
Ergänzende Bestimmungen für den  
Pool der allgemeinen Schlüsselqualifikationen (ASQ-Pool)  

im Rahmen eines Bachelor-Studiums  
an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 

 
Vom 11. November 2010 

 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2010-64) 
 

in der Fassung der Änderungssatzung vom 14. April 2011  
(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2011-42) 

 
in der Fassung der zweiten Änderungssatzung vom 29. August 2011 

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2011-90) 
 

in der Fassung der dritten Änderungssatzung vom 21. März 2012 
(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2012-38) 

 
in der Fassung der vierten Änderungssatzung vom 14. November 2012 

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2012-161) 
 

in der Fassung der fünften Änderungssatzung vom 21. März 2013 
(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2013-33) 

 
in der Fassung der sechsten Änderungssatzung vom 11. September 2013 

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2013-113) 
 

in der Fassung der siebten Änderungssatzung vom 24. März 2014 
(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2014-10) 

 
 

 
Der Text dieser Satzung ist nach dem aktuellen Stand sorgfältig erstellt; gleichwohl kann für die Richtigkeit 
keine Gewähr übernommen werden. Maßgeblich ist stets der Text der amtlichen Veröffentlichung; die Fund-

stellen sind in der Überschrift angegeben. 
 

 
 
   Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 und Art. 61 Abs. 2 Satz 1 
des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 245, BayRS 
2210-1-1-WFK) sowie § 6 Abs. 7 Satz 2 der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung (AS-
PO) für die Bachelor- (6-semestrig) und Masterstudiengänge (4-semestrig) an der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg vom 28. September 2007 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2007-29) bzw. § 9 Abs. 4 der Allgemeinen Studien- und 
Prüfungsordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge (ASPO) an der Julius-Maximilians-
Universität Würzburg vom 5. August 2009 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/ 
amtl_veroeffentlichungen/2009-60) in den jeweils geltenden Fassungen erlässt die Julius-
Maximilians-Universität Würzburg die folgende Satzung. 
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Vorbemerkung 
   Einzelne, in dieser Satzung verwendete Begriffe werden auch ausführlich im Glossar definiert 
und können unter http://www.uni-wuerzburg.de/fuer/studierende/schlagwortea-z nachgelesen 
werden. 

 
§ 1 Geltungsbereich 

   Diese Satzung ergänzt die Allgemeine Studien- und Prüfungsordnung (ASPO) für die Ba-
chelor- (6-semestrig) und Masterstudiengänge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-
Universität Würzburg vom 28. September 2007 (ASPO 2007) sowie die Allgemeine Studien- 
und Prüfungsordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge (ASPO) an der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg (JMU) vom 5. August 2009 (ASPO 2009) in der jeweils gel-
tenden Fassung sowie die auf Grundlage der ASPO erlassenen fachspezifischen Bestimmun-
gen (FSB) insbesondere im Hinblick auf die Regelungen des § 6 Abs. 7 ASPO 2007 sowie § 9 
Abs. 4 ASPO 2009. 

 

§ 2 Anwendungsbereich 
   (1) 1Im Rahmen eines Bachelor-Studiums (Erwerb von insgesamt 180 ECTS-Punkten) sind 
gemäß § 6 Abs. 5 ASPO 2007 sowie § 9 Abs. 4 ASPO 2009 im Bereich der Schlüsselqualifika-
tionen Module im Umfang von insgesamt 20 ECTS-Punkten zu absolvieren. 2Hierzu gehören 
methodische, soziale und kommunikative Kompetenzen aus dem Umfeld des Fachs ebenso wie 
Grundlagen aus anderen Fächern der Geistes-, Gesellschafts- und Naturwissenschaften. 
3Dieser Bereich ist in fachspezifische und in allgemeine Schlüsselqualifikationen zu unterteilen. 
4Gemäß § 6 Abs. 7 Satz 1 ASPO 2007 soll der fachspezifische Anteil maximal die Hälfte der 
Schlüsselqualifikationen betragen. 5Nach § 9 Abs. 4 ASPO 2009 soll der Anteil an fachspezifi-
schen Schlüsselqualifikationen 17 bis 15 ECTS-Punkte und der Anteil der allgemeinen Schlüs-
selqualifikationen 3 bis 5 ECTS-Punkte umfassen. 5Die Festlegung innerhalb dieser Rahmen 
erfolgt in den jeweiligen FSB der Studienfächer. 
 
   (2) Die einzelnen Fächer können in den jeweiligen FSB Module anbieten, die den Erwerb von 
ECTS-Punkten im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen ermöglichen. 
 
   (3) 1Bezüglich des Bereichs der allgemeinen Schlüsselqualifikationen stehen den Studieren-
den auch über eine eventuelle Aufzählung einzelner Module in den jeweiligen FSB (gemäß Abs. 
2) hinaus alle Module des ASQ-Pools für den Erwerb der entsprechenden ECTS-Punkte zur 
Verfügung, soweit nicht bestimmte Module von der anbietenden Einrichtung für Studierende 
dieser Einrichtung (Institut, Fakultät) oder für Studierende bestimmter Studienfächer explizit 
ausgeschlossen wurden. 2Eine solche Ausschlussmöglichkeit besteht in der Regel für Module 
aus Studienfächern, die speziell für Hörer anderer Studienfächer konzipiert wurden. 3Diese Sat-
zung sowie die Anlage zu dieser Satzung (Modulliste) ergänzen die jeweiligen FSB, insbeson-
dere deren jeweilige Studienfachbeschreibung. 4Durch erfolgreiche Absolvierung der aufgeführ-
ten Module werden dann im jeweiligen Fach ECTS-Punkte aus dem Bereich der allgemeinen 
Schlüsselqualifikationen erworben. 
 

   (4) In den FSB der jeweiligen Studienfächer kann die Absolvierung bestimmter Module aus 
dem Angebot nach Abs. 2 und/oder Abs. 3 empfohlen werden. 

 

§ 3 Module des ASQ-Pools 
   (1) Die relevanten Elemente der Module des ASQ-Pools, insbesondere die Zahl der zu erwer-
benden ECTS-Punkte, die Art und der Umfang der jeweiligen Erfolgsüberprüfung, etwaige Be-
grenzungen der Teilnahmeplätze und deren Vergabe sowie eventuelle Ausschlüsse einzelner 
Module für bestimmte Studierendengruppen sind in der Anlage zu dieser Satzung (Modulliste) 
geregelt.  
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   (2) 1Die Anlage wird in der Regel spätestens in der letzten Sitzung eines Semesters vom Se-
nat der JMU für das jeweils folgende Semester beschlossen; diese Satzung wird insoweit um 
die jeweils aktuelle Fassung der Anlage ergänzt. 
 
   (3) 1Ein Anspruch darauf, dass die in der jeweiligen Fassung der Anlage aufgeführten Module 
auf Dauer durchgeführt werden, besteht nicht. 2Es wird jedoch sichergestellt, dass die jeweils 
aufgeführten Module grundsätzlich vollumfänglich angeboten werden. 3Die Regelung des § 11 
Abs. 4 ASPO ist entsprechend anzuwenden.  

 

   (4) 1Für den Fall, dass Module in den Modullisten verschiedener Semester in unterschiedli-
chen Versionen angeboten werden, gilt: 2Im Rahmen des ASQ-Pools kann jeweils nur eine ein-
zelne Version eines Moduls oder Teilmoduls eingebracht werden. 3Möchte der / die Studierende 
eine zweite Version eines Moduls oder Teilmoduls absolvieren, so ist dies nur möglich, wenn er 
/ sie vor Beginn der jeweiligen Erfolgsüberprüfung sowie etwaiger Vorleistungen unwiderruflich 
schriftlich die Löschung der bereits absolvierten Version gegenüber dem Prüfungsamt bean-
tragt. 

 

§ 4 Zuständigkeiten und Koordination 
   1Die Verantwortlichkeit für die Module des ASQ-Pools liegt bei der Fakultät oder der Einrich-
tung, die das jeweilige Modul anbietet. 2Das Zentrum für innovatives Lehren und Studieren der 
JMU ist für die Zusammenstellung, Bekanntgabe und Pflege der Anlage zuständig.  

 
§ 5 Berechnung der Gesamtnote 

   (1) 1Die Gesamtnote auf der Grundlage der ASPO 2007 wird aus der Studienfachnote bzw. 
bei Studienfachkombinationen aus den Studienfachnoten sowie im Bachelorstudium unter Ein-
beziehung der Note des Bereichs der allgemeinen und fachspezifischen Schlüsselqualifikatio-
nen berechnet (§ 34 Abs. 1 Satz 1 ASPO 2007), soweit in den FSB der Studienfächer nichts 
Abweichendes geregelt ist. 2Die Berechnung der Note des Schlüsselqualifikationsbereichs er-
folgt gemäß § 34 Abs. 3 ASPO 2007, wobei in die Notenberechnung keine Module eingehen 
können, die lediglich mit „bestanden“ oder mit „nicht bestanden“ bewertet sind (§ 29 Abs. 1 
Satz 3 ASPO 2007). 3Gemäß § 29 Abs. 1 Satz 4 ASPO 2007 können in den Bereich der 
Schlüsselqualifikationen nur Module im Umfang von maximal 10 ECTS-Punkte eingebracht 
werden, die diese Bewertungsart (bestanden, aber unbenotet) aufweisen. 4Diese Beschränkung 
ist auch hinsichtlich der Module des ASQ-Pools zu beachten. 
 

   (2) 1Hinsichtlich der Berechnung der Gesamtnote auf der Grundlage der ASPO 2009 ist zu 
beachten, dass gemäß § 9 Abs. 4 Satz 6 ASPO 2009 der Erwerb von allgemeinen Schlüssel-
qualifikationen in der Regel durch bestandene, unbenotete Prüfungsleistungen nachgewiesen 
wird. 2Falls in den FSB des jeweiligen Studienfachs nichts Anderes geregelt wird, so wird die 
Gesamtnote aus der Studienfachnote gebildet, bzw. bei Studienfachkombinationen aus den 
Studienfachnoten, in die wiederum grundsätzlich die Noten des Pflichtbereichs, des Wahl-
pflichtbereichs sowie der Abschlussarbeit einfließen (§ 34 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. Abs. 2 ASPO). 
3Eine im Rahmen des Bereichs der allgemeinen Schlüsselqualifikationen erzielte Note findet bei 
der Berechnung der Gesamtnote damit nur dann Berücksichtigung, wenn dies ausnahmsweise 
die jeweiligen FSB vorsehen.  

 
§ 6 Inkrafttreten 

   Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 2010 in Kraft. 
 

Die Satzung tritt in der Fassung der zuletzt genannten Änderungssatzung mit Wirkung vom      
1. April 2014 in Kraft. 
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Anlagen 

 
 
Anlage 1:  Modulliste des Pools der allgemeinen Schlüsselqualifikationen (ASQ-Pool) für das 

Wintersemester 2010/11 
 
Anlage 2: Modulliste des Pools der allgemeinen Schlüsselqualifikationen (ASQ-Pool) für das 

Sommersemester 2011 
 
Anlage 3: Modulliste des Pools der allgemeinen Schlüsselqualifikationen (ASQ-Pool) für das 

Wintersemester 2011/2012 
 
Anlage 4: Modulliste des Pools der allgemeinen Schlüsselqualifikationen (ASQ-Pool) für das 

Sommersemester 2012 
 
Anlage 5: Modulliste des Pools der allgemeinen Schlüsselqualifikationen (ASQ-Pool) für das 

Wintersemester 2012/2013 
 
Anlage 6: Modulliste des Pools der allgemeinen Schlüsselqualifikationen (ASQ-Pool) für das 

Sommersemester 2013 
 
Anlage 7: Modulliste des Pools der allgemeinen Schlüsselqualifikationen (ASQ-Pool) für das 

Wintersemester 2013/2014 
 
Anlage 8: Modulliste des Pools der allgemeinen Schlüsselqualifikationen (ASQ-Pool) für das 

Sommersemester 2014 
 
 



Module für den Pool „Allgemeine Schlüsselqualifikationen“ in der Fassung vom WS 2010/11 
 

Stand: 06.09.2010 

Legende: V = Vorlesung, S = Seminar, Ü = Übung, K= Kolloquium, T = Tutorium, P = Praktikum, R = Projekt, O = Konversatorium, E = Exkursion, A = Abschlussarbeit; 
TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, NUM = Numerische Notenvergabe, B/NB = Bestanden/Nicht bestanden 

 

• Allgemeine Schlüsselqualifikationen werden in der Regel als unbenotete Prüfungsleistungen nachgewiesen. 
Anmerkungen: 

• Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten, so legt der/die Modulverantwortliche mit Lehrveranstaltungsbeginn fest, welche Form im aktuellen Semester zutreffend ist. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist die Prüfungssprache Deutsch. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Prüfungsturnus semesterweise.  
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Turnus der Lehrveranstaltung (LV) semesterweise. 
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Juristische Fakultät  

02-J1 2008-WS Jura 1: Einführung in die Rechts-
wissenschaft 

 5 1        

02-J1-1 2008-WS Einführung in die Rechtswissenschaft V,Ü 5 1 max. 801 NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

02-J2 2008-WS Jura 2: Rechtsenglisch 1 und Ein-
führung in das US-amerikanische 
Recht 

 10 1-2        

02-J2-1 2008-WS Rechtsenglisch 1 und Einführung in 
das US-amerikanische Recht 

Ü, V 10 1-2 max. 302 NUM 

a) Klausur(en) (ca. 120 
Min.) und/oder 

2 Prüfungen  (Gewich-
tung 50:50) 

b) Mündliche Einzelprü-
fung(en) (ca. 15 Min.) 
und/oder 

c) Mündliche Gruppen-
prüfung(en) (2er Grup-
pen, 15 Min. pro Person) 

Englisch    

02-J6 2010-WS Arbeitsrecht für Studierende ande-  5 2        
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rer Fachrichtungen 

02-J6-1 2010-WS Arbeitsrecht für Studierende anderer 
Fachrichtungen  

V,K 5 2 max. 303 NUM 
a) Klausur (ca. 120 Min.) 
Prüfungsformen 

b) Vortrag (ca. 30 Min.) 

c) Referat (ca. 15 Min.) 

d) Verschriftlichung des 
Referats (ca. 10 S.) 

1) a) + b), Gewichtung: 
60:40 oder 

Prüfungsarten 

2) a) + c) + d), Gewich-
tung 60:20:20 

   V: 

Jährlich, 
WS 

K: 

Jährlich, 
SS 

02-J-
RR1 

2008-WS Rechtsrussisch  5 1        

02-J-
RR1-1 

2008-WS Rechtsrussisch  V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Prüfungstur-
nus: i.d.R. 
jedes WS 

i.d.R. 
jedes 
WS 

02-J-
RR2 

2008-WS Einführung in das russische Recht   5 1        

02-J-
RR2-1 

2008-WS Einführung in das russische Recht 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: Alle zwei 
Jahre WS 
oder SS  

 Alle zwei 
Jahre 
WS oder 
SS  
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Anmerkungen 1 Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verblei-
benden Plätze erfolgt per Los. Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des 
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
2 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 
60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für 
den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 30 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Nachträg-
lich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Ver-
fahren durchgeführt. 
3 1) Dem Studiengang Master Business Management stehen vorzugsweise bis zu 10 Teilnehmerplätze zur Verfügung. Diese werden vorab vergeben. 
2) Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze nach Abzug der unter Absatz 1 genannten vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum An-
gemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahme-
zahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten 
ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 
4 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 
20 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 20 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie 
folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der 
verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.    

Angebot der Juristischen Fakultät zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

02-J-
CuA 

2009-WS Crashkurs – Auslandssemester   4 1        

02-J-
CuA-
A1 

2009-WS Crashkurs – Auslandssemester S,E 4 1 max. 351 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

02-J-
EiIKK 

2009-WS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 

 5 1        

02-J-
EiIKK-1 

2009-WS Einführung in die interkulturelle Kom-
petenz 

S,Ü 5 1 max. 401  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

02-J-
IKKLTr 

2009-WS Interkulturelle Kompetenz - Län-
dertraining 

 5 1        

02-J-
IKKLTr
-1 

2009-WS Interkulturelle Kompetenz - Länder-
training 

S,Ü 5 1 max. 401  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 
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Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden  
Nachrückverfahren durchgeführt. 

Philosophische Fakultät 1 

Anglistik/Amerikanistik 

04-
EnAS
QGy-
BM-
SW 

2010-WS Basismodul Englische Sprachwis-
senschaft  

 9 2        

04-
EnGy-
BM-
SW-1 

2009-WS Einführung Englische Sprachwissen-
schaft 

T,Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
oder 
Englisch 

   

04-
EnGy-
BM-
SW-2 

2009-WS Themenbereich Englische Sprach-
wissenschaft 

S 4 1  NUM Mündliche Präsentation 
und Hausarbeit (ca. 8 S.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

04-EnGy-
BM-SW-1 

  

Geographie 

09-
Geo-
LA-
AM-
PG1 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Physi-
sche Geographie 1 

 5 1        

09-
Geo-
LA-AM-
PG1-1 

2009-WS Allgemeine Physische Geographie 1: 
System Erde/Endogene Dynamik 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
GyR-
AM-
PG2 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Physi-
sche Geographie 2 

 5 1        
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09-
Geo-
GyR-
AM-
PG2-1 

2009-WS Allgemeine Physische Geographie 2: 
System Erde: Klimasystem 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
Geo-
GyR-
AM-
PG3 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Physi-
sche Geographie 3 

 5 1        

09-
Geo-
GyR-
AM-
PG3-1 

2009-WS Allgemeine Physische Geographie 3: 
System Erde/Exogene Dynamik 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
LA-
AM-
HG1 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Human-
geographie 1 

 5 1        

09-
Geo-
LA-AM-
HG1-1 

2009-WS Allgemeine Humangeographie 1: 
Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
GyR-
AM-
HG2 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Human-
geographie 2 

 5 1        

09-
Geo-
GyR-
AM-
HG2-1 

2009-WS Allgemeine Humangeographie 2: 
Einführung in die Wirtschaftsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 
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09-
Geo-
LA-
AM-
HG3 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Human-
geographie 3 

 5 1        

09-
Geo-
LA-AM-
HG3-1 

2009-WS Allgemeine Humangeographie 3: 
Einführung in die Sozial- und Bevöl-
kerungsgeographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
Exp-
RG1 

2010-WS Regionale Geographie   5 1        

09-
RG1-1 

2008-WS Regionale Geographie 1.1 V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder  

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Minuten 
oder 

c) mündliche Gruppen-
prüfung (3 Personen, 
ca. 45 Min.)  

   jährlich, 
WS 

Geschichte 

04-AG-
PGV 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Verant-
wortungskompetenz in der Hoch-
schule 

 5 2        

04-AG-
PGV-1 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Verantwor-
tungskompetenz in der Hochschule 

Ü 5 2  NUM Schriftlicher Tätigkeitsbe-
richt (ca. 1.500 Wörter) 

  Die Teilnahme 
an dem Modul 
ist nur denje-
nigen Studen-
ten möglich, 
die gewählte 

 

Mitglieder der 
Hochschul-
gremien Se-
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nat, Fakultäts-
räte oder 
Kommissionen 
sind. 

Gräzistik 

04-
KPG-
GKA 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur Vor-
bereitung auf das Graecum 1-2 

 5 1        

04-
KPG-
GKA-1 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 1-2 

2Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

  jährlich, 
WS 

04-
KPG-
GKB 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur Vor-
bereitung auf das Graecum 3 

 5 1     04-KPG-
GKA oder 
gleichwerti-
ge Kenntnis-
se 

  

04-
KPG-
GKB-1 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

   

Indologie 

04-IB1-
PSS 

2007-WS Das moderne Südasien  5 1        

04-IB1-
1 

2007-WS Das moderne Südasien V, Ü 5 1  NUM Referat (ca. 20 – 30 Min.) 
+ schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 5 S.), Gewich-
tung 50:50 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB2-
1EXP 

2010-WS Das vormoderne Indien   5 1        

04-IB2-
1EXP-
1 

2010-10 Das vormoderne Indien  V, S 5 1  NUM 1) Referat (ca. 20 Min.) 
+Hausarbeit (ca. 5 S.), 
Gewichtung: 40:60 oder  

2) Referat (ca. 20 Min.) + 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 
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Klausur (ca. 90 Min.), 
Gewichtung: 40:60 

04-IB4-
1EXP 

2010-WS Sanskrit I  10 1        

04-IB4-
1EXP-
1 

2010-WS Sanskrit I Ü 10 1  NUM 1 Klausur (Dauer ca. 90 
– 120 Min.) am Ende der 
Vorlesungszeit oder 2. 
Klausuren (Dauer je ca. 
45 – 60 Min.) zur Mitte 
und am Ende der Vorle-
sungszeit 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB5-
1SQ 

2010-WS Hindi I  10 1        

04-IB5-
1 

2007-WS Hindi 1 Ü 10 1  NUM 1 Klausur (ca. 90 – 120 
Min.) am Ende der Vorle-
sungszeit oder 2 Klausu-
ren (je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 
4 – 8 Kurzklausuren (je 
ca. 15 – 30 Min.) über 
das Semester verteilt 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-
IB24-
1EXP 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien  

 5 1        

04-
IB24-
1EXP-
1 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien  

S,Ü 5 1  NUM  Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 1 – 2 schriftliche 
und/oder mündliche 
Leistungen (schriftlich je 
ca. 2 S., mündlich je ca. 
10 Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB25 

2008-WS Indien aus ökonomischer Perspek-
tive  

 5 1        

04- 2008-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1  NUM Referat (ca. 30 Min.) + Deutsch   i.d.R. 
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IB25-1 schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 10 S.), Gewichtung 
50:50 

oder 
Englisch 

jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB26 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

 5 1        

04-
IB26-1 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

S,Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 1 – 2 schriftliche 
und/oder mündliche 
Leistungen (schriftlich je 
ca. 2 S., mündlich je ca. 
10 Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

Kunstgeschichte 

04-
KGBA
85-
BMMK 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz  2 1        

04-
KGBA-
BMMK-
1 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz Ü 2 1  B/NB Klausur (ca. 60 Min.) 
oder mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
WS 

Slavistik 

04- SL-
RS1 

2008-WS Russische Sprache 1  5 1        

04- SL-
RS1-1 

2008-WS Russische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
RS2 

2008-WS Russische Sprache 2  5 1     1   

04-SL-
RS2-1 

2008-WS Russische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
RSA 

2008-WS Russische Sprache: Aufbaumodul  10 2        
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04-SL-
RSA-1 

2008-WS Russische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

2  jährlich, 
WS 

04-SL-
RSA-2 

2008-WS Russische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

3  jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS1 
2 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS2 
3 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RSA-1  

04-SL-
LWB 

2008-WS Literaturwissenschftliches Basis-
modul 

 10 2        

04-SL-
LWB-1 

2008-WS Einführung in die russische Literatur-
geschichte 

V 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LWB-2 

2008-WS Einführung in Begriffe und Methoden 
der Textanalyse 

S 5 1  NUM Hausarbeit (ca. 5 – 10 
S.) 

Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
LKR 

2008-WS Russland in Geschichte und Ge-
genwart 

 5 2        

04-SL-
LKR-1 

2008-WS Russland in Geschichte und Gegen-
wart 

S 2 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LKR-2 

2008-WS Landeskunde S 3 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
SVS 

2008-WS Die slavischen Völker und Spra-
chen 

 5 1        

04-SL-
SVS-1 

2008-WS Die slavischen Völker und Sprachen S 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

04-SL- 
POLN1 

2008-WS Polnische Sprache 1  5 1        

04-SL- 
POLN1
-1 

2008-WS Polnisch 1 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL- 2008-WS  Polnische Sprache 2  5 1        
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POLN2 

04-SL- 
POLN2
-1 

2008-WS  Polnisch 2 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

  jährlich, 
SS 

04-
GSiK-
Ch 

2008-WS Globale Systeme Interkulturelle 
Kompetenz (China) 

 5 2        

04-
GSiK-
Ch-1 

2008-WS Aspekte interkultureller Verständi-
gung zwischen Deutschland und 
China 

S 3 1 max. 301 NUM Mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

04-
GSiK-
Ch-2 

2008-WS Landesspezifisches interkulturelles 
Training mit Schwerpunkt China 

S 2 1 max. 302 NUM Klausur (ca. 60 Min.)  04-GSiK-Ch-
1 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS  

jährlich, 
SS  

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Modern China bzw. Wirtschaftswissenschaften, jeweils in der Ausprägung von 180 ECTS-
Punkten, sowie aus dem Studienfach Rechtswissenschaft berücksichtigt. Bei entsprechender Bewerbungslage sind die Plätze zu gleichen Teilen an Studierende der 
drei Fächer per Los zu verteilen. 
b) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung. Dabei werden bei entsprechender Bewerbungszahl mindestens drei Teilnahmeplät-
ze vorgehalten und anteilig nach Fachkontingenten zugewiesen, wobei jedem Fach mindestens ein voller Platz zugeteilt wird. Innerhalb dieser Fachkontingente erfolgt 
die Auswahl per Los. 
c) Sollten bei der Vergabe nach a) bzw. b) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze per Los. 
d) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 
2 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die das erste Teilmodul 04-GSIK-Ch-1 unmittelbar im laufenden WS bestanden haben. 
b) Verbleibende Plätze werden unter Bewerber/-innen verlost, die sich nach bestandenen Wiederholungsprüfungen aus früheren Jahren bewerben. 

Lehrstuhlübergreifendes Angebot der Philosophischen Fakultät 1 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

04-SL-
IKK 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum 

 5 1        

04-SL-
IKK-1 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation – Sla-
vischer Kulturraum 

S+Ü/
E 

5 1 max. 251 NUM a) Referat (ca. 10 Min.) + 
Klausur (ca. 30 Min.) 
oder  

b) Referat (ca. 10 Min.) + 
mündliche Prüfung (ca. 
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10 Min.) 

04-SL-
IKP 

2008-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

 5 1        

04-SL-
IKP-1 

2008-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

S+Ü/
E  

5 1 max. 251 NUM a) Referat (ca. 15 Min.) + 
Klausur (ca. 45 Min.) 
oder  

b) Referat (ca. 15 Min.) + 
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.) 

    

Anmerkungen 
1 Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Russische Sprache und Kultur berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich 
frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Philosophische Fakultät 2 

Evangelische Theologie 

06-Th-
CuR 

2009-WS Christentum und Religion  5 1        

06-Th-
CuR-1 

2009-WS Christentum und Religion V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

06-Th-
Pub 

2009-WS Publikationspraxis  5 1        

06-Th-
Pub-1 

2009-WS Publikationspraxis S 5 1  NUM Verfassen einer Rezen-
sion (ca. 5 S.) 

   TN: ca. 
10 

06-Th-
RL 

2009-WS Religion und Lebenswelt  5 1        

06-Th-
RL-1 

2009-WS Religion und Lebenswelt V 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Philosophie 

06-B-
POPN 

2010-WS Grundlagen der Philosophie  3 1        

Formatiert: Links, Tabstopps: Nicht
an  8 cm +  16 cm
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06-B-
POPN-
1 

2010-WS Grundlagen der Philosophie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 301 

B/NB Schriftlicher Test (ca. 60 
Min.) 

   jährlich, 
WS 

06-B-
P2TF1 

2010-WS Philosophie 1  5 1        

06-B-
P2-1 

2010-WS Philosophische Grundlagen der Geis-
tes-, Sozial- und Humanwissenschaf-
ten 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

jährlich, 
SS 

06-B-
P2TF2 

2010-WS Philosophie 2  5 1        

06-B-
P2-2 

2010-WS Philosophische Grundlagen der Na-
tur- und Technikwissenschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

WS 
2010, ab 
2011 
jährlich, 
SS 

06-B-
P3SQ 

2010-WS Theoretische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P3SQ-
1 

2010-WS Theoretische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS (ab 
2011) 

06-B-
P4SQ 

2010-WS Praktische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P4SQ-
1 

2010-WS Praktische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS (ab 
2011) 
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06-B-
P5SQ 

2010-WS Geschichte der Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P5SQ-
1 

2010-WS Geschichte der Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Sonderpädagogik 

06-V-
PBV1S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltenstörungen 1 als Schlüs-
selqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV1S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltenstörungen 1 – Grundlagen  

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
WS 

06-V-
PBV2S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltenstörungen 2 als Schlüs-
selqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV2S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltenstörungen 2 – Phänomene 
und Erklärungen 

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min..)    jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Angebot der Philosophischen Fakultät 2 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

06-IB 2009-WS Interkulturelle Bildung  5 1        

06-IB-1 2009-WS Interkulturelle Bildung 1 S 5 1 max. 40 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 120 Min.) 
oder  

b) mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) oder  

c) Referat (ca. 15 – 30 
Min.) + Verschriftlichung 
(ca. 10 – 15 S.) oder 

d) Hausarbeit (ca. 15 – 

   jährlich, 
WS 
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20 S.) oder 

e) Portfolio (max. 20 S.) 

Fakultät für Biologie 

07-
3A3OE 

2010-WS Ökologie der Tiere und Pflanzen  6 1        

07-
3A3OE
-1T 

2010-WS Tierökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

jährlich, 
WS 

07-
3A3OE
-2P 

2010-WS Pflanzenökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

jährlich, 
WS 

Fakultät für Chemie und Pharmazie 

08-AC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Allgemeine und 
Anorganische Chemie für Hörer 
aller Fakultäten 

  3 1           Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
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ten 

08-AC-
NF-1 

2010-WS 

 

Allgemeine und Anorganische Che-
mie für Studierende der Medizin, 
Zahnmedizin und Biologie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)      

08-
CM1 

2010-WS Chemie für Studierende der Ma-
thematik 

  6 1           Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

08-
CM1-1 

2010-WS Grundlagen der Allgemeinen und 
Anorganischen Chemie für Studie-
rende der Mathematik 

V 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

30 (Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Jährlich, 
WS 

08-OC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Organische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  3 1           

08-
IOC-1 

2010-WS Organische Chemie für Studierende 
der Medizin, Biomedizin, Zahnmedi-
zin, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften  

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

08-PC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Physikalische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  4 1            

08-PC-
Bio-1 

2010-WS Thermodynamik, Kinetik, Elektro-
chemie für Studierende der Biologie 
und Lebensmittelchemie 

V,Ü 4 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

Jährlich, 
WS 
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Fakultät für Mathematik und Informatik 

Mathematik 
10-M-
EDM 

2007-WS Einführung in die Diskrete Mathe-
matik 

 5 1        

10-M-
EDM-1 

2007-WS Einführung in die Diskrete Mathema-
tik 

V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
SS 
TN: ca. 
15 

10-M-
EZT 

2008-WS Einführung in die Zahlentheorie  5 1        

10-M-
EZT-1 

2008-WS Einführung in die Zahlentheorie V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
WS 
TN: ca. 
15 

10-M-
ODE1 

2008-WS Gewöhnliche Differentialgleichun-
gen 

 5 1        

10-M-
ODE-1 

2008-WS Gewöhnliche Differentialgleichungen V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
SS 
TN: ca. 
15 

10-M-
ORS 

2007-WS Operations Research  5 1        

10-M-
ORS 

2007-WS Operations Research V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
SS 
TN: ca. 
15 

10-M-
NM11 

2008-WS Numerische Mathematik 1  
8 1 

       

10-M-
NM1-1 

2008-WS Numerische Mathematik 1 V,Ü 8 1  NUM 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
15 

10-M- 2008-WS Stochastik 1  8 1        
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ST11 

10-M-
ST1-1 

2008-WS Stochastik 1 V,Ü 8 1  NUM 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
15 

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

 10 1      
  

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 10 1  B/NB 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
30 

Anmerkungen 1: Klausur (Dauer ca. 90 Min.) oder mündliche Einzelprüfung (ca. 20 Min.) oder mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen (ca. 30 Min.). 
2: Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung sind Studienleistungen in den Prüfungen. Art und Umfang wird vom Dozenten bzw. der Dozentin zu Veranstaltungsbe-
ginn angekündigt. 
3: mit Einverständnis des Prüfers bzw. der Prüferin auch Englisch 

Informatik 

10-I-
EID 

2010-WS Einführung in die Informationsdar-
stellung für Studierende aller Fa-
kultäten 

 2 1        

10-I-
EID-1 

2010-WS Einführung in die Informationsdarstel-
lung für Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten) 

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EDB 

2010-WS Einführung in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

 2 1        

10-I-
EDB-1 

2010-WS Einführung in Datenbanken für Stu-
dierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max.501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EPRO 

2010-WS Einführung in die Programmierung 
für Studierende aller Fakultäten 

 4 1        

10-I-
EPRO-
1 

2010-WS Einführung in die Programmierung für 
Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 4 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 30-40 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I- 2010-WS Einführung in Rechnerstrukturen  2 1        



19 
 

K
ur

zb
e-

 

ze
ic

hn
un

g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V 

EC
TS

 

D
au

er
 

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung 

Prü-
fungs-

sprache Zu
vo

r b
e-

st
an

de
ne

 
M

od
ul

e 
un

d 
Te

ilm
od

ul
e 

Vorleistungen, 
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

Bemer-
kungen 

zu den LV 

ERB und Betriebssysteme für Studie-
rende aller Fakultäten 

10-I-
ERB-1 

2010-WS Einführung in Rechnerstrukturen und 
Betriebssysteme für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
TFEL 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen 
für E-Learning-Kurse 

 2 1        

10-I-
TFEL-1 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen für 
E-Learning-Kurse 

P 2 1 max. 201 B/NB Lösen von Projektaufga-
ben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich 

jährlich 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Voraussetzung für Klausurteilnahme ist die Lösung von Übungsaufgaben wie zu Veranstaltungsbeginn angegeben. 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

12-
NW-
EBWL 

2010-WS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

 5 1        

12-
NW-
EBWL
-1 

2010-WS Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 200 
(Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-
NW-
VBWL 

2010-WS Einführung in die Volkswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

 5 1        

12-
NW-
EVWL
-1 

2010-WS Einführung in die Volkswirtschaftsleh-
re für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 200 
(Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Angebot der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

12-
EinCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 
Management 

 5 1        
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12-
EinCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural Man-
agement 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
VerCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

 5 1        

12-
VerCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
EinGS 

2008-WS Einführung in globale Systeme 
und interkulturelle Kompetenz – 
wirtschaftliche Aspekte der Globa-
lisierung 

 5 1        

12-
EinGS-
1 

2008-WS Einführung in globale Systeme und 
interkulturelle Kompetenz – wirt-
schaftliche Aspekte der Globalisie-
rung 

S 5 1 max. 201 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IKG 2009-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-
schäftsleben 

 5 1        

12-
IKG-1 

2009-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-
schäftsleben 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM1 2009-SS Interkulturelles Management I  5 1        

12-
IM1-1 

2009-SS Interkulturelles Management I S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM2 2009-SS Interkulturelles Management II  5 1        

12-
IM2-1 

2009-SS Interkulturelles Management II S 5 1 max. 101 NUM Hausarbeit (20 – 25 S.)     

12-WSI 2009-WS Wirtschaftsstandort Indien  5 1        

12-
WSI-1 

2009-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
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b) Referat (ca. 20 Min.) + 
schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 15 – 20 S.); Gewich-
tung 1:2 

Anmerkungen 1  1. Quote (50%): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte, bei Gleichrang Auswahl per Los. 2. Quote (25%): Studienfortschritt (Anzahl der Fachsemester), bei 
Gleichrang Auswahl per Los. 3. Quote (25%): Auswahl per Los. Dabei werden zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits mindestens ein 
Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren 
durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   

Career Service 

38-CS-
5EB 

2010-WS 5 Euro Business 6  1        

38-CS-
5EB-1 

2010-WS 5 Euro Business R 6 1 Min. 12, 
max. 301 

B/NB Anfertigung eines Ge-
schäftsberichts (ca. 8 
Seiten+Anlagen) und 
Gestaltung eines Info-
Standes (Stell-
tisch+Stellwand) und 
Präsentation (ca. 5 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: in der 
Regel jährlich, 
WS 

i.d.R. 
jährlich, 
WS 

38-CS-
FJ 

2010-WS Einstieg in den Fachjournalismus  3 1        

38-CS-
FJ-1 

2010-WS Einstieg in den Fachjournalismus Ü 3 1 max. 202 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten), 
zusätzlich in digitaler 
Form 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

38-CS-
PBG 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungstrai-
ning für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 3 1        

38-CS-
PBG-1 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungstraining Ü 3 1 max. 153 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten)     

38-CS-
Praes 

2010-SS Präsentationstraining  3 1        

38-CS-
Praes-

2010-SS Präsentationstraining Ü 3 1 max. 154 B/NB Präsentation (ca. 15 
Min..) mit schriftlicher  
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1 Ausarbeitung (ca. 5 Sei-
ten) 

Anmerkungen 
1 Die Auswahl erfolgt per Los. 
2 Vorrangig für Studierende der Geistes-, Sozial- und Naturwissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. Für nachträglich frei 
werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
3 Vorrangig für Studierende der Geisteswissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.  Für nachträglich frei werdende Plätze wer-
den Nachrückverfahren durchgeführt. 
4 Auswahl nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Universitätsbibliothek 

41-IK-
NW1 

2010-SS Basismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Naturwis-
senschaften 

 2 1        

41-IK-
NW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Naturwissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 501 

B/NB 4     

41-
SW1 

2010-SS Basismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschften 

 2 1        

41-IK-
SW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 502 

B/NB 4     

41-
GW1 

2010-SS Basismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 2 1        

41-IK-
GW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Geisteswissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 503 

B/NB 4     

41-IK-
NW2 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Naturwis-
senschaften 

 2 1        

41-IK-
NW2-1 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompetenz 
für Studierende der Naturwissen-

Ü 2 1 min. 10, 
max. 501 

B/NB 4     
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schaften 

41-IK-
SW2 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaften 

 2 1        

41-IK-
SW2-1 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompetenz 
für Studierende der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften 

Ü 2 1 min. 10, 
max. 502 

B/NB 4     

41-IK-
GW2 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 2 1        

41-IK-
GW2-1 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompetenz 
für Studierende der Geisteswissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 10, 
max. 503 

B/NB 4     

Anmerkungen 1 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

2 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

3 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Geisteswissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

4  a) Klausur (ca. 60 Min.) oder 
 b) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 10 Min. oder ca. 5 Min. und schriftlich ca. 1 DIN A4-Seite) oder 
 c) Bearbeiten von Übungsaufgaben wie prakt. Rechercheübungen in verschiedenen Datenbanken oder Katalogen oder ähnlichen Informationsmitteln wie Fachporta-

len oder Literaturverwaltungsprogrammen (ca. 10) oder 
 d) Referat (ca. 20 – 30 Min.) oder 
 e) Erstellen und Vortragen einer Präsentation und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Min. und ca. 5 Aufgaben) oder 
 f) Referat und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 10 – 15 Min. und ca. 5 Aufgaben). 

Zentrum für Mediendidaktik 
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42-
ZfM-
CoPrä-
B 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

 3 1        

42-
ZfM-
CoPrä-
B-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max. 151 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
CoPrä-
E 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

 4 1        

42-
ZfM-
CoPrä-
E-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max. 151 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
CoPrä-
I 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

 5 1        

42-
ZfM-
CoPrä-
I-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max. 151 B/NB Referat (ca. 60 Min.)  
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
B 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Ba-
siskurs) 

 3 1        

42-
ZfM-
ElGra-
B-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Basis-
kurs) 

S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (20 bis 30 Min.) 

    

42- 2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Er-  4 1        
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ZfM-
ElGra-
E 

weiterungskurs) 

42-
ZfM-
ElGra-
E-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Erweite-
rungskurs) 

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-I 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (In-
tensivkurs) 

 5 1        

42-
ZfM-
ElGra-
I-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Inten-
sivkurs) 

S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 60 Min.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-B 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
FiWi-B-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-E 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-
ZfM-
FiWi-E-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-I 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs)  5 1        

42-
ZfM-

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
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FiWi-I-
1 

(ca. 2 S.) 

42-
ZfM-
HöSp
W-B 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
HöSp
W-B-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-E 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

          

42-
ZfM-
HöSp
W-E-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 30 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-I 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)  5 1        

42-
ZfM-
HöSp
W-I-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy
-B 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
MePsy-
B-1 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 
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42-
ZfM-
MePsy
-E 

2010-SS Medienpsychologie (Erweite-
rungskurs) 

 4 1        

42-
ZfM-
MePsy-
E-1 

2010-SS Medienpsychologie (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy
-I 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs)  5 1        

42-
ZfM-
MePsy-
I-1 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
B 

2010-SS Podcasting (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
Podca-
B-1 

2010-SS Podcasting (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit  inkl. Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
E 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs)  4 1        

42-
ZfM-
Podca-
E-1 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42- 2010-SS Podcasting (Intensivkurs)  5 1        
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ZfM-
Podca-
I 

42-
ZfM-
Podca-
I-1 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) .) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-
B 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
Vi-
Work-
B-1 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(20 bis 30 Min.) + schrift-
licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-
E 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-
ZfM-
Vi-
Work-
E-1 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-I 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs)  5 1        
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42-
ZfM-
Vi-
Work-I-
1 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(40 bis 50 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

Anmerkungen 
1 TN-Auswahlverfahren für alle Teilmodule des Zentrums für Mediendidaktik. Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung 
aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.  Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren 
verlost. 

Zentrum für Sprachen 

42-
ENG3 

2007-WS Englisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ENG1-
3 

2007-WS Englisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch Einstufungs-
test 

  

42-
FRG1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
FRG1-
1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

   

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 3 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG2 

2007-WS Französisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
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3 fungstest 

42-
FRG3 

2007-WS Französisch Grundstufe 3  4 1        

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
ITG1-1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

   

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1   10 1-3        
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42-
SPG1-
1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch    

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 3 

 

 4 1        

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1  8 1-3        

42-
SEG1-
1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

   

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42- 2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe- 42-SEG1-2   
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SEG1-
3 

disch oder Einstu-
fungstest 

42.SE
G2 

2007-WS Modul: Schwedisch Grundstufe 2  5 1-2        

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM1 

2007-WS Modul: Mittelstufe Englisch 1  4 1        

42-
ENM-1 

2007-WS Englisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM2 

2010-WS Modul: Mittelstufe Englisch 2  2 1        

42-
ENM2-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  A Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENM3 

2010-WS Modul: Mittelstufe Englisch 3 Ü 2 1  NUM      

42-
ENM3-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  B  2 1 1  2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENM4 

2007-WS Mittelstufe Englisch 4  2 1        

42-
ENM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Englisch Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42- 2007-WS Mittelstufe Französisch 1  4 1        
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FRM1 

42-
FRM1-
1 

2007-WS Französisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1, 
oder 42-
FRG2 oder 
42-FRG3 
oder  Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM2 

2010-WS Mittelstufe Französisch 2  2 1        

42-
FRM2-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRM3 

2010-WS Mittelstufe Französisch 3  2 1        

42-
FRM3-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRM4 

2007-WS Mittelstufe Französisch 4  2 1        

42-
FRM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Franzö-
sisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITM1 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 1  4 1        

42- 
ITM1-1 

2007-WS Italienisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1 
oder 42-
ITG2 oder 
42-ITG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITM2 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 2  2 1        
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42- 
ITM2-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten A  Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ITM3 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 3  2 1        

42- 
ITM3-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten B Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ITM4 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 4  2 1        

42- 
ITM4-1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Italie-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

  

42-
SPM1 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 1  4 1        

42- 
SPM1-
1 

2007-WS Spanisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1 od. 
42-SPG2 od. 
42-SPG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPM2 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 2  2 1        

42- 
SPM2-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPM3 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 3  2 1        

42- 
SPM3-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42- 2007-WS Mittelstufe Spanisch 4  2 1        
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SPM4 

42- 
SPM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Spa-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
IK 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

 3 1        

42-
ENO-
IK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
LK 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde  3 1      Vorausset-
zung: ENM2, 
ENM3, ENM4 
oder Einstu-
fungstest 

 

42-
ENO-
LK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
W1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1    Englisch    

42- 
ENO-
W1-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42- 2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-  4 1        
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ENO-
W2 

schaft 2 

42- 
ENO-
W2-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
NW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 1 

 4 1        

42- 
ENO-
NW1-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaften 
A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
NW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 2 

Ü 4 1  NUM      

42- 
ENO-
NW2-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaften 
B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
GW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42-
ENO-
GW1-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissenschaf-
ten A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 
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fungstest 

42-
ENO-
GW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
ENO-
GW2-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-
IK 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkultu-
relle Kompetenz 

 3 1        

42-
FRO-
IK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRO-
LK 

2007-WS Französisch Oberstufe Landes-
kunde 

 3 1        

42-
FRO-
LK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRO-
W1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 1 

 4 1        

42- 
FRO-
W1-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 
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42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

42-
FRO-
W2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 2 

 4 1        

42-
FRO-
W2-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-
GW1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 1 

 4 1        

42-
FRO-
GW1-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRO-
GW2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
FRO-
GW2-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften B 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPO-
IK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

 3 1        

42- 2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2   
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SPO-
IK-1 

Kompetenz od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

42-
SPO-
LK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde  3 1        

42-
SPO-
LK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
W1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1        

42-
SPO-
W1-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft A Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
W2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42-
SPO-
W2-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPO-

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        
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GW1 

42- 
SPO-
GW1-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissenschaf-
ten A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
GW2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
SPO-
GW2-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Anmerkungen 
1 min. 5, max. 25 (Los) 
2 Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 90 Min.) mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kom-
petenz) oder 
Option 2: eine mündliche Teilleistung (ca. 10 Min.) sowie schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 60-90 Min.) mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 
Option 3: 2 bis 4 mündliche (Gesamtumfang: ca. 30-60 Min.) sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen (Gesamtumfang: ca.10-15 S.)  
Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

 



Module für den Pool „Allgemeine Schlüsselqualifikationen“ in der Fassung vom SS 2011 
 

Stand: 31.03.2011 

Legende: V = Vorlesung, S = Seminar, Ü = Übung, K= Kolloquium, T = Tutorium, P = Praktikum, R = Projekt, O = Konversatorium, E = Exkursion, A = Abschlussarbeit; 
TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, NUM = Numerische Notenvergabe, B/NB = Bestanden/Nicht bestanden 

 

• Allgemeine Schlüsselqualifikationen werden in der Regel als unbenotete Prüfungsleistungen nachgewiesen. 
Anmerkungen: 

• Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten, so legt der/die Modulverantwortliche mit Lehrveranstaltungsbeginn fest, welche Form im aktuellen Semester zutreffend ist. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist die Prüfungssprache Deutsch. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Prüfungsturnus semesterweise.  
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Turnus der Lehrveranstaltung (LV) semesterweise. 
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Katholisch-Theologische Fakultät [alle Module für den ASQ-Pool erstmals zum SS 2011 angeboten]  

01-
ASQ-1 

2011-SS Einführung in das wissenschaftli-
che Arbeiten mit historischen 
Rechtsquellen 

 3 1        

01-
ASQ-1-
1  

2011-SS Einführung in die Editionspraxis mit-
telalterlicher Rechtsquellen 

Ü 3 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
alten Schriften oder kur-
ze Falllösungen, was die 
Inhalte betrifft) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
WS 

Block-
veran-
staltung 
mit Ex-
kursion 

01-
ASQ-2 

2011-SS Einführung in das wissenschaftli-
che Arbeiten mit Rechtsquellen, 
Kommentaren und Literatur 

 2 1   
 

    

01-
ASQ-2-
1 

2011-SS Wissenschaftliches Arbeiten mit 
Rechtsquellen, Kommentaren und 
Literatur 

Ü 2 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
Quellen, Kommentaren 

   Jährlich, 
SS 

Block-
veran-
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und Literatur) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

staltung 

01-
ASQ-3 

2011-SS Einführung in Strukturen und Be-
reiche kirchlicher Rechtsordnung 

 2 1        

01-
ASQ-3-
1 

2011-SS Einführung in Strukturen und Berei-
che kirchlicher Rechtsordnung 

V 2 1  NUM Klausur (Dauer: ca. 15 
Min.) 

   Jährlich, 
WS 

01-
ASQ-4 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

 2 1        

01-
ASQ-4-
1 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

V 

 

2 1  NUM 
a) Mündliche Einzelprü-
fung oder 
b) Mündliche Gruppen-
prüfung oder 
c) Vortrag oder 
d) Klausur oder 
e) Hausarbeit oder 
f) Studienbegleitende 
Leistungsnachweise 
(zum Beispiel: Projektar-
beit oder Portfolio) 
d)-f) Diese Prüfungsarten 
können „elektronisch", 
also edv-basiert 
erfolgen. 
 
Prüfungsumfang: a) Ca. 
15 Minuten 
b) Ca. 45 Minuten (drei 
Personen) bzw. ca. 30 
Minuten (zwei Personen) 
c) Ca. 15 Minuten 
d) Ca. 30 Minuten 
e) Ca. 5 Seiten 

f) 3-5 Teilleistungen, 

   Jährlich, 
WS 
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Gesamtaufwand: Ca. 15 
Stunden 

Juristische Fakultät  

02-J1 2008-WS Jura 1: Einführung in die Rechts-
wissenschaft 

 5 1        

02-J1-1 2008-WS Einführung in die Rechtswissenschaft V,Ü 5 1 max. 801 NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

02-J2 2008-WS Jura 2: Rechtsenglisch 1 und Ein-
führung in das US-amerikanische 
Recht 

 10 1-2        

02-J2-1 2008-WS Rechtsenglisch 1 und Einführung in 
das US-amerikanische Recht 

Ü, V 10 1-2 max. 302 NUM 

a) Klausur(en) (ca. 120 
Min.) und/oder 

2 Prüfungen  (Gewich-
tung 50:50) 

b) Mündliche Einzelprü-
fung(en) (ca. 15 Min.) 
und/oder 

c) Mündliche Gruppen-
prüfung(en) (2er Grup-
pen, 15 Min. pro Person) 

Englisch    

02-J6 2010-WS Arbeitsrecht für Studierende ande-
rer Fachrichtungen 

 5 2        
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02-J6-1 2010-WS Arbeitsrecht für Studierende anderer 
Fachrichtungen  

V,K 5 2 max. 303 NUM 
a) Klausur (ca. 120 Min.) 
Prüfungsformen 

b) Vortrag (ca. 30 Min.) 

c) Referat (ca. 15 Min.) 

d) Verschriftlichung des 
Referats (ca. 10 S.) 

1) a) + b), Gewichtung: 
60:40 oder 

Prüfungsarten 

2) a) + c) + d), Gewich-
tung 60:20:20 

   V: 

Jährlich, 
WS 

K: 

Jährlich, 
SS 

02-J-
RR1 

2008-WS Rechtsrussisch  5 1        

02-J-
RR1-1 

2008-WS Rechtsrussisch  V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Prüfungstur-
nus: i.d.R. 
jedes WS 

i.d.R. 
jedes 
WS 

02-J-
RR2 

2010-WS Einführung in das russische Recht   5 1        

02-J-
RR2-1 

2008-WS Einführung in das russische Recht 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: Alle zwei 
Jahre WS 
oder SS  

 Alle zwei 
Jahre 
WS oder 
SS  
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Anmerkungen 1 Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verblei-
benden Plätze erfolgt per Los. Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des 
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
2 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 
60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für 
den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 30 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Nachträg-
lich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Ver-
fahren durchgeführt. 
3 1) Dem Studiengang Master Business Management stehen vorzugsweise bis zu 10 Teilnehmerplätze zur Verfügung. Diese werden vorab vergeben. 
2) Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze nach Abzug der unter Absatz 1 genannten vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum An-
gemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahme-
zahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten 
ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 
4 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 
20 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 20 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie 
folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der 
verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.    

Angebot der Juristischen Fakultät zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

02-J-
CuA 

2009-WS Crashkurs – Auslandssemester   4 1        

02-J-
CuA-1 

2009-WS Crashkurs – Auslandssemester S,E 4 1 max. 351 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

02-J-
EiIKK 

2009-WS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 

 5 1        

02-J-
EiIKK-1 

2009-WS Einführung in die interkulturelle Kom-
petenz 

S,Ü 5 1 max. 401  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

02-J-
IKKLTr 

2009-WS Interkulturelle Kompetenz - Län-
dertraining 

 5 1        

02-J-
IKKLTr-
1 

2009-WS Interkulturelle Kompetenz - Länder-
training 

S,Ü 5 1 max. 401  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

02-J- 2011-SS Rechtsprobleme in der interkultu-  2 1       NEU 
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RiK rellen Kommunikation 

02-J-
RiK-1 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkulturel-
len Kommunikation 

S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)     

02-J-
RuK 

2011-SS Recht und Kultur  2 1       NEU 

02-J-
RuK-1 

2011-SS Recht und Kultur S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)    jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden  
Nachrückverfahren durchgeführt. 

Philosophische Fakultät 1 

Anglistik/Amerikanistik 

04-
EnASQ 

2011-SS Einführung Englische Sprachwis-
senschaft 

 5 1        

04-
EnGy-
BM-
SW-1 

2009-WS Einführung Englische Sprachwissen-
schaft 

T,Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
oder 
Englisch 

   

Geographie 

09-
Geo-
LA-
AM-
PG1 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Physi-
sche Geographie 1 

 5 1        

09-
GeoLA-
AM-
PG1-1 

2009-WS Allgemeine Physische Geographie 1: 
System Erde/Endogene Dynamik 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
GyR-
AM-

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Physi-
sche Geographie 2 

 5 1        
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PG2 

09-
Geo-
GyR-
AM-
PG2-1 

2009-WS Allgemeine Physische Geographie 2: 
System Erde: Klimasystem 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
Geo-
GyR-
AM-
PG3 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Physi-
sche Geographie 3 

 5 1        

09-
Geo-
GyR-
AM-
PG3-1 

2009-WS Allgemeine Physische Geographie 3: 
System Erde/Exogene Dynamik 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
LA-
AM-
HG1 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Human-
geographie 1 

 5 1        

09-
GeoLA-
AM-
HG1-1 

2009-WS Allgemeine Humangeographie 1: 
Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
GyR-
AM-
HG2 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Human-
geographie 2 

 5 1        
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09-
Geo-
GyR-
AM-
HG2-1 

2009-WS Allgemeine Humangeographie 2: 
Einführung in die Wirtschaftsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
Geo-
LA-
AM-
HG3 

2009-WS Aufbaumodul Allgemeine Human-
geographie 3 

 5 1        

09-
GeoLA-
AM-
HG3-1 

2009-WS Allgemeine Humangeographie 3: 
Einführung in die Sozial- und Bevöl-
kerungsgeographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
Exp-
RG1 

2010-WS Regionale Geographie   5 1        

09-
RG1-1 

2008-WS Regionale Geographie 1.1 V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder  

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Minuten 
oder 

c) mündliche Gruppen-
prüfung (3 Personen, 
ca. 45 Min.)  

   jährlich, 
WS 

Germanistik 

04-Dt-
ASQ1 

2011-SS Ringvorlesung Germanistik  3 1        

04-Dt-
ASQ1-
1 

2011-SS Ringvorlesung Germanistik V 3 1  B/NB Protokoll des/der Studie-
renden zu einem selbst 
gewählten Vorlesungs-
thema (Umfang ca. 3 S.) 

   In der 
Regel 
jährlich 

Geschichte 

04-AG-
PGV 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Verant-
wortungskompetenz in der Hoch-
schule 

 5 2        

04-AG- 2008-WS Politisch-gesellschaftliche Verantwor- Ü 5 2  NUM Schriftlicher Tätigkeitsbe-   Die Teilnahme  



9 
 

K
ur

zb
e-

 

ze
ic

hn
un

g 
Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V 

EC
TS

 

D
au

er
 

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung 

Prü-
fungs-

sprache Zu
vo

r b
e-

st
an

de
ne

 
M

od
ul

e 
un

d 
Te

ilm
od

ul
e 

Vorleistungen, 
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

Bemer-
kungen 

zu den LV 

PGV-1 tungskompetenz in der Hochschule richt (ca. 1.500 Wörter) an dem Modul 
ist nur denje-
nigen Studen-
ten möglich, 
die gewählte 

Gräzistik 

Mitglieder der 
Hochschul-
gremien Se-
nat, Fakultäts-
räte oder 
Kommissionen 
sind. 

04-
KPG-
GKA 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur Vor-
bereitung auf das Graecum 1-2 

 5 1        

04-
KPG-
GKA-1 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 1-2 

2Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

  jährlich, 
WS 

04-
KPG-
GKB 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur Vor-
bereitung auf das Graecum 3 

 5 1     04-KPG-
GKA oder 
gleichwerti-
ge Kenntnis-
se 

  

04-
KPG-
GKB-1 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

   

Indologie 

04-IB1-
PSS 

2010-WS Das moderne Südasien  5 1        

04-IB1-
1 

2010-WS Das moderne Südasien V, Ü 5 1  NUM Referat (ca. 20 Min.) plus 
schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 5 S.) (Gewichtung 
40:60) oder Referat (ca. 

Deutsch 
und/ 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 
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20 Min.) plus Klausur (ca. 
90 Min.) (Gewichtung: 
40:60) 

04-IB2-
1EXP 

2010-WS Das vormoderne Indien   5 1        

04-IB2-
1EXP-1 

2010-10 Das vormoderne Indien  V, S 5 1  NUM 1) Referat (ca. 20 Min.) 
+Hausarbeit (ca. 5 S.), 
Gewichtung: 40:60 oder  

2) Referat (ca. 20 Min.) + 
Klausur (ca. 90 Min.), 
Gewichtung: 40:60 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB4-
1EXP 

2010-WS Sanskrit I  10 1        

04-IB4-
1EXP-1 

2010-WS Sanskrit I Ü 10 1  NUM 1 Klausur (Dauer ca. 90 
– 120 Min.) am Ende der 
Vorlesungszeit oder 2. 
Klausuren (Dauer je ca. 
45 – 60 Min.) zur Mitte 
und am Ende der Vorle-
sungszeit 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB5-
1SQ 

2010-WS Hindi I  10 1        

04-IB5-
1 

2007-WS Hindi 1 Ü 10 1  NUM 1 Klausur (ca. 90 – 120 
Min.) am Ende der Vorle-
sungszeit oder 2 Klausu-
ren (je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 
4 – 8 Kurzklausuren (je 
ca. 15 – 30 Min.) über 
das Semester verteilt 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-
IB24-
1EXP 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien  

 5 1        
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04-
IB24-
1EXP-1 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien  

S,Ü 5 1  NUM  Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 1 – 2 schriftliche 
und/oder mündliche 
Leistungen (schriftlich je 
ca. 2 S., mündlich je ca. 
10 Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB25 

2010-WS Indien aus ökonomischer Perspek-
tive  

 5 1        

04-
IB25-1 

2010-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1  NUM Referat (20-30 Min.) plus 
schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 10 S.) (Gewichtung 
40:60) oder Referat (20-
30 Min.) plus Klausur (90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
und/ 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB26 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

 5 1        

04-
IB26-1 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

S,Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 1 – 2 schriftliche 
und/oder mündliche 
Leistungen (schriftlich je 
ca. 2 S., mündlich je ca. 
10 Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

Japanologie [alle Module für den ASQ-Pool erstmals zum SS 2011 angeboten] 

04-
JAPO-
SB1 

2011-SS Modernes Japanisch 1 

 

 15 3        

04-
JAPO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs I 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Japanisch I 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-1 

 Jährlich, 
WS 
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b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

04-
JAPO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Japanisch II/1 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-2 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Japanisch II/2 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-3 

 Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB2 

2011-SS Modernes Japanisch 2 

 

 5 1      04-JAPO-
SB1 

  

04-
JAPO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs II 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Japanisch III 

 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB2-1 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
IB1 

2011-SS Landeskunde und Geschichte 
Japans 

 

 5 2        

04-
JAPO-
IB1-1 

2011-SS Landeskunde Japans V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-

2011-SS Geschichte Japans V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 
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IB1-2 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Kunstgeschichte 

04-
KGBA8
5-
BMMK 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz  2 1        

04-
KGBA-
BMMK-
1 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz Ü 2 1  B/NB Klausur (ca. 60 Min.) 
oder mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
WS 

Latinistik [alle Module für den ASQ-Pool erstmals zum SS 2011 angeboten] 

04-
KPL-
LKA 

2008-WS Lateinische Sprachkurse zur Vor-
bereitung auf das Latinum 1-2 

 5 1-2        

04-
KPL-
LKA-1 

2008-WS Lateinische Sprachkurse zur Vorbe-
reitung auf das Latinum 1-2 

Ü+Ü 5 2  NUM Klausur; ca. 60 Minuten    Jährlich 
WS, 
jährlich 
SS 

04-
KPL-
LKB 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Ni-
veaustufe) zum Erwerb gesicherter 
Lateinkenntnisse 

 3 1        

04-
KPL-
LKB-1 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau-
stufe) zum Erwerb gesicherter La-
teinkenntnisse 

T 3 1  NUM Klausur ; ca. 120 Minuten    Jährlich 
SS, 
Block-
veran-
staltung 
nach 
Ende der 
Vorle-
sungszeit 

04-
KPL-

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Ni-
veaustufe) zur Vorbereitung auf 

 5 1        
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LKC das Latinum 3  

04-
KPL-
LKC-1 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau-
stufe) zur Vorbereitung auf das Lati-
num 3 

Ü 5 1  NUM Klausur; ca. 180 Minuten    Jährlich, 
WS 

Sinologie [alle Module für den ASQ-Pool erstmals zum SS 2011 angeboten] 

04-
SINO-
SB1 

2011-SS Modernes Chinesisch 1 

 

 15 3        

04-
SINO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs I 

 

Ü 6 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Chine-
sisch 

  jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Chinesisch I 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-1 

 jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Chinesisch II/1 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-2 

 jährlich, 
SS 

04-
SINO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Chinesisch II/2 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-3 

 jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB2 

2011-SS Modernes Chinesisch 2 

 

 5 1      04-SINO-
SB1 

  

04-
SINO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs II 

 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 
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(ca. 15 Min.)  

04-
SINO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Chinesisch III 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB1 

2011-SS Geschichte Chinas 

 

 5 2        

04-
SINO-
IB1-1 

2011-SS Geschichte I V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2 

2011-SS Landeskunde und Gesellschaft 
Chinas 

 

 5 2      Neben 04-
SINO-IB2-1 
muss entwe-
der 04-SINO-
IB2-2-A oder 
04-SINO-IB2-
2-B oder 04-
SINO-IB2-2-C 
absolviert 
werden. 

 

04-
SINO-
IB2-1 

2011-SS Landeskunde Chinas V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-

2011-SS VR China I V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

Deutsch   Jährlich, 
WS 
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IB2-2-A 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

04-
SINO-
IB2-2-B 

2011-SS PR China II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB2-2-C 

2011-SS The Political System of the P.R. 
China  

V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
WS 

Slavistik 

04- SL-
RS1 

2008-WS Russische Sprache 1  5 1        

04- SL-
RS1-1 

2008-WS Russische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
RS2 

2008-WS Russische Sprache 2  5 1     1   

04-SL-
RS2-1 

2008-WS Russische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
RSA 

2008-WS Russische Sprache: Aufbaumodul  10 2        

04-SL-
RSA-1 

2008-WS Russische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

2  jährlich, 
WS 

04-SL-
RSA-2 

2008-WS Russische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

3  jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS1 
2 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS2 
3 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RSA-1  
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04-SL-
LWB 

2008-WS Literaturwissenschaftliches Ba-
sismodul 

 10 2        

04-SL-
LWB-1 

2008-WS Einführung in die russische Literatur-
geschichte 

V 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LWB-2 

2008-WS Einführung in Begriffe und Methoden 
der Textanalyse 

S 5 1  NUM Hausarbeit (ca. 5 – 10 
S.) 

Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
LKR 

2008-WS Russland in Geschichte und Ge-
genwart 

 5 2        

04-SL-
LKR-1 

2008-WS Russland in Geschichte und Gegen-
wart 

S 2 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LKR-2 

2008-WS Landeskunde S 3 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
SVS 

2008-WS Die slavischen Völker und Spra-
chen 

 5 1        

04-SL-
SVS-1 

2008-WS Die slavischen Völker und Sprachen S 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

04-SL-
IKK 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum 

 5 1       Version 
im Pool 
ausge-
tauscht 

04-SL-
IKK-1 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – Sla-
vischer Kulturraum 

S 5 1 251 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

04-SL-
IKP 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

 5 1       Version 
im Pool 
ausge-
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tauscht 

04-SL-
IKP-1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

S 5 1 251 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßga-
be:Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Russische Sprache und Kultur berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weite-
rer Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträg-
lich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

04-SL- 
POLN1 

2008-WS Polnische Sprache 1  5 1        

04-SL- 
POLN1
-1 

2008-WS Polnisch 1 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL- 
POLN2 

2008-WS  Polnische Sprache 2  5 1        

04-SL- 
POLN2
-1 

2008-WS  Polnisch 2 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

  jährlich, 
SS 

Lehrstuhlübergreifendes Angebot der Philosophischen Fakultät 1 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz“ 

04-
GSiK-
Ch 

2008-WS Globale Systeme Interkulturelle 
Kompetenz (China) 

 5 2        

04-
GSiK-
Ch-1 

2008-WS Aspekte interkultureller Verständi-
gung zwischen Deutschland und 
China 

S 3 1 max. 301 NUM Mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

04- 2008-WS Landesspezifisches interkulturelles S 2 1 max. 302 NUM Klausur (ca. 60 Min.)  04-GSiK-Ch- Prüfungstur- jährlich, 
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GSiK-
Ch-2 

Training mit Schwerpunkt China 1 nus: jährlich, 
SS  

SS  

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Modern China bzw. Wirtschaftswissenschaften, jeweils in der Ausprägung von 180 ECTS-
Punkten, sowie aus dem Studienfach Rechtswissenschaft berücksichtigt. Bei entsprechender Bewerbungslage sind die Plätze zu gleichen Teilen an Studierende der 
drei Fächer per Los zu verteilen. 
b) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung. Dabei werden bei entsprechender Bewerbungszahl mindestens drei Teilnahmeplät-
ze vorgehalten und anteilig nach Fachkontingenten zugewiesen, wobei jedem Fach mindestens ein voller Platz zugeteilt wird. Innerhalb dieser Fachkontingente erfolgt 
die Auswahl per Los. 
c) Sollten bei der Vergabe nach a) bzw. b) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze per Los. 
d) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 
2 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die das erste Teilmodul 04-GSIK-Ch-1 unmittelbar im laufenden WS bestanden haben. 
b) Verbleibende Plätze werden unter Bewerber/-innen verlost, die sich nach bestandenen Wiederholungsprüfungen aus früheren Jahren bewerben. 

Philosophische Fakultät 2 

Evangelische Theologie 

06-Th-
CuR 

2009-WS Christentum und Religion  5 1        

06-Th-
CuR-1 

2009-WS Christentum und Religion V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

06-Th-
Pub 

2009-WS Publikationspraxis  5 1        

06-Th-
Pub-1 

2009-WS Publikationspraxis S 5 1  NUM Verfassen einer Rezen-
sion (ca. 5 S.) 

   TN: ca. 
10 

06-Th-
RL 

2009-WS Religion und Lebenswelt  5 1        

06-Th-
RL-1 

2009-WS Religion und Lebenswelt V 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Medienkommunikation [alle Module für den ASQ-Pool erstmals zum SS 2011 angeboten] 

06-MK-
SQRW

2011-SS Rezeptions- und Wirkungsfor-
schung 

 3 1       NEU 
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F 

06-MK-
SQRW
F-1 

2011-SS Rezeptions- und Wirkungsforschung V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Protokoll, ca. 2 S.    Jährlich, 
SS 

06-MK-
SQEM
P 

2011-SS Einführung in die Medienpsycho-
logie 

 3 1       NEU 

06-MK-
SQEM
P-1 

2011-SS Einführung in die Medienpsychologie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Abgabe von Übungsauf-
gaben, ca. 10 Stück, 
Multiple Choice 

   Jährlich, 
SS 

Pädagogik 

06-IB 2009 WS Interkulturelle Bildung  5 1       Neu im 
Pool 

06-IB-1 2009 WS Interkulturelle Bildung 1 S 5 1 Max. 40 
(Los) 

NUM 
a) Klausur, ca. 120 Minu-
ten oder  
b) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 30 Minuten oder  
c) Referat plus Verschrift-
lichung, ca.15-30 Minu-
ten plus ca. 10-15 Seiten 
    (Gewichtung: 50:50) 
oder  
d) Hausarbeit, ca. 15-20 
Seiten oder  
e) Portfolio, Maximal 20 
Seiten 

    

06-IB2 2011-SS Interkulturelle Bildung 2  5 1       Neue 
Version 
für Pool 

06-IB-2 2009-WS Interkulturelle Bildung 2 S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-

NUM a) Klausur, ca. 120 Minu-
ten oder b) Mündliche 

   Jährlich, 
SS 
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Pool: 

max. 101  

Einzelprüfung, ca. 30 
Minuten oder  
c) Referat plus Verschrift-
lichung, ca.15-30 Minu-
ten plus ca. 10-15 Seiten 
    (Gewichtung: 50:50) 
oder  
d) Hausarbeit, ca. 15-20 
Seiten oder  
e) Portfolio, Maximal 20 
Seiten 

Philosophie 

06-B-
POPN 

2010-WS Grundlagen der Philosophie  3 1        

06-B-
POPN-
1 

2010-WS Grundlagen der Philosophie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 301 

B/NB Schriftlicher Test (ca. 60 
Min.) 

   jährlich, 
WS 

06-B-
P2TF1 

2010-WS Philosophie 1  5 1        

06-B-
P2-1 

2010-WS Philosophische Grundlagen der Geis-
tes-, Sozial- und Humanwissenschaf-
ten 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

jährlich, 
SS 

06-B-
P2TF2 

2010-WS Philosophie 2  5 1        

06-B-
P2-2 

2010-WS Philosophische Grundlagen der Na-
tur- und Technikwissenschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 

WS 
2010, ab 
2011 
jährlich, 
SS 
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unentschuldig-
tes Fehlen) 

06-B-
P3SQ 

2010-WS Theoretische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P3SQ-
1 

2010-WS Theoretische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS (ab 
2011) 

06-B-
P4SQ 

2010-WS Praktische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P4SQ-
1 

2010-WS Praktische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS (ab 
2011) 

06-B-
P5SQ 

2010-WS Geschichte der Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P5SQ-
1 

2010-WS Geschichte der Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Philosophie und Religion [neues Fach im ASQ-Pool] 

06-
PRB-
SQ-
RGP1 

2011-SS Einführung in die Religionsgeschichte  2 1       NEU 

06-
PRB-
RGP-1 

2010-WS Einführung in die Religionsgeschichte V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.     Jährlich, 
SS 

06-
PRB-
SQ-
RGP2 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselquali-
fikation 

 5 1       NEU 

06- 2011-SS Weltreligionen als Schlüsselqualifika- S 5 1  B/BN Klausur, ca.120 min    Jährlich, 
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PRB-
SQ-
RGP2-
1 

tion SS 

06-
PRB-
SQ-
SysRel 

2011-SS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

 2 1       NEU 

06-
PRB-
Sys-
RelP-1 

2010-WS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.    jährlich, 
WS 

Political and Social Studies [neues Fach im ASQ-Pool] 

06-BM-
KK 

2008-WS Basismodul Kommunikationskom-
petenz 

 5 1        

06-BM-
KK-1 

2008-WS Basismodul Kommunikationskompe-
tenz 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB 
a)Klausur und/oder  
b)Übungsarbeiten 
und/oder 
c)Gruppenarbeiten 
und/oder  
d)Kurzreferate und/oder 
e)Erstellen und Vortra-
gen einer Präsentation 
Der jeweilige Prüfungs-
umfang wird während der 
Veranstaltung bekannt-
gegeben 

    

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Psychologie [neues Fach im ASQ-Pool] – alle Module für ASQ-Pool neu 

06-
Psy-
SQA1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1  2 1        

06-Psy-
SQA1-

2011-SS Allgemeine Psychologie 1 V 2 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     
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1 

06-
Psy-
SQA2 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2  3 1        

06-Psy-
SQA2-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2 V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
PSY-
EiG 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

 3 1        

06-
PSY-
EiG-1 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM a) Klausur (60 Min.) oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca.30 Min.) 

    

06-
PSY-
SQSoz 

2011-SS Sozialpsychologie  3 1        

06-
PSY-
SQSoz-
1 

2011-SS Sozialpsychologie V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Sonderpädagogik 

06-V-
PBV1S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 als Schlüs-
selqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV1S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 – Grundlagen  

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
WS 

06-V-
PBV2S

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 als Schlüs-

 2 1        
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Q selqualifikation 

06-V-
PBV2S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 – Phänomene 
und Erklärungen 

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

06-I-
FB-
AnwD 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik D 

 3 1   
 

   Neu im 
Pool 

06-I-
FB-
AnwD-
1 

 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik D 

 

 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

151  

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 

b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 

c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. 

 oder 

d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 

e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 

f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten 

    

06-G-
Schwe
rb 

2009-WS Pädagogische und didaktische 
Erfordernisse bei Menschen mit 
intensivem Förderbedarf 

 

 4 1   
 

 
  

Neu im 
Pool 
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06-G-
Schwer
b-1 

 

2009-WS Ausgewählte Aspekte intensiven 
Förderbedarfs 

 

S 4 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

101 

NUM 
a)Klausur, ca. 60 Minu-
ten, oder  

b) Referat, ca. 20-40 
Minuten, oder 

c) Referat mit Ausarbei-
tung, ca. 20 Minuten und 
ca. 10 Seiten (Gewich-
tung 1:2, beide Teile 
mindestens ausrei-
chend), oder 

d) Referat und Klausur, 
ca. 20 Minuten und ca. 
30 Minuten, oder 

e) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 15 Minuten oder 

f) Mündliche Gruppen-
prüfung, ca. 60 Minuten 
(4 Personen),  oder 

g) Hausarbeit ca. 10-15 
Seiten 

 

 
  

 

06-I-
FB-
BerD  

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik D 

 3 1       Neu im 
Pool 

06-I-
FB-
BerD-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik D 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 

b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
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151  
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 

c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. 

 oder 

d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 

e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 

f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten  

 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Fakultät für Biologie 

07-
3A3OE 

2010-WS Ökologie der Tiere und Pflanzen  6 1        

07-
3A3OE
-1T 

2010-WS Tierökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 

jährlich, 
WS 
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Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

07-
3A3OE
-2P 

2010-WS Pflanzenökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

jährlich, 
WS 

07-
ASQ-
GTB 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotech-
nologie /Biowissenschaften (für 
Studierende außerhalb der Biowis-
senschaften)  

 3 1        

07-
ASQ-
GTB-1 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotechnolo-
gie /Biowissenschaften (für Studie-
rende außerhalb der Biowissenschaf-
ten)  

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 
min. 7, 
max. 50 
(Los)1 
 

B/NB Referat, ca.10 – 15 min Deutsch 
oder 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

 1 Das Modul 07-ASQ-GTB kann nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden:  Bachelor Biologie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biomedizin (B.Sc. 
mit 180 ECTS) und  Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 

Fakultät für Chemie und Pharmazie 

08-AC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Allgemeine und 
Anorganische Chemie für Hörer 
aller Fakultäten 

  3 1           Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 
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08-AC-
NF-1 

2010-WS 

 

Allgemeine und Anorganische Che-
mie für Studierende der Medizin, 
Zahnmedizin und Biologie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)      

08-
CM1 

2010-WS Chemie für Studierende der Ma-
thematik 

  6 1           Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

08-
CM1-1 

2010-WS Grundlagen der Allgemeinen und 
Anorganischen Chemie für Studie-
rende der Mathematik 

V 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

30 (Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Jährlich, 
WS 

08-OC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Organische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  3 1           

08-
IOC-1 

2010-WS Organische Chemie für Studierende 
der Medizin, Biomedizin, Zahnmedi-
zin, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften  

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

08-PC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Physikalische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  4 1            

08-PC-
Bio-1 

2010-WS Thermodynamik, Kinetik, Elektro-
chemie für Studierende der Biologie 
und Lebensmittelchemie 

V,Ü 4 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

Jährlich, 
WS 

Fakultät für Mathematik und Informatik 
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Mathematik 
10-M-
EDM 

2007-WS Einführung in die Diskrete Mathe-
matik 

 5 1        

10-M-
EDM-1 

2007-WS Einführung in die Diskrete Mathema-
tik 

V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
SS 
TN: ca. 
15 

10-M-
EZT 

2008-WS Einführung in die Zahlentheorie  5 1        

10-M-
EZT-1 

2008-WS Einführung in die Zahlentheorie V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
WS 
TN: ca. 
15 

10-M-
ODE1 

2008-WS Gewöhnliche Differentialgleichun-
gen 

 5 1        

10-M-
ODE-1 

2008-WS Gewöhnliche Differentialgleichungen V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
SS 
TN: ca. 
15 

10-M-
ORS 

2007-WS Operations Research  5 1        

10-M-
ORS 

2007-WS Operations Research V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
SS 
TN: ca. 
15 

10-M-
NM1 

2008-WS Numerische Mathematik 1  
8 1 

       

10-M-
NM1-1 

2008-WS Numerische Mathematik 1 V,Ü 8 1  NUM 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
15 

10-M-
ST1 

2008-WS Stochastik 1  8 1        
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10-M-
ST1-1 

2008-WS Stochastik 1 V,Ü 8 1  NUM 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
15 

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

 10 1      
  

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 10 1  B/NB 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
30 

Anmerkungen 1: Klausur (Dauer ca. 90 Min.) oder mündliche Einzelprüfung (ca. 20 Min.) oder mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen (ca. 30 Min.). 
2: Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung sind Studienleistungen in den Prüfungen. Art und Umfang wird vom Dozenten bzw. der Dozentin zu Veranstaltungsbe-
ginn angekündigt. 
3: mit Einverständnis des Prüfers bzw. der Prüferin auch Englisch 

Informatik 

10-I-
EID 

2010-WS Einführung in die Informationsdar-
stellung für Studierende aller Fa-
kultäten 

 2 1        

10-I-
EID-1 

2010-WS Einführung in die Informationsdarstel-
lung für Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten) 

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EDB 

2010-WS Einführung in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

 2 1        

10-I-
EDB-1 

2010-WS Einführung in Datenbanken für Stu-
dierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max.501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EPRO 

2010-WS Einführung in die Programmierung 
für Studierende aller Fakultäten 

 4 1        

10-I-
EPRO-
1 

2010-WS Einführung in die Programmierung für 
Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 4 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 30-40 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
ERB 

2010-WS Einführung in Rechnerstrukturen 
und Betriebssysteme für Studie-

 2 1        
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rende aller Fakultäten 

10-I-
ERB-1 

2010-WS Einführung in Rechnerstrukturen und 
Betriebssysteme für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
TFEL 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen 
für E-Learning-Kurse 

 2 1        

10-I-
TFEL-1 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen für 
E-Learning-Kurse 

P 2 1 max. 201 B/NB Lösen von Projektaufga-
ben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich 

jährlich 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Voraussetzung für Klausurteilnahme ist die Lösung von Übungsaufgaben wie zu Veranstaltungsbeginn angegeben. 

Fakultät für Physik und Astronomie [alle Module für den ASQ-Pool erstmals zum SS 2011 angeboten] 

11-A1 2009-WS Computational Physics  6 1        

11-A1-
1 

2009-WS Computational Physics V,Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Siehe Anmer-
kung (3) und 
(5) 

 

Jährlich, 
WS 

11-
A1VK 

2007-WS Vorkurs Computational Physics  6 1        

11-
A1VK-1 

2007-WS Vorkurs Computational Physics V,Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent der 
Übungsarbei-
ten, siehe 
Anmerkung 
(3) 

Jährlich, 
SS 

11-A2 2009-WS Elektronik  6 1        

11-A2-
1 

2009-WS Elektronik V,Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   Siehe Anmer-
kung (3) und 
(5) 

Jährlich, 
SS 
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15 (Los)  

11-A3 2007-WS Labor- und Messtechnik  6 1        

11-A3-
1 

2007-WS Labor- und Messtechnik V,Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent der 
Übungsarbei-
ten, siehe 
Anmerkung 
(3) 

Jährlich, 
WS 

11-A4 2007-WS Astrophysik  6 1        

11-A4-
1 

2007-WS Astrophysik V,S 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent der 
Übungsarbei-
ten, siehe 
Anmerkung 
(3) 

 

11-
EFNF 

2007-WS Einführung in die Physik für Stu-
dierende eines physikfernen Ne-
benfachs 

 7 2        

11-
EFNF-1 

2007-WS Einführung in die Physik 1 und 2 für 
Studierende eines physikfernen Ne-
benfachs 

V+V 7 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

NUM Klausur(ca. 120 Min.)     

11-
ENNF1 

2006-WS Einführung in die Physik Teil 1 für 
Studierende eines physiknahen 
Nebenfachs 

 7 1        

11-
ENNF-
1-1 

2006-WS Einführung in die Physik Teil 1 für 
Studierende eines physiknahen Ne-
benfachs 

V,Ü 7 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)    Jährlich, 
WS 
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20 (Los) 

11-
ENNF-
2 

2006-WS Einführung in die Physik Teil 2 für 
Studierende eines physiknahen 
Nebenfachs 

 7 1        

11-
ENNF-
2-1 

2006-WS Einführung in die Physik Teil 2 für 
Studierende eines physiknahen Ne-
benfachs 

V,Ü 7 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

20 (Los) 

NUM Klausur(ca. 120 Min.)    Jährlich, 
SS 

11-EIN 2009-WS Einführung in die Nanowissen-
schaften 

 6 2        

11-EIN-
1 

2009-WS Einführung in die Nanowissenschaf-
ten 

V,S 6 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 min.)   siehe Anmer-
kung (3)                  

 

11-FFI 2009-WS Fit for Industry  3 1        

11-FFI-
1 

2009-WS Fit for Industry V+R 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) (90 Min.) oder  b) oder 
c) oder e)  

  siehe Anmer-
kung (3) und 
(5) 

Jährlich, 
SS 

11-N2 2009-WS Grundlagen der Elektronik (mit 
Praktikum) 

 6 1        

11-N2-
1 

2009-WS Grundlagen der Elektronik (mit Prak-
tikum) 

V,P 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   siehe Anmer-
kung (3) und 
(5) 

 

11-P-
FR 

2011-SS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

 2 1        

11-P-
FR-1 

2009-WS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

V,T 2 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

B/NB Klausur (ca. 90 Min.)    Jährlich, 
WS 
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15 (Los) 

11-P-
MR 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 

 6 2        

11-P-E-
MR-1 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 1 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).                      
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  siehe Anmer-
kung (3) und 
(5) 

Jährlich, 
WS 

11-P-E-
MR-2 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 2 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).                      
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  siehe Anmer-
kung (3) und 
(5) 

Jährlich, 
SS 

11-
PFNF 

2007-WS Physikalisches Nebenfachprakti-
kum für Studierende eines physik-
fernen Nebenfachs 

 3 1        

11-
PFNF-1 

2007-WS Physikalisches Praktikum 1  für Stu-
dierende eines physikfernen Neben-
fachs 

P 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) mündlicher Test ca. 15 
min. während des Ver-
suchs und b) unbenotete 
Klausur ca. 90 min 

    

11-
PNNF 

2006-WS Physikalisches Praktikum für Stu-
dierende eines physiknahen Ne-
benfachs 

 3 1        

11-
PNNF-
1 

2006-WS Physikalisches Praktikum für Studie-
rende eines physiknahen Neben-
fachs 

P 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB a) mündlicher Test ca. 15 
min. während des Ver-
suchs und b) unbenotete 
Klausur ca. 90 min 

    

Anmerkungen (1) Bei Modulen, die nur aus einem Teilmodul mit gleichem Namen bestehen, sind nur Module angegeben; der Kurzbezeichnung ist dann /-1 zur 
Kennzeichnung der Prüfungsebene beigefügt. 

(2) Veranstaltungsanmeldung zu Vorlesungsbeginn via SB@Home oder wie vom Dozenten bzw. der Dozentin angekündigt zu den angegebenen An-
meldefristen erforderlich. 

(3) Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorleistungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu 
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Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht, so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die 
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine Prü-
fungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorleistungen erneut zu erbringen. 

(4) Für Module der Fakultät für Physik und Astronomie gelten die folgenden Arten der Erfolgsüberprüfungen: 
a) Klausur (Prüfungsdauer ca. 120 Min., für Module mit weniger als 4 ECTS-Punkten ca. 90 Min; sofern kein anderer Umfang angegeben) 
b) Mündliche Einzelprüfung oder Mündliche Gruppenprüfung (Dauer ca. 30 Min. pro Person, für Module unter 4 ECTS-Punkten ca. 20 Min.) 
c) Projektbericht (Bearbeitungsdauer 1 - 4 Wochen, Umfang ca. 8-10 Seiten) 
d) Die erfolgreiche Vorbereitung, Durchführung und Auswertung (Praktikumsprotokoll) von Versuchen werden testiert. Ein Versuch kann bei 

Nichtbestehen einmal wiederholt werden. Vortrag (mit Diskussion, ca. 30 Min.) zum Verständnis der Zusammenhänge der physikalischen Inhal-
te des Teilmoduls. Der Vortrag kann bei Nichtbestehen einmal wiederholt werden. Beide Prüfungsbestandteile müssen bestanden werden. 

e) Referat/Seminarvortrag (ca. 30 Min.) 
f) Abgabe und Diskussion von Übungsaufgaben (Bearbeitungsdauer bis zu 1 Woche, Prüfungsdauer 30 - 90 Min.) 
g) Praktische Prüfung (Prüfungsdauer 30 - 90 Min.) 

(5) Der Prüfungsturnus der Teilmodule hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung des § 32 Abs. 3 ASPO 2009 be-
kanntgegeben. 

 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

12-NW-
EBWL 

2011-SS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

 5 1        

12-NW-
EBWL-
1 

2011-SS Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 200 
(Los) 1 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NW-
EVWL 

2011-SS Einführung in die Volkswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

 5 1        

12-NW-
EVWL-
1 

2011-SS Einführung in die Volkswirtschaftsleh-
re für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 200 
(Los) 1 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Anmerkung 1 Die Module 12-NW-EBWL und 12-NW-EVWL können nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden:  Bachelor Wirtschaftswissenschaft (B.Sc. mit 
180 ECTS),  Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS) und  Bachelor Wirtschaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS). 
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Angebot der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

12-
EinCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 
Management 

 5 1        

12-
EinCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural Man-
agement 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
VerCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

 5 1        

12-
VerCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
EinGS 

2008-WS Einführung in globale Systeme 
und interkulturelle Kompetenz – 
wirtschaftliche Aspekte der Globa-
lisierung 

 5 1        

12-
EinGS-
1 

2008-WS Einführung in globale Systeme und 
interkulturelle Kompetenz – wirt-
schaftliche Aspekte der Globalisie-
rung 

S 5 1 max. 201 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IKG 2009-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-
schäftsleben 

 5 1        

12-IKG-
1 

2009-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-
schäftsleben 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM1 2009-SS Interkulturelles Management I  5 1        

12-IM1-
1 

2009-SS Interkulturelles Management I S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM2 2009-SS Interkulturelles Management II  5 1        

12-IM2-
1 

2009-SS Interkulturelles Management II S 5 1 max. 101 NUM Hausarbeit (20 – 25 S.)     
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12-WSI 2009-WS Wirtschaftsstandort Indien  5 1        

12-
WSI-1 

2009-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) + 
schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 15 – 20 S.); Gewich-
tung 1:2 

    

Anmerkungen 1  1. Quote (50%): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte, bei Gleichrang Auswahl per Los. 2. Quote (25%): Studienfortschritt (Anzahl der Fachsemester), bei 
Gleichrang Auswahl per Los. 3. Quote (25%): Auswahl per Los. Dabei werden zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits mindestens ein 
Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren 
durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   

Career Service 

38-CS-
5EB 

2010-WS 5 Euro Business 6  1        

38-CS-
5EB-1 

2010-WS 5 Euro Business R 6 1 Min. 12, 
max. 301 

B/NB Anfertigung eines Ge-
schäftsberichts (ca. 8 
Seiten+Anlagen) und 
Gestaltung eines Info-
Standes (Stell-
tisch+Stellwand) und 
Präsentation (ca. 5 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: in der 
Regel jährlich, 
WS 

i.d.R. 
jährlich, 
WS 

38-CS-
FJ 

2010-WS Einstieg in den Fachjournalismus  3 1        

38-CS-
FJ-1 

2010-WS Einstieg in den Fachjournalismus Ü 3 1 max. 202 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten), 
zusätzlich in digitaler 
Form 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

38-CS-
PBG 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungstrai-
ning für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 3 1        

38-CS-
PBG-1 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungstraining Ü 3 1 max. 153 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten)     
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38-CS-
Praes 

2010-SS Präsentationstraining  3 1        

38-CS-
Praes-1 

2010-SS Präsentationstraining Ü 3 1 max. 154 B/NB Präsentation (ca. 15 
Min.) mit schriftlicher  
Ausarbeitung (ca. 5 Sei-
ten) 

    

Anmerkungen 
1 Die Auswahl erfolgt per Los. 
2 Vorrangig für Studierende der Geistes-, Sozial- und Naturwissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. Für nachträglich frei 
werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
3 Vorrangig für Studierende der Geisteswissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.  Für nachträglich frei werdende Plätze wer-
den Nachrückverfahren durchgeführt. 
4 Auswahl nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Universitätsbibliothek 

41-IK-
NW1 

2010-SS Basismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Naturwis-
senschaften 

 2 1        

41-IK-
NW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Naturwissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 501 

B/NB 4     

41-IK-
SW1 

2010-SS Basismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschften 

 2 1        

41-IK-
SW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 502 

B/NB 4     

41-IK-
GW1 

2010-SS Basismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 2 1        

41-IK-
GW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Geisteswissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 503 

B/NB 4     
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41-IK-
NW2 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Naturwis-
senschaften 

 2 1        

41-IK-
NW2-1 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompetenz 
für Studierende der Naturwissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 10, 
max. 501 

B/NB 4     

41-IK-
SW2 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaften 

 2 1        

41-IK-
SW2-1 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompetenz 
für Studierende der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften 

Ü 2 1 min. 10, 
max. 502 

B/NB 4     

41-IK-
GW2 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 2 1        

41-IK-
GW2-1 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompetenz 
für Studierende der Geisteswissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 10, 
max. 503 

B/NB 4     
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Anmerkungen 1 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

2 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

3 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Geisteswissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

4  a) Klausur (ca. 60 Min.) oder 
 b) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 10 Min. oder ca. 5 Min. und schriftlich ca. 1 DIN A4-Seite) oder 
 c) Bearbeiten von Übungsaufgaben wie prakt. Rechercheübungen in verschiedenen Datenbanken oder Katalogen oder ähnlichen Informationsmitteln wie Fachporta-

len oder Literaturverwaltungsprogrammen (ca. 10) oder 
 d) Referat (ca. 20 – 30 Min.) oder 
 e) Erstellen und Vortragen einer Präsentation und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Min. und ca. 5 Aufgaben) oder 
 f) Referat und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 10 – 15 Min. und ca. 5 Aufgaben). 

Zentrum für Mediendidaktik 

42-
ZfM-
CoPrä-
B 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

 3 1        

42-ZfM-
CoPrä-
B-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max. 151 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
CoPrä-
E 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
CoPrä-

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max. 151 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
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E-1 beitung (ca. 2 S.) 

42-
ZfM-
CoPrä-
I 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

 5 1        

42-ZfM-
CoPrä-
I-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max. 151 B/NB Referat (ca. 60 Min.)  
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
B 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Ba-
siskurs) 

 3 1        

42-ZfM-
ElGra-
B-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Basis-
kurs) 

S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (20 bis 30 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
E 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Er-
weiterungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
ElGra-
E-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Erweite-
rungskurs) 

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-I 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (In-
tensivkurs) 

 5 1        

42-ZfM-
ElGra-I-
1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Inten-
sivkurs) 

S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 60 Min.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-B 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
FiWi-B-

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
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1 beitung (ca. 2 S.) 

42-
ZfM-
FiWi-E 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-ZfM-
FiWi-E-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-I 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
FiWi-I-1 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-B 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
HöSpW
-B-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-E 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

          

42-ZfM-
HöSpW
-E-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 30 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-I 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)  5 1        
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42-ZfM-
HöSpW
-I-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy-
B 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
MePsy-
B-1 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy-
E 

2010-SS Medienpsychologie (Erweite-
rungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
MePsy-
E-1 

2010-SS Medienpsychologie (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy-
I 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
MePsy-
I-1 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
B 

2010-SS Podcasting (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Podca-
B-1 

2010-SS Podcasting (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit  inkl. Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 
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42-
ZfM-
Podca-
E 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs)  4 1        

42-ZfM-
Podca-
E-1 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
I 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Podca-
I-1 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) .) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-
B 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Vi-
Work-
B-1 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(20 bis 30 Min.) + schrift-
licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-E 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-ZfM-
Vi-
Work-
E-1 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 
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42-
ZfM-
Vi-
Work-I 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Vi-
Work-I-
1 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(40 bis 50 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

Anmerkungen 
1 TN-Auswahlverfahren für alle Teilmodule des Zentrums für Mediendidaktik. Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung 
aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.  Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren 
verlost. 

Zentrum für Sprachen 

42-
ENG3 

2007-WS Englisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ENG1-
3 

2007-WS Englisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch Einstufungs-
test 

  

42-
FRG1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
FRG1-
1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

   

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 3 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG2 

2007-WS Französisch Grundstufe 2  7 1-2        

42- 2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö- 42-FRG1-1   
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FRG1-
2 

sisch oder Einstu-
fungstest 

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG3 

2007-WS Französisch Grundstufe 3  4 1        

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
ITG1-1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

   

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 3  4 1        

42- 2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie- 42-ITG1-2   
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ITG1-3 nisch oder Einstu-
fungstest 

42-
SPG1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1   10 1-3        

42-
SPG1-
1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch    

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 3 

 

 4 1        

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1  8 1-3        

42-
SEG1-
1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 
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42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42.SEG
2 

2007-WS Modul: Schwedisch Grundstufe 2  5 1-2        

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM1 

2007-WS Modul: Mittelstufe Englisch 1  4 1        

42-
ENM-1 

2007-WS Englisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM2 

2010-WS Modul: Mittelstufe Englisch 2  2 1        

42-
ENM2-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  A Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENM3 

2010-WS Modul: Mittelstufe Englisch 3 Ü 2 1  NUM      

42-
ENM3-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  B  2 1 1  2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENM4 

2007-WS Mittelstufe Englisch 4  2 1        
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42-
ENM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Englisch Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM1 

2007-WS Mittelstufe Französisch 1  4 1        

42-
FRM1-
1 

2007-WS Französisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1, 
oder 42-
FRG2 oder 
42-FRG3 
oder  Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM2 

2010-WS Mittelstufe Französisch 2  2 1        

42-
FRM2-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRM3 

2010-WS Mittelstufe Französisch 3  2 1        

42-
FRM3-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRM4 

2007-WS Mittelstufe Französisch 4  2 1        

42-
FRM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Franzö-
sisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITM1 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 1  4 1        

42- 
ITM1-1 

2007-WS Italienisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1 
oder 42-
ITG2 oder 
42-ITG3 
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oder Einstu-
fungstest 

42-
ITM2 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 2  2 1        

42- 
ITM2-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten A  Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ITM3 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 3  2 1        

42- 
ITM3-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten B Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ITM4 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 4  2 1        

42- 
ITM4-1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Italie-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

  

42-
SPM1 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 1  4 1        

42- 
SPM1-
1 

2007-WS Spanisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1 od. 
42-SPG2 od. 
42-SPG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPM2 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 2  2 1        

42- 
SPM2-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPM3 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 3  2 1        
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42- 
SPM3-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPM4 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 4  2 1        

42- 
SPM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Spa-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-IK 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

 3 1        

42-
ENO-
IK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
LK 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde  3 1      Vorausset-
zung: ENM2, 
ENM3, ENM4 
oder Einstu-
fungstest 

 

42-
ENO-
LK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
W1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1    Englisch    

42- 
ENO-
W1-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 
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42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

42-
ENO-
W2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42- 
ENO-
W2-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
NW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 1 

 4 1        

42- 
ENO-
NW1-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaften 
A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
NW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 2 

Ü 4 1  NUM      

42- 
ENO-
NW2-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaften 
B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
GW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42- 2007-WS Englisch für die Geisteswissenschaf- Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 Prüfungstur- jährlich, 
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ENO-
GW1-1 

ten A od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

nus: jährlich, 
WS 

WS 

42-
ENO-
GW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
ENO-
GW2-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-IK 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkultu-
relle Kompetenz 

 3 1        

42-
FRO-
IK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRO-
LK 

2007-WS Französisch Oberstufe Landes-
kunde 

 3 1        

42-
FRO-
LK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRO-
W1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 1 

 4 1        
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42- 
FRO-
W1-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRO-
W2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 2 

 4 1        

42-
FRO-
W2-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-
GW1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 1 

 4 1        

42-
FRO-
GW1-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRO-
GW2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
FRO-
GW2-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften B 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 
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42-
SPO-IK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

 3 1        

42-
SPO-
IK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
LK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde  3 1        

42-
SPO-
LK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
W1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1        

42-
SPO-
W1-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft A Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
W2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42-
SPO-
W2-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 
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oder Einstu-
fungstest 

42-
SPO-
GW1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42- 
SPO-
GW1-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissenschaf-
ten A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
GW2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
SPO-
GW2-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Anmerkungen 
1 min. 5, max. 25 (Los) 
2 Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 90 Min.) mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kom-
petenz) oder 
Option 2: eine mündliche Teilleistung (ca. 10 Min.) sowie schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 60-90 Min.) mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 
Option 3: 2 bis 4 mündliche (Gesamtumfang: ca. 30-60 Min.) sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen (Gesamtumfang: ca.10-15 S.)  
Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

 



Module für den Pool „Allgemeine Schlüsselqualifikationen“ in der Fassung vom WS 2011/12 Stand: 20.07.2011 
 
Legende: V = Vorlesung, S = Seminar, Ü = Übung, K= Kolloquium, T = Tutorium, P = Praktikum, R = Projekt, O = Konversatorium, E = Exkursion, A = Abschlussarbeit; 

TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, NUM = Numerische Notenvergabe, B/NB = Bestanden/Nicht bestanden 
 
Anmerkungen: 
 Allgemeine Schlüsselqualifikationen werden in der Regel als unbenotete Prüfungsleistungen nachgewiesen. 
 Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten, so legt der/die Modulverantwortliche mit Lehrveranstaltungsbeginn fest, welche Form im aktuellen Semester zutreffend ist. 
 Sofern nicht anders angegeben, ist die Prüfungssprache Deutsch. 
 Sofern nicht anders angegeben, ist der Prüfungsturnus semesterweise.  
 Sofern nicht anders angegeben, ist der Turnus der Lehrveranstaltung (LV) semesterweise. 
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Katholisch-Theologische Fakultät  

01-
ASQ-1 

2011-SS Ein führung in das wissenschaftli-
che Arbeiten mit historischen 
Rechtsquellen 

 3 1        

01-
ASQ-1-
1  

2011-SS Einführung in die Editionspraxis mit-
telalterlicher Rechtsquellen 

Ü 3 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
alten Schriften oder kur-
ze Falllösungen, was die 
Inhalte betrifft) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
WS 

Block-
veran-
staltung 
mit Ex-
kursion 

01-
ASQ-2 

2011-SS Einführung in das wissenschaftli-
che Arbeiten mit Rechtsquellen, 
Kommentaren und Literatur 

 2 1   
 

    

01-
ASQ-2-
1 

2011-SS Wissenschaftliches Arbeiten mit 
Rechtsquellen, Kommentaren und 
Literatur 

Ü 2 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
Quellen, Kommentaren 

   Jährlich, 
SS 

Block-
veran-
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und Literatur) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

staltung 

01-
ASQ-3 

2011-SS Einführung in Strukturen und Be-
reiche kirchlicher Rechtsordnung 

 2 1        

01-
ASQ-3-
1 

2011-SS Einführung in Strukturen und Berei-
che kirchlicher Rechtsordnung 

V 2 1  NUM Klausur (Dauer: ca. 15 
Min.) 

   Jährlich, 
WS 

01-
ASQ-4 

2011-SS Grundfra gen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

 2 1        

01-
ASQ-4-
1 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

V 

 

2 1  NUM 
a) Mündliche Einzelprü-
fung oder 
b) Mündliche Gruppen-
prüfung oder 
c) Vortrag oder 
d) Klausur oder 
e) Hausarbeit oder 
f) Studienbegleitende 
Leistungsnachweise 
(zum Beispiel: Projektar-
beit oder Portfolio) 
d)-f) Diese Prüfungsarten 
können „elektronisch", 
also edv-basiert 
erfolgen.  
Prüfungsumfang: a) Ca. 
15 Minuten 
b) Ca. 45 Minuten (drei 
Personen) bzw. ca. 30 
Minuten (zwei Personen) 
c) Ca. 15 Minuten 
d) Ca. 30 Minuten 
e) Ca. 5 Seiten 
f) 3-5 Teilleistungen, 
Gesamtaufwand: Ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
WS 
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Juristische Fakultät  

02-J1 2008-WS Jura 1: Einführung in die Rechts-
wissenschaft 

 5 1        

02-J1-1 2008-WS Einführung in die Rechtswissenschaft V,Ü 5 1 max. 801 NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

02-J2 2008-WS Jura 2: Rechtsenglisch 1 und Ein-
führung in das US-amerikanische 
Recht 

 10 1-2        

02-J2-1 2008-WS Rechtsenglisch 1 und Einführung in 
das US-amerikanische Recht 

Ü, V 10 1-2 max. 302 NUM 2 Prüfungen  (Gewich-
tung 50:50) 

a) Klausur(en) (ca. 120 
Min.) und/oder 

b) Mündliche Einzelprü-
fung(en) (ca. 15 Min.) 
und/oder 

c) Mündliche Gruppen-
prüfung(en) (2er Grup-
pen, 15 Min. pro Person) 

Englisch    

02-J6 2010-WS Arbeitsrecht für Studierende ande-
rer Fachrichtungen 

 5 2        
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02-J6-1 2010-WS Arbeitsrecht für Studierende anderer 
Fachrichtungen  

V,S 5 2 max. 303 NUM Prüfungsformen 
a) Klausur (ca. 120 Min.) 

b) Vortrag (ca. 30 Min.) 

c) Referat (ca. 15 Min.) 

d) Verschriftlichung des 
Referats (ca. 10 S.) 

Prüfungsarten 
1) a) + b), Gewichtung: 
60:40 oder 

2) a) + c) + d), Gewich-
tung 60:20:20 

   V: 

Jährlich, 
WS 

K: 

Jährlich, 
SS 

02-J7 2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen 
(Vorlesungsmodul) 

 3 1        

02-J7-1 2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen (Vorle-
sungsmodul) 

V 3 1 max. 501 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

02-J-
RR1 

2008-WS Rech tsrussisch  5 1        

02-J-
RR1-1 

2008-WS Rechtsrussisch  V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Prüfungstur-
nus: i.d.R. 
jedes WS 

i.d.R. 
jedes 
WS 

02-J-
RR2 

2010-WS Einführung in das russische Recht  5 1        

02-J-
RR2-1 

2008-WS Einführung in das russische Recht 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: Alle zwei 
Jahre WS 
oder SS  

 Alle zwei 
Jahre 
WS oder 
SS  
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Anmerkungen 1 Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verblei-
benden Plätze erfolgt per Los. Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des 
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
2 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 
60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für 
den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 30 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen be-
rücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Nachträg-
lich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Ver-
fahren durchgeführt. 
3 1) Dem Studiengang Master Business Management stehen vorzugsweise bis zu 10 Teilnehmerplätze zur Verfügung. Diese werden vorab vergeben. 
2) Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze nach Abzug der unter Absatz 1 genannten vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum An-
gemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahme-
zahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten 
ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 
4 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 
20 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 20 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie 
folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der 
verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.    

Angebot der Juristischen Fakultät zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

02-J-
CuA 

2009-WS Cra shkurs – Auslandssemester   4 1        

02-J-
CuA-1 

2009-WS Crashkurs – Auslandssemester S,E 4 1 max. 351 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

02-J-
EiIKK 

2009-WS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 

 5 1        

02-J-
EiIKK-1 

2009-WS Einführung in die interkulturelle Kom-
petenz 

S,Ü 5 1 max. 401  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

02-J-
IKKLTr 

2009-WS Interkulturelle Kompetenz - Län-
dertraining 

 5 1        

02-J-
IKKLTr-
1 

2009-WS Interkulturelle Kompetenz - Länder-
training 

S,Ü 5 1 max. 401  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

  



6 
 

02-J-
RiK 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkultu-
rellen Kommunikation 

 2 1        

02-J-
RiK-1 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkulturel-
len Kommunikation 

S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)     

02-J-
RuK 

2011-SS Recht und Kultur  2 1        

02-J-
RuK-1 

2011-SS Recht und Kultur S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)    jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden  
Nachrückverfahren durchgeführt. 

Philosophische Fakultät 1 

Anglistik/Amerikanistik 

04-
EnASQ 

2011-SS Einführung Englische Sprachwis-
senschaft 

 5 1        

04-
EnGy-
BM-
SW-1 

2009-WS Einführung Englische Sprachwissen-
schaft 

T,Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
oder 
Englisch 

   

04-
EnASQ
-ALW 

2011-WS Amerikanische Literaturwissen-
schaft 

 2 1   
 

    

04-
EnASQ
-ALW-1 

2011-WS Amerikanische Literaturwissenschaft V 2 1   B/NB Bericht  (ca. 3 - 5 S.) Englisch    

Geographie 

09-
Geo-
LA-
AM-
PG1 

2009-WS A ufbaumodul Allgemeine Physi-
sche Geographie 1 

 5 1        

09-
GeoLA-
AM-
PG1-1 

2009-WS Allgemeine Physische Geographie 1: 
System Erde/Endogene Dynamik 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 
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09-
Geo-
GyR-
AM-
PG2 

2009-WS A ufbaumodul Allgemeine Physi-
sche Geographie 2 

 5 1        

09-
Geo-
GyR-
AM-
PG2-1 

2009-WS Allgemeine Physische Geographie 2: 
System Erde: Klimasystem 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
Geo-
GyR-
AM-
PG3 

2009-WS A ufbaumodul Allgemeine Physi-
sche Geographie 3 

 5 1        

09-
Geo-
GyR-
AM-
PG3-1 

2009-WS Allgemeine Physische Geographie 3: 
System Erde/Exogene Dynamik 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
LA-
AM-
HG1 

2009-WS A ufbaumodul Allgemeine Human-
geographie 1 

 5 1        

09-
GeoLA-
AM-
HG1-1 

2009-WS Allgemeine Humangeographie 1: 
Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
GyR-
AM-
HG2 

2009-WS A ufbaumodul Allgemeine Human-
geographie 2 

 5 1        

09-
Geo-
GyR-
AM-
HG2-1 

2009-WS Allgemeine Humangeographie 2: 
Einführung in die Wirtschaftsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 
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09-
Geo-
LA-
AM-
HG3 

2009-WS A ufbaumodul Allgemeine Human-
geographie 3 

 5 1        

09-
GeoLA-
AM-
HG3-1 

2009-WS Allgemeine Humangeographie 3: 
Einführung in die Sozial- und Bevöl-
kerungsgeographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
Geo-
Exp-
RG1 

2010-WS Re gionale Geographie   5 1        

09-
RG1-1 

2008-WS Regionale Geographie 1.1 V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder  

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Minuten 
oder 

c) mündliche Gruppen-
prüfung (3 Personen, 
ca. 45 Min.)  

   jährlich, 
WS 

Germanistik 

04-Dt-
ASQ1 

2011-SS Ring vorlesung Germanistik  3 1        

04-Dt-
ASQ1-
1 

2011-SS Ringvorlesung Germanistik V 3 1  B/NB Protokoll des/der Studie-
renden zu einem selbst 
gewählten Vorlesungs-
thema (Umfang ca. 3 S.) 

   In der 
Regel 
jährlich 

04-Dt-
Exk 

2011-WS Exkursionen der Germanistik  3 1        

04-Dt-
Exk-1 

2011-WS Exkursionen der Germanistik E 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 

c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 

d) Essay (ca. 2 S.) oder 

   i.d.R. alle 
1 – 2 
Semes-
ter 
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e) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

f) Praktische Prüfung (ca. 
60 Min.) 

Geschichte 

04-AG-
PGV 

2008-WS Po litisch-gesellschaftliche Verant-
wortungskompetenz in der Hoch-
schule 

 5 2        

04-AG-
PGV-1 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Verantwor-
tungskompetenz in der Hochschule 

Ü 5 2  NUM Schriftlicher Tätigkeitsbe-
richt (ca. 1.500 Wörter) 

  Die Teilnahme 
an dem Modul 
ist nur denje-
nigen Studen-
ten möglich, 
die gewählte 
Mitglieder der 
Hochschul-
gremien Se-
nat, Fakultäts-
räte oder 
Kommissionen 
sind. 

 

Gräzistik 

04-
KPG-
GKA 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur Vor-
bereitung auf das Graecum 1-2 

 5 1        

04-
KPG-
GKA-1 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 1-2 

2Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

  jährlich, 
WS 

04-
KPG-
GKB 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur Vor-
bereitung auf das Graecum 3 

 5 1     04-KPG-
GKA oder 
gleichwerti-
ge Kenntnis-
se 

  

04-
KPG-
GKB-1 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 
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Indologie 

04-IB1-
PSS 

2010-WS Das moderne Südasien  5 1        

04-IB1-
1 

2010-WS Das moderne Südasien V, Ü 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 Min.) 
(Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
und/ 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB2-
1EXP 

2011-WS Das vormoderne Indien   5 1        

04-IB2-
1 

2010-WS Das vormoderne Indien  V, S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder  

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 Min.) 
(Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB4-
1EXP 

2011-WS San skrit I  10 1        

04-IB4-
1 

2010-WS Sanskrit 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 
Ende der Vorlesungszeit 
oder 

b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) zur 
Mitte und am Ende der 
Vorlesungszeit oder 

c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-
sungszeit verteilt 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB5-
1SQ 

2010-WS Hindi I  10 1        

04-IB5-
1 

2007-WS Hindi 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 

Deutsch 
oder 

  jährlich, 
WS 
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Ende der Vorlesungszeit 
oder 

b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) zur 
Mitte und am Ende der 
Vorlesungszeit oder 

c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-
sungszeit verteilt 

Englisch 

04-
IB24 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grundla-
gen interkultureller Handlungs-
kompetenz  

 5 1        

04-
IB24-1 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grundlagen 
interkultureller Handlungskompetenz 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 
ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 

Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB25 

2010-WS Indien aus ökonomischer Perspek-
tive  

 5 1        

04-
IB25-1 

2010-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 10 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 Min.) 
(Gewichtung 40:60) 

 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB26 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

 5 1        
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04-
IB26-1 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 
ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 
Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben 

  

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

Japanologie 

04-
JAPO-
SB1 

2011-SS Modernes Japanisch 1 

 

 15  3        

04-
JAPO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs I 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Japanisch I 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-1 

 Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Japanisch II/1 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-2 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Japanisch II/2 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-3 

 Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB2 

2011-SS Modernes Japanisch 2 

 

 5 1      04-JAPO-
SB1 
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04-
JAPO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs II 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Japanisch III 

 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB2-1 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
IB1 

2011-SS Landeskunde und Geschichte 
Japans 

 

 5 2        

04-
JAPO-
IB1-1 

2011-SS Landeskunde Japans V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte Japans V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

Kunstgeschichte 

04-
KGBA8
5-
BMMK 

2009-WS Ba sismodul Medienkompetenz  2 1        

04-
KGBA-
BMMK-
1 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz Ü 2 1  B/NB Klausur (ca. 60 Min.) 
oder mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
WS 

Latinistik 

04-
KPL-
LKA 

2008-WS Lateinische Sprachkurse zur Vor-
bereitung auf das Latinum 1-2 

 5 1-2        

04-
KPL-
LKA-1 

2008-WS Lateinische Sprachkurse zur Vorbe-
reitung auf das Latinum 1-2 

Ü+Ü 5 2  NUM Klausur; ca. 60 Minuten    Jährlich 
WS, 
jährlich 
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SS 

04-
KPL-
LKB 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Ni-
veaustufe) zum Erwerb gesicherter 
Lateinkenntnisse 

 3 1        

04-
KPL-
LKB-1 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau-
stufe) zum Erwerb gesicherter La-
teinkenntnisse 

T 3 1  NUM Klausur ; ca. 120 Minuten    Jährlich 
SS, 
Block-
veran-
staltung 
nach 
Ende der 
Vorle-
sungszeit 

04-
KPL-
LKC 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Ni-
veaustufe) zur Vorbereitung auf 
das Latinum 3  

 5 1        

04-
KPL-
LKC-1 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau-
stufe) zur Vorbereitung auf das Lati-
num 3 

Ü 5 1  NUM Klausur; ca. 180 Minuten    Jährlich, 
WS 

Sinologie 

04-
SINO-
SB1 

2011-SS Modernes Chinesisch 1 

 

 15  3        

04-
SINO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs I 

 

Ü 6 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Chine-
sisch 

  jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Chinesisch I 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-1 

 jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Chinesisch II/1 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-2 

 jährlich, 
SS 

04-
SINO-

2011-SS Modernes Chinesisch II/2 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-3 

 jährlich, 
WS 
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SB1-4  b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

04-
SINO-
SB2 

2011-SS Modernes Chinesisch 2 

 

 5 1      04-SINO-
SB1 

  

04-
SINO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs II 

 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

04-
SINO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Chinesisch III 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB1 

2011-SS Gesch ichte Chinas 

 

 5 2        

04-
SINO-
IB1-1 

2011-SS Geschichte I V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2 

2011-SS Landeskunde und Gesellschaft 
Chinas 

 

 5 2      Neben 04-
SINO-IB2-1 
muss entwe-
der 04-SINO-
IB2-2-A oder 
04-SINO-IB2-
2-B oder 04-
SINO-IB2-2-C 
absolviert 
werden. 

 

04-
SINO-
IB2-1 

2011-SS Landeskunde Chinas V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

Deutsch   Jährlich, 
WS 
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b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

04-
SINO-
IB2-2-A 

2011-SS VR China I V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2-2-B 

2011-SS PR China II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB2-2-C 

2011-SS The Political System of the P.R. 
China  

V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
WS 

Slavistik 

04- SL-
RS1 

2008-WS Russische Sprache 1  5 1        

04- SL-
RS1-1 

2008-WS Russische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
RS2 

2008-WS Russische Sprache 2  5 1     1   

04-SL-
RS2-1 

2008-WS Russische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
RSA 

2008-WS Rus sische Sprache: Aufbaumodul  10 2        

04-SL-
RSA-1 

2008-WS Russische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

2  jährlich, 
WS 

04-SL-
RSA-2 

2008-WS Russische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

3  jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS1 
2 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS2 
3 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RSA-1  
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04-SL-
LWB 

2008-WS L iteraturwissenschaftliches Ba-
sismodul 

 10 2        

04-SL-
LWB-1 

2008-WS Einführung in die russische Literatur-
geschichte 

V 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LWB-2 

2008-WS Einführung in Begriffe und Methoden 
der Textanalyse 

S 5 1  NUM Hausarbeit (ca. 5 – 10 
S.) 

Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
LKR 

2008-WS Russland in Geschichte und Ge-
genwart 

 5 2        

04-SL-
LKR-1 

2008-WS Russland in Geschichte und Gegen-
wart 

S 2 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LKR-2 

2008-WS Landeskunde S 3 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
SVS 

2008-WS Die slavischen Völker und Spra-
chen 

 5 1        

04-SL-
SVS-1 

2008-WS Die slavischen Völker und Sprachen S 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

04-SL-
IKK 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum 

 5 1       Version 
im Pool 
ausge-
tauscht 

04-SL-
IKK-1 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – Sla-
vischer Kulturraum 

S 5 1 251 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

04-SL-
IKP 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

 5 1       Version 
im Pool 
ausge-
tauscht 

04-SL-
IKP-1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

S 5 1 251 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
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50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßga-
be:Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Russische Sprache und Kultur berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weite-
rer Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträg-
lich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

04-SL- 
POLN1 

2008-WS Polnische Sprache 1  5 1         

04-SL- 
POLN1
-1 

2008-WS Polnisch 1 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

   jährlich, 
WS 

04-SL- 
POLN2 

2008-WS  Polnische Sprache 2  5 1        

04-SL- 
POLN2
-1 

2008-WS  Polnisch 2 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

  jährlich, 
SS 

Lehrstuhlübergreifendes Angebot der Philosophischen Fakultät 1 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz“ 

04-
GSiK-
Ch 

2008-WS Globale Systeme Interkulturelle 
Kompetenz (China) 

 5 2        

04-
GSiK-
Ch-1 

2008-WS Aspekte interkultureller Verständi-
gung zwischen Deutschland und 
China 

S 3 1 max. 301 NUM Mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

04-
GSiK-
Ch-2 

2008-WS Landesspezifisches interkulturelles 
Training mit Schwerpunkt China 

S 2 1 max. 302 NUM Klausur (ca. 60 Min.)  04-GSiK-Ch-
1 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS  

jährlich, 
SS  

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Modern China bzw. Wirtschaftswissenschaften, jeweils in der Ausprägung von 180 ECTS-
Punkten, sowie aus dem Studienfach Rechtswissenschaft berücksichtigt. Bei entsprechender Bewerbungslage sind die Plätze zu gleichen Teilen an Studierende der 
drei Fächer per Los zu verteilen. 
b) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung. Dabei werden bei entsprechender Bewerbungszahl mindestens drei Teilnahmeplät-
ze vorgehalten und anteilig nach Fachkontingenten zugewiesen, wobei jedem Fach mindestens ein voller Platz zugeteilt wird. Innerhalb dieser Fachkontingente erfolgt 
die Auswahl per Los. 
c) Sollten bei der Vergabe nach a) bzw. b) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze per Los. 
d) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 
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2 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die das erste Teilmodul 04-GSIK-Ch-1 unmittelbar im laufenden WS bestanden haben. 
b) Verbleibende Plätze werden unter Bewerber/-innen verlost, die sich nach bestandenen Wiederholungsprüfungen aus früheren Jahren bewerben. 

Philosophische Fakultät 2 

Evangelische Theologie 

06-Th-
EVRP 

2009-WS Ev angelische Religionspädagogik  5 1        

06-Th-
EVRP-
1 

2009-WS Evangelische Religionspädagogik V+T 5 1  NUM a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbei-
tung (ca. 30 Min. und 
ca. 2 S.) oder 

b) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

c) Hausarbeit (ca. 15 S.) 

   TN ca. 
10 

06-Th-
CuR 

2009-WS Christentum und Religion  5 1        

06-Th-
CuR-1 

2009-WS Christentum und Religion V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

06-Th-
Pub 

2009-WS Pu blikationspraxis  5 1        

06-Th-
Pub-1 

2009-WS Publikationspraxis S 5 1  NUM Verfassen einer Rezen-
sion (ca. 5 S.) 

   TN: ca. 
10 

06-Th-
RL 

2009-WS Re ligion und Lebenswelt  5 1        

06-Th-
RL-1 

2009-WS Religion und Lebenswelt V 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Medienkommunikation 

06-MK-
SQRW
F 

2011-SS Rezeptions- und Wirkungsfor-
schung 

 3 1       NEU 

06-MK-
SQRW
F-1 

2011-SS Rezeptions- und Wirkungsforschung V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

B/NB Protokoll, ca. 2 S.    Jährlich, 
SS 
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max. 201 

06-MK-
SQEM
P 

2011-SS Einführung in die Medienpsycho-
logie 

 3 1       NEU 

06-MK-
SQEM
P-1 

2011-SS Einführung in die Medienpsychologie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Abgabe von Übungsauf-
gaben, ca. 10 Stück, 
Multiple Choice 

   Jährlich, 
SS 

Pädagogik 

06-IB 2011-WS Interkulturelle Bildung  5 1       Neu im 
Pool 

06-IB-1 2011-WS Interkulturelle Bildung 1 S 5 1  NUM 
a) Klausur, ca. 120 Minu-
ten oder  
b) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 30 Minuten oder 
c) Referat plus Verschrift-
lichung, ca.15-30 Minu-
ten plus ca. 10-15 Seiten
    (Gewichtung: 50:50) 
oder  
d) Hausarbeit, ca. 15-20 
Seiten oder  
e) Portfolio, Maximal 20 
Seiten 

    

Philosophie 

06-B-
POPN 

2010-WS Grundlagen der Philosophie  3 1        

06-B-
POPN-
1 

2010-WS Grundlagen der Philosophie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 301 

B/NB Schriftlicher Test (ca. 60 
Min.) 

   jährlich, 
WS 

06-B-
P2TF1 

2010-WS Ph ilosophie 1  5 1        

06-B-
P2-1 

2010-WS Philosophische Grundlagen der Geis-
tes-, Sozial- und Humanwissenschaf-
ten 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 

jährlich, 
SS 
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zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

06-B-
P2TF2 

2010-WS Ph ilosophie 2  5 1        

06-B-
P2-2 

2010-WS Philosophische Grundlagen der Na-
tur- und Technikwissenschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

WS 
2010, ab 
2011 
jährlich, 
SS 

06-B-
P3SQ 

2010-WS Theoretische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P3SQ-
1 

2010-WS Theoretische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS (ab 
2011) 

06-B-
P4SQ 

2010-WS Praktische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P4SQ-
1 

2010-WS Praktische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS (ab 
2011) 

06-B-
P5SQ 

2010-WS Geschichte der Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P5SQ-
1 

2010-WS Geschichte der Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Philosophie und Religion 

06-
PRB-
SQ-
RGP1 

2011-SS Einführung in die Religionsge-
schichte 

 2 1       NEU 

06-
PRB-
RGP-1 

2010-WS Einführung in die Religionsgeschichte V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.     Jährlich, 
SS 
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06-
PRB-
SQ-
RGP2 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselquali-
fikation 

 5 1       NEU 

06-
PRB-
SQ-
RGP2-
1 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselqualifika-
tion 

S 5 1  B/BN Klausur, ca.120 min    Jährlich, 
SS 

06-
PRB-
SQ-
Sys-
RelP 

2011-SS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

 2 1       NEU 

06-
PRB-
Sys-
RelP-1 

2010-WS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.    jährlich, 
WS 

Political and Social Studies 

06-BM-
KK 

2008-WS Ba sismodul Kommunikationskom-
petenz 

 5 1        

06-BM-
KK-1 

2008-WS Basismodul Kommunikationskompe-
tenz 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB 
a)Klausur und/oder  
b)Übungsarbeiten 
und/oder 
c)Gruppenarbeiten 
und/oder  
d)Kurzreferate und/oder 
e)Erstellen und Vortra-
gen einer Präsentation 
Der jeweilige Prüfungs-
umfang wird während der 
Veranstaltung bekannt-
gegeben 

    

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Psychologie 

06-
Psy-
SQA1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1  2 1        
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06-Psy-
SQA1-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1 V 2 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
Psy-
SQA2 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2  3 1        

06-Psy-
SQA2-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2 V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
PSY-
SQDuP
PSY 

2011-WS Differentielle und Persönlichkeits-
psychologie 

 3 1        

06-
PSY-
DuPPS
Y-1 

2009-WS Differentielle und Persönlichkeitspsy-
chologie 1 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

06-
PSY-
EiG 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

 3 1        

06-
PSY-
EiG-1 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca.30 Min.) 

    

06-
PSY-
SQSoz 

2011-SS Sozia lpsychologie  3 1        

06-
PSY-
SQSoz-
1 

2011-SS Sozialpsychologie V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Sonderpädagogik 

06-V-
PBV1S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 als Schlüs-
selqualifikation 

 2 1        
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06-V-
PBV1S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 – Grundlagen  

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
WS 

06-V-
PBV2S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 als Schlüs-
selqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV2S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 – Phänomene 
und Erklärungen 

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

06-I-
FB-
AnwD 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik D 

 3 1   
 

   Neu im 
Pool 

06-I-
FB-
AnwD-
1 

 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik D 

 

 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

151  

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 

b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 

c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. 

 oder 

d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 

e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 

f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten 

    

06-G-
Schwe
rb 

2009-WS Pädagogische und didaktische 
Erfordernisse bei Menschen mit 
intensivem Förderbedarf 

 

 4 1   
 

 
  

Neu im 
Pool 
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06-G-
Schwer
b-1 

 

2009-WS Ausgewählte Aspekte intensiven 
Förderbedarfs 

 

S 4 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

101 

NUM 
a)Klausur, ca. 60 Minu-
ten, oder  
b) Referat, ca. 20-40 
Minuten, oder 
c) Referat mit Ausarbei-
tung, ca. 20 Minuten und 
ca. 10 Seiten (Gewich-
tung 1:2, beide Teile 
mindestens ausrei-
chend), oder 
d) Referat und Klausur, 
ca. 20 Minuten und ca. 
30 Minuten, oder 
e) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 15 Minuten oder 
f) Mündliche Gruppen-
prüfung, ca. 60 Minuten 
(4 Personen),  oder 
g) Hausarbeit ca. 10-15 
Seiten 

 
  

 

06-I-
FB-
BerD  

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik D 

 3 1       Neu im 
Pool 

06-I-
FB-
BerD-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik D 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

151  

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 
b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 
c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. oder 
d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 
e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 
f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten  

    

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
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Fakultät für Biologie 

07-
3A3OE 

2010-WS Ökologie der Tiere und Pflanzen  6 1        

07-
3A3OE
-1T 

2010-WS Tierökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

jährlich, 
WS 

07-
3A3OE
-2P 

2010-WS Pflanzenökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

jährlich, 
WS 

07-
ASQ-
GTB 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotech-
nologie /Biowissenschaften (für 
Studierende außerhalb der Biowis-
senschaften)  

 3 1        

07-
ASQ-
GTB-1 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotechnolo-
gie /Biowissenschaften (für Studie-
rende außerhalb der Biowissenschaf-
ten)  

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 
min. 7, 
max. 50 
(Los)  
 

B/NB Referat, ca.10 – 15 min Deutsch 
oder 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

 Das Modul 07-ASQ-GTB kann nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden:  Bachelor Biologie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biomedizin (B.Sc. mit 
180 ECTS) und  Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 



27 
 

Fakultät für Chemie und Pharmazie 

08-AC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Allgemeine und 
Anorganische Chemie für Hörer 
aller Fakultäten 

  3 1            

08-AC-
NF-1 

2010-WS 

 

Allgemeine und Anorganische Che-
mie für Studierende der Medizin, 
Zahnmedizin und Biologie 

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

08-
CM1 

2011-WS Chemie für Studierende der Ma-
thematik und anderer Fächer 

  6 1            

08-
CM1-1 

2011-WS Grundlagen der Allgemeinen und 
Anorganischen Chemie für Studie-
rende der Mathematik und anderer 
Fächer 

V 6 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)     Jährlich, 
WS 

08-OC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Organische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  3 1           

08-
IOC-1 

2010-WS Organische Chemie für Studierende 
der Medizin, Biomedizin, Zahnmedi-
zin, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften  

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)      

08-OC1 2009-WS Organische Chemie 1  5 1        

08-OC1 2009-WS Organische Chemie 1 V,Ü 5 1  NUM a) Eine bis drei Klausu-
ren (eine Klausur ca. 90 
Min., zwei Klausuren je 
ca. 60 oder ca. 90 Min., 
drei Klausuren je ca. 60 
Min.) oder 

b) mündl. Einzelprüfung 
(ca. 20 Min.) oder  

c) mündl. Gruppenprü-
fung (2 Prüflinge, insge-

  1) Jährlich, 
SS 
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samt ca. 30 Min.) 

08-PC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Physikalische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  4 1            

08-PC-
Bio-1 

2010-WS Thermodynamik, Kinetik, Elektro-
chemie für Studierende der Biologie 
und Lebensmittelchemie 

V,Ü 4 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

Jährlich, 
WS 

Anmerkungen Gilt für alle Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool: Wurden diese Module (bzw. dahin enthaltene Teilmodule/Veranstaltungen) bereits im Pflicht-
/Wahlpflichtbereich belegt, können sie nicht im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen berücksichtigt werden. 
1) Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Regel 
70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) 

Fakultät für Mathematik und Informatik 

Mathematik 
10-M-
EDM 

2007-WS Einführung in die Diskrete Mathe-
matik 

 5 1        

10-M-
EDM-1 

2007-WS Einführung in die Diskrete Mathema-
tik 

V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
SS 
TN: ca. 
15 

10-M-
EZT 

2008-WS Einführung in die Zahlentheorie  5 1      

10-M-
EZT-1 

2008-WS Einführung in die Zahlentheorie V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
WS 
TN: ca. 
15 

10-M-
ODE 

2008-WS Gewöhnliche Differentialgleichun-
gen 

 5 1        

10-M-
ODE-1 

2008-WS Gewöhnliche Differentialgleichungen V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
SS 
TN: ca. 
15 

10-M-
ORS 

2007-WS Operations Research  5 1        
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10-M-
ORS 

2007-WS Operations Research V,Ü 5 1  NUM 1 Deutsch3  VL: 2 
jährlich, 
SS 
TN: ca. 
15 

10-M-
NM1 

2008-WS Numerische Mathematik 1  
8 1 

       

10-M-
NM1-1 

2008-WS Numerische Mathematik 1 V,Ü 8 1  NUM 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
15 

10-M-
ST1 

2008-WS Sto chastik 1  8 1        

10-M-
ST1-1 

2008-WS Stochastik 1 V,Ü 8 1  NUM 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
15 

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

 10 1      
  

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 10 1  B/NB 1 Deutsch3  
VL: 2

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
30 

Anmerkungen 1: Klausur (Dauer ca. 90 Min.) oder mündliche Einzelprüfung (ca. 20 Min.) oder mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen (ca. 30 Min.). 
2: Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung sind Studienleistungen in den Prüfungen. Art und Umfang wird vom Dozenten bzw. der Dozentin zu Veranstaltungsbe-
ginn angekündigt. 
3: mit Einverständnis des Prüfers bzw. der Prüferin auch Englisch 

Informatik 

10-I-
EID 

2010-WS Einführung in die Informationsdar-
stellung für Studierende aller Fa-
kultäten 

 2 1        

10-I-
EID-1 

2010-WS Einführung in die Informationsdarstel-
lung für Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten) 

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EDB 

2010-WS Einführu ng in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

 2 1        

10-I-
EDB-1 

2010-WS Einführung in Datenbanken für Stu-
dierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max.501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 
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10-I-
EPRO 

2010-WS Einführung in die Programmierung 
für Studierende aller Fakultäten 

 4 1        

10-I-
EPRO-
1 

2010-WS Einführung in die Programmierung für 
Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 4 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 30-40 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
ERB 

2010-WS Einführu ng in Rechnerstrukturen 
und Betriebssysteme für Studie-
rende aller Fakultäten 

 2 1        

10-I-
ERB-1 

2010-WS Einführung in Rechnerstrukturen und 
Betriebssysteme für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
TFEL 

2010-WS Ent wicklung von Trainingsfällen 
für E-Learning-Kurse 

 2 1        

10-I-
TFEL-1 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen für 
E-Learning-Kurse 

P 2 1 max. 201 B/NB Lösen von Projektaufga-
ben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich 

jährlich 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Voraussetzung für Klausurteilnahme ist die Lösung von Übungsaufgaben wie zu Veranstaltungsbeginn angegeben. 

Fakultät für Physik und Astronomie 

11-A1 200 9-WS Computational Physics  6 1        

11-A1-
1 

2009-WS Computational Physics V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
WS 

11-A2 200 9-WS Elektronik  6 1        

11-A2-
1 

2009-WS Elektronik V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 

11-A3 2007-WS Labor- und Messtechnik  6 1        

11-A3-
1 

2007-WS Labor- und Messtechnik V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent der 
Übungsarbei-

Jährlich, 
WS 
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ten, siehe 
Anmerkung 
(2) 

11-A4 200 7-WS Astrophysik  6 1        

11-A4-
1 

2007-WS Astrophysik V+S 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent der 
Übungsarbei-
ten, siehe 
Anmerkung 
(2) 

 

11-
EFNF 

2007-WS Einführung in die Physik für Stu-
dierende eines physikfernen Ne-
benfachs 

 7 2        

11-
EFNF-1 

2007-WS Einführung in die Physik 1 und 2 für 
Studierende eines physikfernen Ne-
benfachs 

V+V 7 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

11-EIN 2009-WS Einführung in die Nanowissen-
schaften 

 6 2        

11-EIN-
1 

2009-WS Einführung in die Nanowissenschaf-
ten 

V+S 6 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 min.)   siehe Anmer-
kung (2)            

 

11-FFI 2009-WS Fit for Industry  3 1        

11-FFI-
1 

2009-WS Fit for Industry V+R 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) (Klausur ca. 90 Min.) 
oder  
b) mündliche Einzel- oder 
Gruppenprüfung (ca. 20 
Min. pro Person) oder 
c) Projektbericht  
(ca. 8-10 Seiten) oder 
d) Referat/Seminar-
vortrag (ca. 30 Min.) 

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 

11-P-
FR 

2011-SS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

 2 1        
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11-P-
FR-1 

2009-WS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

V+T 2 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Klausur (ca. 90 Min.)    Jährlich, 
WS 

11-P-
MR 

2009-WS Ma thematische Rechenmethoden 
Physik 

 6 2        

11-P-E-
MR-1 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 1 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).          
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
WS 

11-P-E-
MR-2 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 2 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).          
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 

11-
PFNF 

2007-WS Ph ysikalisches Nebenfachprakti-
kum für Studierende eines physik-
fernen Nebenfachs 

 3 1        

11-
PFNF-1 

2007-WS Physikalisches Praktikum 1  für Stu-
dierende eines physikfernen Neben-
fachs 

P 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) mündlicher Test ca. 15 
min. während des Ver-
suchs und b) Klausur ca. 
90 min 

    

Anmerkungen Gilt für alle Module der Fakultät für Physik und Astronomiel: 
Die Module können im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden: 
Ba Physik 180, Ba Physik Nebenfach 60, Ba Nanostrukturtechnik, Ba Biologie, Ba Informatik, Ba Mathematik, Ba Wirtschaftsmathematik, Ba Computati-
onal Mathematics, Ba Mathematische Physik, Ba Chemie, Ba Biochemie, Ba Lebensmittelchemie, Ba Technologie der Funktionswerkstoffe, Ba Luft-und 
Raumfahrtinformatik, Ba Biomedizin. 
(1) Veranstaltungsanmeldung zu Vorlesungsbeginn via SB@Home oder wie vom Dozenten bzw. der Dozentin angekündigt zu den angegebenen An-

meldefristen erforderlich. 
(2) Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorleistungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu 

Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht, so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die 
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine Prü-
fungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorleistungen erneut zu erbringen. 

(3) Der Prüfungsturnus der Teilmodule hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung des § 32 Abs. 3 ASPO 2009 be-
kanntgegeben. 
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Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

12-NW-
EBWL 

2011-SS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

 5 1        

12-NW-
EBWL-
1 

2011-SS Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NW-
EVWL 

2011-SS Einführung in die Volkswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

 5 1        

12-NW-
EVWL-
1 

2011-SS Einführung in die Volkswirtschaftsleh-
re für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NF-
Mak 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

 5 1        

12-NF-
Mak-1 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NF-
Mik 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

 5 1        

12-NF-
Mik-1 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Anmerkung Die Module 12-NW-EBWL, 12-NW-EVWL, 12-NF-Mak und 12-NF-Mik können nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden: Bachelor Wirtschaftswis-
senschaft (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Wirtschaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS). Die Module 12-NF-
Mak und 12-NF-Mak können außerdem nicht von Studierenden des Bachelor Nebenfaches Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) belegt werden. 

Angebot der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

12-
EinCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 
Management 

 5 1        

12-
EinCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural Man-
agement 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
VerCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

 5 1        

12- 2009-SS Cross-Cultural Management 2 – S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
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VerCC
M-1 

Leading across Cultures der LV: 
Englisch 

12-
EinGS 

2008-WS Einführung in globale Systeme 
und interkulturelle Kompetenz – 
wirtschaftliche Aspekte der Globa-
lisierung 

 5 1        

12-
EinGS-
1 

2008-WS Einführung in globale Systeme und 
interkulturelle Kompetenz – wirt-
schaftliche Aspekte der Globalisie-
rung 

S 5 1 max. 201 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IKG 200 9-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-
schäftsleben 

 5 1        

12-IKG-
1 

2009-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-
schäftsleben 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM1 2009-SS Interkulturelles Management I  5 1        

12-IM1-
1 

2009-SS Interkulturelles Management I S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM2 2009-SS Interkulturelles Management II  5 1        

12-IM2-
1 

2009-SS Interkulturelles Management II S 5 1 max. 101 NUM Hausarbeit (20 – 25 S.)     

12-WSI 2 009-WS Wirtschaftsstandort Indien  5 1        

12-
WSI-1 

2009-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) + 
schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 15 – 20 S.); Gewich-
tung 1:2 

    

Anmerkungen 1  1. Quote (50%): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte, bei Gleichrang Auswahl per Los. 2. Quote (25%): Studienfortschritt (Anzahl der Fachsemester), bei 
Gleichrang Auswahl per Los. 3. Quote (25%): Auswahl per Los. Dabei werden zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits mindestens ein 
Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren 
durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   

Career Service 

38-CS-
5EB 

2010-WS 5 Euro Business 6  1        

38-CS- 2010-WS 5 Euro Business R 6 1 Min. 12, B/NB Anfertigung eines Ge-   Prüfungstur- i.d.R. 



35 
 

5EB-1 max. 301 schäftsberichts (ca. 8 
Seiten+Anlagen) und 
Gestaltung eines Info-
Standes (Stell-
tisch+Stellwand) und 
Präsentation (ca. 5 Min.) 

nus: in der 
Regel jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

38-CS-
FJ 

2010-WS Einstieg in den Fachjournalismus  3 1        

38-CS-
FJ-1 

2010-WS Einstieg in den Fachjournalismus Ü 3 1 max. 202 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten), 
zusätzlich in digitaler 
Form 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

38-CS-
PBG 

2010-SS Profilbi ldung und Bewerbungstrai-
ning für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 3 1        

38-CS-
PBG-1 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungstraining Ü 3 1 max. 153 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten)     

38-CS-
Praes 

2010-SS Präs entationstraining  3 1        

38-CS-
Praes-1 

2010-SS Präsentationstraining Ü 3 1 max. 154 B/NB Präsentation (ca. 15 
Min.) mit schriftlicher  
Ausarbeitung (ca. 5 Sei-
ten) 

    

38-CS-
PrM 

2011-WS Praktikum Marketing im Career 
Service 

 5 1        

38-CS-
PrM-1 

2011-WS Praktikum Marketing im Career Ser-
vice 

P 5 1 max. 85 B/NB Praktikumsbericht (ca. 10 
Seiten) mit Dokumentati-
on der Arbeit 

   i.d.R. 
jährlich, 
WS 

Anmerkungen 
1 Die Auswahl erfolgt per Los. 
2 Vorrangig für Studierende der Geistes-, Sozial- und Naturwissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. Für nachträglich frei 
werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
3 Vorrangig für Studierende der Geisteswissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.  Für nachträglich frei werdende Plätze wer-
den Nachrückverfahren durchgeführt. 
4 Auswahl nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
5 Auswahl in der Regel nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Universitätsbibliothek 

41-IK-
NW1 

2010-SS Ba sismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Naturwis-

 2 1        
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senschaften 

41-IK-
NW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Naturwissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 501 

B/NB 4     

41-IK-
SW1 

2010-SS Ba sismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschften 

 2 1        

41-IK-
SW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 502 

B/NB 4     

41-IK-
GW1 

2010-SS Ba sismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 2 1        

41-IK-
GW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Geisteswissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 503 

B/NB 4     

41-IK-
NW2 

2010-SS A ufbaumodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Naturwis-
senschaften 

 2 1        

41-IK-
NW2-1 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompetenz 
für Studierende der Naturwissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 10, 
max. 501 

B/NB 4     

41-IK-
SW2 

2010-SS A ufbaumodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaften 

 2 1        

41-IK-
SW2-1 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompetenz 
für Studierende der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften 

Ü 2 1 min. 10, 
max. 502 

B/NB 4     

41-IK-
GW2 

2010-SS A ufbaumodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 2 1        

41-IK-
GW2-1 

2010-SS Aufbaumodul Informationskompetenz 
für Studierende der Geisteswissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 10, 
max. 503 

B/NB 4     
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Anmerkungen 1 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

2 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

3 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Geisteswissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

4  a) Klausur (ca. 60 Min.) oder 
 b) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 10 Min. oder ca. 5 Min. und schriftlich ca. 1 DIN A4-Seite) oder 
 c) Bearbeiten von Übungsaufgaben wie prakt. Rechercheübungen in verschiedenen Datenbanken oder Katalogen oder ähnlichen Informationsmitteln wie Fachporta-

len oder Literaturverwaltungsprogrammen (ca. 10) oder 
 d) Referat (ca. 20 – 30 Min.) oder 
 e) Erstellen und Vortragen einer Präsentation und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Min. und ca. 5 Aufgaben) oder 
 f) Referat und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 10 – 15 Min. und ca. 5 Aufgaben). 

Zentrum für Mediendidaktik 

42-
ZfM-
CoPrä-
B 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

 3 1        

42-ZfM-
CoPrä-
B-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max. 151 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
CoPrä-
E 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
CoPrä-
E-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max. 151 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
CoPrä-
I 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

 5 1        
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42-ZfM-
CoPrä-
I-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max. 151 B/NB Referat (ca. 60 Min.)  
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
B 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Ba-
siskurs) 

 3 1        

42-ZfM-
ElGra-
B-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Basis-
kurs) 

S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (20 bis 30 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
E 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Er-
weiterungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
ElGra-
E-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Erweite-
rungskurs) 

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-I 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (In-
tensivkurs) 

 5 1        

42-ZfM-
ElGra-I-
1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Inten-
sivkurs) 

S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 60 Min.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-B 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
FiWi-B-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-E 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-ZfM-
FiWi-E-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs)  5 1        
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FiWi-I 

42-ZfM-
FiWi-I-1 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-B 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
HöSpW
-B-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-E 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

          

42-ZfM-
HöSpW
-E-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 30 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-I 

2010-SS Hörs piel-Workshop (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
HöSpW
-I-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy-
B 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
MePsy-
B-1 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy-

2010-SS Medienpsychologie (Erweite-
rungskurs) 

 4 1        
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E 

42-ZfM-
MePsy-
E-1 

2010-SS Medienpsychologie (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy-
I 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
MePsy-
I-1 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
B 

2010-SS Podcasting (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Podca-
B-1 

2010-SS Podcasting (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit  inkl. Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
E 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs)  4 1        

42-ZfM-
Podca-
E-1 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
I 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Podca-
I-1 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) .) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Sound-

2011-WS Klanglandsch aften – Soundscapes 
(Basiskurs) 

 3 1        
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B 

42-ZfM-
Sound-
B-1 

2011-WS Klanglandschaften – Soundscapes 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschließen-
der Präsentation (ca. 30 
Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ZfM-
Sound-
E 

2011-WS Klanglandsch aften – Soundscapes 
(Erweiterungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
Sound-
E-1 

2011-WS Klanglandschaften – Soundscapes 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschließen-
der Präsentation (ca. 40 
Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ZfM-
Sound-
I 

2011-WS Klanglandsch aften – Soundscapes 
(Intensivkurs) 

 5 1        

42-ZfM-
Sound-
I-1 

2011-WS Klanglandschaften – Soundscapes 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschließen-
der Präsentation (ca. 50 
Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-B 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Stop-
Mo-B-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs) S 3 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschließen-
der Präsentation (ca. 30 
Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-E 

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-ZfM-
Stop-

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
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Mo-E-1 Seiten) und anschließen-
der Präsentation (ca. 40 
Min.) 

WS 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-I 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Stop-
Mo-I-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs) S 5 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschließen-
der Präsentation (ca. 50 
Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Vi-
Work-
B 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Vi-
Work-
B-1 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 20 bis 30 Min.) + 
schriftlicher  Ausarbei-
tung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-E 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-ZfM-
Vi-
Work-
E-1 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 bis 40 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-I 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Vi-
Work-I-
1 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 40 bis 50 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 
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42-
ZfM-
Web-
De-B 

2010-WS W ebdesign (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Web-
De-B-1 

2010-WS Webdesign (Basiskurs) S 3 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschließen-
der Präsentation (ca. 30 
Min.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-E 

2010-WS W ebdesign (Erweiterungskurs)  4 1        

42-ZfM-
Web-
De-E-1 

2010-WS Webdesign (Erweiterungskurs) S 4 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschließen-
der Präsentation (ca. 40 
Min.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-I 

2010-WS W ebdesign (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Web-
De-I-1 

2010-WS Webdesign (Intensivskurs) S 5 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschließen-
der Präsentation (ca. 50 
Min.) 

    

Anmerkungen 
1 TN-Auswahlverfahren für alle Teilmodule des Zentrums für Mediendidaktik. Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung 
aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.  Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren 
verlost. 

Zentrum für Sprachen 

42-
ENG3 

2007-WS En glisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ENG1-
3 

2007-WS Englisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch Einstufungs-
test 
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42-
FRG1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
FRG1-
1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

   

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 3 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG2 

2007-WS Französisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG3 

2007-WS Französisch Grundstufe 3  4 1        

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
ITG1-1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

   

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 2  7 1-2        
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42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1   10 1-3        

42-
SPG1-
1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch    

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 3 

 

 4 1        

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 
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42-
SEG1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1  8 1-3        

42-
SEG1-
1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

   

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 2  5 1-2        

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM1 

2007-WS Mittelstufe Englisch 1  4 1        

42-
ENM-1 

2007-WS Englisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM2 

2010-WS Mittelstufe Englisch 2  2 1        

42-
ENM2-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  A Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENM3 

2010-WS Mittelstufe Englisch 3 Ü 2 1  NUM      

42-
ENM3-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  B  2 1 1  2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENM4 

2007-WS Mittelstufe Englisch 4  2 1        
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42-
ENM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Englisch Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM1 

2007-WS Mittelstufe Französisch 1  4 1        

42-
FRM1-
1 

2007-WS Französisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1, 
oder 42-
FRG2 oder 
42-FRG3 
oder  Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM2 

2010-WS Mittelstufe Französisch 2  2 1        

42-
FRM2-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRM3 

2010-WS Mittelstufe Französisch 3  2 1        

42-
FRM3-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRM4 

2007-WS Mittelstufe Französisch 4  2 1        

42-
FRM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Franzö-
sisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITM1 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 1  4 1        

42- 
ITM1-1 

2007-WS Italienisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1 
oder 42-
ITG2 oder 
42-ITG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITM2 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 2  2 1        
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42- 
ITM2-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten A  Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ITM3 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 3  2 1        

42- 
ITM3-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten B Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ITM4 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 4  2 1        

42- 
ITM4-1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Italie-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

  

42-
SPM1 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 1  4 1        

42- 
SPM1-
1 

2007-WS Spanisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1 od. 
42-SPG2 od. 
42-SPG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPM2 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 2  2 1        

42- 
SPM2-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPM3 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 3  2 1        

42- 
SPM3-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPM4 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 4  2 1        

42- 
SPM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Spa-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42- 2007-WS En glisch Oberstufe Interkulturelle  3 1        
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ENO-IK Ko mpetenz 

42-
ENO-
IK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
LK 

2007-WS Englis ch Oberstufe Landeskunde  3 1      Vorausset-
zung: ENM2, 
ENM3, ENM4 
oder Einstu-
fungstest 

 

42-
ENO-
LK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
W1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1    Englisch    

42- 
ENO-
W1-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
W2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42- 
ENO-
W2-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
NW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 1 

 4 1        
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42- 
ENO-
NW1-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaften 
A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
NW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 2 

Ü 4 1  NUM      

42- 
ENO-
NW2-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaften 
B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
GW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42-
ENO-
GW1-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissenschaf-
ten A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
GW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
ENO-
GW2-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-IK 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkultu-
relle Kompetenz 

 3 1        

42-
FRO-
IK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
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oder Einstu-
fungstest 

42-
FRO-
LK 

2007-WS Französisch Oberstufe Landes-
kunde 

 3 1        

42-
FRO-
LK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRO-
W1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 1 

 4 1        

42- 
FRO-
W1-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRO-
W2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 2 

 4 1        

42-
FRO-
W2-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-
GW1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 1 

 4 1        

42-
FRO-
GW1-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42- 2007-WS Französisch Oberstufe für die  4 1        
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FRO-
GW2 

Geisteswissenschaften 2

42- 
FRO-
GW2-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften B 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPO-IK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

 3 1        

42-
SPO-
IK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
LK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde  3 1        

42-
SPO-
LK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2  Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
W1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1        

42-
SPO-
W1-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft A Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
W2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42- 2007-WS Spanisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 Prüfungstur- jährlich, 
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SPO-
W2-1 

od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

nus: jährlich, 
SS 

SS 

42-
SPO-
GW1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42- 
SPO-
GW1-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissenschaf-
ten A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
GW2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
SPO-
GW2-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Anmerkungen 
1 min. 5, max. 25 (Los) 
2 Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 90 Min.) mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kom-
petenz) oder 
Option 2: eine mündliche Teilleistung (ca. 10 Min.) sowie schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 60-90 Min.) mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 
Option 3: 2 bis 4 mündliche (Gesamtumfang: ca. 30-60 Min.) sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen (Gesamtumfang: ca.10-15 S.)  
Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

Zentrum für Lehrerbildung [neu zum Wintersemester 2011/12] 

43-LA-
actspe
ak 

2011-WS Aktive Sprachkompetenz Englisch  2 1        

43-LA-
actspea
k-1 

2011-WS Aktive Sprachkompetenz Englisch S 2 1 121 B/NB Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA- 2011-WS Intercultural and interpersonal  2 1        
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IntSkill
s-
PDSp 

Skills – when Presenting and De-
livering Speeches 

43-LA-
IntSkills
-PDSp-
1 

2011-WS Intercultural and interpersonal Skills – 
when Presenting and Delivering 
Speeches 

S 2 1 121 B/NB a) Schriftliche Ausarbei-
tung eines Stundenent-
wurfs (max. 5 S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill
s-PCE 

2011-WS Intercultural and interpersonal 
Skills – in Perception, Communica-
tion and English 

 2 1        

43-LA-
IntSkills
-PCE-1 

2011-WS Intercultural and interpersonal Skills – 
in Perception, Communication and 
English 

S 2 1 121 B/NB a) Schriftliche Ausarbei-
tung eines Stundenent-
wurfs (max. 5 S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill
s-
CSCT 

2011-WS Intercultural and interpersonal 
Skills – with Creativity and Spon-
taneity in Communication and 
Thinking 

 2 1        

43-LA-
IntSkills
-CSCT-
1 

2011-WS Intercultural and interpersonal Skills – 
with Creativity and Spontaneity in 
Communication and Thinking 

S 2 1 121 B/NB a) Schriftliche Ausarbei-
tung eines Stundenent-
wurfs (max. 5 S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA-
Intakt-
Basis 

2011-WS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Basismodul 

 2 1        

43-LA-
Intakt-
Basis-1 

2011-WS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Basismodul 

S 2 1 121 B/NB a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 45 Min. und max. 5 
S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 
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43-LA-
Intakt-
EM-A 

2011-WS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul A 

 2 1     43-LA-
Intakt-Basis 

  

43-LA-
Intakt-
EM-A-1 

2011-WS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul A 

S 2 1 121 B/NB a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 45 Min. und max. 5 
S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

43-LA-
Intakt-
EM-B 

2011-WS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul B 

 2 1     43-LA-
Intakt-Basis 

  

43-LA-
Intakt-
EM-B-1 

2011-WS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul B 

S 2 1 121 B/NB a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 45 Min. und max. 5 
S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

43-LA-
Bild-
SysEx 

2011-WS Bildungssysteme im internationa-
len Vergleich 

 2 1        

43-LA-
BildSy-
sEx-1 

2011-WS Bildungssysteme im internationalen 
Vergleich 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 
c) Portfolio (Gesamtum-
fang von 30 Std.) 

Deutsch  Im Rahmen 
der vorhande-
nen Kapazitä-
ten werden, 
sofern mög-
lich, mehrere 
Veranstaltung 
parallel als 
Wahlpflicht 
durchgeführt. 
Dabei kann 
die Teilneh-
merzahl ggf. 
auch auf 20 
erhöht wer-
den. Ein Se-
minar kann 

Exkursi-
on oder 
Block-
veran-
staltung 
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durch Ent-
scheidung des 
Dozenten 
alternativ 
durch eine 
Exkursion 
ersetzt wer-
den. 

43-LA-
Int-
KultK 

2011-WS In terkulturelle Kompetenz  3 1        

43-LA-
Int-
KultK-1 

2011-WS Interkulturelle Kompetenz S 3 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch    

43-LA-
Gender
der-
Diskr 

2011-WS Auseinandersetzung mit Diskrimi-
nierung anhand der Kategorie 
Geschlecht 

 2 1        

43-LA-
Gender
der-
Diskr-1 

2011-WS Auseinandersetzung mit Diskriminie-
rung anhand der Kategorie Ge-
schlecht 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch   jährlich, 
WS 

43-LA-
Gen-
derSex 

2011-WS Sexuelle Identität und Diskriminie-
rung in gesellschaftlichen Kontex-
ten 

 2 1        

43-LA-
Gen-
derSex-
1 

2011-WS Sexuelle Identität und Diskriminie-
rung in gesellschaftlichen Kontexten 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch    

Anmerkungen 
1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:  
1. Die Zuweisung der vorhandenen Plätze erfolgt nach Studienfortschritt. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet das Los. 
2. Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren per Losentscheid vergeben. 

 



Module für den Pool „Allgemeine Schlüsselqualifikationen“ in der Fassung vom SS 2012 Stand: 17.02.2012 
 
Legende: V = Vorlesung, S = Seminar, Ü = Übung, K= Kolloquium, T = Tutorium, P = Praktikum, R = Projekt, O = Konversatorium, E = Exkursion, A = Abschlussarbeit; 

TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, NUM = Numerische Notenvergabe, B/NB = Bestanden/Nicht bestanden 
 
Anmerkungen: 
• Allgemeine Schlüsselqualifikationen werden in der Regel als unbenotete Prüfungsleistungen nachgewiesen. 
• Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten, so legt der/die Modulverantwortliche mit Lehrveranstaltungsbeginn fest, welche Form im aktuellen Semester zutreffend ist. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist die Prüfungssprache Deutsch. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Prüfungsturnus semesterweise.  
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Turnus der Lehrveranstaltung (LV) semesterweise. 
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Katholisch-Theologische Fakultät  

01-
ASQ-1 

2011-SS Einführung in das wissenschaftli-
che Arbeiten mit historischen 
Rechtsquellen 

 3 1        

01-
ASQ-1-
1  

2011-SS Einführung in die Editionspraxis 
mittelalterlicher Rechtsquellen 

Ü 3 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
alten Schriften oder 
kurze Falllösungen, was 
die Inhalte betrifft) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
WS 

Block-
veran-
staltung 
mit Ex-
kursion 

01-
ASQ-2 

2011-SS Einführung in das wissenschaftli-
che Arbeiten mit Rechtsquellen, 
Kommentaren und Literatur 

 2 1   
 

    

01-
ASQ-2-
1 

2011-SS Wissenschaftliches Arbeiten mit 
Rechtsquellen, Kommentaren und 
Literatur 

Ü 2 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
Quellen, Kommentaren 

   Jährlich, 
SS 

Block-
veran-
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und Literatur) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

staltung 

01-
ASQ-3 

2011-SS Einführung in Strukturen und Be-
reiche kirchlicher Rechtsordnung 

 2 1        

01-
ASQ-3-
1 

2011-SS Einführung in Strukturen und Berei-
che kirchlicher Rechtsordnung 

V 2 1  NUM Klausur (Dauer: ca. 15 
Min.) 

   Jährlich, 
WS 

01-
ASQ-4 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

 2 1        

01-
ASQ-4-
1 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

01-
KPH-
BH 

2012-SS Sprachkurs: Biblisches Hebräisch 
– Hebraicumskurs 
Biblical Hebrew: Hebraicum ad-
vanced course 

 10 2   
 

    

01-
KPH-
BH-1 

2012-SS Sprachkurs: BiblischesHebräisch – 
Hebraicumskurs 
Biblical Hebrew: Hebraicum ad-
vanced course 

Ü 10 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 31 

NUM Klausur (ca. 120 Min.) 
und mündl. Prüfung (ca. 
15 Min.) 

Deutsch, 
Hebrä-
isch 

   

01-KG-
EFPT 

2009-WS Einführung in die Patrologie  2 1   
 

    

01-KG-
EFPT-1 

2009-WS Einführung in die Patrologie V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
SS 

05-
ASQ-5 

2012-SS Themen der Kirchengeschichte  3 1        

01-KG-
WM-1 

2009-WS Seminar zu speziellen Themen und 
Fragestellungen der Kirchenge-

S 3 1  NUM 2     
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schichte 
a) oder b) oder d) oder g) 
oder h) oder i). 

01-
ASQ-6 

2012-SS Christentum und antike Gesell-
schaft 

 1 1        

01-KG-
CTAG-
1 

2009-WS Christentum und antike Gesellschaft V 1 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

01-
ASQ-7 

2012-SS Themen der Religionspädagogik           

01-PT-
RPEW-
1 

2009-WS Religionspädagogik als empirische 
Wissenschaft 

V+S 4 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder g) oder h) 

   Jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2Prüfungsarten 
a) Mündliche Einzelprüfung ca. 15. Minuten 
b) Mündliche Gruppenprüfung ca. 45 Minuten (3 Personen) bzw. ca. 30 Minuten (2 Personen)  
c) Vortrag ca. 15 Minuten 
d) Klausur ca. 30 Minuten  
e) Hausarbeit ca. 5 Seiten  
f) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 15 Stunden 
g) Gestaltung einer Seminareinheit mit Ausarbeitung ca.45-90 Minuten und ca. 5 bis 10 Seiten 
h) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 30 Stunden 
i) Hausarbeit ca. 10 Seiten 

Juristische Fakultät  

02-J1 2008-WS Jura 1: Einführung in die Rechts-
wissenschaft 

 5 1        

02-J1-1 2008-WS Einführung in die Rechtswissenschaft V,Ü 5 1 max. 801 NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

02-J2 2012-SS Jura 2: Rechtsenglisch 1 und Ein-
führung in das US-amerikanische 
Recht 

 10 1-2        
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02-J2-1 2012-SS Rechtsenglisch 1 und Einführung in 
das US-amerikanische Recht 

V+V 10 1-2 max. 302 NUM 2 Prüfungen  (Gewich-
tung 50:50) 

a) Klausur(en) (ca. 120 
Min.) und/oder 

b) Mündliche Einzelprü-
fung(en) (ca. 15 Min.) 
und/oder 

c) Mündliche Gruppen-
prüfung(en) (2er Grup-
pen, 15 Min. pro Person) 

Englisch    

02-J6 2012-SS Arbeitsrecht für Studierende ande-
rer Fachrichtungen 

 5 2        

02-J6-1 2012-SS Arbeitsrecht für Studierende anderer 
Fachrichtungen  

V,S 5 2 max. 303 NUM Prüfungsformen 
a) Klausur (ca. 120 Min.) 

b) Vortrag (ca. 30 Min.) 

c) Referat (ca. 15 Min.) 

d) Verschriftlichung des 
Referats (ca. 10 S.) 

Prüfungsarten 
1) a) + b), Gewichtung: 
60:40 oder 

2) a) + c) + d), Gewich-
tung 60:20:20 

   V: 

Jährlich, 
WS 

S : 

Jährlich, 
SS 

02-J7 2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen 
(Vorlesungsmodul) 

 3 1        

02-J7-1 2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen (Vorle-
sungsmodul) 

V 3 1 max. 501 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

02-J-
RR1 

2008-WS Rechtsrussisch  5 1        
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02-J-
RR1-1 

2008-WS Rechtsrussisch  V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Prüfungstur-
nus: i.d.R. 
jedes WS 

i.d.R. 
jedes 
WS 

02-J-
RR2 

2010-WS Einführung in das russische Recht   5 1        

02-J-
RR2-1 

2008-WS Einführung in das russische Recht 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: Alle zwei 
Jahre WS 
oder SS  

 Alle zwei 
Jahre 
WS oder 
SS  

02-J-
EIR 

2008-WS Einführung in das indische Recht  5 1        

02-J-
EIR-1 

2008-WS Einführung in das indische Recht V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Englisch    

Anmerkungen 1 Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verblei-
benden Plätze erfolgt per Los. Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des 
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
2 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 
60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. 
Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 30 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen 
berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Nach-
träglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames 
Verfahren durchgeführt. 
3 1) Dem Studiengang Master Business Management stehen vorzugsweise bis zu 10 Teilnehmerplätze zur Verfügung. Diese werden vorab vergeben. 
2) Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze nach Abzug der unter Absatz 1 genannten vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum An-
gemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahme-
zahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten 
ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 
4 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 
20 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 20 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze 
wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der 
verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.    

Angebot der Juristischen Fakultät zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

02-J-
CuA 

2009-WS Crashkurs – Auslandssemester   4 1        
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02-J-
CuA-1 

2009-WS Crashkurs – Auslandssemester S,E 4 1 max. 351 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

02-J-
EiIKK 

2012-SS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 
Introduction to intercultural com-
petence 

 3 1        

02-J-
EiIKK-1 

2012-SS Einführung in die interkulturelle Kom-
petenz 
Introduction to intercultural compe-
tence 

S 3 1 max. 401  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
WS 

02-J-
IKKLTr 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz – 
Ländertraining 
Cross countries training – Intercul-
tural competence 

 3 1        

02-J-
IKKLTr-
1 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz - Länder-
training 
Cross countries training – Intercul-
tural competence 

S 3 1 max. 401  NUM c) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

d) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
SS 

02-J-
RiK 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkultu-
rellen Kommunikation 

 2 1        

02-J-
RiK-1 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkulturel-
len Kommunikation 

S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)     

02-J-
RuK 

2011-SS Recht und Kultur  2 1        

02-J-
RuK-1 

2011-SS Recht und Kultur S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)    jährlich, 
SS 
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Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden  
Nachrückverfahren durchgeführt. 

Philosophische Fakultät 1 

Anglistik/Amerikanistik 

04-
EnASQ 

2011-SS Einführung Englische Sprachwis-
senschaft 

 5 1        

04-
EnGy-
BM-
SW-1 

2009-WS Einführung Englische Sprachwissen-
schaft 

T,Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
oder 
Englisch 

   

04-
EnASQ
-ALW 

2011-WS Amerikanische Literaturwissen-
schaft 

 2 1   
 

    

04-
EnASQ
-ALW-1 

2011-WS Amerikanische Literaturwissenschaft V 2 1   B/NB Bericht  (ca. 3 - 5 S.) Englisch    

Würzburg English Language Program 

04-
WELP-
1 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de:  
Geschichte und Kunst 
Essentials of German Studies:  
History and Art 

 3 1      Eines der 5 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
1-1 

2012-SS Geschichte/Kultur 

History/Art 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-2 

2012-SS Kunstgeschichte/Landeskunde 

Art History/Applied Geography 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-3 

2012-SS Erinnerungskultur 

Culture of Remembrance 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    
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04-
WELP-
1-4 

2012-SS Musikgeschichte 

Music History 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-5 

2012-SS Filmgeschichte 

Film History 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
2 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de:  
Literatur 

Essentials of German Studies:  
Literature 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
2-1 

2012-SS Deutsche Literatur 

German Literature 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
2-2 

2012-SS Deutsch-Ausländische Erfahrungen 

Cross Cultural Experiences 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
3 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Recht 

Essentials of German Studies: 
Law 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
3-1 

2012-SS Deutsches Recht 

German Law 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
3-2 

2012-SS Deutsche Rechtsgeschich-
te/Staatskirchenrecht 

Legal History/State-Church Law 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
4 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Wirtschaft 

Essentials of German Studies: 
Economics 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 



9 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V 

EC
TS

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung 

Prü-
fungs-

sprache 

Zu
vo

r b
es

ta
n-

de
ne

 M
od

ul
e 

un
d 

Te
ilm

od
ul

e 

Vorleistungen, 
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
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04-
WELP-
4-1 

2012-SS Deutsche Wirtschaft 

German Economics 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
4-2 

2012-SS Deutsch-Europäische Makroökono-
mie 

German-European Macroeconomics 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Anmerkungen * Die Teilnehmerauswahl erfolgt in folgender Reihenfolge: 1. Ausländische Studierende, 2. Studierende der Philosophischen Fakultät I, 3. Studierende anderer Fakultä-
ten. Die Plätze innerhalb der Gruppen werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. 
 

Geographie 

09-
PG1Ex
D 

2010-WS Allgemeine Physische Geographie 
1 (System Erde: Exogene Dynamik 
- Geomorphologie) 

 5 1        

09-
PG1-1 

2010-WS Allgemeine Physische Geographie 1 
(System Erde: Exogene Dynamik - 
Geomorphologie) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
PG1KS 

2010-WS Allgemeine Physische Geographie 
2 (System Erde: Klimasystem) 

 5 1        

09-
PG1-2 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 2 
(System Erde: Klimasystem) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
PG1En
D 

2010-WS Allgemeine Physische Geographie 
3 (System Erde: Endogene Dyna-
mik) 

 5 1        

09-
PG1-3 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 3 
(System Erde: Endogene Dynamik) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
HG1SI 

2010-WS Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

 5 1        

09-
HG1-1 

2008-WS Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09- 2010-WS Einführung in die Wirtschafts-  5 1        
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HG1WI geographie 

09-
HG1-2 

2008-WS Einführung in die Wirtschafts-
geographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
HG1SO 

2010-WS Einführung in die Sozial- und Be-
völkerungsgeographie 

 5 1        

09-
HG1-3 

2008-WS Einführung in die Sozial- und Bevöl-
kerungsgeographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-RG-
EU1 

2010-WS Regionale Geographie Europa 1  5 1        

09-RG-
EU1-1 

2010-WS Regionale Geographie Europa 1 V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder  

mündliche Gruppenprü-
fung (45 Min. bei drei 
Personen) 

   jährlich, 
WS 

09-RG-
AU1 

2010-WS Regionale Geographie außerhalb 
Europas 1 

 5 1        

09-RG-
AU1-1 

2010-WS Regionale Geographie außerhalb 
Europas 1 

V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder  

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Minuten 
oder 

c) mündliche Gruppen-
prüfung (3 Personen, 
ca. 45 Min.)  

   jährlich, 
WS 

Germanistik 

04-Dt-
ASQ1 

2011-SS Ringvorlesung Germanistik  3 1        

04-Dt-
ASQ1-
1 

2011-SS Ringvorlesung Germanistik V 3 1  B/NB Protokoll des/der Studie-
renden zu einem selbst 
gewählten Vorlesungs-

   In der 
Regel 
jährlich 
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thema (Umfang ca. 3 S.) 

04-Dt-
Exk 

2011-WS Exkursionen der Germanistik  3 1        

04-Dt-
Exk-1 

2011-WS Exkursionen der Germanistik E 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 

c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 

d) Essay (ca. 2 S.) oder 

e) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

f) Praktische Prüfung (ca. 
60 Min.) 

   i.d.R. alle 
1 – 2 
Semes-
ter 

Geschichte 

04-AG-
PGV 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Ver-
antwortungskompetenz in der 
Hochschule 

 5 2        

04-AG-
PGV-1 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Verantwor-
tungskompetenz in der Hochschule 

Ü 5 2  NUM Schriftlicher Tätigkeitsbe-
richt (ca. 1.500 Wörter) 

  Die Teilnahme 
an dem Modul 
ist nur denje-
nigen Studen-
ten möglich, 
die gewählte 
Mitglieder der 
Hochschul-
gremien Se-
nat, Fakultäts-
räte oder 
Kommissionen 
sind. 

 

Gräzistik 
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04-
KPG-
GKA 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur Vor-
bereitung auf das Graecum 1-2 

 5 1        

04-
KPG-
GKA-1 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 1-2 

2Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

   

04-
KPG-
GKB 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur Vor-
bereitung auf das Graecum 3 

 5 1     04-KPG-
GKA oder 
gleichwerti-
ge Kenntnis-
se 

  

04-
KPG-
GKB-1 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

   

Indologie 

04-IB1-
PSS 

2010-WS Das moderne Südasien  5 1        

04-IB1-
1 

2010-WS Das moderne Südasien V, Ü 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
und/ 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB2-
1EXP 

2011-WS Das vormoderne Indien   5 1        

04-IB2-
1 

2010-WS Das vormoderne Indien  V, S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder  

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 
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Min.) (Gewichtung 40:60) 

04-IB4-
1EXP 

2011-WS Sanskrit I  10 1        

04-IB4-
1 

2010-WS Sanskrit 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 
Ende der Vorlesungszeit 
oder 

b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 

c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-
sungszeit verteilt 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB5-
1SQ 

2010-WS Hindi I  10 1        

04-IB5-
1 

2007-WS Hindi 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 
Ende der Vorlesungszeit 
oder 

b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 

c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-
sungszeit verteilt 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-
IB24 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grundla-
gen interkultureller Handlungs-
kompetenz  

 5 1        
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04-
IB24-1 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grundlagen 
interkultureller Handlungskompetenz 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 
ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 

Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB25 

2010-WS Indien aus ökonomischer Perspek-
tive  

 5 1        

04-
IB25-1 

2010-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 10 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB26 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

 5 1        

04-
IB26-1 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 
ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 
Wird zu Beginn der Ver-

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 
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anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben 

  

Japanologie 

04-
JAPO-
SB1 

2011-SS Modernes Japanisch 1 

 

 15 3        

04-
JAPO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs I 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Japanisch I 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-1 

 Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Japanisch II/1 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-2 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Japanisch II/2 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-3 

 Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB2 

2011-SS Modernes Japanisch 2 

 

 5 1      04-JAPO-
SB1 

  

04-
JAPO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs II 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
SS 
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(ca. 30 Min.)  

04-
JAPO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Japanisch III 

 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB2-1 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
IB1 

2011-SS Landeskunde und Geschichte 
Japans 

 

 5 2        

04-
JAPO-
IB1-1 

2011-SS Landeskunde Japans V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte Japans V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

Kunstgeschichte 

04-
KGBA8
5-
BMMK 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz  2 1        

04-
KGBA-
BMMK-
1 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz Ü 2 1  B/NB Klausur (ca. 60 Min.) 
oder mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
WS 

Latinistik 

04-
KPL-
LKA 

2008-WS Lateinische Sprachkurse zur Vor-
bereitung auf das Latinum 1-2 

 5 1-2        

04- 2008-WS Lateinische Sprachkurse zur Vorbe- Ü+Ü 5 2  NUM Klausur; ca. 60 Minuten    Jährlich 
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KPL-
LKA-1 

reitung auf das Latinum 1-2 WS, 
jährlich 
SS 

04-
KPL-
LKB 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Ni-
veaustufe) zum Erwerb gesicherter 
Lateinkenntnisse 

 3 1        

04-
KPL-
LKB-1 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau-
stufe) zum Erwerb gesicherter La-
teinkenntnisse 

T 3 1  NUM Klausur ; ca. 120 Minu-
ten 

   Jährlich 
SS, 
Block-
veran-
staltung 
nach 
Ende der 
Vorle-
sungszeit 

04-
KPL-
LKC 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Ni-
veaustufe) zur Vorbereitung auf 
das Latinum 3  

 5 1        

04-
KPL-
LKC-1 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau-
stufe) zur Vorbereitung auf das Lati-
num 3 

Ü 5 1  NUM Klausur; ca. 180 Minuten    Jährlich, 
WS 

Romanistik 

04-
PtLA-
BA-
FrBa1/
2 

2011-WS Portugiesisch 1 und 2 

 

 6 2        

04-
PtLA-
BA-
FrB-1 

2009-WS Portugiesisch 1 Ü 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Portu-
giesisch 

 1  

04-Pt-
LABA-
FrB-2 

2009-WS Portugiesisch 2 Ü 3 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 45 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  
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04-
PtLA-
BA-
FrB3 

2011-WS Portugiesisch 3  4 1        

04-
PtLA-
BA-
FrB-3 

2009-WS Portugiesisch 3 Ü 4 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 60 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  

Anmerkungen 1 Voraussetzung für die Prüfungsanmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (max. zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) an den Lehrveranstaltungen des Teilmoduls 
(Vorlesungen ausgenommen) 

Sinologie 

04-
SINO-
SB1 

2011-SS Modernes Chinesisch 1 

 

 15 3        

04-
SINO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs I 

 

Ü 6 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Chine-
sisch 

  jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Chinesisch I 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-1 

 jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Chinesisch II/1 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-2 

 jährlich, 
SS 

04-
SINO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Chinesisch II/2 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-3 

 jährlich, 
WS 
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04-
SINO-
SB2 

2011-SS Modernes Chinesisch 2 

 

 5 1      04-SINO-
SB1 

  

04-
SINO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs II 

 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

04-
SINO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Chinesisch III 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB1 

2011-SS Geschichte Chinas 

 

 5 2        

04-
SINO-
IB1-1 

2011-SS Geschichte I V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2 

2011-SS Landeskunde und Gesellschaft 
Chinas 

 

 5 2      Neben 04-
SINO-IB2-1 
muss entwe-
der 04-SINO-
IB2-2-A oder 
04-SINO-IB2-
2-B oder 04-
SINO-IB2-2-C 
absolviert 
werden. 
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04-
SINO-
IB2-1 

2011-SS Landeskunde Chinas V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2-2-A 

2011-SS VR China I V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2-2-B 

2011-SS PR China II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB2-2-C 

2011-SS The Political System of the P.R. 
China  

V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
WS 

Slavistik 

04- SL-
RS1 

2008-WS Russische Sprache 1  5 1        

04- SL-
RS1-1 

2008-WS Russische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
RS2 

2008-WS Russische Sprache 2  5 1     1   

04-SL-
RS2-1 

2008-WS Russische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
RSA 

2008-WS Russische Sprache: Aufbaumodul  10 2        

04-SL-
RSA-1 

2008-WS Russische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

2  jährlich, 
WS 
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04-SL-
RSA-2 

2008-WS Russische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

3  jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS1 
2 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS2 
3 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RSA-1  

04-SL-
LWB 

2008-WS Literaturwissenschaftliches Ba-
sismodul 

 10 2        

04-SL-
LWB-1 

2008-WS Einführung in die russische Literatur-
geschichte 

V 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LWB-2 

2008-WS Einführung in Begriffe und Methoden 
der Textanalyse 

S 5 1  NUM Hausarbeit (ca. 5 – 10 
S.) 

Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
LKR 

2008-WS Russland in Geschichte und Ge-
genwart 

 5 2        

04-SL-
LKR-1 

2008-WS Russland in Geschichte und Gegen-
wart 

S 2 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LKR-2 

2008-WS Landeskunde S 3 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
SVS 

2008-WS Die slavischen Völker und Spra-
chen 

 5 1        

04-SL-
SVS-1 

2008-WS Die slavischen Völker und Sprachen S 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

04-SL-
IKK 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum 

 5 1        

04-SL-
IKK-1 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum 

S 5 1 251 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
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mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

04-SL-
IKP 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

 5 1        

04-SL-
IKP-1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

S 5 1 251 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßga-
be:Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Russische Sprache und Kultur berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weite-
rer Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträg-
lich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

04-SL- 
POLN1 

2008-WS Polnische Sprache 1  5 1        

04-SL- 
POLN1
-1 

2008-WS Polnisch 1 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL- 
POLN2 

2008-WS  Polnische Sprache 2  5 1        

04-SL- 
POLN2
-1 

2008-WS  Polnisch 2 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

  jährlich, 
SS 

Lehrstuhlübergreifendes Angebot der Philosophischen Fakultät 1 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz“ 

04-
GSiK-
Ch 

2008-WS Globale Systeme Interkulturelle 
Kompetenz (China) 

 5 2        

04- 2008-WS Aspekte interkultureller Verständi- S 3 1 max. 301 NUM Mündliche Prüfung (ca.   Prüfungstur- jährlich, 
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GSiK-
Ch-1 

gung zwischen Deutschland und 
China 

15 Min.) nus: jährlich, 
WS 

WS 

04-
GSiK-
Ch-2 

2008-WS Landesspezifisches interkulturelles 
Training mit Schwerpunkt China 

S 2 1 max. 302 NUM Klausur (ca. 60 Min.)  04-GSiK-Ch-
1 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS  

jährlich, 
SS  

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Modern China bzw. Wirtschaftswissenschaften, jeweils in der Ausprägung von 180 ECTS-
Punkten, sowie aus dem Studienfach Rechtswissenschaft berücksichtigt. Bei entsprechender Bewerbungslage sind die Plätze zu gleichen Teilen an Studierende der 
drei Fächer per Los zu verteilen. 
b) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung. Dabei werden bei entsprechender Bewerbungszahl mindestens drei Teilnahmeplät-
ze vorgehalten und anteilig nach Fachkontingenten zugewiesen, wobei jedem Fach mindestens ein voller Platz zugeteilt wird. Innerhalb dieser Fachkontingente erfolgt 
die Auswahl per Los. 
c) Sollten bei der Vergabe nach a) bzw. b) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze per Los. 
d) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 
2 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die das erste Teilmodul 04-GSIK-Ch-1 unmittelbar im laufenden WS bestanden haben. 
b) Verbleibende Plätze werden unter Bewerber/-innen verlost, die sich nach bestandenen Wiederholungsprüfungen aus früheren Jahren bewerben. 

Philosophische Fakultät 2 

Evangelische Theologie 

06-Th-
EVRP 

2009-WS Evangelische Religionspädagogik  5 1        

06-Th-
EVRP-
1 

2009-WS Evangelische Religionspädagogik V+T 5 1  NUM a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbei-
tung (ca. 30 Min. und 
ca. 2 S.) oder 

b) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

c) Hausarbeit (ca. 15 S.) 

   TN ca. 
10 

06-Th-
CuR 

2009-WS Christentum und Religion  5 1        

06-Th- 2009-WS Christentum und Religion V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
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CuR-1 10 

06-Th-
Pub 

2009-WS Publikationspraxis  5 1        

06-Th-
Pub-1 

2009-WS Publikationspraxis S 5 1  NUM Verfassen einer Rezen-
sion (ca. 5 S.) 

   TN: ca. 
10 

06-Th-
RL 

2009-WS Religion und Lebenswelt  5 1        

06-Th-
RL-1 

2009-WS Religion und Lebenswelt V 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Medienkommunikation 

06-MK-
SQMP
R 

2012-WS Mediensysteme Presse und Rund-
funk 

 3 1        

06-MK-
SQMP
R-1 

2012-WS Mediensysteme Presse und Rund-
funk 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Protokoll, ca. 2 S.    Jährlich, 
WS 

06-MK-
SQEM
P 

2011-SS Einführung in die Medienpsycho-
logie 

 3 1        

06-MK-
SQEM
P-1 

2011-SS Einführung in die Medienpsychologie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Abgabe von Übungsauf-
gaben, ca. 10 Stück, 
Multiple Choice 

   Jährlich, 
SS 

Pädagogik 

06-IB 2012-SS Interkulturelle Bildung  5 1        

06-IB-1 2012-SS Interkulturelle Bildung 1 S 5 1  B/NB 
a) Klausur, ca. 120 Minu-
ten oder  
b) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 30 Minuten 
oder  
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c) Referat plus 
Verschriftlichung, ca.15-
30 Minuten plus ca. 10-
15 Seiten 
    (Gewichtung: 50:50) 
oder  
d) Hausarbeit, ca. 15-20 
Seiten oder  
e) Portfolio, Maximal 20 
Seiten 

Philosophie 

06-B-
POPN 

2010-WS Grundlagen der Philosophie  3 1        

06-B-
POPN-
1 

2010-WS Grundlagen der Philosophie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 301 

B/NB Schriftlicher Test (ca. 60 
Min.) 

   jährlich, 
WS 

06-B-
P2TF1 

2010-WS Philosophie 1  5 1        

06-B-
P2-1 

2010-WS Philosophische Grundlagen der Geis-
tes-, Sozial- und Humanwissenschaf-
ten 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

jährlich, 
SS 

06-B-
P2TF2 

2010-WS Philosophie 2  5 1        

06-B-
P2-2 

2010-WS Philosophische Grundlagen der Na-
tur- und Technikwissenschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-

jährlich, 
SS 
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tes Fehlen) 

06-B-
P3SQ 

2010-WS Theoretische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P3SQ-
1 

2010-WS Theoretische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

06-B-
P4SQ 

2010-WS Praktische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P4SQ-
1 

2010-WS Praktische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS  

06-B-
P5SQ 

2010-WS Geschichte der Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P5SQ-
1 

2010-WS Geschichte der Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Philosophie und Religion 

06-
PRB-
SQ-
RGP1 

2011-SS Einführung in die Religionsge-
schichte 

 2 1        

06-
PRB-
RGP-1 

2010-WS Einführung in die Religionsgeschich-
te 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.     Jährlich, 
SS 

06-
PRB-
SQ-
RGP2 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselquali-
fikation 

 5 1        

06-
PRB-

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselqualifika-
tion 

S 5 1  B/BN Klausur, ca.120 min    Jährlich, 
SS 
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SQ-
RGP2-
1 

06-
PRB-
SQ-
Sys-
RelP 

2011-SS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

 2 1        

06-
PRB-
Sys-
RelP-1 

2010-WS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.    jährlich, 
WS 

Political and Social Studies 

06-BM-
KK 

2011-WS Basismodul Kommunikations-
kompetenz 

 5 1        

Communication skills 

06-BM-
KK-1 

2011-WS Basismodul Kommunikationskompe-
tenz 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

 Prüfungstur-
nus jährlich 

jährlich, 
SS 

Communication skills 

06-BM-
MK 

2011-WS Basismodul Medien und Kommu-
nikation 

 5 1         

Media and Communication 

06-BM-
MK-1 

2011-WS Basismodul Medien und Kommunika-
tion 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

   

Media and Communication 
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06-IR1 2011-WS Intercultural Relations 

Intercultural Relations 

 5 1        

06-IR1-
1 

2011-SS Intercultural Relations 

Intercultural Relations 

S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und 
Englisch 

 Das Modul 
eignet sich für 
Studierende 
aller Fachrich-
tungen. 

 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Prüfungssatz SL: Seminare und Übungen 
 a)Referat: ca. 30 Min. 
 b)Kurzreferat: max. 15 Min. 
 c)Essay: ca. 5 Seiten 
 d)Rezension: max. 3 Seiten 
 e)Übungsaufgaben (auch in Form von case-trains): nach Bekanntgabe der Lehrperson 
 f)Wissenschaftliches Poster: gemäß den Richtlinien der Wissenschaftlichen Arbeitstechniken, Abgabe mindestens in elektronischer Form 
 g)Protokoll: ca. 2 Seiten 
 h)Diskussionsleitung: Übernahme der Diskussionsleitung zu einem von der Lehrperson angegebenen Thema im Rahmen einer Lehrveranstaltung 
 i)Übungsaufgaben: nach Bekanntgabe der Lehrperson 
 j)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 20 Min. 
 k)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 10 Min. 
 l)Teilnahme an der Interviewerschulung und zwei Kurzpräsentationen: je Kurzpräsentation ca. 10 Min. 

Art und Umfang der SL werden zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

Psychologie 

06-
Psy-
SQA1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1  2 1        

06-Psy-
SQA1-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1 V 2 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
Psy-
SQA2 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2  3 1        

06-Psy- 2011-SS Allgemeine Psychologie 2 V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     
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SQA2-
1 

06-
PSY-
SQDuP
PSY 

2011-WS Differentielle und Persönlichkeits-
psychologie 

 3 1        

06-
PSY-
DuPPS
Y-1 

2009-WS Differentielle und Persönlichkeitspsy-
chologie 1 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

06-
PSY-
EiG 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

 3 1        

06-
PSY-
EiG-1 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca.30 Min.) 

    

06-
PSY-
SQSoz 

2011-SS Sozialpsychologie  3 1        

06-
PSY-
SQSoz-
1 

2011-SS Sozialpsychologie V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
PSY-
AED 

2012-SS Angewandte Entwicklungsdiagnos-
tik 

 5 1        

06-
PSY-
AED-1 

2012-SS Angewandte Entwicklungsdiagnostik S 5 1  B/NB Präsentation (ca. 50 Min)     

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
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Sonderpädagogik 

06-I-
FB-
Anw1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 1 

 2 1        

06-I-
FB-
Anw1-1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
5 S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

06-I-
FB-
Anw3 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 3 

 3 1        

06-I-
FB-
Anw3-1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 5 

 4 1        
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Anw5 

06-I-
FB-
Anw5-1 

 Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
Ber1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 1 

 2 1        

06-I-
FB-
Ber1-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
5 S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

06-I-
FB-
Ber3 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 3 

 3 1        

06-I-
FB-
Ber3-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
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mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

06-I-
FB-
Ber5 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 5 

 4 1        

06-I-
FB-
Ber5-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
For1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

 2 1        

06-I-
FB-
For1-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
5 S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 
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4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

06-I-
FB-
For3 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

 3 1        

06-I-
FB-
For3-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
For5 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

 4 1        

06-I-
FB-
For5-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
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je ca. 15 Min.) oder 
6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

06-V-
PBV1S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 als Schlüs-
selqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV1S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 – Grundlagen  

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
WS 

06-V-
PBV2S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 als Schlüs-
selqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV2S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 – Phänomene 
und Erklärungen 

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

06-I-
FB-
AnwD 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik D 

 3 1   
 

    

06-I-
FB-
AnwD-
1 

 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik D 

 

 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

151  

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 

b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 

c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. 

 oder 

d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 
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e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 

f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten 

06-G-
Schwe
rb 

2009-WS Pädagogische und didaktische 
Erfordernisse bei Menschen mit 
intensivem Förderbedarf 

 

 4 1   
 

 
  

 

06-G-
Schwer
b-1 

 

2009-WS Ausgewählte Aspekte intensiven 
Förderbedarfs 

 

S 4 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

101 

NUM 
a)Klausur, ca. 60 Minu-
ten, oder  
b) Referat, ca. 20-40 
Minuten, oder 
c) Referat mit Ausarbei-
tung, ca. 20 Minuten und 
ca. 10 Seiten (Gewich-
tung 1:2, beide Teile 
mindestens ausrei-
chend), oder 
d) Referat und Klausur, 
ca. 20 Minuten und ca. 
30 Minuten, oder 
e) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 15 Minuten 
oder 
f) Mündliche Gruppen-
prüfung, ca. 60 Minuten 
(4 Personen),  oder 
g) Hausarbeit ca. 10-15 
Seiten 

 
  

 

06-I-
FB-
BerD  

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik D 

 3 1        

06-I-
FB-

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik D 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 
b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
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BerD-1 Pool: 

151  

Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 
c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. oder 
d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 
e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 
f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten  

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Fakultät für Biologie 

07-
3A3OE 

2010-WS Ökologie der Tiere und Pflanzen  6 1        

07-
3A3OE
-1T 

2010-WS Tierökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

jährlich, 
WS 

07-
3A3OE
-2P 

2010-WS Pflanzenökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 

jährlich, 
WS 
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Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

07-
ASQ-
GTB 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotech-
nologie /Biowissenschaften (für 
Studierende außerhalb der Bio-
wissenschaften)  

 3 1        

07-
ASQ-
GTB-1 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotechnolo-
gie /Biowissenschaften (für Studie-
rende außerhalb der Biowissenschaf-
ten)  

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 
min. 7, 
max. 50 
(Los)  
 

B/NB Referat, ca.10 – 15 min Deutsch 
oder 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

 Das Modul 07-ASQ-GTB kann nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden:  Bachelor Biologie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biomedizin (B.Sc. mit 
180 ECTS) und  Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 

Fakultät für Chemie und Pharmazie 

08-AC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Allgemeine und 
Anorganische Chemie für Hörer 
aller Fakultäten 

  3 1            

08-AC-
NF-1 

2010-WS 

 

Allgemeine und Anorganische Che-
mie für Studierende der Medizin, 
Zahnmedizin und Biologie 

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

08-
CM1 

2011-WS Chemie für Studierende der Ma-
thematik und anderer Fächer 

  6 1            

08-
CM1-1 

2011-WS Grundlagen der Allgemeinen und 
Anorganischen Chemie für Studie-
rende der Mathematik und anderer 
Fächer 

V 6 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)     Jährlich, 
WS 
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08-OC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Organische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  3 1           

08-
IOC-1 

2010-WS Organische Chemie für Studierende 
der Medizin, Biomedizin, Zahnmedi-
zin, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften  

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)      

08-OC1 2009-WS Organische Chemie 1  5 1        

08-OC1 2009-WS Organische Chemie 1 V,Ü 5 1  NUM a) Eine bis drei Klausu-
ren (eine Klausur ca. 90 
Min., zwei Klausuren je 
ca. 60 oder ca. 90 Min., 
drei Klausuren je ca. 60 
Min.) oder 

b) mündl. Einzelprüfung 
(ca. 20 Min.) oder  

c) mündl. Gruppenprü-
fung (2 Prüflinge, insge-
samt ca. 30 Min.) 

  1) Jährlich, 
SS 

08-PC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Physikalische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  4 1            

08-PC-
Bio-1 

2010-WS Thermodynamik, Kinetik, Elektro-
chemie für Studierende der Biologie 
und Lebensmittelchemie 

V,Ü 4 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

Jährlich, 
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 d
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V 

WS 

Anmerkungen 1) Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Regel 
70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen). 

Die Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselquali-
fikationen“ belegt werden: Bachelor Chemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Lebensmittelchemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Technologie der Funktionswerkstoffe 
(B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Funktionswerkstoffe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 

Gilt für alle Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool: Wurden diese Module (bzw. dahin enthaltene Teilmodule/Veranstaltungen) bereits im Pflicht-
/Wahlpflichtbereich belegt, können sie nicht im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen berücksichtigt werden. 

Fakultät für Mathematik und Informatik 

Mathematik 

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

 10 1      
  

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 10 1  B/NB 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
30 

Anmerkungen 1: Klausur (Dauer ca. 90 Min.) oder mündliche Einzelprüfung (ca. 20 Min.) oder mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen (ca. 30 Min.). 
2: Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung sind Studienleistungen in den Prüfungen. Art und Umfang wird vom Dozenten bzw. der Dozentin zu Veranstaltungsbe-
ginn angekündigt. 
3: mit Einverständnis des Prüfers bzw. der Prüferin auch Englisch 

Informatik 

10-I-
EID 

2010-WS Einführung in die Informations-
darstellung für Studierende aller 
Fakultäten 

 2 1        

10-I-
EID-1 

2010-WS Einführung in die Informationsdarstel-
lung für Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten) 

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EDB 

2010-WS Einführung in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

 2 1        
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10-I-
EDB-1 

2010-WS Einführung in Datenbanken für Stu-
dierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max.501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EPRO 

2010-WS Einführung in die Programmierung 
für Studierende aller Fakultäten 

 4 1        

10-I-
EPRO-
1 

2010-WS Einführung in die Programmierung 
für Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 4 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 30-40 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
ERB 

2010-WS Einführung in Rechnerstrukturen 
und Betriebssysteme für Studie-
rende aller Fakultäten 

 2 1        

10-I-
ERB-1 

2010-WS Einführung in Rechnerstrukturen und 
Betriebssysteme für Studierende 
aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
TFEL 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen 
für E-Learning-Kurse 

 2 1        

10-I-
TFEL-1 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen für 
E-Learning-Kurse 

P 2 1 max. 201 B/NB Lösen von Projektaufga-
ben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich 

jährlich 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Voraussetzung für Klausurteilnahme ist die Lösung von Übungsaufgaben wie zu Veranstaltungsbeginn angegeben. 

Fakultät für Physik und Astronomie 

11-A1 2009-WS Computational Physics  6 1        

11-A1-
1 

2009-WS Computational Physics V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
WS 

11-A2 2009-WS Elektronik  6 1        

11-A2-
1 

2009-WS Elektronik V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

Jährlich, 
SS 
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15 (Los)  

11-A3 2007-WS Labor- und Messtechnik  6 1        

11-A3-
1 

2007-WS Labor- und Messtechnik V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent der 
Übungsarbei-
ten, siehe 
Anmerkung 
(2) 

Jährlich, 
WS 

11-A4 2007-WS Astrophysik  6 1        

11-A4-
1 

2007-WS Astrophysik V+S 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent der 
Übungsarbei-
ten, siehe 
Anmerkung 
(2) 

 

11-
EFNF 

2007-WS Einführung in die Physik für Stu-
dierende eines physikfernen Ne-
benfachs 

 7 2        

11-
EFNF-1 

2007-WS Einführung in die Physik 1 und 2 für 
Studierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

V+V 7 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

11-EIN 2009-WS Einführung in die Nanowissen-
schaften 

 6 2        

11-EIN-
1 

2009-WS Einführung in die Nanowissenschaf-
ten 

V+S 6 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 min.)   siehe Anmer-
kung (2)  
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11-FFI 2009-WS Fit for Industry  3 1        

11-FFI-
1 

2009-WS Fit for Industry V+R 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) (Klausur ca. 90 Min.) 
oder  
b) mündliche Einzel- 
oder Gruppenprüfung 
(ca. 20 Min. pro Person) 
oder 
c) Projektbericht  
(ca. 8-10 Seiten) oder 
d) Referat/Seminar-
vortrag (ca. 30 Min.) 

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 

11-P-
FR 

2011-SS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

 2 1        

11-P-
FR-1 

2009-WS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

V+T 2 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Klausur (ca. 90 Min.)    Jährlich, 
WS 

11-P-
MR 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 

 6 2        

11-P-E-
MR-1 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 1 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).           
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
WS 

11-P-E-
MR-2 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 2 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).                      
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 

11-
PFNF 

2007-WS Physikalisches Nebenfachprakti-
kum für Studierende eines physik-
fernen Nebenfachs 

 3 1        

11- 2007-WS Physikalisches Praktikum 1  für Stu- P 3 1 Gilt nur B/NB a) mündlicher Test ca. 15     
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PFNF-1 dierende eines physikfernen Neben-
fachs 

für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

min. während des Ver-
suchs und b) Klausur ca. 
90 min 

Anmerkungen Gilt für alle Module der Fakultät für Physik und Astronomie: 
Die Module können im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden, soweit in de-
ren Fachspezifischen Bestimmungen nichts Abweichendes geregelt ist: 
Ba Physik 180, Ba Physik Nebenfach 60, Ba Nanostrukturtechnik, Ba Biologie, Ba Informatik, Ba Mathematik, Ba Wirtschaftsmathematik, Ba Computati-
onal Mathematics, Ba Mathematische Physik, Ba Chemie, Ba Biochemie, Ba Lebensmittelchemie, Ba Technologie der Funktionswerkstoffe, Ba Luft-und 
Raumfahrtinformatik, Ba Biomedizin. 
(1) Veranstaltungsanmeldung zu Vorlesungsbeginn via SB@Home oder wie vom Dozenten bzw. der Dozentin angekündigt zu den angegebenen An-

meldefristen erforderlich. 
(2) Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorleistungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu 

Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. Wur-
den im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht, so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. Die 
erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine Prü-
fungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorleistungen erneut zu erbringen. 

(3) Der Prüfungsturnus der Teilmodule hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung des § 32 Abs. 3 ASPO 2009 be-
kanntgegeben. 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

12-NW-
EBWL 

2011-SS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

 5 1        

12-NW-
EBWL-
1 

2011-SS Einführung in die Betriebswirtschafts-
lehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 
200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NW-
EVWL 

2011-SS Einführung in die Volkswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

 5 1        

12-NW-
EVWL-
1 

2011-SS Einführung in die Volkswirtschaftsleh-
re für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 
200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NF-
Mak 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

 5 1        



44 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V 

EC
TS

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung 

Prü-
fungs-

sprache 

Zu
vo

r b
es

ta
n-

de
ne

 M
od

ul
e 

un
d 

Te
ilm

od
ul

e 

Vorleistungen, 
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V 

12-NF-
Mak-1 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NF-
Mik 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

 5 1        

12-NF-
Mik-1 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Anmerkung Die Module 12-NW-EBWL, 12-NW-EVWL, 12-NF-Mak und 12-NF-Mik können nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden: Bachelor Wirtschaftswis-
senschaft (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Wirtschaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS). Die Module 12-NF-
Mak und 12-NF-Mak können außerdem nicht von Studierenden des Bachelor Nebenfaches Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) belegt werden. 

Angebot der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

12-
EinCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 
Management 

 5 1        

12-
EinCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural Man-
agement 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
VerCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

 5 1        

12-
VerCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
EinGS 

2008-WS Einführung in globale Systeme 
und interkulturelle Kompetenz – 
wirtschaftliche Aspekte der Globa-
lisierung 

 5 1        

12-
EinGS-
1 

2008-WS Einführung in globale Systeme und 
interkulturelle Kompetenz – wirt-
schaftliche Aspekte der Globalisie-
rung 

S 5 1 max. 201 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IKG 2009-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-  5 1        
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schäftsleben 

12-IKG-
1 

2009-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-
schäftsleben 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM1 2009-SS Interkulturelles Management I  5 1        

12-IM1-
1 

2009-SS Interkulturelles Management I S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM2 2009-SS Interkulturelles Management II  5 1        

12-IM2-
1 

2009-SS Interkulturelles Management II S 5 1 max. 101 NUM Hausarbeit (20 – 25 S.)     

12-WSI 2009-WS Wirtschaftsstandort Indien  5 1        

12-
WSI-1 

2009-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) + 
schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 15 – 20 S.); Gewich-
tung 1:2 

    

Anmerkungen 1  1. Quote (50%): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte, bei Gleichrang Auswahl per Los. 2. Quote (25%): Studienfortschritt (Anzahl der Fachsemester), bei 
Gleichrang Auswahl per Los. 3. Quote (25%): Auswahl per Los. Dabei werden zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits mindestens ein 
Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren 
durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   

Servicezentrum Forschung und Technologietransfer 

33-
SFT-
UK 

2012-SS Unternehmerische Kompetenz  3 1        

33-
SFT-
UK-1 

2012-SS Unternehmerische Kompetenz V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

33-
SFT-GI 

2012-SS Entwicklung und Bewertung von 
Geschäftsideen 

 2 1        

33- 2012-SS Entwicklung und Bewertung von S 2 1  B/NB Anfertigung einer Ideen-    jährlich, 
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SFT-
GI-1 

Geschäftsideen skizze (ca. 5 S.) und 
mündliche Präsentation 
(ca. 15 Min.) 

SS 

Career Service 

38-CS-
5EB 

2010-WS 5 Euro Business 6  1        

38-CS-
5EB-1 

2010-WS 5 Euro Business R 6 1 Min. 12, 
max. 301 

B/NB Anfertigung eines Ge-
schäftsberichts (ca. 8 
Seiten+Anlagen) und 
Gestaltung eines Info-
Standes (Stell-
tisch+Stellwand) und 
Präsentation (ca. 5 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: in der 
Regel jährlich, 
WS 

i.d.R. 
jährlich, 
WS 

38-CS-
FJ 

2012-SS Einstieg in den Fachjournalismus  1 1        

38-CS-
FJ-1 

2012-SS Einstieg in den Fachjournalismus Ü 1 1 max. 202 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten), 
zusätzlich in digitaler 
Form 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

38-CS-
PBG 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungs-
training für Studierende der Geis-
teswissenschaften 

 3 1        

38-CS-
PBG-1 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungstraining Ü 3 1 max. 153 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten)     

38-CS-
Praes 

2012-SS Präsentationstraining  3 1        

38-CS-
Praes-1 

2012-SS Präsentationstraining Ü 3 1 max. 124 B/NB Präsentation (ca. 15 
Min.) mit schriftlicher  
Ausarbeitung (ca. 5 
Seiten) 

    

38-CS-
PrM 

2011-WS Praktikum Marketing im Career 
Service 

 5 1        

38-CS- 2011-WS Praktikum Marketing im Career Ser- P 5 1 max. 85 B/NB Praktikumsbericht (ca. 10    i.d.R. 
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PrM-1 vice Seiten) mit Dokumentati-
on der Arbeit 

jährlich, 
WS 

Anmerkungen 
1 Die Auswahl erfolgt per Los. 
2 Vorrangig für Studierende der Geistes-, Sozial- und Naturwissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. Für nachträglich frei 
werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
3 Vorrangig für Studierende der Geisteswissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.  Für nachträglich frei werdende Plätze wer-
den Nachrückverfahren durchgeführt. 
4 Auswahl nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
5 Auswahl in der Regel nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Universitätsbibliothek 

41-IK-
NW1 

2010-SS Basismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Naturwis-
senschaften 

 2 1        

41-IK-
NW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Naturwissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 501 

B/NB 4     

41-IK-
SW1 

2010-SS Basismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Sozial- 
und Wirtschaftswissenschaften 

 2 1        

41-IK-
SW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 502 

B/NB 4     

41-IK-
GW1 

2010-SS Basismodul Informationskompe-
tenz für Studierende der Geistes-
wissenschaften 

 2 1        

41-IK-
GW1-1 

2010-SS Basismodul Informationskompetenz 
für Studierende der Geisteswissen-
schaften 

Ü 2 1 min. 5, 
max. 503 

B/NB 4     
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Anmerkungen 1 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

2 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Sozial- und Wirtschaftswissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

3 Zur Auswahl der Teilnahmeberechtigten: Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte be-
rücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Geisteswissenschaften vergeben. 
In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet 
dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 

4  a) Klausur (ca. 60 Min.) oder 
 b) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 10 Min. oder ca. 5 Min. und schriftlich ca. 1 DIN A4-Seite) oder 
 c) Bearbeiten von Übungsaufgaben wie prakt. Rechercheübungen in verschiedenen Datenbanken oder Katalogen oder ähnlichen Informationsmitteln wie Fachporta-

len oder Literaturverwaltungsprogrammen (ca. 10) oder 
 d) Referat (ca. 20 – 30 Min.) oder 
 e) Erstellen und Vortragen einer Präsentation und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Min. und ca. 5 Aufgaben) oder 
 f) Referat und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 10 – 15 Min. und ca. 5 Aufgaben). 

Zentrum für Mediendidaktik 

42-
ZfM-
CoPrä-
B 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

 3 1        

42-ZfM-
CoPrä-
B-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max. 151 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
CoPrä-
E 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
CoPrä-

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max. 151 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
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E-1 beitung (ca. 2 S.) 

42-
ZfM-
CoPrä-
I 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

 5 1        

42-ZfM-
CoPrä-
I-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max. 151 B/NB Referat (ca. 60 Min.)  
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
B 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Ba-
siskurs) 

 3 1        

42-ZfM-
ElGra-
B-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Basis-
kurs) 

S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (20 bis 30 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
E 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Er-
weiterungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
ElGra-
E-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Erwei-
terungskurs) 

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-I 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (In-
tensivkurs) 

 5 1        

42-ZfM-
ElGra-I-
1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Inten-
sivkurs) 

S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 60 Min.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-B 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
FiWi-B-

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
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1 beitung (ca. 2 S.) 

42-
ZfM-
FiWi-E 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-ZfM-
FiWi-E-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-I 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
FiWi-I-1 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-B 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
HöSpW
-B-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-E 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweite-
rungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
HöSpW
-E-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 30 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-I 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)  5 1        
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42-ZfM-
HöSpW
-I-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Me-
Kom-B 

2010-SS Medienkompetenz (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Me-
Kom-B-
1 

2010-SS Medienkompetenz (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Me-
Kom-E 

2010-SS Medienkompetenz (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-ZfM-
Me-
Kom-E-
1 

2010-SS Medienkompetenz (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Me-
Kom-I 

2010-SS Medienkompetenz (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Me-
Kom-I-
1 

2010-SS Medienkompetenz (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy-
B 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM- 2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.)     
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MePsy-
B-1 

inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

42-
ZfM-
MePsy-
E 

2010-SS Medienpsychologie (Erweite-
rungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
MePsy-
E-1 

2010-SS Medienpsychologie (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy-
I 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
MePsy-
I-1 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
B 

2010-SS Podcasting (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Podca-
B-1 

2010-SS Podcasting (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit  inkl. Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
E 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs)  4 1        

42-ZfM-
Podca-
E-1 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42- 2010-SS Podcasting (Intensivkurs)  5 1        
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ZfM-
Podca-
I 

42-ZfM-
Podca-
I-1 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) .) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Sound-
B 

2011-WS Klanglandschaften – Soundscapes 
(Basiskurs) 

 3 1        

42-ZfM-
Sound-
B-1 

2011-WS Klanglandschaften – Soundscapes 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ZfM-
Sound-
E 

2011-WS Klanglandschaften – Soundscapes 
(Erweiterungskurs) 

 4 1        

42-ZfM-
Sound-
E-1 

2011-WS Klanglandschaften – Soundscapes 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ZfM-
Sound-
I 

2011-WS Klanglandschaften – Soundscapes 
(Intensivkurs) 

 5 1        

42-ZfM-
Sound-
I-1 

2011-WS Klanglandschaften – Soundscapes 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 
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42-
ZfM-
Stop-
Mo-B 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Stop-
Mo-B-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs) S 3 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-E 

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-ZfM-
Stop-
Mo-E-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-I 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Stop-
Mo-I-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs) S 5 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Vi-
Work-
B 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Vi-

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 20 bis 30 Min.) + 
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Work-
B-1 

schriftlicher  Ausarbei-
tung (ca. 2 S.) 

42-
ZfM-
Vi-
Work-E 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

 4 1        

42-ZfM-
Vi-
Work-
E-1 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 bis 40 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-I 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Vi-
Work-I-
1 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 40 bis 50 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-B 

2010-WS Webdesign (Basiskurs)  3 1        

42-ZfM-
Web-
De-B-1 

2010-WS Webdesign (Basiskurs) S 3 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-E 

2010-WS Webdesign (Erweiterungskurs)  4 1        
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42-ZfM-
Web-
De-E-1 

2010-WS Webdesign (Erweiterungskurs) S 4 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-I 

2010-WS Webdesign (Intensivkurs)  5 1        

42-ZfM-
Web-
De-I-1 

2010-WS Webdesign (Intensivskurs) S 5 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

    

Anmerkungen 
1 TN-Auswahlverfahren für alle Teilmodule des Zentrums für Mediendidaktik. Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung 
aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.  Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren 
verlost. 

Zentrum für Sprachen 

42-
ENG3 

2007-WS Englisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ENG1-
3 

2007-WS Englisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch Einstufungs-
test 

  

42-
FRG1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
FRG1-
1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

   

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 
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42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 3 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG2 

2007-WS Französisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG3 

2007-WS Französisch Grundstufe 3  4 1        

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
ITG1-1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

   

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 
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42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1   10 1-3        

42-
SPG1-
1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch    

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 3 

 

 4 1        

42-
SPG1-

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
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3 fungstest 

42-
SEG1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1  8 1-3        

42-
SEG1-
1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

   

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 2  5 1-2        

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM1 

2007-WS Mittelstufe Englisch 1  4 1        

42-
ENM-1 

2007-WS Englisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM2 

2010-WS Mittelstufe Englisch 2  2 1        

42-
ENM2-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  A Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42- 2010-WS Mittelstufe Englisch 3 Ü 2 1  NUM      
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ENM3 

42-
ENM3-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  B  2 1 1  2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENM4 

2007-WS Mittelstufe Englisch 4  2 1        

42-
ENM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Englisch Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM1 

2007-WS Mittelstufe Französisch 1  4 1        

42-
FRM1-
1 

2007-WS Französisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1, 
oder 42-
FRG2 oder 
42-FRG3 
oder  Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM2 

2010-WS Mittelstufe Französisch 2  2 1        

42-
FRM2-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRM3 

2010-WS Mittelstufe Französisch 3  2 1        

42-
FRM3-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRM4 

2007-WS Mittelstufe Französisch 4  2 1        

42-
FRM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Franzö-
sisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 
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42-
ITM1 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 1  4 1        

42- 
ITM1-1 

2007-WS Italienisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1 
oder 42-
ITG2 oder 
42-ITG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITM2 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 2  2 1        

42- 
ITM2-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten A  Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ITM3 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 3  2 1        

42- 
ITM3-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten B Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ITM4 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 4  2 1        

42- 
ITM4-1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Italie-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 
oder Einstu-
fungstest  

  

42-
SPM1 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 1  4 1        

42- 
SPM1-
1 

2007-WS Spanisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1 od. 
42-SPG2 od. 
42-SPG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPM2 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 2  2 1        
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42- 
SPM2-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPM3 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 3  2 1        

42- 
SPM3-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPM4 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 4  2 1        

42- 
SPM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Spa-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-IK 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

 3 1        

42-
ENO-
IK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
LK 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde  3 1      Vorausset-
zung: ENM2, 
ENM3, ENM4 
oder Einstu-
fungstest 

 

42-
ENO-
LK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42- 2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-  4 1    Englisch    
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ENO-
W1 

schaft 1 

42- 
ENO-
W1-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
W2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42- 
ENO-
W2-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
NW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 1 

 4 1        

42- 
ENO-
NW1-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaften 
A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
NW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Natur-
wissenschaften 2 

Ü 4 1  NUM      

42- 
ENO-
NW2-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaften 
B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 
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fungstest 

42-
ENO-
GW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42-
ENO-
GW1-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissenschaf-
ten A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
GW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
ENO-
GW2-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 
od. 42-
ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-IK 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkultu-
relle Kompetenz 

 3 1        

42-
FRO-
IK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRO-
LK 

2007-WS Französisch Oberstufe Landes-
kunde 

 3 1        

42-
FRO-
LK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
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oder Einstu-
fungstest 

42-
FRO-
W1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 1 

 4 1        

42- 
FRO-
W1-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRO-
W2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 2 

 4 1        

42-
FRO-
W2-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-
GW1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 1 

 4 1        

42-
FRO-
GW1-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-
FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRO-
GW2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
FRO-

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften B 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 
od. 42-

Prüfungstur-
nus: jährlich, 

jährlich, 
SS 
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GW2-1 FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

SS 

42-
SPO-IK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

 3 1        

42-
SPO-
IK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
LK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde  3 1        

42-
SPO-
LK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2  Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
W1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1        

42-
SPO-
W1-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft A Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
W2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        
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42-
SPO-
W2-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPO-
GW1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42- 
SPO-
GW1-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissenschaf-
ten A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
GW2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
SPO-
GW2-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 
od. 42-
SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Anmerkungen 
1 min. 5, max. 25 (Los) 
2 Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 90 Min.) mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kom-
petenz) oder 
Option 2: eine mündliche Teilleistung (ca. 10 Min.) sowie schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 60-90 Min.) mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 
Option 3: 2 bis 4 mündliche (Gesamtumfang: ca. 30-60 Min.) sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen (Gesamtumfang: ca.10-15 S.)  
Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

Zentrum für Lehrerbildung 

43-LA- 2012-SS Aktive Sprachkompetenz Englisch  2 1        
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actspe
ak 

43-LA-
actspea
k-1 

2012-SS Aktive Sprachkompetenz Englisch S 2 1 121 B/NB Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill
s-
PDSp 

2012-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – when Presenting and De-
livering Speeches 

 2 1        

43-LA-
IntSkills
-PDSp-
1 

2012-SS Intercultural and interpersonal Skills 
– when Presenting and Delivering 
Speeches 

S 2 1 121 B/NB a) Schriftliche Ausarbei-
tung eines Stundenent-
wurfs (max. 5 S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill
s-PCE 

2012-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – in Perception, Communi-
cation and English 

 2 1        

43-LA-
IntSkills
-PCE-1 

2012-SS Intercultural and interpersonal Skills 
– in Perception, Communication and 
English 

S 2 1 121 B/NB a) Schriftliche Ausarbei-
tung eines Stundenent-
wurfs (max. 5 S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill
s-
CSCT 

2012-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – with Creativity and Spon-
taneity in Communication and 
Thinking 

 2 1        

43-LA-
IntSkills
-CSCT-
1 

2012-SS Intercultural and interpersonal Skills 
– with Creativity and Spontaneity in 
Communication and Thinking 

S 2 1 121 B/NB a) Schriftliche Ausarbei-
tung eines Stundenent-
wurfs (max. 5 S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 

Englisch    
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Min.) 

43-LA-
Intakt-
Basis 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Basismodul 

 2 1        

43-LA-
Intakt-
Basis-1 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Basismodul 

S 2 1 121 B/NB a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 45 Min. und max. 5 
S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

43-LA-
Intakt-
EM-A 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul A 

 2 1     43-LA-
Intakt-Basis 

  

43-LA-
Intakt-
EM-A-1 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul A 

S 2 1 121 B/NB a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 45 Min. und max. 5 
S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

43-LA-
Intakt-
EM-B 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul B 

 2 1     43-LA-
Intakt-Basis 

  

43-LA-
Intakt-
EM-B-1 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul B 

S 2 1 121 B/NB a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 45 Min. und max. 5 
S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

43-LA-
Bild-

2012-SS Bildungssysteme im internationa-
len Vergleich 

 2 1        
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SysEx 

43-LA-
BildSy-
sEx-1 

2012-SS Bildungssysteme im internationalen 
Vergleich 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 
c) Portfolio (Gesamtum-
fang von 30 Std.) 

Deutsch  Im Rahmen 
der vorhande-
nen Kapazitä-
ten werden, 
sofern mög-
lich, mehrere 
Veranstaltung 
parallel als 
Wahlpflicht 
durchgeführt. 
Dabei kann 
die Teilneh-
merzahl ggf. 
auch auf 20 
erhöht wer-
den. Ein Se-
minar kann 
durch Ent-
scheidung des 
Dozenten 
alternativ 
durch eine 
Exkursion 
ersetzt wer-
den. 

Exkursion 
oder 
Blockver-
anstal-
tung 

43-LA-
Int-
KultK 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz  3 1        

43-LA-
Int-
KultK-1 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz S 3 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch    

43-LA-
Gender
der-
Diskr 

2012-SS Auseinandersetzung mit Diskrimi-
nierung anhand der Kategorie 
Geschlecht 

 2 1        
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43-LA-
Gender
der-
Diskr-1 

2012-SS Auseinandersetzung mit Diskriminie-
rung anhand der Kategorie Ge-
schlecht 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch   jährlich, 
WS 

43-LA-
Gen-
derSex 

2012-SS Sexuelle Identität und Diskriminie-
rung in gesellschaftlichen Kontex-
ten 

 2 1        

43-LA-
Gen-
derSex-
1 

2012-SS Sexuelle Identität und Diskriminie-
rung in gesellschaftlichen Kontexten 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch  Vorausset-
zung für die 
Teilnahme an 
der Prüfung ist 
die aktive 
Teilnahme an 
der Veranstal-
tung, wie zu 
Beginn be-
kanntgege-
ben. 

 

Anmerkungen 
1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:  

1. Innerhalb des Zulassungsverfahrens erfolgt die Zuweisung der vorhandenen Plätze nach Studienfortschritt (Anzahl an Fachsemestern). Bei gleicher Anzahl an 
Fachsemestern entscheidet das Los. 
2. Nachträglich freigewordene Plätze werden im Nachrückverfahren (zwei Fristen) per Losentscheid vergeben. 

 



Module für den Pool „Allgemeine Schlüsselqualifikat ionen“ für das WS 2012/13  
Legende : V = Vorlesung, S = Seminar, Ü = Übung, K= Kolloquium, T = Tutorium, P = Praktikum, R = Projekt, O = Konversatorium, E = Exkursion, A = Abschlussarbeit; 

TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, NUM = Numerische Notenvergabe, B/NB = Bestanden/Nicht bestanden 
 
Anmerkungen:  
• Allgemeine Schlüsselqualifikationen werden in der Regel als unbenotete  Prüfungsleistungen nachgewiesen. 
• Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten , so legt der Dozent bzw. die Dozentin in Absprache mit dem/der Teilmodulverantwortlichen mit LV-Beginn fest, welche Form 

für das Teilmodul im aktuellen Semester zutreffend ist. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist die Prüfungssprache  Deutsch.  
• Besteht die Teilmodulprüfung aus mehreren Einzelleistungen , so ist die Prüfung nur bestanden, wenn jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden ist. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Prüfungsturnus  semesterweise.  

• Sofern nicht anders angegeben, ist der Turnus der Lehrveranstaltung (LV)  semesterweise. 
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Katholisch-Theologische Fakultät   

01-
ASQ-1 

2011-SS Einführung in das wissenschaft-
liche Arbeiten mit historischen 
Rechtsquellen 

 3 1        

01-
ASQ-1-
1  

2011-SS Einführung in die Editionspraxis 
mittelalterlicher Rechtsquellen 

Ü 3 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
alten Schriften oder 
kurze Falllösungen, was 
die Inhalte betrifft) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
WS 

Block-
veran-
staltung 
mit Ex-
kursion 

01-
ASQ-2 

2011-SS 
Einführung in das wissenschaf t-
liche Arbeiten mit Rechtsquellen, 
Kommentaren und Literatur 

 2 1   
 

    

01-
ASQ-2-
1 

2011-SS Wissenschaftliches Arbeiten mit 
Rechtsquellen, Kommentaren und 
Literatur 

Ü 2 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 

   Jährlich, 
SS 

Block-
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Quellen, Kommentaren 
und Literatur) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

veran-
staltung 

01-
ASQ-3 

2011-SS Einführung in Strukturen und 
Bereiche kirchlicher Rechtsord-
nung 

 2 1        

01-
ASQ-3-
1 

2011-SS Einführung in Strukturen und Berei-
che kirchlicher Rechtsordnung 

V 2 1  NUM Klausur (Dauer: ca. 15 
Min.) 

   Jährlich, 
WS 

01-
ASQ-4 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

 2 1        

01-
ASQ-4-
1 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

01-
KPH-
BH 

2012-SS Sprachkurs: Biblisches He-
bräisch – Hebraicumskurs 
Biblical Hebrew: Hebraicum ad-
vanced course 

 10 2   
 

    

01-
KPH-
BH-1 

2012-SS Sprachkurs: BiblischesHebräisch – 
Hebraicumskurs 
Biblical Hebrew: Hebraicum ad-
vanced course 

Ü 10 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 31 

NUM Klausur (ca. 120 Min.) 
und mündl. Prüfung (ca. 
15 Min.) 

Deutsch, 
Hebrä-
isch 

   

01-KG-
EFPT 

2009-WS Einführung in die Patrologie  2 1   
 

    

01-KG-
EFPT-1 

2009-WS Einführung in die Patrologie V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
SS 

01-
ASQ-5 

2012-SS Themen der Kirchengeschichte  3 1        
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01-KG-
WM-1 

2009-WS Seminar zu speziellen Themen und 
Fragestellungen der Kirchenge-
schichte 

S 3 1  NUM 2 

a) oder b) oder d) oder g) 
oder h) oder i). 

    

01-
ASQ-6 

2012-SS Christentum und antike Gesell-
schaft 

 1 1        

01-KG-
CTAG-
1 

2009-WS Christentum und antike Gesellschaft V 1 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

01-
ASQ-7 

2012-SS Themen der Religionspädagogik           

01-PT-
RPEW-
1 

2009-WS Religionspädagogik als empirische 
Wissenschaft 

V+S 4 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder g) oder h) 

   Jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2Prüfungsarten 
a) Mündliche Einzelprüfung ca. 15. Minuten 
b) Mündliche Gruppenprüfung ca. 45 Minuten (3 Personen) bzw. ca. 30 Minuten (2 Personen)  
c) Vortrag ca. 15 Minuten 
d) Klausur ca. 30 Minuten  
e) Hausarbeit ca. 5 Seiten  
f) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 15 Stunden 
g) Gestaltung einer Seminareinheit mit Ausarbeitung ca.45-90 Minuten und ca. 5 bis 10 Seiten 
h) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 30 Stunden 
i) Hausarbeit ca. 10 Seiten 

Juristische Fakultät   

02-J1 2008-WS Jura 1: Einführung in die 
Rechtswissenschaft 

 5 1        

02-J1-1 2008-WS Einführung in die Rechtswissen-
schaft 

V,Ü 5 1 max. 801 NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

02-J2 2012-SS Jura 2: Rechtsenglisch 1 und  10 1-2        



4 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

Einführung in das US -
amerikanische Recht 

02-J2-1 2012-SS Rechtsenglisch 1 und Einführung in 
das US-amerikanische Recht 

V+V 10 1-2 max. 302 NUM 2 Prüfungen  (Gewich-
tung 50:50) 

a) Klausur(en) (ca. 120 
Min.) und/oder 

b) Mündliche Einzelprü-
fung(en) (ca. 15 Min.) 
und/oder 

c) Mündliche Gruppen-
prüfung(en) (2er Grup-
pen, 15 Min. pro Person) 

Englisch    

02-J6 2012-SS Arbeitsrecht für Studierende 
anderer Fachrichtungen 

 5 2        

02-J6-1 2012-SS Arbeitsrecht für Studierende ande-
rer Fachrichtungen  

V,S 5 2 max. 303 NUM Prüfungsformen 
a) Klausur (ca. 120 Min.) 

b) Vortrag (ca. 30 Min.) 

c) Referat (ca. 15 Min.) 

d) Verschriftlichung des 
Referats (ca. 10 S.) 

Prüfungsarten 
1) a) + b), Gewichtung: 
60:40 oder 

2) a) + c) + d), Gewich-
tung 60:20:20 

   V: 

Jährlich, 
WS 

S : 

Jährlich, 
SS 

02-J7 2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen 
(Vorlesungsmodul) 

 3 1        

02-J7-1 2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen (Vor-
lesungsmodul) 

V 3 1 max. 501 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 
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02-J-
RR1 

2008-WS Rechtsrussisch  5 1        

02-J-
RR1-1 

2008-WS Rechtsrussisch  V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Prüfungstur-
nus: i.d.R. 
jedes WS 

i.d.R. 
jedes 
WS 

02-J-
RR2 

2010-WS Einführung in das russische 
Recht  

 5 1        

02-J-
RR2-1 

2008-WS Einführung in das russische Recht 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: Alle zwei 
Jahre WS 
oder SS  

 Alle zwei 
Jahre 
WS oder 
SS  

02-J-
EIR 

2008-WS Einführung in das indische Recht   5 1        

02-J-
EIR-1 

2008-WS Einführung in das indische Recht V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Englisch    

Anmerkungen 1 Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verblei-
benden Plätze erfolgt per Los. Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des 
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
2 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 
60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. 
Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 30 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen 
berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Nach-
träglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames 
Verfahren durchgeführt. 
3 1) Dem Studiengang Master Business Management stehen vorzugsweise bis zu 10 Teilnehmerplätze zur Verfügung. Diese werden vorab vergeben. 
2) Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze nach Abzug der unter Absatz 1 genannten vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum 
Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teil-
nahmezahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontin-
genten ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los 
verteilt. 
4 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 
20 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 20 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze 
wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der 
verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.    



6 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

Angebot der Juristischen Fakultät zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

02-J-
CuA 

2012-WS Crashkurs – Auslandssemester   3 1        

02-J-
CuA-1 

2012-WS Crashkurs – Auslandssemester S 3 1 max. 351 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

02-J-
EiIKK 

2012-SS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 
Introduction to intercultural com-
petence 

 3 1        

02-J-
EiIKK-1 

2012-SS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 
Introduction to intercultural compe-
tence 

S 3 1 max. 401  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
WS 

02-J-
IKKLTr 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz – 
Ländertraining 
Cross countries training – Inter-
cultural competence 

 3 1        

02-J-
IKKLTr-
1 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz - Länder-
training 
Cross countries training – Intercul-
tural competence 

S 3 1 max. 401  NUM c) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

d) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
SS 

02-J-
RiK 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkultu-
rellen Kommunikation 

 2 1        

02-J-
RiK-1 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkulturel-
len Kommunikation 

S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)     

02-J- 2011-SS Recht und Kultur  2 1        



7 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

RuK 

02-J-
RuK-1 

2011-SS Recht und Kultur S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)    jährlich, 
SS 

02-J-
IKER 

2012-WS Interkulturalität, Ethik und Recht  3 1        

02-J-
IKER-1 

2012-WS Interkulturalität, Ethik und Recht S 3 1 max. 401 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden  
Nachrückverfahren durchgeführt. 

Philosophische Fakultät 1 

00-
MAU 

2008-WS Angewandte Teamfähigkeit im 
musischen Angebot der Universi-
tät 

 5 1        

00-
MAU-1 

2008-WS Angewandte Teamfähigkeit im 
musischen Angebot der Universität 

P 5 1  NUM Nach Bestehen der 
Aufnahmeprüfung und 
regelmäßiger Proben-
teilnahme während der 
Dauer von 2 Sem., 
aktive Mitwirkung an 
mind. 2 Aufführungen 

  Kenntnis der 
Notenschrift. 
Nachweis der 
Musikalität 
durch förmli-
che Aufnah-
meprüfung 

 

Altorientalistik 

04-AO-
GAO 

2011-WS Grundzüge der Altorientalistik 

Introduction to Ancient Near 
Eastern Studies 

 5 2        

04-AO-
GAO-1 

2011-WS Grundzüge der Altorientalistik 

Introduction to Ancient Near East-
ern Studies 

V+V 5 2  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  1. Teil 
jährlich 
WS, 2. 
Teil 
jährlich 
SS 

04-AO- 2011-WS Grundzüge der vorderasiatischen  5 2        
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GVA Archäologie  

Introduction to Ancient Near 
Eastern Archaeology 

04-AO-
GVA-1 

2011-WS Grundzüge der vorderasiatischen 
Archäologie 

Introduction to Ancient Near East-
ern Archaeology 

V+V 5 2  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  1. Teil 
jährlich 
WS, 2. 
Teil 
jährlich 
SS 

04-AO-
TÜR1 

2011-WS Türkisch 1 

Turkish 1 

 5 1        

04-AO-
TÜR1-
1 

2011-WS Türkisch 1 

Turkish 1 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) und 
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.), Gewichtung 2:1 

Deutsch    

04-AO-
TÜR2 

2011-WS Türkisch 2 

Turkish 2 

 5 1        

04-AO-
TÜR2-
1 

2011-WS Türkisch 2 

Turkish 2 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) und 
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.), Gewichtung 2:1 

Deutsch    

Anmerkungen Die Module der Altorientalistik im ASQ-Pool können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikationen“ belegt 
werden: BA Altorientalistik (85 und 60 ECTS), BA Alte Welt (120 und 60 ECTS). 

Anglistik/Amerikanistik 

04-
EnASQ 

2011-SS Einführung Englische Sprach-
wissenschaft 

 5 1        

04-
EnGy-
BM-
SW-1 

2009-WS Einführung Englische Sprachwis-
senschaft 

T,Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
oder 
Englisch 

   

04-
EnASQ
-ALW 

2011-WS Amerikanische Literaturwissen-
schaft 

 2 1   
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04-
EnASQ
-ALW-1 

2011-WS Amerikanische Literaturwissen-
schaft 

V 2 1   B/NB Bericht  (ca. 3 - 5 S.) Englisch    

Würzburg English Language Program 

04-
WELP-
1 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de:  
Geschichte und Kunst 
Essentials of German Studies:  
History and Art  

 3 1      Eines der 5 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
1-1 

2012-SS Geschichte/Kultur 

History/Art 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-2 

2012-SS Kunstgeschichte/Landeskunde 

Art History/Applied Geography 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-3 

2012-SS Erinnerungskultur 

Culture of Remembrance 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-4 

2012-SS Musikgeschichte 

Music History 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-5 

2012-SS Filmgeschichte 

Film History 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
2 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de:  
Literatur 

Essentials of German Studies:  
Literature 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
2-1 

2012-SS Deutsche Literatur 

German Literature 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    
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04-
WELP-
2-2 

2012-SS Deutsch-Ausländische Erfahrungen 

Cross Cultural Experiences 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
3 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Recht 

Essentials of German Studies: 
Law 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
3-1 

2012-SS Deutsches Recht 

German Law 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
3-2 

2012-SS Deutsche Rechtsgeschich-
te/Staatskirchenrecht 

Legal History/State-Church Law 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
4 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Wirtschaft 

Essentials of German Studies: 
Economics 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
4-1 

2012-SS Deutsche Wirtschaft 

German Economics 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
4-2 

2012-SS Deutsch-Europäische Makroöko-
nomie 

German-European Macroecono-
mics 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Anmerkungen * Die Teilnehmerauswahl erfolgt in folgender Reihenfolge: 1. Ausländische Studierende, 2. Studierende der Philosophischen Fakultät I, 3. Studierende anderer Fakultä-
ten. Die Plätze innerhalb der Gruppen werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. 
 

Geographie 

09-
PG1Ex

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 1 (System Erde: Exogene 

 5 1        
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D Dynamik - Geomorphologie)  

09-
PG1-1 

2010-WS Allgemeine Physische Geographie 
1 (System Erde: Exogene Dynamik 
- Geomorphologie) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
PG1KS 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 2 (System Erde: Klimasys-
tem) 

 5 1        

09-
PG1-2 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 
2 (System Erde: Klimasystem) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
PG1En
D 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 3 (System Erde: Endogene 
Dynamik) 

 5 1        

09-
PG1-3 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 
3 (System Erde: Endogene Dyna-
mik) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
HG1SI 

2010-WS Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

 5 1        

09-
HG1-1 

2008-WS Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
HG1WI 

2010-WS Einführung in die Wirtschafts-
geographie 

 5 1        

09-
HG1-2 

2008-WS Einführung in die Wirtschafts-
geographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
HG1S
O 

2010-WS Einführung in die Sozial- und 
Bevölkerungsgeographie 

 5 1        

09-
HG1-3 

2008-WS Einführung in die Sozial- und Bevöl-
kerungsgeographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-RG-
EU1 

2010-WS Regionale Geographie Europa 1  5 1        

09-RG- 2010-WS Regionale Geographie Europa 1 V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
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EU1-1 oder 
b) mündliche Einzelprü-

fung (ca. 15 Min.) oder  

mündliche Gruppenprü-
fung (45 Min. bei drei 
Personen) 

WS 

09-RG-
AU1 

2010-WS Regionale Geographie außerhalb 
Europas 1 

 5 1        

09-RG-
AU1-1 

2010-WS Regionale Geographie außerhalb 
Europas 1 

V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder  

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Minuten 
oder 

c) mündliche Gruppen-
prüfung (3 Personen, 
ca. 45 Min.)  

   jährlich, 
WS 

Germanistik 

04-Dt-
ASQ1 

2012-WS Ringvorlesung Germanistik  3 1        

04-Dt-
ASQ1-
1 

2012-WS Ringvorlesung Germanistik V 3 1  B/NB Protokoll (ca. 5 S.)    In der 
Regel 
jährlich 

04-Dt-
Exk 

2011-WS Exkursionen der Germanistik  3 1        

04-Dt-
Exk-1 

2011-WS Exkursionen der Germanistik E 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 

c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 

d) Essay (ca. 2 S.) oder 

e) Klausur (ca. 60 Min.) 

   i.d.R. alle 
1 – 2 
Semes-
ter 
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oder 

f) Praktische Prüfung 
(ca. 60 Min.) 

04-Dt-
Anw 

2012-WS Angewandte Germanistik 

Applied German Studies 

 3 1        

04-Dt-
Anw-1 

2012-WS Angewandte Germanistik 

Applied German Studies 

Ü 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 
c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 
d) Essay (ca. 2 S.) oder 
e) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
f) Praktische Prüfung 
(ca. 60 Min.) 

  VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls (Vorle-
sungen aus-
genommen). 

 

Geschichte 

04-AG-
PGV 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Ver-
antwortungskompetenz in der 
Hochschule 

 5 2        

04-AG-
PGV-1 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Verant-
wortungskompetenz in der Hoch-
schule 

Ü 5 2  NUM Schriftlicher Tätigkeitsbe-
richt (ca. 1.500 Wörter) 

  Die Teilnahme 
an dem Modul 
ist nur denje-
nigen Studen-
ten möglich, 
die gewählte 
Mitglieder der 
Hochschul-
gremien Se-
nat, Fakultäts-
räte oder 
Kommissio-
nen sind. 

 



14 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

04-Ge-
WEP 

2012-WS Erstellung von wissenschaftli-
chen Arbeiten mit Word, Excel 
und Powerpoint 

 3 1        

04-
GeGy-
HWTM-
1 

2009-WS Historische Hilfswissenschaf-
ten/Theorie und Methode 

Ü/V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 101 

NUM a) Referat (ca. 25 Min) 
mit Thesenpapier (ca. 2 
S.) oder 
b) Klausur (ca. 45 Min.) 

  VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls (Vorle-
sungen aus-
genommen). 

 

             

Anmerkung 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Digital Humanities und Geschichte berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. 

Graecum 

04-
KPG-
GKA 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur 
Vorbereitung auf das Graecum 1-
2 

 5 1        

04-
KPG-
GKA-1 

2008-WS Griechische Sprachkurse zur Vor-
bereitung auf das Graecum 1-2 

2Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

   

04-
KPG-
GKB 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur 
Vorbereitung auf das Graecum 3 

 5 1     04-KPG-GKA 
oder gleich-
wertige 
Kenntnisse 

  

04-
KPG-
GKB-1 

2008-WS Griechischer Sprachkurs zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 
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Indologie 

04-IB1-
PSS 

2010-WS Das moderne Südasien  5 1        

04-IB1-
1 

2010-WS Das moderne Südasien V, Ü 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
und/ 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB2-
1EXP 

2011-WS Das vormoderne Indien   5 1        

04-IB2-
1 

2010-WS Das vormoderne Indien  V, S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder  

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB4-
1EXP 

2011-WS Sanskrit I  10 1        

04-IB4-
1 

2010-WS Sanskrit 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 
Ende der Vorlesungszeit 
oder 

b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 

c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 
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 d
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sungszeit verteilt 

04-IB5-
1SQ 

2010-WS Hindi I   10 1        

04-IB5-
1 

2007-WS Hindi 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 
Ende der Vorlesungszeit 
oder 

b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 

c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-
sungszeit verteilt 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-
IB24 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grund-
lagen interkultureller Handlungs-
kompetenz  

 5 1        

04-
IB24-1 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grundla-
gen interkultureller Handlungskom-
petenz 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 

b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 
ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 

Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB25 

2010-WS Indien aus ökonomischer Per-
spektive  

 5 1        
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 d
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04-
IB25-1 

2010-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 10 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB26 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

 5 1        

04-
IB26-1 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 

b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 
ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 

Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben 

  

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

Japanologie 

04-
JAPO-
SB1 

2011-SS Modernes Japanisch 1 

 

 15 3        

04-
JAPO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs I 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
WS 

04- 2011-SS Modernes Japanisch I Ü 4 1 Max. 20 NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) Japa- 04-JAPO-  Jährlich, 
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JAPO-
SB1-2  

(Los) und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

nisch SB1-1 WS 

04-
JAPO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Japanisch II/1 

 

Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-2 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Japanisch II/2 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-3 

 Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB2 

2011-SS Modernes Japanisch 2 

 

 5 1      04-JAPO-
SB1 

  

04-
JAPO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs II 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Japanisch III 

 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB2-1 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
IB1 

2011-SS Landeskunde und Geschichte 
Japans 

 

 5 2        

04-
JAPO-
IB1-1 

2011-SS Landeskunde Japans V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
WS 

04- 2011-SS Geschichte Japans V 3 1 Max. 20 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch,   Jährlich, 
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JAPO-
IB1-2 

(Los) oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch SS 

Kunstgeschichte 

04-
KGBA
85-
BMMK 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz  2 1        

04-
KGBA-
BMMK-
1 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz Ü 2 1  B/NB Klausur (ca. 60 Min.) 
oder mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
WS 

Latinistik 

04-
KPL-
LKA 

2008-WS Lateinische Sprachkurse zur 
Vorbereitung auf das Latinum 1-2 

 5 1-2        

04-
KPL-
LKA-1 

2008-WS Lateinische Sprachkurse zur Vorbe-
reitung auf das Latinum 1-2 

Ü+Ü 5 2  NUM Klausur; ca. 60 Minuten    Jährlich 
WS, 
jährlich 
SS 

04-
KPL-
LKB 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Ni-
veaustufe) zum Erwerb gesicher-
ter Lateinkenntnisse 

 3 1        

04-
KPL-
LKB-1 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau-
stufe) zum Erwerb gesicherter La-
teinkenntnisse 

T 3 1  NUM Klausur ; ca. 120 Minu-
ten 

   Jährlich 
SS, 
Block-
veran-
staltung 
nach 
Ende der 
Vorle-
sungszeit 

04- 2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Ni-  5 1        



20 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

KPL-
LKC 

veaustufe) zur Vorbereitung auf 
das Latinum 3  

04-
KPL-
LKC-1 

2008-WS Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau-
stufe) zur Vorbereitung auf das 
Latinum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur; ca. 180 Minuten    Jährlich, 
WS 

Romanistik (Französisch, Italienisch, Spanisch, Por tugiesisch) 

04-
FrASQ
-AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Französisch) 

5 1         

04-
FrGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Französisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Franzö-
sisch 

 1  

04-
FrASQ
-AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Französisch) 

 5 1        

04-
FrGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Französisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Franzö-
sisch 

 1  

04-
ItASQ-
AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Italienisch) 

 5 1        

04-
ItGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Italienisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Italie-
nisch 

 1  

04-
ItASQ-
AM-

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Italienisch) 

 5 1        
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LW2 

04-
ItGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Italienisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Italie-
nisch 

 1  

04-
SpASQ
-AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Spanisch) 

 5 1        

04-
SpGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Spanisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Spanisch 

 1  

04-
SpASQ
-AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Spanisch) 

 5 1        

04-
SpGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Spanisch) 

Epoch or Branch in Literature Stud-
ies 2 (Spanish) 

V+T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Spanisch 

 1  

04-
PtLA-
BA-
FrBa1/
2 

2009-WS Portugiesisch 1 und 2  6 2        

04-
PtLA-
BA-
FrB-1 

2009-WS Portugiesisch 1 Ü 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Portu-
giesisch 

 1  

04-Pt-
LABA-
FrB-2 

2009-WS Portugiesisch 2 Ü 3 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 45 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  
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04-
PtLA-
BA-
FrB3 

2011-WS Portugiesisch 3  4 1        

04-
PtLA-
BA-
FrB-3 

2009-WS Portugiesisch 3 Ü 4 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 60 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  

Anmerkungen 1 Voraussetzung für die Prüfungsanmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (max. zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) an den Lehrveranstaltungen des Teilmoduls 
(Vorlesungen ausgenommen) 

Die Module 04-FrASQ-AM-SW2 und 04-FrASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Galloromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Die Module 04-ItASQ-AM-SW2 und 04-ItASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Italoromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Die Module 04-SpASQ-AM-SW2 und 04-SpASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikati-
onen“ absolviert werden: BA Iberoromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Sinologie 

04-
SINO-
SB1 

2011-SS Modernes Chinesisch 1 

 

 15 3        

04-
SINO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs I 

 

Ü 6 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Chine-
sisch 

  jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Chinesisch I 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-1 

 jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Chinesisch II/1 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-2 

 jährlich, 
SS 
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b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

04-
SINO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Chinesisch II/2 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-3 

 jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB2 

2011-SS Modernes Chinesisch 2 

 

 5 1      04-SINO-
SB1 

  

04-
SINO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs II 

 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

04-
SINO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Chinesisch III 

 

Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB1 

2011-SS Geschichte Chinas 

 

 5 2        

04-
SINO-
IB1-1 

2011-SS Geschichte I V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-

2011-SS Landeskunde und Gesellschaft 
Chinas 

 5 2      Neben 04-
SINO-IB2-1 

 



24 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

IB2 
 

muss entwe-
der 04-SINO-
IB2-2-A oder 
04-SINO-IB2-
2-B oder 04-
SINO-IB2-2-C 
absolviert 
werden. 

04-
SINO-
IB2-1 

2011-SS Landeskunde Chinas V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2-2-A 

2011-SS VR China I V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2-2-B 

2011-SS PR China II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB2-2-C 

2011-SS The Political System of the P.R. 
China  

V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
WS 

Slavistik 

04- SL-
RS1 

2008-WS Russische Sprache 1  5 1        

04- SL-
RS1-1 

2008-WS Russische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
RS2 

2008-WS Russische Sprache 2  5 1     1   
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04-SL-
RS2-1 

2008-WS Russische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
RSA 

2008-WS Russische Sprache: Aufbaumo-
dul 

 10 2        

04-SL-
RSA-1 

2008-WS Russische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

2  jährlich, 
WS 

04-SL-
RSA-2 

2008-WS Russische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

3  jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS1 
2 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS2 
3 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RSA-1  

04-SL-
LWB 

2008-WS Literaturwissenschaftliches Ba-
sismodul 

 10 2        

04-SL-
LWB-1 

2008-WS Einführung in die russische Litera-
turgeschichte 

V 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LWB-2 

2008-WS Einführung in Begriffe und Metho-
den der Textanalyse 

S 5 1  NUM Hausarbeit (ca. 5 – 10 
S.) 

Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
LKR 

2008-WS Russland in Geschichte und 
Gegenwart 

 5 2        

04-SL-
LKR-1 

2008-WS Russland in Geschichte und Ge-
genwart 

S 2 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LKR-2 

2008-WS Landeskunde S 3 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

04-SL-
SVS 

2008-WS Die slavischen Völker und Spra-
chen 

 5 1        

04-SL-
SVS-1 

2008-WS Die slavischen Völker und Sprachen S 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

04-SL-
IKK 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum  

 5 1        
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04-SL-
IKK-1 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum 

S 5 1 251 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

04-SL-
IKP 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Sla-
vischer Kulturraum  

 5 1        

04-SL-
IKP-1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

S 5 1 251 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßga-
be:Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Russische Sprache und Kultur berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden wei-
terer Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nach-
träglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

04-SL- 
POLN1 

2008-WS Polnische Sprache 1  5 1        

04-SL- 
POLN1
-1 

2008-WS Polnisch 1 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL- 
POLN2 

2008-WS  Polnische Sprache 2  5 1        

04-SL- 
POLN2

2008-WS  Polnisch 2 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

  jährlich, 
SS 
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-1 

Lehrstuhlübergreifendes Angebot der Philosophischen Fakultät 1 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz“ 

04-
GSiK-
Ch 

2008-WS Globale Systeme Interkulturelle 
Kompetenz (China) 

 5 2        

04-
GSiK-
Ch-1 

2008-WS Aspekte interkultureller Verständi-
gung zwischen Deutschland und 
China 

S 3 1 max. 301 NUM Mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

04-
GSiK-
Ch-2 

2008-WS Landesspezifisches interkulturelles 
Training mit Schwerpunkt China 

S 2 1 max. 302 NUM Klausur (ca. 60 Min.)  04-GSiK-Ch-
1 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS  

jährlich, 
SS  

Anmerkungen 1
 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

a) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Modern China bzw. Wirtschaftswissenschaften, jeweils in der Ausprägung von 180 ECTS-
Punkten, sowie aus dem Studienfach Rechtswissenschaft berücksichtigt. Bei entsprechender Bewerbungslage sind die Plätze zu gleichen Teilen an Studierende der 
drei Fächer per Los zu verteilen. 
b) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung. Dabei werden bei entsprechender Bewerbungszahl mindestens drei Teilnahme-
plätze vorgehalten und anteilig nach Fachkontingenten zugewiesen, wobei jedem Fach mindestens ein voller Platz zugeteilt wird. Innerhalb dieser Fachkontingente 
erfolgt die Auswahl per Los. 
c) Sollten bei der Vergabe nach a) bzw. b) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze per Los. 
d) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 
2 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die das erste Teilmodul 04-GSIK-Ch-1 unmittelbar im laufenden WS bestanden haben. 
b) Verbleibende Plätze werden unter Bewerber/-innen verlost, die sich nach bestandenen Wiederholungsprüfungen aus früheren Jahren bewerben. 

Philosophische Fakultät 2 

Arabisch 

06-B-
ARAB1 

2012-WS Arabisch 1 

Arabic 1 

 5 1     -  
 

06-B-
ARAB1
-1 

2012-WS Arabisch 1 

Arabic 1 

Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

   jährlich, 
WS 



28 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

06-B-
ARAB2 

2012-WS Arabisch 2 

Arabic 2 

 5 1        

06-B-
ARAB2
-1 

2012-WS Arabisch 2 

Arabic 2 

Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

 06-B-ARAB1 
oder gleich-
wertiger 
Abschluss 

 jährlich, 
SS 

06-B-
ARAB3 

2012-WS Arabisch 3 

Arabic 3 

 3 1        

06-B-
ARAB3
-1 

2012-WS Arabisch 3 

Arabic 3 

Ü 3 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

 06-B-ARAB2 
oder gleich-
wertiger 
Abschluss 

 jährlich, 
WS 

06-B-
ARAB4 

2012-WS Arabisch 4 

Arabic 4 

 3 1       
 

06-B-
ARAB4
-1 

2012-WS Arabisch 4 

Arabic 4 

Ü 3 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

 06-B-ARAB2 
oder gleich-
wertiger 
Abschluss 

 jährlich, 
SS 

Evangelische Theologie 

06-Th-
EVRP 

2009-WS Evangelische Religionspädago-
gik 

 5 1        

06-Th-
EVRP-
1 

2009-WS Evangelische Religionspädagogik V+T 5 1  NUM a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbei-
tung (ca. 30 Min. und 
ca. 2 S.) oder 

b) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

c) Hausarbeit (ca. 15 S.) 

   TN ca. 
10 

06-Th- 2009-WS Christentum und Religion  5 1        
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CuR 

06-Th-
CuR-1 

2009-WS Christentum und Religion V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

06-Th-
Pub 

2009-WS Publikationspraxis  5 1        

06-Th-
Pub-1 

2009-WS Publikationspraxis S 5 1  NUM Verfassen einer Rezen-
sion (ca. 5 S.) 

   TN: ca. 
10 

06-Th-
RL 

2009-WS Religion und Lebenswelt  5 1        

06-Th-
RL-1 

2009-WS Religion und Lebenswelt V 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Medienkommunikation 

06-MK-
SQMP
R 

2012-WS Mediensysteme Presse und 
Rundfunk 

 3 1        

06-MK-
SQMP
R-1 

2012-WS Mediensysteme Presse und Rund-
funk 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Protokoll, ca. 2 S.    Jährlich, 
WS 

06-MK-
SQEM
P 

2011-SS Einführung in die Medienpsycho-
logie 

 3 1        

06-MK-
SQEM
P-1 

2011-SS Einführung in die Medienpsycholo-
gie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Abgabe von Übungsauf-
gaben, ca. 10 Stück, 
Multiple Choice 

   Jährlich, 
SS 

Pädagogik 

06-IB 2012-SS Interkulturelle Bildung  5 1        

06-IB-1 2012-SS Interkulturelle Bildung 1 S 5 1  B/NB 
a) Klausur, ca. 120 Minu-
ten oder      
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b) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 30 Minuten 
oder  
c) Referat plus 
Verschriftlichung, ca.15-
30 Minuten plus ca. 10-
15 Seiten 
    (Gewichtung: 50:50) 
oder  
d) Hausarbeit, ca. 15-20 
Seiten oder  
e) Portfolio, Maximal 20 
Seiten 

Philosophie 

06-B-
POPN 

2010-WS Grundlagen der Philosophie  3 1        

06-B-
POPN-
1 

2010-WS Grundlagen der Philosophie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 301 

B/NB Schriftlicher Test (ca. 60 
Min.) 

   jährlich, 
WS 

06-B-
P2TF1 

2010-WS Philosophie 1  5 1        

06-B-
P2-1 

2010-WS Philosophische Grundlagen der 
Geistes-, Sozial- und Humanwis-
senschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

jährlich, 
SS 

06-B-
P2TF2 

2010-WS Philosophie 2  5 1        

06-B-
P2-2 

2010-WS Philosophische Grundlagen der 
Natur- und Technikwissenschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-

jährlich, 
SS 
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max. 201 
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

06-B-
P3SQ 

2010-WS Theoretische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P3SQ-
1 

2010-WS Theoretische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

06-B-
P4SQ 

2010-WS Praktische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P4SQ-
1 

2010-WS Praktische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS  

06-B-
P5SQ 

2010-WS Geschichte der Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P5SQ-
1 

2010-WS Geschichte der Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Philosophie und Religion 

06-
PRB-
SQ-
RGP1 

2011-SS Einführung in die Religionsge-
schichte 

 2 1        

06-
PRB-
RGP-1 

2010-WS Einführung in die Religionsge-
schichte 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.     Jährlich, 
SS 

06-
PRB-
SQ-
RGP2 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselqua-
lifikation 

 5 1        
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06-
PRB-
SQ-
RGP2-
1 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselqualifi-
kation 

S 5 1  B/BN Klausur, ca.120 min    Jährlich, 
SS 

06-
PRB-
SQ-
Sys-
RelP 

2011-SS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

 2 1        

06-
PRB-
Sys-
RelP-1 

2010-WS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.    jährlich, 
WS 

Political and Social Studies 

06-BM-
KK 

2011-WS Basismodul Kommunikations-
kompetenz 

 5 1        

Communication skills 

06-BM-
KK-1 

2011-WS Basismodul Kommunikationskom-
petenz 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

 Prüfungstur-
nus jährlich 

jährlich, 
SS 

Communication skills 

06-BM-
MK 

2011-WS Basismodul Medien und Kom-
munikation 

 5 1         

Media and Communication 

06-BM-
MK-1 

2011-WS Basismodul Medien und Kommuni-
kation 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
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Media and Communication 
Pool: 

max. 201 

Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

06-IR1 2011-WS Intercultural Relations 

Intercultural Relations 

 5 1        

06-IR1-
1 

2011-SS Intercultural Relations 

Intercultural Relations 

S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und Eng-
lisch 

 Das Modul 
eignet sich für 
Studierende 
aller Fachrich-
tungen. 

 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Prüfungssatz SL: Seminare und Übungen 
 a)Referat: ca. 30 Min. 
 b)Kurzreferat: max. 15 Min. 
 c)Essay: ca. 5 Seiten 
 d)Rezension: max. 3 Seiten 
 e)Übungsaufgaben (auch in Form von case-trains): nach Bekanntgabe der Lehrperson 
 f)Wissenschaftliches Poster: gemäß den Richtlinien der Wissenschaftlichen Arbeitstechniken, Abgabe mindestens in elektronischer Form 
 g)Protokoll: ca. 2 Seiten 
 h)Diskussionsleitung: Übernahme der Diskussionsleitung zu einem von der Lehrperson angegebenen Thema im Rahmen einer Lehrveranstaltung 
 i)Übungsaufgaben: nach Bekanntgabe der Lehrperson 
 j)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 20 Min. 
 k)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 10 Min. 
 l)Teilnahme an der Interviewerschulung und zwei Kurzpräsentationen: je Kurzpräsentation ca. 10 Min. 

Art und Umfang der SL werden zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

Psychologie 

06-
Psy-
SQA1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1  2 1        

06-Psy-
SQA1-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1 V 2 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     
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06-
Psy-
SQA2 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2  3 1        

06-Psy-
SQA2-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2 V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
PSY-
SQDuP
PSY 

2011-WS Differentielle und Persönlich-
keitspsychologie 

 3 1        

06-
PSY-
DuPPS
Y-1 

2009-WS Differentielle und Persönlichkeits-
psychologie 1 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

06-
PSY-
EiG 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

 3 1        

06-
PSY-
EiG-1 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca.30 Min.) 

    

06-
PSY-
SQSoz 

2011-SS Sozialpsychologie  3 1        

06-
PSY-
SQSoz
-1 

2011-SS Sozialpsychologie V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
PSY-
AED 

2012-SS Angewandte Entwicklungsdia-
gnostik 

 5 1        
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06-
PSY-
AED-1 

2012-SS Angewandte Entwicklungsdiagnos-
tik 

S 5 1  B/NB Präsentation (ca. 50 Min)     

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Sonderpädagogik 

06-I-
FB-
Anw1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 1 

 2 1        

06-I-
FB-
Anw1-1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
5 S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

06-I-
FB-
Anw3 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 3 

 3 1        

06-I-
FB-
Anw3-1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-

    



36 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

06-I-
FB-
Anw5 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 5 

 4 1        

06-I-
FB-
Anw5-1 

 Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
Ber1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

 2 1        

06-I-
FB-
Ber1-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
5 S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

06-I- 2009-WS Berufsbezogene Aspekte der  3 1        
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FB-
Ber3 

Sonderpädagogik 3 

06-I-
FB-
Ber3-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
Ber5 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

 4 1        

06-I-
FB-
Ber5-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
For1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 1 

 2 1        

06-I-
FB-

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 
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For1-1 2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
5 S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

06-I-
FB-
For3 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 3 

 3 1        

06-I-
FB-
For3-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
For5 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 5 

 4 1        

06-I-
FB-
For5-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
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oder 
4) mündliche Einzelprü-

fung (ca. 15 Min.) oder 
5) mündliche Gruppen-

prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

06-V-
PBV1S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV1S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 – Grundla-
gen  

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
WS 

06-V-
PBV2S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV2S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 – Phänome-
ne und Erklärungen 

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

06-I-
FB-
AnwD 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik D 

 3 1   
 

    

06-I-
FB-
AnwD-
1 

 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik D 

 

 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

151  

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 

b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 

c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. 
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 oder 

d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 

e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 

f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten 

06-G-
Schwe
rb 

2009-WS Pädagogische und didaktische 
Erfordernisse bei Menschen mit 
intensivem Förderbedarf 

 

 4 1   
 

 
  

 

06-G-
Schwer
b-1 

 

2009-WS Ausgewählte Aspekte intensiven 
Förderbedarfs 

 

S 4 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

101 

NUM 
a)Klausur, ca. 60 Minu-
ten, oder  
b) Referat, ca. 20-40 
Minuten, oder 
c) Referat mit Ausarbei-
tung, ca. 20 Minuten und 
ca. 10 Seiten (Gewich-
tung 1:2, beide Teile 
mindestens ausrei-
chend), oder 
d) Referat und Klausur, 
ca. 20 Minuten und ca. 
30 Minuten, oder 
e) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 15 Minuten 
oder 
f) Mündliche Gruppen-
prüfung, ca. 60 Minuten 
(4 Personen),  oder 
g) Hausarbeit ca. 10-15 
Seiten 
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06-I-
FB-
BerD  

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik D 

 3 1        

06-I-
FB-
BerD-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik D 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

151  

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 
b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 
c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. oder 
d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 
e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 
f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten  

    

06-
VProj-
sozBP 

2009-WS Theorie und Praxis der Arbeit im 
sozialen Brennpunkt (Projekt) 

 5 2   
 

    

06-
VProj-
sozBP-
1 

2009-WS Theorie und Praxis der Arbeit im 
sozialen Brennpunkt (Projekt) 

S+S
+S 

5 2 Max. 25 
(LOS) 

B/NB 1) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 

2) Mündliche Gruppen-
prüfung, (4 Personen, 
je ca. 5 Min.) 

  
Praxisarbeit: 
Mitarbeit in 
Projektgrup-
pen 

 

06-Ik-
Komp 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz  5 2   
 

    

06-Ik-
Komp-
1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz S+S 5 2  B/NB 1) Hausarbeit (ca. 12 S.) 
oder 

2) Referat (ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder 

3) Klausur (ca. 60 Min) 
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06-Ik-
Hf 

2010-WS Interkulturelle Handlungsfelder  5 2   
 

    

06-Ik-
Hf-1 

2010-WS Interkulturelle Handlungsfelder S+S 5 2  B/NB 1) Hausarbeit (ca. 12 S.) 
oder 

2) Referat (ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder 

3) Klausur (ca. 60 Min) 

    

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Fakultät für Biologie 

07-
3A3OE 

2010-WS Ökologie der Tiere und Pflanzen  6 1        

07-
3A3OE
-1T 

2010-WS Tierökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

jährlich, 
WS 

07-
3A3OE
-2P 

2010-WS Pflanzenökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-

jährlich, 
WS 
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tungsbeginn 
angekündigt). 

07-
ASQ-
GTB 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotech-
nologie /Biowissenschaften (für 
Studierende außerhalb der Bio-
wissenschaften)  

 3 1        

07-
ASQ-
GTB-1 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotechno-
logie /Biowissenschaften (für Stu-
dierende außerhalb der Biowissen-
schaften)  

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 
min. 7, 
max. 50 
(Los)  
 

B/NB Referat, ca.10 – 15 min Deutsch 
oder 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

07-
PTTBi
o 

2012-WS Tutorenschulung Biologie 

Peer Tutor Training Biology 

 3 1        

07-
PTTBio
-1 

2012-WS Tutorenschulung Biologie 

Peer Tutor Training Biology 

S 3 1  B/NB Durchführung einer Tuto-
riumsstunde (ca. 20 
Min.) 

Deutsch/
Englisch 

 VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (mindes-
tens 80 %) 

 

 Das Modul 07-ASQ-GTB kann nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden:  Bachelor Biologie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biomedizin (B.Sc. 
mit 180 ECTS) und  Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 

Fakultät für Chemie und Pharmazie 

08-AC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Allgemeine und 
Anorganische Chemie für Hörer 
aller Fakultäten 

  3 1            

08-AC-
NF-1 

2010-WS 

 

Allgemeine und Anorganische 
Chemie für Studierende der Medi-
zin, Zahnmedizin und Biologie 

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

08- 2011-WS Chemie für Studierende der Ma-   6 1            
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CM1 thematik und anderer Fächer  

08-
CM1-1 

2011-WS Grundlagen der Allgemeinen und 
Anorganischen Chemie für Studie-
rende der Mathematik und anderer 
Fächer 

V 6 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)     Jährlich, 
WS 

08-OC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Organische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  3 1           

08-
IOC-1 

2010-WS Organische Chemie für Studierende 
der Medizin, Biomedizin, Zahnme-
dizin, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften  

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)      

08-
OC1 

2009-WS Organische Chemie 1  5 1        

08-
OC1 

2009-WS Organische Chemie 1 V,Ü 5 1  NUM a) Eine bis drei Klausu-
ren (eine Klausur ca. 90 
Min., zwei Klausuren je 
ca. 60 oder ca. 90 Min., 
drei Klausuren je ca. 60 
Min.) oder 

b) mündl. Einzelprüfung 
(ca. 20 Min.) oder  

c) mündl. Gruppenprü-
fung (2 Prüflinge, insge-
samt ca. 30 Min.) 

  1) Jährlich, 
SS 

08-PC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Physikalische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  4 1            
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08-PC-
Bio-1 

2010-WS Thermodynamik, Kinetik, Elektro-
chemie für Studierende der Biologie 
und Lebensmittelchemie 

V,Ü 4 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

Jährlich, 
WS 

Anmerkungen 1) Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Re-
gel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen). 

Die Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüssel-
qualifikationen“ belegt werden: Bachelor Chemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Lebensmittelchemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Technologie der Funktionswerk-
stoffe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Funktionswerkstoffe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 

Gilt für alle Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool: Wurden diese Module (bzw. dahin enthaltene Teilmodule/Veranstaltungen) bereits im Pflicht-
/Wahlpflichtbereich belegt, können sie nicht im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen berücksichtigt werden. 

Fakultät für Mathematik und Informatik 

Mathematik 

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende 
aller Fakultäten 

 10 1      
  

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 10 1  B/NB 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
30 

Anmerkungen 1: Klausur (Dauer ca. 90 Min.) oder mündliche Einzelprüfung (ca. 20 Min.) oder mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen (ca. 30 Min.). 
2: Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung sind Studienleistungen in den Prüfungen. Art und Umfang wird vom Dozenten bzw. der Dozentin zu Veranstaltungsbe-
ginn angekündigt. 
3: mit Einverständnis des Prüfers bzw. der Prüferin auch Englisch 

Informatik 

10-I-
EID 

2010-WS Einführung in die Informations-
darstellung für Studierende aller 
Fakultäten 

 2 1        

10-I- 2010-WS Einführung in die Informationsdar- V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-   VL: 2 jährlich, 
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EID-1 stellung für Studierende aller Fakul-
täten 

ten) WS 

10-I-
EDB 

2010-WS Einführung in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

 2 1        

10-I-
EDB-1 

2010-WS Einführung in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max.501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EPRO 

2010-WS Einführung in die Programmie-
rung für Studierende aller Fakul-
täten 

 4 1        

10-I-
EPRO-
1 

2010-WS Einführung in die Programmierung 
für Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 4 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 30-40 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
ERB 

2010-WS Einführung in Rechnerstrukturen 
und Betriebssysteme für Studie-
rende aller Fakultäten 

 2 1     
   

10-I-
ERB-1 

2010-WS Einführung in Rechnerstrukturen 
und Betriebssysteme für Studieren-
de aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
TFEL 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen 
für E-Learning-Kurse 

 2 1        

10-I-
TFEL-1 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen für 
E-Learning-Kurse 

P 2 1 max. 201 B/NB Lösen von Projektaufga-
ben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich 

jährlich 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Voraussetzung für Klausurteilnahme ist die Lösung von Übungsaufgaben wie zu Veranstaltungsbeginn angegeben. 

Fakultät für Physik und Astronomie 

11-A1 2009-WS Computational Physics  6 1        

11-A1-
1 

2009-WS Computational Physics V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
WS 
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11-A2 2009-WS Elektronik  6 1        

11-A2-
1 

2009-WS Elektronik V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 

11-A3 2007-WS Labor- und Messtechnik  6 1        

11-A3-
1 

2007-WS Labor- und Messtechnik V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent 
der Übungs-
arbeiten, sie-
he Anmerkung 
(2) 

Jährlich, 
WS 

11-A4 2007-WS Astrophysik  6 1        

11-A4-
1 

2007-WS Astrophysik V+S 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent 
der Übungs-
arbeiten, sie-
he Anmerkung 
(2) 

 

11-
EFNF 

2007-WS Einführung in die Physik für Stu-
dierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

 7 2        

11-
EFNF-
1 

2007-WS Einführung in die Physik 1 und 2 für 
Studierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

V+V 7 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

11-EIN 2009-WS Einführung in die Nanowissen-
schaften 

 6 2        
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11-EIN-
1 

2009-WS Einführung in die Nanowissenschaf-
ten 

V+S 6 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 min.)   siehe Anmer-
kung (2)  

 

11-FFI 2009-WS Fit for Industry  3 1        

11-FFI-
1 

2009-WS Fit for Industry V+R 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) (Klausur ca. 90 Min.) 
oder  
b) mündliche Einzel- 
oder Gruppenprüfung 
(ca. 20 Min. pro Person) 
oder 
c) Projektbericht  
(ca. 8-10 Seiten) oder 
d) Referat/Seminar-
vortrag (ca. 30 Min.) 

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 

11-P-
FR 

2012-WS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

 2 1        

11-P-
FR-1 

2011-WS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

V+Ü 2 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Klausur (ca. 120 Min.)   Siehe Anmer-
kungen (2) 

Jährlich, 
WS 

11-P-
MR 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 

 6 2        

11-P-E-
MR-1 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 1 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).           
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
WS 

11-P-E-
MR-2 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 2 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).                      
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 
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11-
PFNF 

2007-WS Physikalisches Nebenfachprakti-
kum für Studierende eines phy-
sikfernen Nebenfachs 

 3 1        

11-
PFNF-
1 

2007-WS Physikalisches Praktikum 1  für 
Studierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

P 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) mündlicher Test ca. 
15 min. während des 
Versuchs und b) Klausur 
ca. 90 min 

    

Anmerkungen Gilt für alle Module der Fakultät für Physik und Astronomie: 
Die Module können im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden, soweit in 
deren Fachspezifischen Bestimmungen nichts Abweichendes geregelt ist: 
Ba Physik 180, Ba Physik Nebenfach 60, Ba Nanostrukturtechnik, Ba Biologie, Ba Informatik, Ba Mathematik, Ba Wirtschaftsmathematik, Ba Computa-
tional Mathematics, Ba Mathematische Physik, Ba Chemie, Ba Biochemie, Ba Lebensmittelchemie, Ba Technologie der Funktionswerkstoffe, Ba Luft-

und Raumfahrtinformatik, Ba Biomedizin. 
(1) Veranstaltungsanmeldung zu Vorlesungsbeginn via SB@Home oder wie vom Dozenten bzw. der Dozentin angekündigt zu den angegebenen 

Anmeldefristen erforderlich. 
(2) Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorleistungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu 

Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. 
Wurden im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht, so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. 
Die erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine 
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorleistungen erneut zu erbringen. 

(3) Der Prüfungsturnus der Teilmodule hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung des § 32 Abs. 3 ASPO 2009 be-
kanntgegeben. 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

12-NW-
EBWL 

2011-SS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-
innen 

 5 1        

12-NW-
EBWL-
1 

2011-SS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 
200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NW-
EVWL 

2011-SS Einführung in die Volkswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-

 5 1        
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innen  

12-NW-
EVWL-
1 

2011-SS Einführung in die Volkswirtschafts-
lehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 
200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NF-
Mak 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfäch-
ler/-innen 

 5 1        

12-NF-
Mak-1 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NF-
Mik 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfäch-
ler/-innen 

 5 1        

12-NF-
Mik-1 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

12-
BOT1 

2012-WS Bachelor-Orientierungstutorium 1  2 1        

12-
BOT1-
1 

2012-WS Bachelor-Orientierungstutorium 1 S 2 1 1 B/NB Bericht (ca. 3 – 5 S.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls. 

jährlich, 
WS 

12-
PWS 

2012-WS Professionell bewerben  2 1        

12-
PWS-1 

2012-WS Professionell bewerben S 2 1  B/NB Schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 5-10 S.) und Präsen-
tation (ca. 15 Min.); Ge-
wichtung 1:1 

    

12-
EVM1 

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 1 

 5 1        
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12-
EVM1-
1 

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 1 

S 5 1  B/NB 
a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
b) Schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 15 S.) 
oder 
c) Präsentation (ca. 25 
Min.) oder 
d) Schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 5-10 
S.) und Präsentation (ca. 
15 Min.); Gewichtung 1:1 
oder 
e) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

    

12-
EVM2 

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 2 

 5 1        

12-
EVM2-
1 

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 2 

S 5 1  B/NB 
a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
b) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 15 S.) oder 
c) Präsentation (ca. 25 
Min.) oder 
d) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 5-10 S.) und 
Präsentation (ca. 15 
Min.); Gewichtung 1:1 
oder 
e) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

    

Anmerkung Die Module 12-NW-EBWL, 12-NW-EVWL, 12-NF-Mak und 12-NF-Mik können nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden: Bachelor Wirtschafts-
wissenschaft (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Wirtschaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS). Die Module 12-
NF-Mak und 12-NF-Mik können außerdem nicht von Studierenden des Bachelor Nebenfaches Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) belegt werden. 
1 Für Studierende der Studiengänge Bachelor Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirt-
schaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Nebenfach Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für 
Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 25 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Stu-
dienfächern 25 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze per Los. 
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Angebot der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

12-
EinCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 
Management 

 5 1        

12-
EinCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural Man-
agement 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
VerCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

 5 1        

12-
VerCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
EinGS 

2008-WS Einführung in globale Systeme 
und interkulturelle Kompetenz – 
wirtschaftliche Aspekte der Glo-
balisierung 

 5 1        

12-
EinGS-
1 

2008-WS Einführung in globale Systeme und 
interkulturelle Kompetenz – wirt-
schaftliche Aspekte der Globalisie-
rung 

S 5 1 max. 201 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IKG 2009-SS Interkulturelle Kompetenz im 
Geschäftsleben 

 5 1        

12-
IKG-1 

2009-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-
schäftsleben 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM1 2009-SS Interkulturelles Management I  5 1        

12-IM1-
1 

2009-SS Interkulturelles Management I S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM2 2009-SS Interkulturelles Management II  5 1        

12-IM2-
1 

2009-SS Interkulturelles Management II S 5 1 max. 101 NUM Hausarbeit (20 – 25 S.)     
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12-WSI 2009-WS Wirtschaftsstandort Indien  5 1        

12-
WSI-1 

2009-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) + 
schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 15 – 20 S.); Gewich-
tung 1:2 

    

Anmerkungen 1  1. Quote (50%): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte, bei Gleichrang Auswahl per Los. 2. Quote (25%): Studienfortschritt (Anzahl der Fachsemester), bei 
Gleichrang Auswahl per Los. 3. Quote (25%): Auswahl per Los. Dabei werden zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits mindestens ein 
Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren 
durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   

Servicezentrum Forschung und Technologietransfer 

33-
SFT-
UK 

2012-SS Unternehmerische Kompetenz  3 1        

33-
SFT-
UK-1 

2012-SS Unternehmerische Kompetenz V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

33-
SFT-GI 

2012-SS Entwicklung und Bewertung von 
Geschäftsideen 

 2 1        

33-
SFT-
GI-1 

2012-SS Entwicklung und Bewertung von 
Geschäftsideen 

S 2 1  B/NB Anfertigung einer Ideen-
skizze (ca. 5 S.) und 
mündliche Präsentation 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
SS 

Career Service 

38-CS-
5EB 

2010-WS 5 Euro Business 6  1        

38-CS-
5EB-1 

2010-WS 5 Euro Business R 6 1 Min. 12, 
max. 301 

B/NB Anfertigung eines Ge-
schäftsberichts (ca. 8 
Seiten+Anlagen) und 
Gestaltung eines Info-

  Prüfungstur-
nus: in der 
Regel jährlich, 
WS 

i.d.R. 
jährlich, 
WS 



54 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

Standes (Stell-
tisch+Stellwand) und 
Präsentation (ca. 5 Min.) 

38-CS-
PBG 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungs-
training für Studierende der Geis-
teswissenschaften 

 3 1        

38-CS-
PBG-1 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungstrai-
ning 

Ü 3 1 max. 152 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten)     

38-CS-
Praes 

2012-WS Präsentationstraining  2 1        

38-CS-
Praes-
1 

2012-WS Präsentationstraining Ü 2 1 max. 123 B/NB Präsentation (ca. 15 
Min.) mit schriftlicher  
Ausarbeitung (ca. 5 
Seiten) 

    

38-CS-
PrM 

2011-WS Praktikum Marketing im Career 
Service 

 5 1        

38-CS-
PrM-1 

2011-WS Praktikum Marketing im Career 
Service 

P 5 1 max. 84 B/NB Praktikumsbericht (ca. 
10 Seiten) mit Dokumen-
tation der Arbeit 

   i.d.R. 
jährlich, 
WS 

38-CS-
Job 

2012-WS Karriereplanung und Jobeinstieg 

Career Planning and Employment 
Opportunities 

 3 1        

38-CS-
Job-1 

2012-WS Karriereplanung und Jobeinstieg 

Career Planning and Employment 
Opportunities 

S 3 1 max. 203 B/NB Mündliche Prüfung (ca. 
30 Min.) 

  VL: Bearbei-
tung von 
Übungsaufga-
ben wie zu 
Beginn der LV 
angegeben. 

i.d.R. 
jährlich, 
WS 

Anmerkungen 
1 Die Auswahl erfolgt per Los. 
2 Vorrangig für Studierende der Geisteswissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.  Für nachträglich frei werdende Plätze 
werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
3 Auswahl nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
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4 Auswahl in der Regel nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Universitätsbibliothek 

41-IK-
BM 

2012-WS Basismodul Informationskompe-
tenz 

Information Literacy (Basic Level) 

 2 1        

41-IK-
BM-1 

2012-WS Basismodul Informationskompetenz 

Information Literacy (Basic Level) 

Ü 2 1  B/NB 1    in der 
Regel 
Block-
veran-
staltung 
in der 
vorle-
sungsfrei
en Zeit. 

Anmerkungen 1  a) Klausur (ca. 60 Min.) oder 
 b) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 10 Min. oder ca. 5 Min. und 1 S.) oder 
 c) Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 10 Aufgaben) oder 
 d) Referat (ca. 30 Min.) oder 
 e) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 5 Min.) und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Aufgaben) oder 
 f) Referat (ca. 15 Min) und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Aufgaben) 

Zentrum für Mediendidaktik 

42-
ZfM-
CoPrä-
B 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs)  

 3 1        

42-
ZfM-
CoPrä-
B-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max. 151 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
CoPrä-
E 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs)  

 4 1        
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42-
ZfM-
CoPrä-
E-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max. 151 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
CoPrä-
I 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs)  

 5 1        

42-
ZfM-
CoPrä-
I-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max. 151 B/NB Referat (ca. 60 Min.)  
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
B 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Basiskurs)  

 3 1        

42-
ZfM-
ElGra-
B-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Basis-
kurs) 

S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (20 bis 30 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
E 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Erweiterungskurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
ElGra-
E-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Erwei-
terungskurs) 

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-I  

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Intensivkurs)  

 5 1        

42-
ZfM-

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Inten-
sivkurs) 

S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 60 Min.) 
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ElGra-
I-1 

42-
ZfM-
FiWi-B  

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs)   3 1        

42-
ZfM-
FiWi-B-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-E  

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
FiWi-E-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-I  

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs)   5 1        

42-
ZfM-
FiWi-I-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-B 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs)   3 1        

42-
ZfM-
HöSpW
-B-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweite-
rungskurs)  

 4 1        
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HöSp
W-E 

42-
ZfM-
HöSpW
-E-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 30 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-I 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)  5 1        

42-
ZfM-
HöSpW
-I-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Me-
Kom-B 

2010-SS Medienkompetenz (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
Me-
Kom-B-
1 

2010-SS Medienkompetenz (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Me-
Kom-E  

2010-SS Medienkompetenz (Erweite-
rungskurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
Me-
Kom-E-
1 

2010-SS Medienkompetenz (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-

2010-SS Medienkompetenz (Intensivkurs)   5 1        
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Me-
Kom-I  

42-
ZfM-
Me-
Kom-I-
1 

2010-SS Medienkompetenz (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy
-B 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
MePsy-
B-1 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy
-E 

2010-SS Medienpsychologie (Erweite-
rungskurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
MePsy-
E-1 

2010-SS Medienpsychologie (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy
-I 

2010-SS Medienpsychologie (Intensiv-
kurs)  

 5 1        

42-
ZfM-
MePsy-
I-1 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-

2010-SS Podcasting (Basiskurs)   3 1        
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B 

42-
ZfM-
Podca-
B-1 

2010-SS Podcasting (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit  inkl. Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
E 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs)   4 1        

42-
ZfM-
Podca-
E-1 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
I 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs)   5 1        

42-
ZfM-
Podca-
I-1 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) .) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Stop-
Mo-B 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
Stop-
Mo-B-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs) S 3 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-E 

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweite-
rungskurs) 

 4 1        
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42-
ZfM-
Stop-
Mo-E-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-I 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs)  5 1        

42-
ZfM-
Stop-
Mo-I-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs) S 5 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Vi-
Work-
B 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs)   3 1        

42-
ZfM-
Vi-
Work-
B-1 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 20 bis 30 Min.) + 
schriftlicher  Ausarbei-
tung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-
E 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungs-
kurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
Vi-
Work-
E-1 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 bis 40 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 
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42-
ZfM-
Vi-
Work-I 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs)   5 1        

42-
ZfM-
Vi-
Work-I-
1 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 40 bis 50 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-B 

2010-WS Webdesign (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
Web-
De-B-1 

2010-WS Webdesign (Basiskurs) S 3 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-E 

2010-WS Webdesign (Erweiterungskurs)  4 1        

42-
ZfM-
Web-
De-E-1 

2010-WS Webdesign (Erweiterungskurs) S 4 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-I 

2010-WS Webdesign (Intensivkurs)  5 1        
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42-
ZfM-
Web-
De-I-1 

2010-WS Webdesign (Intensivskurs) S 5 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

    

Anmerkungen 
1 TN-Auswahlverfahren für alle Teilmodule des Zentrums für Mediendidaktik. Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prü-
fung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.  Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückver-
fahren verlost. 

Zentrum für Sprachen 

42-
ENG3 

2007-WS Englisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ENG1-
3 

2007-WS Englisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch Einstufungs-
test 

  

42-
FRG1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
FRG1-
1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

   

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 3 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG2 

2007-WS Französisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
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3 fungstest 

42-
FRG3 

2007-WS Französisch Grundstufe 3  4 1        

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
ITG1-1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

   

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1   10 1-3        
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42-
SPG1-
1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch    

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 3 

 

 4 1        

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
SEG1-
1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

   

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42- 2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe- 42-SEG1-2   
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SEG1-
3 

disch oder Einstu-
fungstest 

42-
SEG2 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 3  4 1        

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM1 

2007-WS Mittelstufe Englisch 1  4 1        

42-
ENM-1 

2007-WS Englisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM2 

2010-WS Mittelstufe Englisch 2  2 1        

42-
ENM2-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  A Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENM3 

2010-WS Mittelstufe Englisch 3 Ü 2 1  NUM      

42-
ENM3-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  B  2 1 1  2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42- 2007-WS Mittelstufe Englisch 4  2 1        
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ENM4 

42-
ENM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Eng-
lisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM1 

2007-WS Mittelstufe Französisch 1  4 1        

42-
FRM1-
1 

2007-WS Französisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1, 
oder 42-
FRG2 oder 
42-FRG3 
oder  Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM2 

2010-WS Mittelstufe Französisch 2  2 1        

42-
FRM2-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRM3 

2010-WS Mittelstufe Französisch 3  2 1        

42-
FRM3-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRM4 

2007-WS Mittelstufe Französisch 4  2 1        

42-
FRM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Fran-
zösisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITM1 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 1  4 1        

42- 
ITM1-1 

2007-WS Italienisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1 oder 
42-ITG2 oder 
42-ITG3 oder 
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Einstufungs-
test 

42-
ITM2 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 2  2 1        

42- 
ITM2-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten 
A  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ITM3 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 3  2 1        

42- 
ITM3-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten 
B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ITM4 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 4  2 1        

42- 
ITM4-1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Italie-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

  

42-
SPM1 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 1  4 1        

42- 
SPM1-
1 

2007-WS Spanisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1 od. 
42-SPG2 od. 
42-SPG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPM2 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 2  2 1        

42- 
SPM2-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPM3 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 3  2 1        
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42- 
SPM3-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B  Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPM4 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 4  2 1        

42- 
SPM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Spa-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEM1 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 1  4         

42-
SEM1-
1 

2007-WS Schwedisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1 
oder 42-
SEG2 oder 
42-SEG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
IK 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

 3 1        

42-
ENO-
IK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
LK 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde  3 1      Vorausset-
zung: ENM2, 
ENM3, ENM4 
oder Einstu-
fungstest 

 

42-
ENO-
LK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
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fungstest 

42-
ENO-
W1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1    Englisch    

42- 
ENO-
W1-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
W2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42- 
ENO-
W2-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
NW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Na-
turwissenschaften 1 

 4 1        

42- 
ENO-
NW1-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaf-
ten A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
NW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Na-
turwissenschaften 2 

Ü 4 1 
 

NUM      

42- 
ENO-
NW2-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 
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42-
ENO-
GW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42-
ENO-
GW1-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
GW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
ENO-
GW2-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissen-
schaften B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-IK 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkultu-
relle Kompetenz 

 3 1        

42-
FRO-
IK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkulturel-
le Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRO-
LK 

2007-WS Französisch Oberstufe Landes-
kunde 

 3 1        

42-
FRO-
LK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Landeskun-
de 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRO-

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 1 

 4 1        
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W1 

42- 
FRO-
W1-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRO-
W2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 2 

 4 1        

42-
FRO-
W2-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-
GW1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 1 

 4 1        

42-
FRO-
GW1-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRO-
GW2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
FRO-
GW2-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften B 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPO-IK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturel-
le Kompetenz 

 3 1        
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42-
SPO-
IK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
LK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskun-
de 

 3 1        

42-
SPO-
LK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2  Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
W1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1        

42-
SPO-
W1-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft A Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
W2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42-
SPO-
W2-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPO-
GW1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42- 2007-WS Spanisch für die Geisteswissen- Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. Prüfungstur- jährlich, 
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SPO-
GW1-1 

schaften A  42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

nus: jährlich, 
WS 

WS 

42-
SPO-
GW2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
SPO-
GW2-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissen-
schaften B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-LAT 2012-WS  Kleines Latinum  10 2        

Qualification in Latin 

42-
LAT-1 

2012-WS Kleines Latinum Ü+Ü
+Ü 

10 2 Min. 5, 
max. 603 

NUM Klausur (ca. 180 Min.)6 Deutsch 
und 
Latein6 

 Vorleistung: 
Regelmäßige 
Teilnahme4, 6 

Prüfungstur-
nus:  
Jährlich6 

Geltungsdau-
er der Vorleis-
tung5, 6 

jährlich, 
eine 
Übung 
im SS, 
zwei 
Übungen 
im WS 

Qualification in Latin 

Anmerkungen 
1 min. 5, max. 25 (Los) 
2 Option 1 : eine schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 90 Min.) mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kom-
petenz) oder 
Option 2 : eine mündliche Teilleistung (ca. 10 Min.) sowie schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 60-90 Min.) mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 
Option 3 : 2 bis 4 mündliche (Gesamtumfang: ca. 30-60 Min.) sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen (Gesamtumfang: ca.10-15 S.)  
Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 
3Die Auswahl der Teilnahmeberechtigten erfolgt per Losentscheid. 
4Voraussetzung für die erfolgreiche Anmeldung zur Prüfung ist die regelmäßige Teilnahme an allen hierfür angebotenen Lehrveranstaltungen (je max. zweimaliges 
unentschuldigtes Fehlen). 
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5Die erfolgreich erbrachten Vorleistungen ermöglichen die Teilnahme an der Erfolgsüberprüfung zum sich unmittelbar an die letzte Lehrveranstaltung anschließenden 
Prüfungstermin. Für den Fall, dass die Erfolgsüberprüfung an diesem Termin nicht oder nicht erfolgreich abgelegt wird, so sind vor Anmeldung zu einer Wiederho-
lungsprüfung sämtliche Vorleistungen erneut zu erbringen. 
6Weitere Einzelheiten sind der Prüfungsordnung für die Akademische Feststellungsprüfung zum Nachweis gesicherter Kenntnisse in Latein (Kleines Latinum) an der 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg vom 11. November 2009 in der jeweils geltenden Fassung zu entnehmen. 

Zentrum für Lehrerbildung 

43-LA-
actspe
ak 

2012-SS Aktive Sprachkompetenz Eng-
lisch 

 2 1        

43-LA-
actspe
ak-1 

2012-SS Aktive Sprachkompetenz Englisch S 2 1 121 B/NB Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill
s-
PDSp 

2012-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – when Presenting and 
Delivering Speeches 

 2 1        

43-LA-
IntSkills
-PDSp-
1 

2012-SS Intercultural and interpersonal Skills 
– when Presenting and Delivering 
Speeches 

S 2 1 121 B/NB a) Schriftliche Ausarbei-
tung eines Stundenent-
wurfs (max. 5 S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill
s-PCE 

2012-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – in Perception, Communi-
cation and English 

 2 1        

43-LA-
IntSkills
-PCE-1 

2012-SS Intercultural and interpersonal Skills 
– in Perception, Communication 
and English 

S 2 1 121 B/NB a) Schriftliche Ausarbei-
tung eines Stundenent-
wurfs (max. 5 S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA- 2012-SS Intercultural and interpersonal  2 1        
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IntSkill
s-
CSCT 

Skills – with Creativity and Spo n-
taneity in Communication and 
Thinking 

43-LA-
IntSkills
-CSCT-
1 

2012-SS Intercultural and interpersonal Skills 
– with Creativity and Spontaneity in 
Communication and Thinking 

S 2 1 121 B/NB a) Schriftliche Ausarbei-
tung eines Stundenent-
wurfs (max. 5 S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Englisch    

43-LA-
Intakt-
Basis 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Un-
terricht – Basismodul 

 2 1        

43-LA-
Intakt-
Basis-1 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Basismodul 

S 2 1 121 B/NB a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 45 Min. und max. 5 
S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

43-LA-
Intakt-
EM-A 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Un-
terricht – Erweiterungsmodul A 

 2 1     43-LA-
Intakt-Basis  

  

43-LA-
Intakt-
EM-A-1 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul A 

S 2 1 121 B/NB a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 45 Min. und max. 5 
S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

43-LA-
Intakt-
EM-B 

2012-SS Methoden zur Interaktion im Un-
terricht – Erweiterungsmodul B 

 2 1     43-LA-
Intakt-Basis  

  

43-LA- 2012-SS Methoden zur Interaktion im Unter- S 2 1 121 B/NB a) Präsentation mit Deutsch    
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Intakt-
EM-B-1 

richt – Erweiterungsmodul B schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 45 Min. und max. 5 
S.) oder 

b) Präsentationen (ca. 3 
Einzelbeiträge von ca. 10 
Min.) 

oder 
Englisch 

43-LA-
Bild-
SysEx 

2012-SS Bildungssysteme im internationa-
len Vergleich 

 2 1        

43-LA-
BildSy-
sEx-1 

2012-SS Bildungssysteme im internationalen 
Vergleich 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 
c) Portfolio (Gesamtum-
fang von 30 Std.) 

Deutsch  Im Rahmen 
der vorhande-
nen Kapazitä-
ten werden, 
sofern mög-
lich, mehrere 
Veranstaltung 
parallel als 
Wahlpflicht 
durchgeführt. 
Dabei kann 
die Teilneh-
merzahl ggf. 
auch auf 20 
erhöht wer-
den. Ein Se-
minar kann 
durch Ent-
scheidung des 
Dozenten 
alternativ 
durch eine 
Exkursion 
ersetzt wer-
den. 

Exkursi-
on oder 
Block-
veran-
staltung 

43-LA-
Int-

2012-WS Interkulturelle Kompetenz  3 1        
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KultK  

43-LA-
Int-
KultK-1 

2012-WS Interkulturelle Kompetenz S 3 1 151 B/NB a) Referat (ca. 30 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S) 

Deutsch    

43-LA-
Gen-
der-
Diskr 

2012-SS Auseinandersetzung mit Diskri-
minierung anhand der Kategorie 
Geschlecht 

 2 1        

43-LA-
Gender
der-
Diskr-1 

2012-SS Auseinandersetzung mit Diskrimi-
nierung anhand der Kategorie Ge-
schlecht 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch   jährlich, 
WS 

43-LA-
Gen-
derSex 

2012-SS Sexuelle Identität und Diskrimi-
nierung in gesellschaftlichen 
Kontexten 

 2 1        

43-LA-
Gender
der-
Sex-1 

2012-SS Sexuelle Identität und Diskriminie-
rung in gesellschaftlichen Kontexten 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch  Vorausset-
zung für die 
Teilnahme an 
der Prüfung ist 
die aktive 
Teilnahme an 
der Veranstal-
tung, wie zu 
Beginn be-
kanntgege-
ben. 

 

Anmerkungen 
1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:  

1. Innerhalb des Zulassungsverfahrens erfolgt die Zuweisung der vorhandenen Plätze nach Studienfortschritt (Anzahl an Fachsemestern). Bei gleicher Anzahl an 
Fachsemestern entscheidet das Los. 
2. Nachträglich freigewordene Plätze werden im Nachrückverfahren (zwei Fristen) per Losentscheid vergeben. 

 



Module für den Pool „Allgemeine Schlüsselqualifikat ionen“ für das SS 2013  
Legende : V = Vorlesung, S = Seminar, Ü = Übung, K= Kolloquium, T = Tutorium, P = Praktikum, R = Projekt, O = Konversatorium, E = Exkursion, A = Abschlussarbeit; 

TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, NUM = Numerische Notenvergabe, B/NB = Bestanden/Nicht bestanden 
 
Anmerkungen:  
• Allgemeine Schlüsselqualifikationen werden in der Regel als unbenotete  Prüfungsleistungen nachgewiesen. 
• Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten , so legt der Dozent bzw. die Dozentin in Absprache mit dem/der Teilmodulverantwortlichen mit LV-Beginn fest, welche Form 

für das Teilmodul im aktuellen Semester zutreffend ist. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist die Prüfungssprache  Deutsch.  
• Besteht die Teilmodulprüfung aus mehreren Einzelleistungen , so ist die Prüfung nur bestanden, wenn jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden ist. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Prüfungsturnus  semesterweise.  

• Sofern nicht anders angegeben, ist der Turnus der Lehrveranstaltung (LV)  semesterweise. 
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Fakultätsübergreifend 

00-
NMUN
1 

2013-SS National Model United Nations: 
Länderstudie 

National Model United Nations: 
Country Survey 

 5 1        

00-
NMUN
1-1 

2013-SS National Model United Nations: 
Länderstudie 

National Model United Nations: 
Country Survey 

R 5 1 Max. 141 B/NB a) Positionspaper (ca. 2 
S.) und 

b) Referat (ca. 30 Min.) 

Deutsch 
und 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
WS 

VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Projekttermi-
nen (mind. 
80%) 

Jährlich, 
WS 

00-
NMUN
2 

2013-SS National Model United Nations: 
New York Konferenz 

National Model United Nation: 
New York Conference 

 5 1     00-NMUN1   
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00-
NMUN
2-1 

2013-SS National Model United Nations: New 
York Konferenz 

National Model United Nations: New 
York Conference 

E 5 1  B/NB Erarbeitung schriftlicher 
Stellungnahmen und 
Halten von mündlichen 
Beiträgen während des 
NMUN-Planspiels in New 
York (Gesamtumfang ca. 
40 Stunden) 

Englisch  Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
SS 

 

Jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach der Prüfung von schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Motivationsschreiben, Essay) und einem Gespräch einzeln und 
in der Gruppe. Gibt es mehr als 14 gleichwertige Bewerbungen, erfolgt die Zulassung nach Studienfortschritt. 

Katholisch-Theologische Fakultät 

01-
ASQ-1 

2011-SS Einführung in das wissenschaft-
liche Arbeiten mit historischen 
Rechtsquellen 

 3 1        

01-
ASQ-1-
1  

2011-SS Einführung in die Editionspraxis 
mittelalterlicher Rechtsquellen 

Ü 3 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
alten Schriften oder kur-
ze Falllösungen, was die 
Inhalte betrifft) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
WS 

Block-
veran-
staltung 
mit Ex-
kursion 

01-
ASQ-2 

2011-SS 
Einführung in das wissenschaf t-
liche Arbeiten mit Rechtsquellen, 
Kommentaren und Literatur 

 2 1   
 

    

01-
ASQ-2-
1 

2011-SS Wissenschaftliches Arbeiten mit 
Rechtsquellen, Kommentaren und 
Literatur 

Ü 2 1  NUM 
Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
Quellen, Kommentaren 
und Literatur) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
SS 

Block-
veran-
staltung 

01- 2011-SS Einführung in Strukturen und  2 1        
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ASQ-3 Bereiche kirchlicher Rechtsor d-
nung 

01-
ASQ-3-
1 

2011-SS Einführung in Strukturen und Berei-
che kirchlicher Rechtsordnung 

V 2 1  NUM Klausur (Dauer: ca. 15 
Min.) 

   Jährlich, 
WS 

01-
ASQ-4 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

 2 1        

01-
ASQ-4-
1 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

01-
KPH-
BH 

2012-SS Sprachkurs: Biblisches He-
bräisch – Hebraicumskurs 
Biblical Hebrew: Hebraicum ad-
vanced course 

 10 2   
 

    

01-
KPH-
BH-1 

2012-SS Sprachkurs: BiblischesHebräisch – 
Hebraicumskurs 
Biblical Hebrew: Hebraicum ad-
vanced course 

Ü 10 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 31 

NUM Klausur (ca. 120 Min.) 
und mündl. Prüfung (ca. 
15 Min.) 

Deutsch, 
Hebrä-
isch 

   

01-KG-
EFPT 

2009-WS Einführung in die Patrologie  2 1   
 

    

01-KG-
EFPT-
1 

2009-WS Einführung in die Patrologie V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
SS 

01-
ASQ-5 

2012-SS Themen der Kirchengeschichte  3 1        

01-KG-
WM-1 

2009-WS Seminar zu speziellen Themen und 
Fragestellungen der Kirchenge-
schichte 

S 3 1  NUM 2 

a) oder b) oder d) oder g) 
oder h) oder i). 

    

01-
ASQ-6 

2012-SS Christentum und antike Gesell-
schaft 

 1 1        
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01-KG-
CTAG-
1 

2009-WS Christentum und antike Gesell-
schaft 

V 1 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

01-
ASQ-7 

2012-SS Themen der Religionspädagogik           

01-PT-
RPEW-
1 

2009-WS Religionspädagogik als empirische 
Wissenschaft 

V+S 4 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder g) oder h) 

   Jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2Prüfungsarten 
a) Mündliche Einzelprüfung ca. 15. Minuten 
b) Mündliche Gruppenprüfung ca. 45 Minuten (3 Personen) bzw. ca. 30 Minuten (2 Personen)  
c) Vortrag ca. 15 Minuten 
d) Klausur ca. 30 Minuten  
e) Hausarbeit ca. 5 Seiten  
f) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 15 Stunden 
g) Gestaltung einer Seminareinheit mit Ausarbeitung ca.45-90 Minuten und ca. 5 bis 10 Seiten 
h) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 30 Stunden 
i) Hausarbeit ca. 10 Seiten 

Juristische Fakultät   

02-J1 2008-WS Jura 1: Einführung in die 
Rechtswissenschaft 

 5 1        

02-J1-1 2008-WS Einführung in die Rechtswissen-
schaft 

V,Ü 5 1 max. 801 NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

02-J2 2012-SS Jura 2: Rechtsenglisch 1 und 
Einführung in das US-
amerikanische Recht 

 10 1-2        
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02-J2-1 2012-SS Rechtsenglisch 1 und Einführung in 
das US-amerikanische Recht 

V+V 10 1-2 max. 302 NUM 2 Prüfungen  (Gewich-
tung 50:50) 

a) Klausur(en) (ca. 120 
Min.) und/oder 

b) Mündliche Einzelprü-
fung(en) (ca. 15 Min.) 
und/oder 

c) Mündliche Gruppen-
prüfung(en) (2er Grup-
pen, 15 Min. pro Person) 

Englisch    

02-J6 2012-SS Arbeitsrecht für Studierende 
anderer Fachrichtungen 

 5 2        

02-J6-1 2012-SS Arbeitsrecht für Studierende ande-
rer Fachrichtungen  

V,S 5 2 max. 303 NUM Prüfungsformen 
a) Klausur (ca. 120 Min.) 

b) Vortrag (ca. 30 Min.) 

c) Referat (ca. 15 Min.) 

d) Verschriftlichung des 
Referats (ca. 10 S.) 

Prüfungsarten 
1) a) + b), Gewichtung: 
60:40 oder 

2) a) + c) + d), Gewich-
tung 60:20:20 

   V: 

Jährlich, 
WS 

S : 

Jährlich, 
SS 

02-J7 2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen 
(Vorlesungsmodul) 

 3 1        

02-J7-1 2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen (Vor-
lesungsmodul) 

V 3 1 max. 501 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

02-J-
RR1 

2008-WS Rechtsrussisch  5 1        
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02-J-
RR1-1 

2008-WS Rechtsrussisch  V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Prüfungstur-
nus: i.d.R. 
jedes WS 

i.d.R. 
jedes 
WS 

02-J-
RR2 

2010-WS Einführung in das russische 
Recht  

 5 1        

02-J-
RR2-1 

2008-WS Einführung in das russische Recht 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: Alle zwei 
Jahre WS 
oder SS  

 Alle zwei 
Jahre 
WS oder 
SS  

02-J-
EIR 

2008-WS Einführung in das indische Recht   5 1        

02-J-
EIR-1 

2008-WS Einführung in das indische Recht V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Englisch    

Anmerkungen 1 Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verblei-
benden Plätze erfolgt per Los. Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des 
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
2 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 
60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. 
Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 30 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen 
berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Nach-
träglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames 
Verfahren durchgeführt. 
3 1) Dem Studiengang Master Business Management stehen vorzugsweise bis zu 10 Teilnehmerplätze zur Verfügung. Diese werden vorab vergeben. 
2) Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze nach Abzug der unter Absatz 1 genannten vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum An-
gemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahme-
zahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten 
ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 
4 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 
20 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 20 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze 
wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der 
verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.    

Angebot der Juristischen Fakultät zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

02-J-
CuA 

2012-WS Crashkurs – Auslandssemester   3 1        
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02-J-
CuA-1 

2012-WS Crashkurs – Auslandssemester S 3 1 max. 351 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

02-J-
EiIKK 

2012-SS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 
Introduction to intercultural 
competence 

 3 1        

02-J-
EiIKK-1 

2012-SS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 
Introduction to intercultural compe-
tence 

S 3 1 max. 401  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
WS 

02-J-
IKKLTr 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz – 
Ländertraining 
Cross countries training – Inter-
cultural competence 

 3 1        

02-J-
IKKLTr
-1 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz - Länder-
training 
Cross countries training – Intercul-
tural competence 

S 3 1 max. 401  NUM c) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

d) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
SS 

02-J-
RiK 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkul-
turellen Kommunikation 

 2 1        

02-J-
RiK-1 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkulturel-
len Kommunikation 

S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)     

02-J-
RuK 

2011-SS Recht und Kultur  2 1        

02-J-
RuK-1 

2011-SS Recht und Kultur S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)    jährlich, 
SS 
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02-J-
IKER 

2012-WS Interkulturalität, Ethik und Recht  3 1        

02-J-
IKER-1 

2012-WS Interkulturalität, Ethik und Recht S 3 1 max. 401 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden  
Nachrückverfahren durchgeführt. 

Medizinische Fakultät 

03-
PSY-
NeuPh
y 

2009-WS Neuroanatomie und Physiologie  6 1 

       

03-
PSY-
NeuPh
y-1 

2009-WS Neuroanatomie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-

Pool: 
max. 5 
(Los) 

NUM a) Klausur (60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

    

03-
PSY-
NeuPh
y-2 

2009-WS Physiologie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-

Pool: 
max. 5 
(Los) 

NUM a) Klausur (60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

    

Philosophische Fakultät 1 

00-
MAU 

2008-WS Angewandte Teamfähigkeit im 
musischen Angebot der Universi-
tät 

 5 1        

00-
MAU-1 

2008-WS Angewandte Teamfähigkeit im 
musischen Angebot der Universität 

P 5 1  NUM Nach Bestehen der Auf-
nahmeprüfung und re-
gelmäßiger Probenteil-
nahme während der 
Dauer von 2 Sem., aktive 
Mitwirkung an mind. 2 
Aufführungen 

  Kenntnis der 
Notenschrift. 
Nachweis der 
Musikalität 
durch förmli-
che Aufnah-
meprüfung 
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Tutoren- und Mentorenprogramm 

04-Tut-
ASQ1 

2013-SS Studierwerkstatt Schreibkompe-
tenzen 

Study Workshop Writing Skills 

 3 1        

04-Tut-
ASQ1-
1 

2013-SS Studierwerkstatt Schreibkompeten-
zen 

Study Workshop Writing Skills 

K 3 1 max. 15 
1 

B/NB Schriftliche Ausarbeitun-
gen (insgesamt ca. 5 S.) 

  VL: regelmä-
ßige Anwe-
senheit 2 

 

04-Tut-
ASQ2 

2013-SS Studierwerkstatt Lernstrategien 

Study Workshop Learning Stra-
tegies 

 3 1        

04-Tut-
ASQ2-
1 

2013-SS Studierwerkstatt Lernstrategien 

Study Workshop Learning Strate-
gies 

K 3 1 max. 15 
1 

B/NB Schriftliche Ausarbeitun-
gen (insgesamt ca. 5 S.) 

  VL: regelmä-
ßige Anwe-
senheit 2 

 

04-Tut-
ASQ3 

2013-SS Studierwerkstatt Präsentieren 
und Moderieren 

Study Workshop Presentation 

 3 1        

04-Tut-
ASQ3-
1 

2013-SS Studierwerkstatt Präsentieren und 
Moderieren 

Study Workshop Presentation 

K 3 1 max. 15 
1 

B/NB Präsentation (ca. 30 
min.) 

  VL: regelmä-
ßige Anwe-
senheit 2 

 

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern der Philosophischen Fakultät I berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich 
frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
2 Voraussetzung für die Prüfungsanmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (max. zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) an den Lehrveranstaltungen des Teilmoduls. 

Altorientalistik 

04-AO-
GAO 

2011-WS Grundzüge der Altorientalistik 

Introduction to Ancient Near 
Eastern Studies 

 5 2        
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04-AO-
GAO-1 

2011-WS Grundzüge der Altorientalistik 

Introduction to Ancient Near East-
ern Studies 

V+V 5 2  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  1. Teil 
jährlich 
WS, 2. 
Teil jähr-
lich SS 

04-AO-
GVA 

2011-WS Grundzüge der vorderasiatischen 
Archäologie 

Introduction to Ancient Near 
Eastern Archaeology 

 5 2        

04-AO-
GVA-1 

2011-WS Grundzüge der vorderasiatischen 
Archäologie 

Introduction to Ancient Near East-
ern Archaeology 

V+V 5 2  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  1. Teil 
jährlich 
WS, 2. 
Teil jähr-
lich SS 

04-AO-
TÜR1 

2011-WS Türkisch 1 

Turkish 1 

 5 1        

04-AO-
TÜR1-
1 

2011-WS Türkisch 1 

Turkish 1 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) und 
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.), Gewichtung 2:1 

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-AO-
TÜR2 

2012-WS Türkisch 2 

Turkish 2 

 5 1        

04-AO-
TÜR2-
1 

2012-WS Türkisch 2 

Turkish 2 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) und 
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.), Gewichtung 2:1 

Deutsch 04-AO-
TÜR1-1 

 Jährlich, 
SS 

Anmerkungen Die Module der Altorientalistik im ASQ-Pool können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikationen“ belegt 
werden: BA Altorientalistik (85 und 60 ECTS), BA Alte Welt (120 und 60 ECTS). 

Anglistik/Amerikanistik 

04-
EnAS
Q 

2011-SS Einführung Englische Sprach-
wissenschaft 

 5 1        
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04-
EnGy-
BM-
SW-1 

2009-WS Einführung Englische Sprachwis-
senschaft 

T,Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
oder 
Englisch 

   

04-
EnAS
Q-ALW 

2011-WS Amerikanische Literaturwissen-
schaft 

 2 1   
 

    

04-
EnASQ
-ALW-1 

2011-WS Amerikanische Literaturwissen-
schaft 

V 2 1   B/NB Bericht  (ca. 3 - 5 S.) Englisch    

Würzburg English Language Program 

04-
WELP-
1 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de:  
Geschichte und Kunst 
Essentials of German Studies:  
History and Art  

 3 1      Eines der 5 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
1-1 

2012-SS Geschichte/Kultur 

History/Art 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-2 

2012-SS Kunstgeschichte/Landeskunde 

Art History/Applied Geography 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-3 

2012-SS Erinnerungskultur 

Culture of Remembrance 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-4 

2012-SS Musikgeschichte 

Music History 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
1-5 

2012-SS Filmgeschichte 

Film History 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04- 2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-  3 1      Eines der zwei  
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WELP-
2 

de:  
Literatur 

Essentials of German Studies:  
Literature 

Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

04-
WELP-
2-1 

2012-SS Deutsche Literatur 

German Literature 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
2-2 

2012-SS Deutsch-Ausländische Erfahrungen 

Cross Cultural Experiences 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
3 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Recht 

Essentials of German Studies: 
Law 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
3-1 

2012-SS Deutsches Recht 

German Law 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
3-2 

2012-SS Deutsche Rechtsgeschich-
te/Staatskirchenrecht 

Legal History/State-Church Law 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
4 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Wirtschaft 

Essentials of German Studies: 
Economics 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

04-
WELP-
4-1 

2012-SS Deutsche Wirtschaft 

German Economics 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

04-
WELP-
4-2 

2012-SS Deutsch-Europäische Makroöko-
nomie 

German-European Macroecono-
mics 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    
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Anmerkungen * Die Teilnehmerauswahl erfolgt in folgender Reihenfolge: 1. Ausländische Studierende, 2. Studierende der Philosophischen Fakultät I, 3. Studierende anderer Fakultä-
ten. Die Plätze innerhalb der Gruppen werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. 
 

Geographie 

09-
PG1Ex
D 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 1 (System Erde: Exogene 
Dynamik - Geomorphologie) 

 5 1        

09-
PG1-1 

2010-WS Allgemeine Physische Geographie 
1 (System Erde: Exogene Dynamik 
- Geomorphologie) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
PG1KS 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 2 (System Erde: Klimasys-
tem) 

 5 1        

09-
PG1-2 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 
2 (System Erde: Klimasystem) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
PG1En
D 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 3 (System Erde: Endogene 
Dynamik) 

 5 1        

09-
PG1-3 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 
3 (System Erde: Endogene Dyna-
mik) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
HG1SI 

2010-WS Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

 5 1        

09-
HG1-1 

2008-WS Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-
HG1WI 

2010-WS Einführung in die Wirtschafts-
geographie 

 5 1        

09-
HG1-2 

2008-WS Einführung in die Wirtschafts-
geographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

09-
HG1S

2010-WS Einführung in die Sozial- und 
Bevölkerungsgeographie 

 5 1        
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O 

09-
HG1-3 

2008-WS Einführung in die Sozial- und Be-
völkerungsgeographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

09-RG-
EU1 

2010-WS Regionale Geographie Europa 1  5 1        

09-RG-
EU1-1 

2010-WS Regionale Geographie Europa 1 V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder  

mündliche Gruppenprü-
fung (45 Min. bei drei 
Personen) 

   jährlich, 
WS 

09-RG-
AU1 

2010-WS Regionale Geographie außerhalb 
Europas 1 

 5 1        

09-RG-
AU1-1 

2010-WS Regionale Geographie außerhalb 
Europas 1 

V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder  

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Minuten 
oder 

c) mündliche Gruppen-
prüfung (3 Personen, 
ca. 45 Min.)  

   jährlich, 
WS 

Germanistik 

04-Dt-
ASQ1 

2012-WS Ringvorlesung Germanistik  3 1        

04-Dt-
ASQ1-
1 

2012-WS Ringvorlesung Germanistik V 3 1  B/NB Protokoll (ca. 5 S.)    In der 
Regel 
jährlich 

04-Dt-
Exk 

2011-WS Exkursionen der Germanistik  3 1        

04-Dt-
Exk-1 

2011-WS Exkursionen der Germanistik E 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 

   i.d.R. alle 
1 – 2 
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b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 

c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 

d) Essay (ca. 2 S.) oder 

e) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

f) Praktische Prüfung (ca. 
60 Min.) 

Semes-
ter 

04-Dt-
Anw 

2012-WS Angewandte Germanistik 

Applied German Studies 

 3 1        

04-Dt-
Anw-1 

2012-WS Angewandte Germanistik 

Applied German Studies 

Ü 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 
c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 
d) Essay (ca. 2 S.) oder 
e) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
f) Praktische Prüfung (ca. 
60 Min.) 

  VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls (Vorle-
sungen aus-
genommen). 

 

Geschichte 

04-AG-
PGV 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Ver-
antwortungskompetenz in der 
Hochschule 

 5 2        

04-AG-
PGV-1 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Verant-
wortungskompetenz in der Hoch-
schule 

Ü 5 2  NUM Schriftlicher Tätigkeitsbe-
richt (ca. 1.500 Wörter) 

  Die Teilnahme 
an dem Modul 
ist nur denje-
nigen Studen-
ten möglich, 
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die gewählte 
Mitglieder der 
Hochschul-
gremien Se-
nat, Fakultäts-
räte oder 
Kommissio-
nen sind. 

04-Ge-
WEP 

2012-WS Erstellung von wissenschaftli-
chen Arbeiten mit Word, Excel 
und Powerpoint 

 3 1        

04-
GeGy-
HWTM
-1 

2009-WS Historische Hilfswissenschaf-
ten/Theorie und Methode 

Ü/V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 101 

NUM a) Referat (ca. 25 Min) 
mit Thesenpapier (ca. 2 
S.) oder 
b) Klausur (ca. 45 Min.) 

  VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls (Vorle-
sungen aus-
genommen). 

 

             

Anmerkung 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Digital Humanities und Geschichte berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. 

Graecum 

04-
KPG-
GKA 

2009-WS Griechische Sprachkurse zur 
Vorbereitung auf das Graecum 1-
2 

 5 1        

04-
KPG-
GKA-1 

2009-WS Griechische Sprachkurse zur Vor-
bereitung auf das Graecum 1-2 

Ü, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Grie-
chisch 
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04-
KPG-
GKB 

2009-WS Griechischer Sprachkurs zur 
Vorbereitung auf das Graecum 3 

 5 1     04-KPG-GKA    

04-
KPG-
GKB-1 

2009-WS Griechischer Sprachkurs zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Grie-
chisch 

04-KPG-
GKA-1  

  

Indologie 

04-IB1-
PSS 

2010-WS Das moderne Südasien  5 1        

04-IB1-
1 

2010-WS Das moderne Südasien V, Ü 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
und/ 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB2-
1EXP 

2011-WS Das vormoderne Indien   5 1        

04-IB2-
1 

2010-WS Das vormoderne Indien  V, S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder  

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-IB4-
1EXP 

2011-WS Sanskrit I  10 1        

04-IB4-
1 

2010-WS Sanskrit 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 
Ende der Vorlesungszeit 
oder 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 
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b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 

c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-
sungszeit verteilt 

04-IB5-
1SQ 

2010-WS Hindi I   10 1        

04-IB5-
1 

2007-WS Hindi 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 
Ende der Vorlesungszeit 
oder 

b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 

c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-
sungszeit verteilt 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

04-
IB24 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grund-
lagen interkultureller Handlungs-
kompetenz  

 5 1        

04-
IB24-1 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grundla-
gen interkultureller Handlungskom-
petenz 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 

b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 
ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 
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Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben 

04-
IB25 

2010-WS Indien aus ökonomischer Per-
spektive  

 5 1        

04-
IB25-1 

2010-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 10 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 

b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

04-
IB26 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

 5 1        

04-
IB26-1 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 

b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 
ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 

Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben 

  

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

Japanologie 

04-
JAPO-

2011-SS Modernes Japanisch 1  15 3        
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SB1 

04-
JAPO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs I Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Japanisch I Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-1 

 Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Japanisch II/1 Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-2 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Japanisch II/2 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-3 

 Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
SB2 

2011-SS Modernes Japanisch 2  5 1      04-JAPO-
SB1 

  

04-
JAPO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs II Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Japanisch III Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB2-1 

 Jährlich, 
SS 

04-
JAPO-

2011-SS Landeskunde und Geschichte 
Japans 

 5 2        
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IB1 

04-
JAPO-
IB1-1 

2011-SS Landeskunde Japans V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
WS 

04-
JAPO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte Japans V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

Kunstgeschichte 

04-
KGBA-
BMMK 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz  2 1        

04-
KGBA-
BMMK-
1 

2009-WS Medienkompetenz für Studierende 
der Kunstgeschichte 

Ü 2 1  B/NB Klausur (ca. 60 Min.) 
oder mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
WS 

Latinistik 

04-
KPL-
LKA 

2009-WS Lateinische Sprachkurse zur 
Vorbereitung auf das Latinum 1-2 

 5 2        

04-
KPL-
LKA-1 

2009-WS Lateinische Sprachkurse zur Vorbe-
reitung auf das Latinum 1-2 

Ü+Ü 5 2  NUM Klausur; ca. 60 Minuten Deutsch/
Latein 

 Teil 1 im WS, 
Teil 2 im SS 

Jährlich 
WS, 
jährlich 
SS 

04-
KPL-
LKB 

2009-WS Lateinischer Sprachkurs zum 
Erwerb gesicherter Lateinkennt-
nisse 

 3 1        

04-
KPL-
LKB-1 

2009-WS Lateinischer Sprachkurs zum Er-
werb gesicherter Lateinkenntnisse 

Ü 3 1  NUM Klausur ; ca. 120 Minu-
ten 

Deutsch/
Latein 

 Im SS Jährlich 
SS, 
Block-
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veran-
staltung 
nach 
Ende der 
Vorle-
sungszeit 

04-
KPL-
LKC 

2009-WS Lateinischer Sprachkurs zur 
Vorbereitung auf das Latinum 3  

 5 1        

04-
KPL-
LKC-1 

2009-WS Lateinischer Sprachkurs zur Vorbe-
reitung auf das Latinum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur; ca. 180 Minuten Deutsch/
Latein 

 Im WS Jährlich, 
WS 

Romanistik (Französisch, Italienisch, Spanisch, Por tugiesisch) 

04-
FrASQ
-AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Französisch) 

5 1         

04-
FrGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Französisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Franzö-
sisch 

 1  

04-
FrASQ
-AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Französisch) 

 5 1        

04-
FrGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Französisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Franzö-
sisch 

 1  

04-
ItASQ-
AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Italienisch) 

 5 1        
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04-
ItGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Italienisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Italie-
nisch 

 1  

04-
ItASQ-
AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Italienisch) 

 5 1        

04-
ItGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Italienisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Italie-
nisch 

 1  

04-
SpAS
Q-AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Spanisch) 

 5 1        

04-
SpGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Spanisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Spanisch 

 1  

04-
SpAS
Q-AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Spanisch) 

 5 1        

04-
SpGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Spanisch) 

Epoch or Branch in Literature Stud-
ies 2 (Spanish) 

V+T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Spanisch 

 1  

04-
PtLA-
BA-
FrB1/2 

2009-WS Portugiesisch 1 und 2  6 2        

04- 2009-WS Portugiesisch 1 Ü 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Portu-  1  
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PtLA-
BA-
FrB-1 

giesisch 

04-Pt-
LABA-
FrB-2 

2009-WS Portugiesisch 2 Ü 3 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 45 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  

04-
PtLA-
BA-
FrB3 

2009-WS Portugiesisch 3  4 1        

04-
PtLA-
BA-
FrB-3 

2009-WS Portugiesisch 3 Ü 4 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 60 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  

Anmerkungen 1 Voraussetzung für die Prüfungsanmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (max. zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) an den Lehrveranstaltungen des Teilmoduls 
(Vorlesungen ausgenommen) 

Die Module 04-FrASQ-AM-SW2 und 04-FrASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Galloromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Die Module 04-ItASQ-AM-SW2 und 04-ItASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Italoromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Die Module 04-SpASQ-AM-SW2 und 04-SpASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikati-
onen“ absolviert werden: BA Iberoromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Sinologie 

04-
SINO-
SB1 

2011-SS Modernes Chinesisch 1  15 3        

04-
SINO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs I Ü 6 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Chine-
sisch 

  jährlich, 
WS 

04- 2011-SS Modernes Chinesisch I Ü 3 1 Max. 20 NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) Chine- 04-SINO-  jährlich, 
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SINO-
SB1-2 

(Los) und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

sisch SB1-1 WS 

04-
SINO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Chinesisch II/1 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-2 

 jährlich, 
SS 

04-
SINO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Chinesisch II/2 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-3 

 jährlich, 
WS 

04-
SINO-
SB2 

2011-SS Modernes Chinesisch 2  5 1      04-SINO-
SB1 

  

04-
SINO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs 
II 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

04-
SINO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Chinesisch III Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB1 

2011-SS Geschichte Chinas  5 2        

04-
SINO-
IB1-1 

2011-SS Geschichte I V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   jährlich, 
SS 

04- 2011-SS Geschichte II V 3 1 Max. 20 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch   Jährlich, 
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SINO-
IB1-2 

(Los) oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

WS 

04-
SINO-
IB2 

2011-SS Landeskunde und Gesellschaft 
Chinas 

 5 2      Neben 04-
SINO-IB2-1 
muss entwe-
der 04-SINO-
IB2-2-A oder 
04-SINO-IB2-
2-B oder 04-
SINO-IB2-2-C 
absolviert 
werden. 

 

04-
SINO-
IB2-1 

2011-SS Landeskunde Chinas V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2-2-A 

2011-SS VR China I V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

04-
SINO-
IB2-2-B 

2011-SS PR China II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
SS 

04-
SINO-
IB2-2-
C 

2011-SS The Political System of the P.R. 
China  

V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
WS 

Slavistik 

04-SL-
RS1 

2013-SS Russische Sprache 1  5 1        



27 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

04-SL-
RS1-1 

2010-WS Russische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
WS 

04-SL-
RS2 

2013-SS Russische Sprache 2  5 1     1   

04-SL-
RS2-1 

2010-WS Russische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
SS 

04-SL-
RSA 

2013-SS Russische Sprache: Aufbaumo-
dul 

 10 2        

04-SL-
RSA-1 

2013-SS Russische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

2 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
WS 

04-SL-
RSA-2 

2013-SS Russische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

3 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
SS 

04-SL-
LWB 

2010-WS Literaturwissenschaftliches Ba-
sismodul 

 10 2        

04-SL-
LWB-1 

2010-WS Russische Literatur- und Geistes-
geschichte 

V 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

04-SL-
LWB-2 

2010-WS Einführung in Begriffe und Metho-
den der Textanalyse 

S 5 1  NUM Hausarbeit (ca. 5 – 10 
S.) 

Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
SS 

04-SL-
LKR 

2010-WS Landeskunde und Kultur  5 2        

04-SL-
LKR-1 

2010-WS Russland in Geschichte und Ge-
genwart 

S 2 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
WS 

04-SL-
LKR-2 

2010-WS Landeskunde S 3 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
SS 

04-SL-
SVS 

2010-WS Die slavischen Völker und Spra-
chen 

 5 1        

04-SL-
SVS-1 

2010-WS Die slavischen Völker und Spra-
chen 

S 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)   Regelmäßige 
Teilnahme 4 

Prüfungstur-

jährlich, 
SS 
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nus: Jährlich, 
SS 

 

04-SL-
IKK 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum  

 5 1        

04-SL-
IKK-1 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum 

S 5 1 255 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

04-SL-
IKP 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Sla-
vischer Kulturraum  

 5 1        

04-SL-
IKP-1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Slavi-
scher Kulturraum 

S 5 1 255 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 

Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

04-SL-
POLN1 

2010-WS Polnische Sprache 1  5 1        

04-SL-
POLN1
-1 

2010-WS Polnische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

04-SL- 2010-WS  Polnische Sprache 2  5 1        



29 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

POLN2 

04-SL-
POLN2
-1 

2010-WS  Polnische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS1 
2 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS2 
3 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RSA-1 

4  Voraussetzung für die erfolgreiche Prüfungsanmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (max. zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) an den Lehrver-
anstaltungen des Teilmoduls (Vorlesungen ausgenommen). 

5 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Russische Sprache und Kultur berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich 
frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Lehrstuhlübergreifendes Angebot der Philosophischen Fakultät 1 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz“ 

04-
GSiK-
Ch 

2008-WS Globale Systeme Interkulturelle 
Kompetenz (China) 

 5 2        

04-
GSiK-
Ch-1 

2008-WS Aspekte interkultureller Verständi-
gung zwischen Deutschland und 
China 

S 3 1 max. 301 NUM Mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

04-
GSiK-
Ch-2 

2008-WS Landesspezifisches interkulturelles 
Training mit Schwerpunkt China 

S 2 1 max. 302 NUM Klausur (ca. 60 Min.)  04-GSiK-Ch-
1 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS  

jährlich, 
SS  

Anmerkungen 1
 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

a) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Modern China bzw. Wirtschaftswissenschaften, jeweils in der Ausprägung von 180 ECTS-
Punkten, sowie aus dem Studienfach Rechtswissenschaft berücksichtigt. Bei entsprechender Bewerbungslage sind die Plätze zu gleichen Teilen an Studierende der 
drei Fächer per Los zu verteilen. 
b) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung. Dabei werden bei entsprechender Bewerbungszahl mindestens drei Teilnahmeplät-
ze vorgehalten und anteilig nach Fachkontingenten zugewiesen, wobei jedem Fach mindestens ein voller Platz zugeteilt wird. Innerhalb dieser Fachkontingente erfolgt 
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die Auswahl per Los. 
c) Sollten bei der Vergabe nach a) bzw. b) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze per Los. 
d) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 
2 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die das erste Teilmodul 04-GSIK-Ch-1 unmittelbar im laufenden WS bestanden haben. 
b) Verbleibende Plätze werden unter Bewerber/-innen verlost, die sich nach bestandenen Wiederholungsprüfungen aus früheren Jahren bewerben. 

Philosophische Fakultät 2 

Arabisch 

06-B-
ARAB
1 

2012-WS Arabisch 1 

Arabic 1 

 5 1     -  
 

06-B-
ARAB1
-1 

2012-WS Arabisch 1 

Arabic 1 

Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

   jährlich, 
WS 

06-B-
ARAB
2 

2012-WS Arabisch 2 

Arabic 2 

 5 1        

06-B-
ARAB2
-1 

2012-WS Arabisch 2 

Arabic 2 

Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

 06-B-ARAB1 
oder gleich-
wertiger 
Abschluss 

 jährlich, 
SS 

06-B-
ARAB
3 

2012-WS Arabisch 3 

Arabic 3 

 3 1        

06-B-
ARAB3
-1 

2012-WS Arabisch 3 

Arabic 3 

Ü 3 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

 06-B-ARAB2 
oder gleich-
wertiger 
Abschluss 

 jährlich, 
WS 

06-B-
ARAB
4 

2012-WS Arabisch 4 

Arabic 4 

 3 1       
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06-B-
ARAB4
-1 

2012-WS Arabisch 4 

Arabic 4 

Ü 3 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

 06-B-ARAB2 
oder gleich-
wertiger 
Abschluss 

 jährlich, 
SS 

Evangelische Theologie 

06-Th-
EvRP 

2009-WS Evangelische Religionspädago-
gik 

 5 1        

06-Th-
EvRP-
1 

2009-WS Evangelische Religionspädagogik V+T 5 1  NUM a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbei-
tung (ca. 30 Min. und 
ca. 2 S.) oder 

b) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

c) Hausarbeit (ca. 15 S.) 

   TN ca. 
10 

06-Th-
CuR 

2009-WS Christentum und Religionen  5 1        

06-Th-
CuR-1 

2009-WS Christentum und Religionen V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

06-Th-
Pub 

2009-WS Publikationspraxis  5 1        

06-Th-
Pub-1 

2009-WS Publikationspraxis S 5 1  NUM Verfassen einer Rezen-
sion (ca. 5 S.) 

   TN: ca. 
10 

06-Th-
RL 

2009-WS Religion und Lebenswelt  5 1        

06-Th-
RL-1 

2009-WS Religion und Lebenswelt V 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Medienkommunikation 

06-MK-
SQMP
R 

2012-WS Mediensysteme Presse und 
Rundfunk 

 3 1        



32 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

06-MK-
SQMP
R-1 

2012-WS Mediensysteme Presse und Rund-
funk 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Protokoll, ca. 2 S.    Jährlich, 
WS 

06-MK-
SQEM
P 

2011-SS Einführung in die Medienpsycho-
logie 

 3 1        

06-MK-
SQEM
P-1 

2011-SS Einführung in die Medienpsycholo-
gie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Abgabe von Übungsauf-
gaben, ca. 10 Stück, 
Multiple Choice 

   Jährlich, 
SS 

Pädagogik 

06-IB 2013-SS Interkulturelle Bildung  5 1        

06-IB-1 2013-SS Interkulturelle Bildung  S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max 40 1 

B/NB a) Klausur, ca. 120 Minu-
ten oder  
b) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 30 Minuten 
oder  
c) Referat plus 
Verschriftlichung, ca.15-
30 Minuten plus ca. 10-
15 Seiten 
(Gewichtung: 50:50) oder  
d) Hausarbeit, ca. 15-20 
Seiten oder  
e) Portfolio, Maximal 20 
Seiten 

    

Philosophie 

06-B-
POPN 

2010-WS Grundlagen der Philosophie  3 1        

06-B-
POPN-

2010-WS Grundlagen der Philosophie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-

B/NB Schriftlicher Test (ca. 60 
Min.) 

   jährlich, 
WS 
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1 Pool: 

max. 301 

06-B-
P2TF1 

2010-WS Philosophie 1  5 1        

06-B-
P2-1 

2010-WS Philosophische Grundlagen der 
Geistes-, Sozial- und Humanwis-
senschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

jährlich, 
SS 

06-B-
P2TF2 

2010-WS Philosophie 2  5 1        

06-B-
P2-2 

2010-WS Philosophische Grundlagen der 
Natur- und Technikwissenschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

jährlich, 
SS 

06-B-
P3SQ 

2013-SS Theoretische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P3SQ-
1 

2013-SS Theoretische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Protokoll (ca. 2 S.)    jährlich, 
WS 

06-B-
P4SQ 

2013-SS Praktische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-B-
P4SQ-
1 

2013-SS Praktische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Protokoll (ca. 2 S.)    jährlich, 
WS  

06-B-
P5SQ 

2013-SS Geschichte der Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        
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06-B-
P5SQ-
1 

2013-SS Geschichte der Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Protokoll (ca. 2 S.)    jährlich, 
SS 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Philosophie und Religion 

06-
PRB-
SQ-
RGP1 

2011-SS Einführung in die Religionsge-
schichte 

 2 1        

06-
PRB-
RGP-1 

2010-WS Einführung in die Religionsge-
schichte 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.     Jährlich, 
SS 

06-
PRB-
SQ-
RGP2 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselqua-
lifikation 

 5 1        

06-
PRB-
SQ-
RGP2-
1 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselqualifi-
kation 

S 5 1  B/BN Klausur, ca.120 min    Jährlich, 
SS 

06-
PRB-
SQ-
Sys-
RelP 

2011-SS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

 2 1        

06-
PRB-
Sys-
RelP-1 

2010-WS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.    jährlich, 
WS 

Political and Social Studies 

06-BM- 2011-WS Basismodul Kommunikations-  5 1        
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KK kompetenz  

Communication skills 

06-BM-
KK-1 

2011-WS Basismodul Kommunikationskom-
petenz 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

 Prüfungstur-
nus jährlich 

jährlich, 
SS 

Communication skills 

06-BM-
MK 

2011-WS Basismodul Medien und Kom-
munikation 

 5 1         

Media and Communication 

06-BM-
MK-1 

2011-WS Basismodul Medien und Kommuni-
kation 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

   

Media and Communication 

06-IR1 2011-WS Intercultural Relations 

Intercultural Relations 

 5 1        

06-IR1-
1 

2011-SS Intercultural Relations 

Intercultural Relations 

S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und Eng-
lisch 

 Das Modul 
eignet sich für 
Studierende 
aller Fachrich-
tungen. 

 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Prüfungssatz SL: Seminare und Übungen 
 a)Referat: ca. 30 Min. 
 b)Kurzreferat: max. 15 Min. 
 c)Essay: ca. 5 Seiten 
 d)Rezension: max. 3 Seiten 
 e)Übungsaufgaben (auch in Form von case-trains): nach Bekanntgabe der Lehrperson 
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 f)Wissenschaftliches Poster: gemäß den Richtlinien der Wissenschaftlichen Arbeitstechniken, Abgabe mindestens in elektronischer Form 
 g)Protokoll: ca. 2 Seiten 
 h)Diskussionsleitung: Übernahme der Diskussionsleitung zu einem von der Lehrperson angegebenen Thema im Rahmen einer Lehrveranstaltung 
 i)Übungsaufgaben: nach Bekanntgabe der Lehrperson 
 j)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 20 Min. 
 k)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 10 Min. 
 l)Teilnahme an der Interviewerschulung und zwei Kurzpräsentationen: je Kurzpräsentation ca. 10 Min. 

Art und Umfang der SL werden zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

Psychologie 

06-
Psy-
SQA1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1  2 1        

06-
Psy-
SQA1-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1 V 2 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
Psy-
SQA2 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2  3 1        

06-
Psy-
SQA2-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2 V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
PSY-
SQDu
PPSY 

2011-WS Differentielle und Persönlich-
keitspsychologie 

 3 1        

06-
PSY-
DuPPS
Y-1 

2009-WS Differentielle und Persönlichkeits-
psychologie 1 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

06-
PSY-

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

 3 1        



37 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

EiG 

06-
PSY-
EiG-1 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca.30 Min.) 

    

06-
PSY-
SQSoz 

2011-SS Sozialpsychologie  3 1        

06-
PSY-
SQSoz
-1 

2011-SS Sozialpsychologie V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

06-
PSY-
AED 

2012-SS Angewandte Entwicklungsdia-
gnostik 

 5 1        

06-
PSY-
AED-1 

2012-SS Angewandte Entwicklungsdiagnos-
tik 

S 5 1  B/NB Präsentation (ca. 50 Min)     

06-
Psy-
SEM 

2013-SS Selbstmanagement 

Self-Management 

 3 1        

06-
Psy-
SEM-1 

2013-SS Selbstmanagement 

Self-Management 

S 3 1 Max. 121 B/NB Schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 5 Seiten) 

    

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Sonderpädagogik 

06-I-
FB-
Anw1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 1 

 2 1        

06-I-
FB-

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 
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Anw1-1 2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 5 
S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

06-I-
FB-
Anw3 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 3 

 3 1        

06-I-
FB-
Anw3-1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
Anw5 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 5 

 4 1        

06-I-
FB-
Anw5-1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
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oder 
4) mündliche Einzelprü-

fung (ca. 15 Min.) oder 
5) mündliche Gruppen-

prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

06-I-
FB-
Ber1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

 2 1        

06-I-
FB-
Ber1-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 5 
S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

06-I-
FB-
Ber3 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

 3 1        

06-I-
FB-
Ber3-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
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prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

06-I-
FB-
Ber5 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

 4 1        

06-I-
FB-
Ber5-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
For1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 1 

 2 1        

06-I-
FB-
For1-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 5 
S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

06-I- 2009-WS Forschungsbezogene Aspekte  3 1        
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FB-
For3 

der Sonderpädagogik 3  

06-I-
FB-
For3-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-I-
FB-
For5 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 5 

 4 1        

06-I-
FB-
For5-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

06-V-
PBV1S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV1S

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 – Grundla-

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
WS 
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Q-1 gen  

06-V-
PBV2S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

06-V-
PBV2S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 – Phänome-
ne und Erklärungen 

V 2 1 max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

06-I-
FB-
AnwD 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik D 

 3 1   
 

    

06-I-
FB-
AnwD-
1 

 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik D 

 

 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

151  

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 

b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 

c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. 

 oder 

d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 

e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 

f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten 

    

06-G- 2009-WS Pädagogische und didaktische  4 1   
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Schwe
rb 

Erfordernisse bei Menschen mit 
intensivem Förderbedarf 

 

06-G-
Schwer
b-1 

 

2009-WS Ausgewählte Aspekte intensiven 
Förderbedarfs 

 

S 4 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

101 

NUM 
a)Klausur, ca. 60 Minu-
ten, oder  
b) Referat, ca. 20-40 
Minuten, oder 
c) Referat mit Ausarbei-
tung, ca. 20 Minuten und 
ca. 10 Seiten (Gewich-
tung 1:2, beide Teile 
mindestens ausrei-
chend), oder 
d) Referat und Klausur, 
ca. 20 Minuten und ca. 
30 Minuten, oder 
e) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 15 Minuten 
oder 
f) Mündliche Gruppen-
prüfung, ca. 60 Minuten 
(4 Personen),  oder 
g) Hausarbeit ca. 10-15 
Seiten 

 
  

 

06-I-
FB-
BerD  

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik D 

 3 1        

06-I-
FB-
BerD-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der Son-
derpädagogik D 

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

151  

B/NB 
a)  Klausur, 45 Min. oder 
b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 
c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. oder 
d)  mündliche Einzelprü-
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fung, 10 Min. oder 
e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 
f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten  

06-
VProj-
sozBP 

2009-WS Theorie und Praxis der Arbeit im 
sozialen Brennpunkt (Projekt) 

 5 2   
 

    

06-
VProj-
sozBP-
1 

2009-WS Theorie und Praxis der Arbeit im 
sozialen Brennpunkt (Projekt) 

S+S
+S 

5 2 Max. 25 
(LOS) 

B/NB 1) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 

2) Mündliche Gruppen-
prüfung, (4 Personen, 
je ca. 5 Min.) 

  
Praxisarbeit: 
Mitarbeit in 
Projektgrup-
pen 

 

06-Ik-
Komp 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz  5 2   
 

    

06-Ik-
Komp-
1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz S+S 5 2  B/NB 1) Hausarbeit (ca. 12 S.) 
oder 

2) Referat (ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder 

3) Klausur (ca. 60 Min) 

    

06-Ik-
Hf 

2010-WS Interkulturelle Handlungsfelder  5 2   
 

    

06-Ik-
Hf-1 

2010-WS Interkulturelle Handlungsfelder S+S 5 2  B/NB 1) Hausarbeit (ca. 12 S.) 
oder 

2) Referat (ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder 

3) Klausur (ca. 60 Min) 

    

06-I-
SoRV 

2013-SS Einführung in die Sonderpäda-
gogischen Fachrichtungen 

 3 1        

06-I-
SoRV-

2013-SS Einführung in die Sonderpädagogi-
schen Fachrichtungen 

V 3 1 Max. 25 
1 

NUM 
a) Klausur (ca. 40 Min.) 
oder    Jährlich, 

WS 
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1 b) Referat (ca. 20 Min.) 
mit Verschriftlichung (ca. 
10 S.), Gewichtung 1:1 
oder 
c) Referat (ca. 20-40 
Min.) oder 
d) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min) oder 
e) Mündliche Gruppen-
prüfung mit 4 Personen 
(ca. 60 Min. pro Gruppe, 
ca. 15 Min. pro Person) 
oder 
f) Hausarbeit (ca. 10-15 
S.) 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Fakultät für Biologie 

07-
3A3OE 

2010-WS Ökologie der Tiere und Pflanzen  6 1        

07-
3A3OE
-1T 

2010-WS Tierökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 
Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

jährlich, 
WS 

07-
3A3OE
-2P 

2010-WS Pflanzenökologie V,Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 45 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Übungen 
sowie das 

jährlich, 
WS 
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Bestehen dort 
gestellter 
Übungsarbei-
ten (wie zu 
Veranstal-
tungsbeginn 
angekündigt). 

07-
ASQ-
GTB 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotech-
nologie /Biowissenschaften (für 
Studierende außerhalb der Bio-
wissenschaften)  

 3 1        

07-
ASQ-
GTB-1 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotechno-
logie /Biowissenschaften (für Stu-
dierende außerhalb der Biowissen-
schaften)  

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 
min. 7, 
max. 50 
(Los)  
 

B/NB Referat, ca.10 – 15 min Deutsch 
oder 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

07-
PTTBi
o 

2012-WS Tutorenschulung Biologie 

Peer Tutor Training Biology 

 3 1        

07-
PTTBio
-1 

2012-WS Tutorenschulung Biologie 

Peer Tutor Training Biology 

S 3 1  B/NB Durchführung einer Tuto-
riumsstunde (ca. 20 Min.) 

Deutsch/
Englisch 

 VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (mindes-
tens 80 %) 

 

 Das Modul 07-ASQ-GTB kann nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden:  Bachelor Biologie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biomedizin (B.Sc. mit 
180 ECTS) und  Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 

Fakultät für Chemie und Pharmazie 

08-AC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Allgemeine und 
Anorganische Chemie für Hörer 
aller Fakultäten 

  3 1            

08-AC-
NF-1 

2010-WS Allgemeine und Anorganische 
Chemie für Studierende der Medi-

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
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zin, Zahnmedizin und Biologie anderer 

Fakultä-
ten 

08-
CM1 

2011-WS Chemie für Studierende der Ma-
thematik und anderer Fächer 

  6 1            

08-
CM1-1 

2011-WS Grundlagen der Allgemeinen und 
Anorganischen Chemie für Studie-
rende der Mathematik und anderer 
Fächer 

V 6 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)     Jährlich, 
WS 

08-OC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Organische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  3 1           

08-
IOC-1 

2010-WS Organische Chemie für Studierende 
der Medizin, Biomedizin, Zahnme-
dizin, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften  

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)      

08-
OC1 

2009-WS Organische Chemie 1  5 1        

08-
OC1-1 

2009-WS Organische Chemie 1 V,Ü 5 1  NUM a) Eine bis drei Klausu-
ren (eine Klausur ca. 90 
Min., zwei Klausuren je 
ca. 60 oder ca. 90 Min., 
drei Klausuren je ca. 60 
Min.) oder 

b) mündl. Einzelprüfung 
(ca. 20 Min.) oder  

c) mündl. Gruppenprü-
fung (2 Prüflinge, insge-
samt ca. 30 Min.) 

  1) Jährlich, 
SS 
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08-PC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Physikalische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  4 1            

08-PC-
Bio-1 

2010-WS Thermodynamik, Kinetik, Elektro-
chemie für Studierende der Biologie 
und Lebensmittelchemie 

V,Ü 4 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

Jährlich, 
WS 

Anmerkungen 1) Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Re-
gel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen). 

Die Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqua-
lifikationen“ belegt werden: Bachelor Chemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Lebensmittelchemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Technologie der Funktionswerkstof-
fe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Funktionswerkstoffe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 

Gilt für alle Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool: Wurden diese Module (bzw. dahin enthaltene Teilmodule/Veranstaltungen) bereits im Pflicht-
/Wahlpflichtbereich belegt, können sie nicht im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen berücksichtigt werden. 

Fakultät für Mathematik und Informatik 

Mathematik 

10-M-
MAF1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende 
aller Fakultäten 

 10 1      
  

10-M-
MAF1-
1 

2010-WS Mathematik 1 für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 10 1  B/NB 1 Deutsch3  
VL: 2 

jährlich, 
WS 
TN: ca. 
30 

Anmerkungen 1: Klausur (Dauer ca. 90 Min.) oder mündliche Einzelprüfung (ca. 20 Min.) oder mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen (ca. 30 Min.). 
2: Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung sind Studienleistungen in den Prüfungen. Art und Umfang wird vom Dozenten bzw. der Dozentin zu Veranstaltungsbe-
ginn angekündigt. 
3: mit Einverständnis des Prüfers bzw. der Prüferin auch Englisch 

Informatik 

10-I- 2013-SS Einführung in die Informations-  3 1        
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EID darstellung für Studierende aller 
Fakultäten 

10-I-
EID-1 

2013-SS Einführung in die Informationsdar-
stellung für Studierende aller Fakul-
täten 

V,Ü 3 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 20 Minuten)   VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EDB 

2010-WS Einführung in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

 2 1        

10-I-
EDB-1 

2010-WS Einführung in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max.501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
EPRO 

2013-SS Einführung in die Programmie-
rung für Studierende aller Fakul-
täten 

 5 1        

10-I-
EPRO-
1 

2013-SS Einführung in die Programmierung 
für Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 5 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 40 Minuten)    VL: 2 jährlich, 
WS 

10-I-
TFEL 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen 
für E-Learning-Kurse 

 2 1        

10-I-
TFEL-1 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen für 
E-Learning-Kurse 

P 2 1 max. 201 B/NB Lösen von Projektaufga-
ben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich 

jährlich 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Voraussetzung für Klausurteilnahme ist die Lösung von Übungsaufgaben wie zu Veranstaltungsbeginn angegeben. 

Fakultät für Physik und Astronomie 

11-A1 2009-WS Computational Physics  6 1        

11-A1-
1 

2009-WS Computational Physics V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
WS 

11-A2 2009-WS Elektronik  6 1        

11-A2- 2009-WS Elektronik V+Ü 6 1 Gilt nur NUM Klausur (ca. 90 Min.)   Siehe Anmer- Jährlich, 
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1 für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

kungen (2) 
und (3) 

 

SS 

11-A3 2007-WS Labor- und Messtechnik  6 1        

11-A3-
1 

2007-WS Labor- und Messtechnik V+Ü 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent 
der Übungs-
arbeiten, sie-
he Anmerkung 
(2) 

Jährlich, 
WS 

11-A4 2007-WS Astrophysik  6 1        

11-A4-
1 

2007-WS Astrophysik V+S 6 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)   VL: erfolgrei-
che Bearbei-
tung von ca. 
50 Prozent 
der Übungs-
arbeiten, sie-
he Anmerkung 
(2) 

 

11-
EFNF 

2007-WS Einführung in die Physik für Stu-
dierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

 7 2        

11-
EFNF-
1 

2007-WS Einführung in die Physik 1 und 2 für 
Studierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

V+V 7 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

11-EIN 2009-WS Einführung in die Nanowissen-
schaften 

 6 2        

11-
EIN-1 

2009-WS Einführung in die Nanowissenschaf-
ten 

V+S 6 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

NUM Klausur (ca. 120 min.)   siehe Anmer-
kung (2)  
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15 (Los) 

11-FFI 2009-WS Fit for Industry  3 1        

11-FFI-
1 

2009-WS Fit for Industry V+R 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) (Klausur ca. 90 Min.) 
oder  
b) mündliche Einzel- 
oder Gruppenprüfung 
(ca. 20 Min. pro Person) 
oder 
c) Projektbericht  
(ca. 8-10 Seiten) oder 
d) Referat/Seminar-
vortrag (ca. 30 Min.) 

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 

11-P-
FR 

2012-WS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

 2 1        

11-P-
FR-1 

2011-WS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

V+Ü 2 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Klausur (ca. 120 Min.)   Siehe Anmer-
kungen (2) 

Jährlich, 
WS 

11-P-
MR 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 

 6 2        

11-P-
E-MR-
1 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 1 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).           
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
WS 

11-P-
E-MR-
2 

2009-WS Mathematische Rechenmethoden 
Physik 2 

V+Ü 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Regelfall:                            
Übungsaufgaben oder 
Vortrag (ca. 15 min.).                      
Oder: Klausur (ca. 60 
Min.)  

  Siehe Anmer-
kungen (2) 
und (3) 

 

Jährlich, 
SS 

11-
PFNF 

2007-WS Physikalisches Nebenfachprakti-
kum für Studierende eines phy-
sikfernen Nebenfachs 

 3 1        
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11-
PFNF-
1 

2007-WS Physikalisches Praktikum 1  für 
Studierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

P 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) mündlicher Test ca. 15 
min. während des Ver-
suchs und b) Klausur ca. 
90 min 

    

Anmerkungen Gilt für alle Module der Fakultät für Physik und Astronomie: 
Die Module können im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden, soweit in 
deren Fachspezifischen Bestimmungen nichts Abweichendes geregelt ist: 
Ba Physik 180, Ba Physik Nebenfach 60, Ba Nanostrukturtechnik, Ba Biologie, Ba Informatik, Ba Mathematik, Ba Wirtschaftsmathematik, Ba Computa-
tional Mathematics, Ba Mathematische Physik, Ba Chemie, Ba Biochemie, Ba Lebensmittelchemie, Ba Technologie der Funktionswerkstoffe, Ba Luft-und 

Raumfahrtinformatik, Ba Biomedizin. 
(1) Veranstaltungsanmeldung zu Vorlesungsbeginn via SB@Home oder wie vom Dozenten bzw. der Dozentin angekündigt zu den angegebenen 

Anmeldefristen erforderlich. 
(2) Die Teilnahme an der Prüfung setzt das Erbringen von Prüfungsvorleistungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu 

Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Prüfung gewertet. 
Wurden im Semesterverlauf die geforderten Prüfungsvorleistungen erbracht, so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Prüfungsanmeldung. 
Die erbrachten Prüfungsvorleistungen erlauben die Prüfungsteilnahme im aktuellen Semester sowie in der Prüfung des Folgesemesters. Für eine 
Prüfungsteilnahme zu einem späteren Zeitpunkt sind die Prüfungsvorleistungen erneut zu erbringen. 

(3) Der Prüfungsturnus der Teilmodule hängt von der Prüfungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung des § 32 Abs. 3 ASPO 2009 be-
kanntgegeben. 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

12-
NW-
EBWL 

2011-SS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-
innen 

 5 1        

12-
NW-
EBWL-
1 

2011-SS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

V,Ü 5 1 max. 
200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-
NW-
EVWL 

2011-SS Einführung in die Volkswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-
innen 

 5 1        

12- 2011-SS Einführung in die Volkswirtschafts- V,Ü 5 1 max. NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
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NW-
EVWL-
1 

lehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-innen 

200 
(Los)  

WS 

12-NF-
Mak 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfäch-
ler/-innen 

 5 1        

12-NF-
Mak-1 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

12-NF-
Mik 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfäch-
ler/-innen 

 5 1        

12-NF-
Mik-1 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfächler/-
innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

12-
BOT1 

2012-WS Bachelor-Orientierungstutorium 
1 

 2 1        

12-
BOT1-
1 

2012-WS Bachelor-Orientierungstutorium 1 S 2 1 1 B/NB Bericht (ca. 3 – 5 S.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls. 

jährlich, 
WS 

12-
PWS 

2012-WS Professionell bewerben  2 1        

12-
PWS-1 

2012-WS Professionell bewerben S 2 1  B/NB Schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 5-10 S.) und Präsen-
tation (ca. 15 Min.); Ge-
wichtung 1:1 

    

12-
EVM1 

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 1 

 5 1        

12-
EVM1-

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 1 

S 5 1  B/NB 
a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder     
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1 b) Schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 15 S.) 
oder 
c) Präsentation (ca. 25 
Min.) oder 
d) Schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 5-10 
S.) und Präsentation (ca. 
15 Min.); Gewichtung 1:1 
oder 
e) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

12-
EVM2 

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 2 

 5 1        

12-
EVM2-
1 

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 2 

S 5 1  B/NB 
a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
b) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 15 S.) oder 
c) Präsentation (ca. 25 
Min.) oder 
d) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 5-10 S.) und 
Präsentation (ca. 15 
Min.); Gewichtung 1:1 
oder 
e) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

    

12-
EWA1 

2013-SS Tutorium zur Einführung ins 
wissenschaftliche Arbeiten 

 3 1   
 

    

12-
EWA1-
1 

2013-SS Tutorium zur Einführung ins wis-
senschaftliche Arbeiten 

T 3 1 2 B/NB Drei Hausaufgaben mit 
einer Gesamtbearbei-
tungszeit von ca.12 
Stunden 

  Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
SS 

VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
einmaliges 

jährlich, 
SS 
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unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls 

12-
GSM 

2013-SS Grundlagen des Sportmanage-
ments 

Sports Management 

 3 1        

12-
GSM-1 

2013-SS Grundlagen des Sportmanage-
ments 

Sports Management 

Ü 3 1  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 45 Min.) 

  Die Übung 
erfolgt online 
im Rahme des 
Angebots der 
virtuellen 
Hochschule 
Bayern. Es 
wird pro Se-
mester ein 
Termin in 
Würzburg 
angeboten 

 

Anmerkung Die Module 12-NW-EBWL, 12-NW-EVWL, 12-NF-Mak und 12-NF-Mik können nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden: Bachelor Wirtschaftswis-
senschaft (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Wirtschaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS). Die Module 12-NF-
Mak und 12-NF-Mik können außerdem nicht von Studierenden des Bachelor Nebenfaches Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) belegt werden. 
1 Für Studierende der Studiengänge Bachelor Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirt-
schaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Nebenfach Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für 
Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 25 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Stu-
dienfächern 25 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze per Los. 
2Für Studierende des Studiengangs Bachelor Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 180 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer 
Studiengänge werden insgesamt 24 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studiengängen 24 übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Plätze per Los.  

Angebot der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

12-
EinCC

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 

 5 1        
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M Management  

12-
EinCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural Man-
agement 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
VerCC
M 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

 5 1        

12-
VerCC
M-1 

2009-SS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading across Cultures 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)    Sprache 
der LV: 
Englisch 

12-
EinGS 

2008-WS Einführung in globale Systeme 
und interkulturelle Kompetenz – 
wirtschaftliche Aspekte der Glo-
balisierung 

 5 1        

12-
EinGS-
1 

2008-WS Einführung in globale Systeme und 
interkulturelle Kompetenz – wirt-
schaftliche Aspekte der Globalisie-
rung 

S 5 1 max. 201 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IKG 2009-SS Interkulturelle Kompetenz im 
Geschäftsleben 

 5 1        

12-
IKG-1 

2009-SS Interkulturelle Kompetenz im Ge-
schäftsleben 

S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM1 2009-SS Interkulturelles Management I  5 1        

12-
IM1-1 

2009-SS Interkulturelles Management I S 5 1 max. 301 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

12-IM2 2009-SS Interkulturelles Management II  5 1        

12-
IM2-1 

2009-SS Interkulturelles Management II S 5 1 max. 101 NUM Hausarbeit (20 – 25 S.)     

12-WSI 2009-WS Wirtschaftsstandort Indien  5 1        

12-
WSI-1 

2009-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
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b) Referat (ca. 20 Min.) + 
schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 15 – 20 S.); Gewich-
tung 1:2 

Anmerkungen 1  1. Quote (50%): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte, bei Gleichrang Auswahl per Los. 2. Quote (25%): Studienfortschritt (Anzahl der Fachsemester), bei 
Gleichrang Auswahl per Los. 3. Quote (25%): Auswahl per Los. Dabei werden zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits mindestens ein 
Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren 
durchgeführt. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   

Servicezentrum Forschung und Technologietransfer 

33-
SFT-
UK 

2012-SS Unternehmerische Kompetenz  3 1        

33-
SFT-
UK-1 

2012-SS Unternehmerische Kompetenz V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

33-
SFT-GI 

2012-SS Entwicklung und Bewertung von 
Geschäftsideen 

 2 1        

33-
SFT-
GI-1 

2012-SS Entwicklung und Bewertung von 
Geschäftsideen 

S 2 1  B/NB Anfertigung einer Ideen-
skizze (ca. 5 S.) und 
mündliche Präsentation 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
SS 

Career Service 

38-CS-
5EB 

2010-WS 5 Euro Business 6  1        

38-CS-
5EB-1 

2010-WS 5 Euro Business R 6 1 Min. 12, 
max. 301 

B/NB Anfertigung eines Ge-
schäftsberichts (ca. 8 
Seiten+Anlagen) und 
Gestaltung eines Info-
Standes (Stell-
tisch+Stellwand) und 
Präsentation (ca. 5 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: in der 
Regel jährlich, 
WS 

i.d.R. 
jährlich, 
WS 

38-CS- 2010-SS Profilbildung und Bewerbungs-  3 1        
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PBG training für Studierende der Gei s-
teswissenschaften 

38-CS-
PBG-1 

2010-SS Profilbildung und Bewerbungstrai-
ning 

Ü 3 1 max. 152 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten)     

38-CS-
Praes 

2012-WS Präsentationstraining  2 1        

38-CS-
Praes-
1 

2012-WS Präsentationstraining Ü 2 1 max. 123 B/NB Präsentation (ca. 15 
Min.) mit schriftlicher  
Ausarbeitung (ca. 5 Sei-
ten) 

    

38-CS-
PrM 

2011-WS Praktikum Marketing im Career 
Service 

 5 1        

38-CS-
PrM-1 

2011-WS Praktikum Marketing im Career 
Service 

P 5 1 max. 84 B/NB Praktikumsbericht (ca. 10 
Seiten) mit Dokumentati-
on der Arbeit 

   i.d.R. 
jährlich, 
WS 

38-CS-
Job 

2012-WS Karriereplanung und Jobeinstieg 

Career Planning and Employment 
Opportunities 

 3 1        

38-CS-
Job-1 

2012-WS Karriereplanung und Jobeinstieg 

Career Planning and Employment 
Opportunities 

S 3 1 max. 203 B/NB Mündliche Prüfung (ca. 
30 Min.) 

  VL: Bearbei-
tung von 
Übungsaufga-
ben wie zu 
Beginn der LV 
angegeben. 

i.d.R. 
jährlich, 
WS 

Anmerkungen 
1 Die Auswahl erfolgt per Los. 
2 Vorrangig für Studierende der Geisteswissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.  Für nachträglich frei werdende Plätze 
werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
3 Auswahl nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
4 Auswahl in der Regel nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Universitätsbibliothek 

41-IK- 2012-WS Basismodul Informationskompe-  2 1        
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BM tenz 

Information Literacy (Basic 
Level) 

41-IK-
BM-1 

2012-WS Basismodul Informationskompetenz 

Information Literacy (Basic Level) 

Ü 2 1  B/NB 1    in der 
Regel 
Block-
veran-
staltung 
in der 
vorle-
sungsfrei
en Zeit. 

Anmerkungen 1  a) Klausur (ca. 60 Min.) oder 
 b) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 10 Min. oder ca. 5 Min. und 1 S.) oder 
 c) Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 10 Aufgaben) oder 
 d) Referat (ca. 30 Min.) oder 
 e) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 5 Min.) und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Aufgaben) oder 
 f) Referat (ca. 15 Min) und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Aufgaben) 

Zentrum für Mediendidaktik 

42-
ZfM-
CoPrä-
B 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs)  

 3 1        

42-
ZfM-
CoPrä-
B-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max. 151 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
CoPrä-
E 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
CoPrä-

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max. 151 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 
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E-1 

42-
ZfM-
CoPrä-
I 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs)  

 5 1        

42-
ZfM-
CoPrä-
I-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max. 151 B/NB Referat (ca. 60 Min.)  
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
B 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Basiskurs)  

 3 1        

42-
ZfM-
ElGra-
B-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Basis-
kurs) 

S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (20 bis 30 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-
E 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Erweiterungskurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
ElGra-
E-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Erwei-
terungskurs) 

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) 

    

42-
ZfM-
ElGra-I  

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Intensivkurs)  

 5 1        

42-
ZfM-
ElGra-
I-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign (Inten-
sivkurs) 

S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 60 Min.) 

    

42- 2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs)   3 1        
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ZfM-
FiWi-B  

42-
ZfM-
FiWi-B-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-E  

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
FiWi-E-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
FiWi-I  

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs)   5 1        

42-
ZfM-
FiWi-I-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-B 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs)   3 1        

42-
ZfM-
HöSp
W-B-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

42-
ZfM-
HöSp
W-E 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweite-
rungskurs)  

 4 1        

42- 2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweiterungs- S 4 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-     
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ZfM-
HöSp
W-E-1 

kurs) rat (ca. 30 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

42-
ZfM-
HöSp
W-I 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensiv-
kurs) 

 5 1        

42-
ZfM-
HöSp
W-I-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Me-
Kom-B 

2010-SS Medienkompetenz (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
Me-
Kom-B-
1 

2010-SS Medienkompetenz (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Me-
Kom-E  

2010-SS Medienkompetenz (Erweite-
rungskurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
Me-
Kom-E-
1 

2010-SS Medienkompetenz (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Me-
Kom-I  

2010-SS Medienkompetenz (Intensivkurs)   5 1        

42- 2010-SS Medienkompetenz (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl.     
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ZfM-
Me-
Kom-I-
1 

schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

42-
ZfM-
MePsy
-B 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
MePsy-
B-1 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy
-E 

2010-SS Medienpsychologie (Erweite-
rungskurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
MePsy-
E-1 

2010-SS Medienpsychologie (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
MePsy
-I 

2010-SS Medienpsychologie (Intensiv-
kurs)  

 5 1        

42-
ZfM-
MePsy-
I-1 

2010-SS Medienpsychologie (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
B 

2010-SS Podcasting (Basiskurs)   3 1        

42-
ZfM-

2010-SS Podcasting (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit  inkl. Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
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Podca-
B-1 

licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

42-
ZfM-
Podca-
E 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs)   4 1        

42-
ZfM-
Podca-
E-1 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Podca-
I 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs)   5 1        

42-
ZfM-
Podca-
I-1 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) .) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

42-
ZfM-
Stop-
Mo-B 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
Stop-
Mo-B-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs) S 3 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-E 

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweite-
rungskurs) 

 4 1        

42-
ZfM-
Stop-

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 
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Mo-E-1 ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-I 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs)  5 1        

42-
ZfM-
Stop-
Mo-I-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs) S 5 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

42-
ZfM-
Vi-
Work-
B 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs)   3 1        

42-
ZfM-
Vi-
Work-
B-1 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 20 bis 30 Min.) + 
schriftlicher  Ausarbei-
tung (ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-
Work-
E 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungs-
kurs)  

 4 1        

42-
ZfM-
Vi-
Work-
E-1 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 bis 40 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Vi-

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs)   5 1        
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Work -I 

42-
ZfM-
Vi-
Work-I-
1 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 40 bis 50 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-B 

2010-WS Webdesign (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
Web-
De-B-1 

2010-WS Webdesign (Basiskurs) S 3 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-E 

2010-WS Webdesign (Erweiterungskurs)  4 1        

42-
ZfM-
Web-
De-E-1 

2010-WS Webdesign (Erweiterungskurs) S 4 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

    

42-
ZfM-
Web-
De-I 

2010-WS Webdesign (Intensivkurs)  5 1        
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42-
ZfM-
Web-
De-I-1 

2010-WS Webdesign (Intensivskurs) S 5 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

    

42-
ZfM-
3DAni-
B 

2013-SS 3D-Animation (Basiskurs)  3 1        

42-
ZfM-
3DAni-
B-1 

2013-SS 3D-Animation (Basiskurs) S 3 1 Max 111 B/NB Projektarbeit im Gesamt-
umfang von ca. 6 Stun-
den 

    

42-
ZfM-
3DAni-
E 

2013-SS 3D-Animation (Erweiterungskurs)  4 1        

42-
ZfM-
3DAni-
E-1 

2013-SS 3D-Animation (Erweiterungskurs) S 4 1 Max 111 B/NB Projektarbeit im Gesamt-
umfang von ca. 10 Stun-
den 

    

42-
ZfM-
3DAni-
I 

2013-SS 3D-Animation (Intensivkurs)  5 1        

42-
ZfM-
3DAni-
I-1 

2013-SS 3D-Animation (Intensivkurs) S 5 1 Max 111 B/NB Projektarbeit im Gesamt-
umfang von ca. 15 Stun-
den 
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Anmerkungen 
1 TN-Auswahlverfahren für alle Teilmodule des Zentrums für Mediendidaktik. Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prü-
fung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.  Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückver-
fahren verlost. 

Zentrum für Sprachen 

42-
ENG3 

2007-WS Englisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ENG1-
3 

2007-WS Englisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch Einstufungs-
test 

  

42-
FRG1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
FRG1-
1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

   

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 3 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG2 

2007-WS Französisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRG3 

2007-WS Französisch Grundstufe 3  4 1        

42- 2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö- 42-FRG1-2   
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FRG1-
3 

sisch oder Einstu-
fungstest 

42-
ITG1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
ITG1-1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

   

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITG3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 3  4 1        

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1   10 1-3        

42-
SPG1-
1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch    

42- 2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1   
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SPG1-
2 

oder Einstu-
fungstest 

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 2  7 1-2        

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPG3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 3 

 

 4 1        

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1  10 1-3        

42-
SEG1-
1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

   

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG2 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 2  7 1-2        
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42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEG3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 3  4 1        

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM1 

2007-WS Mittelstufe Englisch 1  4 1        

42-
ENM-1 

2007-WS Englisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENM2 

2010-WS Mittelstufe Englisch 2  2 1        

42-
ENM2-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  A Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENM3 

2010-WS Mittelstufe Englisch 3 Ü 2 1  NUM      

42-
ENM3-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  B  2 1 1  2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENM4 

2007-WS Mittelstufe Englisch 4  2 1        

42-
ENM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Eng-
lisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

  



72 
 

K
ur

zb
e-

 
ze

ic
hn

un
g 

Version Modul und Teilmodul 

A
rt

 d
er

 L
V

 

E
C

T
S

 

D
au

er
  

(S
em

) 

TN und 
Auswahl 

B
ew

er
tu

ng
 

Art und Umfang der 
Erfolgsüberprüfung  

Prü-
fungs-

sprache 

Z
uv

or
 b

es
ta

n-
de

ne
 M

od
ul

e 
un

d 
T

ei
lm

od
ul

e
 

Vorleistungen,  
Prüfungsorga-

nisation, 
Bemerkungen 

B
em

er
ku

ng
en

 
zu

 d
en

 L
V

 

42-
FRM1 

2007-WS Mittelstufe Französisch 1  4 1        

42-
FRM1-
1 

2007-WS Französisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1, 
oder 42-
FRG2 oder 
42-FRG3 
oder  Einstu-
fungstest 

  

42-
FRM2 

2010-WS Mittelstufe Französisch 2  2 1        

42-
FRM2-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRM3 

2010-WS Mittelstufe Französisch 3  2 1        

42-
FRM3-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRM4 

2007-WS Mittelstufe Französisch 4  2 1        

42-
FRM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Fran-
zösisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ITM1 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 1  4 1        

42- 
ITM1-1 

2007-WS Italienisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1 oder 
42-ITG2 oder 
42-ITG3 oder 
Einstufungs-
test 

  

42-
ITM2 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 2  2 1        
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42- 
ITM2-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten 
A  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ITM3 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 3  2 1        

42- 
ITM3-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten 
B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ITM4 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 4  2 1        

42- 
ITM4-1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Italie-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

  

42-
SPM1 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 1  4 1        

42- 
SPM1-
1 

2007-WS Spanisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1 od. 
42-SPG2 od. 
42-SPG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPM2 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 2  2 1        

42- 
SPM2-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten 
A  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPM3 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 3  2 1        

42- 
SPM3-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten 
B  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42- 2007-WS Mittelstufe Spanisch 4  2 1        
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SPM4 

42- 
SPM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Spa-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEM1 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 1  4 1        

42-
SEM1-
1 

2007-WS Schwedisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1 
oder 42-
SEG2 oder 
42-SEG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SEM2 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 2  2 1        

42-
SEM2-
1 

2007-WS Schwedisch Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SEM3 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 3  2 1        

42-
SEM3-
1 

2007-WS Schwedisch Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SEM4 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 4  2 1        

42-
SEM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in 
Schwedisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
IK 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturel-
le Kompetenz 

 3 1        

42-
ENO-

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
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IK-1 42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

42-
ENO-
LK 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde  3 1      Vorausset-
zung: ENM2, 
ENM3, ENM4 
oder Einstu-
fungstest 

 

42-
ENO-
LK-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

42-
ENO-
W1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1    Englisch    

42- 
ENO-
W1-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
W2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42- 
ENO-
W2-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
NW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Na-
turwissenschaften 1 

 4 1        

42- 
ENO-

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaf-
ten A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 

jährlich, 
WS 
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NW1-1 42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

WS 

42-
ENO-
NW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Na-
turwissenschaften 2 

Ü 4 1 
 

NUM      

42- 
ENO-
NW2-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ENO-
GW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42-
ENO-
GW1-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
ENO-
GW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
ENO-
GW2-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissen-
schaften B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-
IK 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkul-
turelle Kompetenz 

 3 1        

42-
FRO-
IK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkulturel-
le Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
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fungstest 

42-
FRO-
LK 

2007-WS Französisch Oberstufe Landes-
kunde 

 3 1        

42-
FRO-
LK-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Landeskun-
de 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
FRO-
W1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 1 

 4 1        

42- 
FRO-
W1-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
FRO-
W2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 2 

 4 1        

42-
FRO-
W2-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
FRO-
GW1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 1 

 4 1        

42-
FRO-
GW1-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 
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42-
FRO-
GW2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
FRO-
GW2-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften B 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
ITO-LK 

2007-WS Italienisch Oberstufe Landes-
kunde 

 3 1        

42-
ITO-
LK-1 

2007-WS Italienisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM2 od. 
42-ITM3 od. 
42-ITM4 oder 
Einstufungs-
test 

  

42-
SPO-
IK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturel-
le Kompetenz 

 3 1        

42-
SPO-
IK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturelle 
Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42-
SPO-
LK 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskun-
de 

 3 1        

42-
SPO-
LK-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2  Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

42- 2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-  4 1        
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SPO-
W1 

schaft 1  

42-
SPO-
W1-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft A Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
W2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

42-
SPO-
W2-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-
SPO-
GW1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

42- 
SPO-
GW1-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissen-
schaften A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

42-
SPO-
GW2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

42- 
SPO-
GW2-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissen-
schaften B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

42-LAT 2012-WS  Kleines Latinum  10 2        

Qualification in Latin 
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42-
LAT-1 

2012-WS Kleines Latinum Ü+Ü
+Ü 

10 2 Min. 5, 
max. 603 

NUM Klausur (ca. 180 Min.)6 Deutsch 
und 
Latein6 

 Vorleistung: 
Regelmäßige 
Teilnahme4, 6 

Prüfungstur-
nus:  
Jährlich6 

Geltungsdau-
er der Vorleis-
tung5, 6 

jährlich, 
eine 
Übung 
im SS, 
zwei 
Übungen 
im WS 

Qualification in Latin 

Anmerkungen 
1 min. 5, max. 25 (Los) 
2 Option 1 : eine schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 90 Min.) mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kom-
petenz) oder 
Option 2 : eine mündliche Teilleistung (ca. 10 Min.) sowie schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 60-90 Min.) mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 
Option 3 : 2 bis 4 mündliche (Gesamtumfang: ca. 30-60 Min.) sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen (Gesamtumfang: ca.10-15 S.)  
Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 
3Die Auswahl der Teilnahmeberechtigten erfolgt per Losentscheid. 
4Voraussetzung für die erfolgreiche Anmeldung zur Prüfung ist die regelmäßige Teilnahme an allen hierfür angebotenen Lehrveranstaltungen (je max. zweimaliges 
unentschuldigtes Fehlen). 
5Die erfolgreich erbrachten Vorleistungen ermöglichen die Teilnahme an der Erfolgsüberprüfung zum sich unmittelbar an die letzte Lehrveranstaltung anschließenden 
Prüfungstermin. Für den Fall, dass die Erfolgsüberprüfung an diesem Termin nicht oder nicht erfolgreich abgelegt wird, so sind vor Anmeldung zu einer Wiederho-
lungsprüfung sämtliche Vorleistungen erneut zu erbringen. 
6Weitere Einzelheiten sind der Prüfungsordnung für die Akademische Feststellungsprüfung zum Nachweis gesicherter Kenntnisse in Latein (Kleines Latinum) an der 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg vom 11. November 2009 in der jeweils geltenden Fassung zu entnehmen. 

Zentrum für Lehrerbildung 

43-LA-
actspe
ak 

2013-SS Aktive Sprachkompetenz Eng-
lisch 

 2 1        

43-LA-
actspe
ak-1 

2013-SS Aktive Sprachkompetenz Englisch S 2 1 121 B/NB Präsentation (ca. 30 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 3 S.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill

2013-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – when Presenting and 

 3 1        
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s-
PDSp 

Delivering Speeches  

43-LA-
IntSkill
s-
PDSp-
1 

2013-SS Intercultural and interpersonal Skills 
– when Presenting and Delivering 
Speeches 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill
s-PCE 

2013-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – in Perception, Communi-
cation and English 

 3 1        

43-LA-
IntSkill
s-PCE-
1 

2013-SS Intercultural and interpersonal Skills 
– in Perception, Communication 
and English 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Englisch    

43-LA-
IntSkill
s-
CSCT 

2013-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – with Creativity and Spon-
taneity in Communication and 
Thinking 

 3 1        

43-LA-
IntSkill
s-
CSCT-
1 

2013-SS Intercultural and interpersonal Skills 
– with Creativity and Spontaneity in 
Communication and Thinking 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Englisch    

43-LA-
Intakt-
Basis 

2013-SS Methoden zur Interaktion im Un-
terricht – Basismodul 

 3 1        

43-LA-
Intakt-
Basis-1 

2013-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Basismodul 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

43-LA-
Intakt-
EM-A 

2013-SS Methoden zur Interaktion im Un-
terricht – Erweiterungsmodul A 

 3 1     43-LA-
Intakt-Basis  

  

43-LA- 2013-SS Methoden zur Interaktion im Unter- S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 Deutsch    
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Intakt-
EM-A-1 

richt – Erweiterungsmodul A Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

oder 
Englisch 

43-LA-
Intakt-
EM-B 

2013-SS Methoden zur Interaktion im Un-
terricht – Erweiterungsmodul B 

 3 1     43-LA-
Intakt-Basis  

  

43-LA-
Intakt-
EM-B-1 

2013-SS Methoden zur Interaktion im Unter-
richt – Erweiterungsmodul B 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

43-LA-
Bild-
SysEx 

2012-SS Bildungssysteme im internatio-
nalen Vergleich 

 2 1        

43-LA-
BildSy-
sEx-1 

2012-SS Bildungssysteme im internationalen 
Vergleich 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 
c) Portfolio (Gesamtum-
fang von 30 Std.) 

Deutsch  Im Rahmen 
der vorhande-
nen Kapazitä-
ten werden, 
sofern mög-
lich, mehrere 
Veranstaltung 
parallel als 
Wahlpflicht 
durchgeführt. 
Dabei kann 
die Teilneh-
merzahl ggf. 
auch auf 20 
erhöht wer-
den. Ein Se-
minar kann 
durch Ent-
scheidung des 
Dozenten 
alternativ 
durch eine 
Exkursion 
ersetzt wer-
den. 

Exkursi-
on oder 
Block-
veran-
staltung 
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43-LA-
Int-
KultK 

2012-WS Interkulturelle Kompetenz  3 1        

43-LA-
Int-
KultK-1 

2012-WS Interkulturelle Kompetenz S 3 1 152 B/NB a) Referat (ca. 30 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S) 

Deutsch    

43-LA-
Gen-
der-
Diskr 

2012-SS Auseinandersetzung mit Diskri-
minierung anhand der Kategorie 
Geschlecht 

 2 1        

43-LA-
Gender
der-
Diskr-1 

2012-SS Auseinandersetzung mit Diskrimi-
nierung anhand der Kategorie Ge-
schlecht 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch   jährlich, 
WS 

43-LA-
Gen-
derSex 

2012-SS Sexuelle Identität und Diskrimi-
nierung in gesellschaftlichen 
Kontexten 

 2 1        

43-LA-
Gender
der-
Sex-1 

2012-SS Sexuelle Identität und Diskriminie-
rung in gesellschaftlichen Kontexten 

S 2 1 151 B/NB a) Referat (ca. 20 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 8 S) 

Deutsch  Vorausset-
zung für die 
Teilnahme an 
der Prüfung ist 
die aktive 
Teilnahme an 
der Veranstal-
tung, wie zu 
Beginn be-
kanntgege-
ben. 

 

Anmerkungen 
1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:  

1. Innerhalb des Zulassungsverfahrens erfolgt die Zuweisung der vorhandenen Plätze nach Studienfortschritt (Anzahl an Fachsemestern). Bei gleicher Anzahl an 
Fachsemestern entscheidet das Los. 
2. Nachträglich freigewordene Plätze werden im Nachrückverfahren (zwei Fristen) per Losentscheid vergeben. 

2Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
Option 1: 
1. Die Zuweisung der vorhandenen Plätze erfolgt nach Losentscheid. 
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2. Nachträglich freigewordene Plätze werden im Nachrückverfahren vergeben. 
Option 2: 
1. Die Zuweisung der vorhandenen Plätze erfolgt nach Studienfortschritt. 
2. Nachträglich freigewordene Plätze werden im Nachrückverfahren vergeben. 

 



Module für den Pool „Allgemeine Schlüsselqualifikat ionen“ für das WS 2013/2014 
Legende : V = Vorlesung, S = Seminar, Ü = Übung, K= Kolloquium, T = Tutorium, P = Praktikum, R = Projekt, O = Konversatorium, E = Exkursion, A = Abschlussarbeit; 

TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, NUM = Numerische Notenvergabe, B/NB = Bestanden/Nicht bestanden 
 
Anmerkungen:  
• Allgemeine Schlüsselqualifikationen werden in der Regel als unbenotete  Prüfungsleistungen nachgewiesen. 
• Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten , so legt der Dozent bzw. die Dozentin in Absprache mit dem/der Teilmodulverantwortlichen mit LV-Beginn fest, welche Form 

für das Teilmodul im aktuellen Semester zutreffend ist. 
• Bei Modulen, die nur aus einem Teilmodul mit gleichem Namen bestehen, sind nur Module angegeben; der Kurzbezeichnung ist dann /-1 zur Kennzeichnung der Prü-

fungsebene beigefügt. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist die Prüfungssprache  Deutsch.  
• Besteht die Teilmodulprüfung aus mehreren Einzelleistungen , so ist die Prüfung nur bestanden, wenn jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden ist. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Prüfungsturnus  semesterweise.  

• Sofern nicht anders angegeben, ist der Turnus der Lehrveranstaltung (LV)  semesterweise. 
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Fakultätsübergreifend 

00-
NMUN
1/-1 

2013-SS National Model United Nations: 
Länderstudie  

R 5 1 Max. 141 B/NB a) Positionspaper (ca. 2 
S.) und 

b) Referat (ca. 30 Min.) 

Deutsch 
und 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
WS 

VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me an den 
Projekttermi-
nen (mind. 
80%) 

Jährlich, 
WS 

National Model United Nations: 
Country Survey  

00-
NMUN
2/-1 

2013-SS National Model United Nations: 
New York Konferenz  

E 5 1  B/NB Erarbeitung schriftlicher 
Stellungnahmen und 
Halten von mündlichen 
Beiträgen während des 
NMUN-Planspiels in New 
York (Gesamtumfang ca. 
40 Stunden) 

Englisch 00-NMUN1 Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
SS 

 

Jährlich, 
SS 

National Model United Nation: 
New York Conference  
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Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach der Prüfung von schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Motivationsschreiben, Essay) und einem Gespräch einzeln und 
in der Gruppe. Gibt es mehr als 14 gleichwertige Bewerbungen, erfolgt die Zulassung nach Studienfortschritt. 

Katholisch-Theologische Fakultät 

01-
ASQ-1 

2011-SS Einführung in das wissenschaft-
liche Arbeiten mit historischen 
Rechtsquellen 

 3 1        

Editing Medieval Texts 

01-
ASQ-1-
1  

2011-SS Einführung in die Editionspraxis 
mittelalterlicher Rechtsquellen 

Ü 3 1  NUM Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
alten Schriften oder kur-
ze Falllösungen, was die 
Inhalte betrifft) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
WS 

Block-
veran-
staltung 
mit Ex-
kursion 

Editing Medieval Texts 

01-
ASQ-2 

2011-SS Einführung in das wissenschaft-
liche Arbeiten mit Rechtsquellen, 
Kommentaren und Literatur 

 2 1   
 

    

Academic review of legal 
sources, expositions and litera-
ture 

01-
ASQ-2-
1 

2011-SS Wissenschaftliches Arbeiten mit 
Rechtsquellen, Kommentaren und 
Literatur 

Ü 2 1  NUM Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
Quellen, Kommentaren 
und Literatur) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
SS 

Block-
veran-
staltung Academic review of legal sources, 

expositions and literature 
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01-
ASQ-
3/-1 

2011-SS Einführung in Strukturen und 
Bereiche kirchlicher Rechtsord-
nung 

V 2 1  NUM Klausur (Dauer: ca. 15 
Min.) 

   Jährlich, 
WS 

Concepts and Methods of eccle-
siastical law 

01-
ASQ-
4/-1 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

State and Church - Issues 

01-
KPH-
BH/-1 

2012-SS Sprachkurs: Biblisches He-
bräisch – Hebraicumskurs 

Ü 10 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 31 

NUM Klausur (ca. 120 Min.) 
und mündl. Prüfung (ca. 
15 Min.) 

Deutsch, 
Hebrä-
isch 

   

Biblical Hebrew: Hebraicum ad-
vanced course  

01-KG-
EFPT/-
1 

2009-WS Einführung in die Patrologie V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
SS 

Introduction to patrology 

01-
ASQ-5 

2012-SS Themen der Kirchengeschichte  3 1        

Topics of canon law 

01-KG-
WM-1 

2009-WS Seminar zu speziellen Themen und 
Fragestellungen der Kirchenge-
schichte 

S 3 1  NUM 2 

a) oder b) oder d) oder g) 
oder h) oder i). 

    

Seminar on specific issues of 
Church History 

01-
ASQ-6 

2012-SS Christentum und antike Gesell-
schaft 

 1 1        

Christianity and ancient society 

01-KG-
CTAG-
1 

2009-WS Christentum und antike Gesell-
schaft 

V 1 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

Christianity and ancient society 

01-
ASQ-7 

2012-SS Themen der Religionspädagogik           

Religious Education as empirical 
science 
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01-PT-
RPEW-
1 

2009-WS Religionspädagogik als empirische 
Wissenschaft 

V+S 4 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder g) oder h) 

   Jährlich, 
SS 

Religious Education as empirical 
science 

01-
ASQ-
8/-1 

2013-WS Interkulturelle und interreligiöse 
Themen der Religionspädagogik 

S 5 1  B/NB Portfolio (ca. 8 S.)     

Intercultural and interreligious 
topics of religious education 

Anmerkungen 1Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2Prüfungsarten 
a) Mündliche Einzelprüfung ca. 15. Minuten 
b) Mündliche Gruppenprüfung ca. 45 Minuten (3 Personen) bzw. ca. 30 Minuten (2 Personen)  
c) Vortrag ca. 15 Minuten 
d) Klausur ca. 30 Minuten  
e) Hausarbeit ca. 5 Seiten  
f) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 15 Stunden 
g) Gestaltung einer Seminareinheit mit Ausarbeitung ca.45-90 Minuten und ca. 5 bis 10 Seiten 
h) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 30 Stunden 
i) Hausarbeit ca. 10 Seiten 

Juristische Fakultät   

02-J1 2008-WS Jura 1: Einführung in die 
Rechtswissenschaft 

 5 1        

Introduction to the German Legal 
System 

02-J1-1 2008-WS Einführung in die Rechtswissen-
schaft 

V,Ü 5 1 max. 801 NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

Introduction to the German Legal 
System 

02-J2 2012-SS Jura 2: Rechtsenglisch 1 und 
Einführung in das US-
amerikanische Recht 

 10 1-2        

Legal English 1 and Introduction 
to U.S. Law 
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02-J2-1 2012-SS Rechtsenglisch 1 und Einführung in 
das US-amerikanische Recht 

V+V 10 1-2 max. 302 NUM 2 Prüfungen  (Gewich-
tung 50:50) 

a) Klausur(en) (ca. 120 
Min.) und/oder 

b) Mündliche Einzelprü-
fung(en) (ca. 15 Min.) 
und/oder 

c) Mündliche Gruppen-
prüfung(en) (2er Grup-
pen, 15 Min. pro Person) 

Englisch    

Legal English 1 and Introduction to 
U.S. Law 

02-J6/-
1 

2012-SS Arbeitsrecht für Studierende 
anderer Fachrichtungen 

V,S 5 2 max. 303 NUM Prüfungsformen 
a) Klausur (ca. 120 Min.) 

b) Vortrag (ca. 30 Min.) 

c) Referat (ca. 15 Min.) 

d) Verschriftlichung des 
Referats (ca. 10 S.) 

Prüfungsarten 
1) a) + b), Gewichtung: 
60:40 oder 

2) a) + c) + d), Gewich-
tung 60:20:20 

   V: 

Jährlich, 
WS 

S : 

Jährlich, 
SS 

Employment Law 

02-J7/-
1 

2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen 
(Vorlesungsmodul) 

V 3 1 max. 501 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

 

02-J-
RR1 

2008-WS Rechtsrussisch  5 1        

Russian Legal Terminology 

02-J-
RR1-1 

2008-WS Rechtsrussisch 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Prüfungstur-
nus: i.d.R. 
jedes WS 

i.d.R. 
jedes 
WS Russian Legal Terminology 1 

02-J-
RR2 

2010-WS Einführung in das russische 
Recht  

 5 1        

Introduction to Russian Law 
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02-J-
RR2-1 

2008-WS Einführung in das russische Recht 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: Alle zwei 
Jahre WS 
oder SS  

 Alle zwei 
Jahre 
WS oder 
SS  

Introduction to Russian Law 1 

02-J-
EIR/-1 

2008-WS Einführung in das indische Recht  V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Englisch    

Introduction to Indian Law 

Anmerkungen 1 Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verblei-
benden Plätze erfolgt per Los. Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des 
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
2 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 
60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. 
Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 30 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen 
berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Nach-
träglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames 
Verfahren durchgeführt. 
3 1) Dem Studiengang Master Business Management stehen vorzugsweise bis zu 10 Teilnehmerplätze zur Verfügung. Diese werden vorab vergeben. 
2) Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze nach Abzug der unter Absatz 1 genannten vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum An-
gemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahme-
zahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten 
ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 
4 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 
20 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 20 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze 
wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der 
verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.    

Angebot der Juristischen Fakultät zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

02-J-
CuA/-1 

2012-WS Crashkurs – Auslandssemester  S 3 1 max. 351 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Crash Course - Semester Abroad 

02-J-
EiIKK/-
1 

2012-SS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 

S 3 1 max. 401  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
WS 

Introduction to intercultural 
competence  
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02-J-
IKKLTr
/-1 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz – 
Ländertraining 

S 3 1 max. 401  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
SS 

Cross countries training – Inter-
cultural competence 

02-J-
RiK/-1 

2011-SS Rechtsprobleme in der interkul-
turellen Kommunikation 

S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)     

Legal Problems concerning In-
tercultural Communication 

02-J-
RuK/-1 

2011-SS Recht und Kultur S 2 1 max. 401 B/NB Protokoll (mind. 5 S.)    jährlich, 
SS 

Law and Culture 

02-J-
IKER/-
1 

2012-WS Interkulturalität, Ethik und Recht S 3 1 max. 401 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

 

Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden  
Nachrückverfahren durchgeführt. 

Medizinische Fakultät 

03-
PSY-
NeuPh
y 

2009-WS Neuroanatomie und Physiologie  6 1 

       
Neuroanatomy and Physiology 

03-
PSY-
NeuPh
y-1 

2009-WS Neuroanatomie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-

Pool: 
max. 5 
(Los) 

NUM a) Klausur (60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

    
Neuroanatomy 

03-
PSY-
NeuPh
y-2 

2009-WS Physiologie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-

Pool: 
max. 5 
(Los) 

NUM a) Klausur (60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

    
Physiology 

  



8 
 

Philosophische Fakultät 1 

00-
MAU/-
1 

2008-WS Angewandte Teamfähigkeit im 
musischen Angebot der Universi-
tät 

P 5 1  NUM Nach Bestehen der Auf-
nahmeprüfung und re-
gelmäßiger Probenteil-
nahme während der 
Dauer von 2 Sem., aktive 
Mitwirkung an mind. 2 
Aufführungen 

  Kenntnis der 
Notenschrift. 
Nachweis der 
Musikalität 
durch förmli-
che Aufnah-
meprüfung 

 

 

Tutoren- und Mentorenprogramm 

04-Tut-
ASQ1/-
1 

2013-WS Studierwerkstatt Schreibkompe-
tenzen 

K 3 1 max. 15 
1 

B/NB Schriftliche Ausarbeitun-
gen (insgesamt ca. 10 
S.) 

    

Study Workshop Writing Skills  

04-Tut-
ASQ2/-
1 

2013-WS Studierwerkstatt Lernstrategien K 3 1 max. 15 
1 

B/NB Schriftliche Ausarbeitun-
gen (insgesamt ca. 10 
S.) 

    

Study Workshop Learning Stra-
tegies  

04-Tut-
ASQ3/-
1 

2013-WS Studierwerkstatt Präsentieren 
und Moderieren 

K 3 1 max. 15 
1 

B/NB Bericht (ca. 5 S.) und 
Präsentation (ca. 20 
Min.) 

    

Study Workshop Presentation  

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern der Philosophischen Fakultät I berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts (Anzahl der Semester) vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das 
Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Altorientalistik 

04-AO-
GAO/-
1 

2011-WS Grundzüge der Altorientalistik  V+V 5 2  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  1. Teil 
jährlich 
WS, 2. 
Teil jähr-
lich SS 

Introduction to Ancient Near 
Eastern Studies  

04-AO-
GVA/-1 

2011-WS Grundzüge der vorderasiatischen 
Archäologie  

V+V 5 2  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  1. Teil 
jährlich 
WS, 2. 
Teil jähr-
lich SS 

Introduction to Ancient Near 
Eastern Archaeology  
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04-AO-
TÜR1/-
1 

2011-WS Türkisch 1  Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) und 
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.), Gewichtung 2:1 

Deutsch   Jährlich, 
WS 

Turkish 1  

04-AO-
TÜR2/-
1 

2012-WS Türkisch 2  Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) und 
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.), Gewichtung 2:1 

Deutsch 04-AO-
TÜR1-1 

 Jährlich, 
SS 

Turkish 2  

Anmerkungen Die Module der Altorientalistik im ASQ-Pool können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikationen“ belegt 
werden: BA Altorientalistik (85 und 60 ECTS), BA Alte Welt (120 und 60 ECTS). 

Anglistik/Amerikanistik 

04-
EnAS
Q-CW/-
1 

2013-WS Kreatives Schreiben Ü 3 1 Max.20 1 B/NB Essay (ca. 10 S.) Englisch    

Creative Writing 

Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts (Anzahl der Semester) vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei 
werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Würzburg English Language Program 

04-
WELP-
1 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Geschichte und Kunst  

 3 1      Eines der 5 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

Essentials of German Studies:  
History and Art 

04-
WELP-
1-1 

2012-SS Geschichte/Kultur V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

History/Art 

04-
WELP-
1-2 

2012-SS Kunstgeschichte/Landeskunde V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Art History/Applied Geography 

04-
WELP-
1-3 

2012-SS Erinnerungskultur V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Culture of Remembrance 

04-
WELP-
1-4 

2012-SS Musikgeschichte V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Music History 

04-
WELP-
1-5 

2012-SS Filmgeschichte V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Film History 
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04-
WELP-
2 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Literatur 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

Essentials of German Studies:  
Literature 

04-
WELP-
2-1 

2012-SS Deutsche Literatur V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

German Literature 

04-
WELP-
2-2 

2012-SS Deutsch-Ausländische Erfahrungen V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Cross Cultural Experiences 

04-
WELP-
3 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Recht 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

Essentials of German Studies: 
Law 

04-
WELP-
3-1 

2012-SS Deutsches Recht V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

German Law 

04-
WELP-
3-2 

2012-SS Deutsche Rechtsgeschich-
te/Staatskirchenrecht 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Legal History/State-Church Law 

04-
WELP-
4 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Wirtschaft 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

Essentials of German Studies: 
Economics 

04-
WELP-
4-1 

2012-SS Deutsche Wirtschaft V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

German Economics 

04-
WELP-
4-2 

2012-SS Deutsch-Europäische Makroöko-
nomie 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

German-European Macroecono-
mics 

Anmerkungen * Die Teilnehmerauswahl erfolgt in folgender Reihenfolge: 1. Ausländische Studierende, 2. Studierende der Philosophischen Fakultät I, 3. Studierende anderer Fakultä-
ten. Die Plätze innerhalb der Gruppen werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. 
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Geographie 

09-
PG1Ex
D 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 1 (System Erde: Exogene 
Dynamik - Geomorphologie) 

 5 1        

General Physical Geography 1 
(Earth System: Exogeneous Dy-
namics - Geomorphology) 

09-
PG1-1 

2010-WS Allgemeine Physische Geographie 
1 (System Erde: Exogene Dynamik 
- Geomorphologie) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

General Physical Geography 1 
(Earth System: Exogeneous Dy-
namics - Geomorphology) 

09-
PG1KS 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 2 (System Erde: Klimasys-
tem) 

 5 1        

General Physical Geography 2 
(Earth System: Climate System) 

09-
PG1-2 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 
2 (System Erde: Klimasystem) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

General Physical Geography 2 
(Earth System: Climate System) 

09-
PG1En
D 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 3 (System Erde: Endogene 
Dynamik) 

 5 1        

General Physical Geography 3 
(Earth System: Endogenic Dy-
namics) 

09-
PG1-3 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 
3 (System Erde: Endogene Dyna-
mik) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

General Physical Geography 3 
(Earth System: Endogenic Dynam-
ics) 

09-
HG1SI 

2010-WS Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

 5 1        
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Introduction to the Geography of 
Cities, Towns and Villages 

09-
HG1-1 

2008-WS Einführung in die Siedlungsge-
ographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to the Geography of 
Cities, Towns and Villages 

09-
HG1WI 

2010-WS Einführung in die Wirtschafts-
geographie 

 5 1        

Introduction to Economic Ge-
ography 

09-
HG1-2 

2008-WS Einführung in die Wirtschafts-
geographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

Introduction to Economic Ge-
ography 

09-
HG1S
O 

2010-WS Einführung in die Sozial- und 
Bevölkerungsgeographie 

 5 1        

Introduction to Social and Popu-
lation Geography 

09-
HG1-3 

2008-WS Einführung in die Sozial- und Be-
völkerungsgeographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to Social and Popula-
tion Geography 

09-RG-
EU1/-1 

2010-WS Regionale Geographie Europa 1 V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder  

mündliche Gruppenprü-
fung (45 Min. bei drei 
Personen) 

   jährlich, 
WS 

Regional Geography Europe 1 
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09-RG-
AU1/-1 

2010-WS Regionale Geographie außerhalb 
Europas 1 

V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder  

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Minuten 
oder 

c) mündliche Gruppen-
prüfung (3 Personen, 
ca. 45 Min.)  

   jährlich, 
WS 

Regional Geography out of 
Europe 1 

Germanistik 

04-Dt-
ASQ1/-
1 

2012-WS Ringvorlesung Germanistik V 3 1  B/NB Protokoll (ca. 5 S.)    In der 
Regel 
jährlich Lecture Series 

04-Dt-
Exk/-1 

2011-WS Exkursionen der Germanistik E 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 

c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 

d) Essay (ca. 2 S.) oder 

e) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

f) Praktische Prüfung (ca. 
60 Min.) 

   i.d.R. alle 
1 – 2 
Semes-
ter 

Excursions (German Studies) 

04-Dt-
Anw/-1 

2012-WS Angewandte Germanistik Ü 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 
c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 
d) Essay (ca. 2 S.) oder 
e) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
f) Praktische Prüfung (ca. 
60 Min.) 

  VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls (Vorle-
sungen aus-
genommen). 

 

Applied German Studies 
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Geschichte 

04-AG-
PGV/-1 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Ver-
antwortungskompetenz in der 
Hochschule 

Ü 5 2  NUM Schriftlicher Tätigkeitsbe-
richt (ca. 1.500 Wörter) 

  Die Teilnahme 
an dem Modul 
ist nur denje-
nigen Studen-
ten möglich, 
die gewählte 
Mitglieder der 
Hochschul-
gremien Se-
nat, Fakultäts-
räte oder 
Kommissio-
nen sind. 

 

Acquiring social and political 
skills in academic work 

04-Ge-
WEP 

2012-WS Erstellung von wissenschaftli-
chen Arbeiten mit Word, Excel 
und Powerpoint 

 3 1        

Working with Word, Excel and 
Powerpoint in scientific contents 

04-
GeGy-
HWTM
-1 

2009-WS Historische Hilfswissenschaf-
ten/Theorie und Methode 

Ü/V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 101 

NUM a) Referat (ca. 25 Min) 
mit Thesenpapier (ca. 2 
S.) oder 
b) Klausur (ca. 45 Min.) 

  VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls (Vorle-
sungen aus-
genommen). 

 

Auxiliary Historical Disciplines / 
Theory and Method 

Anmerkung 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Digital Humanities und Geschichte berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. 
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Graecum 

04-
KPG-
GKA/-1 

2009-WS Griechische Sprachkurse zur 
Vorbereitung auf das Graecum 1-
2 

Ü, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Grie-
chisch 

   

Greek Language Courses to fit 
for Graecum 1-2 

04-
KPG-
GKB 

2009-WS Griechischer Sprachkurs zur 
Vorbereitung auf das Graecum 3 

 5 1     04-KPG-GKA    

Greek Language Course to fit for 
Graecum 3 

04-
KPG-
GKB-1 

2009-WS Griechischer Sprachkurs zur Vorbe-
reitung auf das Graecum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Grie-
chisch 

04-KPG-
GKA-1  

  

Greek Language Course to fit for 
Graecum 3 

Indologie 

04-IB1-
PSS 

2010-WS Das moderne Südasien  5 1        

Modern South Asia 

04-IB1-
1 

2010-WS Das moderne Südasien V, Ü 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 
b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
und/ 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

Modern South Asia 

04-IB2-
1EXP 

2011-WS Das vormoderne Indien   5 1        

Premodern India 

04-IB2-
1 

2010-WS Das vormoderne Indien  V, S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder  
b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

Premodern India 
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04-IB4-
1EXP 

2011-WS Sanskrit I  10 1        

Sanskrit I 

04-IB4-
1 

2010-WS Sanskrit 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 
Ende der Vorlesungszeit 
oder 
b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 
c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-
sungszeit verteilt 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

Sanskrit 1 

04-IB5-
1SQ 

2010-WS Hindi I   10 1        

Hindi I  

04-IB5-
1 

2007-WS Hindi 1 Ü+Ü 10 1  NUM a) eine Klausur (Dauer 
ca. 90 – 120 Min.) am 
Ende der Vorlesungszeit 
oder 

b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 – 60 Min.) 
zur Mitte und am Ende 
der Vorlesungszeit oder 

c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 – 
30 Min.) über die Vorle-
sungszeit verteilt 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

Hindi 1 

04-
IB24/-1 

2008-WS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grund-
lagen interkultureller Handlungs-
kompetenz  

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 

b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 
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Intercultural Communication in 
India: Introduction to intercul-
tural agency 

ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 

Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben 

04-
IB25 

2010-WS Indien aus ökonomischer Per-
spektive  

 5 1        

Indian economy 

04-
IB25-1 

2010-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 10 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 
b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

India as a business location 

04-
IB26/-1 

2008-WS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 

b) Hausaufgaben (1-2 
schriftliche (je ca. 2 S.) 
und/ oder mündliche (je 
ca. 10 Min.) Leistungen, 
Bearbeitungszeit ca. 6 
Stunden) 

Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben  

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS Globalisation and Migration with 

reference to India 

Japanologie 

04-
JAPO-
SB1 

2011-SS Modernes Japanisch 1  15 3        

Modern Japanese 1 

04-
JAPO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs I Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
WS 

Modern Japanese Intensive Course 
I 
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04-
JAPO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Japanisch I Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-1 

 Jährlich, 
WS 

Modern Japanese I 

04-
JAPO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Japanisch II/1 Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-2 

 Jährlich, 
SS 

Modern Japanese II/1 

04-
JAPO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Japanisch II/2 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-3 

 Jährlich, 
WS 

Modern Japanese II/2 

04-
JAPO-
SB2 

2011-SS Modernes Japanisch 2  5 1      04-JAPO-
SB1 

  

Modern Japanese 2 

04-
JAPO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs II Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
SS 

Modern Japanese Intensive Course 
II 

04-
JAPO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Japanisch III Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB2-1 

 Jährlich, 
SS 

Modern Japanese III 

04-
JAPO-
IB1 

2011-SS Landeskunde und Geschichte 
Japans 

 5 2        

Applied geography and History 
of Japan 

04-
JAPO-
IB1-1 

2011-SS Landeskunde Japans V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
WS 

Applied geography of Japan 
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04-
JAPO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte Japans V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

History of Japan 

Klassische Archäologie 

04-KA-
ASQ1/-
1 

2013-WS Einführung in die griechische 
Archäologie 

V 3 1 Max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

mündl. Gruppenprüfung 
(ca. 20 Min. pro Teil-
nehmer, max.3) 

   jährlich, 
WS 

Introduction to Greek Archeology 

04-KA-
ASQ2/-
1 

2013-WS Einführung in die römi-
sche/italische Archäologie  

V 3 1 Max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

mündl. Gruppenprüfung 
(ca. 20 Min. pro Teil-
nehmer, max.3) 

   jährlich, 
SS 

Introduction to Roman/Italian 
Archeology 

Anmerkungen: 1 Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts (Anzahl der Semester) vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei 
werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Kunstgeschichte 

04-
KGBA-
BMMK 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz  2 1        

Level One Module Media Compe-
tence 

04-
KGBA-
BMMK-
1 

2009-WS Medienkompetenz für Studierende 
der Kunstgeschichte 

Ü 2 1  B/NB Klausur (ca. 60 Min.) 
oder mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
WS 

Media Competence for Art History 
Students 

Latinistik 

04-
KPL-
LKA/-1 

2009-WS Lateinische Sprachkurse zur 
Vorbereitung auf das Latinum 1-2 

Ü+Ü 5 2  NUM Klausur; ca. 60 Minuten Deutsch/
Latein 

 Teil 1 im WS, 
Teil 2 im SS 

Jährlich 
WS, 
jährlich 
SS Latin Language Courses to fit for 

Latinum 1-2 

04-
KPL-
LKB/-1 

2009-WS Lateinischer Sprachkurs zum 
Erwerb gesicherter Lateinkennt-
nisse 

Ü 3 1  NUM Klausur ; ca. 120 Minu-
ten 

Deutsch/
Latein 

 Im SS Jährlich 
SS, 
Block-
veran-
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Latin Language Course to fit for 
adequate Latin skills 

staltung 
nach 
Ende der 
Vorle-
sungszeit 

04-
KPL-
LKC/-1 

2009-WS Lateinischer Sprachkurs zur 
Vorbereitung auf das Latinum 3  

Ü 5 1  NUM Klausur; ca. 180 Minuten Deutsch/
Latein 

 Im WS Jährlich, 
WS 

Latin Language Course to fit for 
Latinum 3 

Romanistik (Französisch, Italienisch, Spanisch, Por tugiesisch) 

04-
FrASQ
-AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Französisch) 

5 1         

Level Two Module Linguistics 2 
(French) 

04-
FrGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Französisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Franzö-
sisch 

 1  

Selected Topics in Linguistics 2 
(French) 

04-
FrASQ
-AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Französisch) 

 5 1        

Level Two Module Literature 
Studies 2 (French) 

04-
FrGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Französisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Franzö-
sisch 

 1  

Epoch or Branch in Literature Stud-
ies 2 (French) 

04-
ItASQ-
AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Italienisch) 

 5 1        

Level Two Module Linguistics 2 
(Italian) 

04-
ItGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Italienisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Italie-
nisch 

 1  

Selected Topics in Linguistics 2 
(Italian) 
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04-
ItASQ-
AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Italienisch) 

 5 1        

Level Two Module Literature 
Studies 2 (Italian) 

04-
ItGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Italienisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Italie-
nisch 

 1  

Epoch or Branch in Literature Stud-
ies 2 (Italian) 

04-
SpAS
Q-AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Spanisch) 

 5 1        

Level Two Module Linguistics 2 
(Spanish) 

04-
SpGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Spanisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Spanisch 

 1  

Selected Topics in Linguistics 2 
(Spanish) 

04-
SpAS
Q-AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Spanisch) 

 5 1        

Level Two Module Literature 
Studies 2 (Spanish) 

04-
SpGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Spanisch) 

V+T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Spanisch 

 1  

Epoch or Branch in Literature Stud-
ies 2 (Spanish) 

04-
PtLA-
BA-
FrB1/2 

2009-WS Portugiesisch 1 und 2  6 2        

Portuguese 1 and 2 

04-
PtLA-
BA-
FrB-1 

2009-WS Portugiesisch 1 Ü 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Portu-
giesisch 

 1  

Portuguese 1 

04-Pt-
LABA-
FrB-2 

2009-WS Portugiesisch 2 Ü 3 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 45 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  

Portuguese 2 
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04-
PtLA-
BA-
FrB3 

2009-WS Portugiesisch 3  4 1        

Portuguese 3 

04-
PtLA-
BA-
FrB-3 

2009-WS Portugiesisch 3 Ü 4 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 60 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  

Portuguese 3 

Anmerkungen 1 Voraussetzung für die Prüfungsanmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (max. zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) an den Lehrveranstaltungen des Teilmoduls 
(Vorlesungen ausgenommen) 

Die Module 04-FrASQ-AM-SW2 und 04-FrASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Galloromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Die Module 04-ItASQ-AM-SW2 und 04-ItASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Italoromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Die Module 04-SpASQ-AM-SW2 und 04-SpASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Iberoromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Sinologie 

04-
SINO-
SB1 

2011-SS Modernes Chinesisch 1  15 3        

Modern Chinese 1 

04-
SINO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs I Ü 6 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Chine-
sisch 

  jährlich, 
WS 

Modern Chinese Intensive Course I 

04-
SINO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Chinesisch I Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-1 

 jährlich, 
WS 

Modern Chinese I 

04-
SINO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Chinesisch II/1 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-2 

 jährlich, 
SS 

Modern Chinese II/1 
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04-
SINO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Chinesisch II/2 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-3 

 jährlich, 
WS 

Modern Chinese II/2 

04-
SINO-
SB2 

2011-SS Modernes Chinesisch 2  5 1      04-SINO-
SB1 

  

Modern Chinese 2 

04-
SINO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs 
II 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

Modern Chinese Intensive Course II 

04-
SINO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Chinesisch III Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

Modern Chinese III 

04-
SINO-
IB1 

2011-SS Geschichte Chinas  5 2        

History of China  

04-
SINO-
IB1-1 

2011-SS Geschichte I V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   jährlich, 
SS 

History of China 1 

04-
SINO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

History of China 2 

04-
SINO-
IB2 

2011-SS Landeskunde und Gesellschaft 
Chinas 

 5 2      Neben 04-
SINO-IB2-1 
muss entwe-
der 04-SINO-
IB2-2-A oder 
04-SINO-IB2-
2-B oder 04-
SINO-IB2-2-C 
absolviert 
werden. 

 

Geography and Society of China 
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04-
SINO-
IB2-1 

2011-SS Landeskunde Chinas V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

Applied geography of China 

04-
SINO-
IB2-2-A 

2011-SS VR China I V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

PR China I 

04-
SINO-
IB2-2-B 

2011-SS PR China II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
SS 

PR China II 

04-
SINO-
IB2-2-
C 

2011-SS The Political System of the P.R. 
China  

V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
WS 

The Political System of the P.R. 
China  

Slavistik 

04-SL-
RS1 

2013-SS Russische Sprache 1  5 1        

Russian Language 1 

04-SL-
RS1-1 

2010-WS Russische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
WS 

Russian Language 1 

04-SL-
RS2 

2013-SS Russische Sprache 2  5 1     1   

Russian Language 2 

04-SL-
RS2-1 

2010-WS Russische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
SS 

Russian Language 2 

04-SL-
RSA 

2013-SS Russische Sprache: Aufbaumo-
dul 

 10 2        

 

04-SL-
RSA-1 

2013-SS Russische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

2 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
WS 

Russian Language 3 
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04-SL-
RSA-2 

2013-SS Russische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

3 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
SS 

Russian Language 4 

04-SL-
LWB 

2010-WS Literaturwissenschaftliches Ba-
sismodul 

 10 2        

Level One Module Literature 
Studies 

04-SL-
LWB-1 

2010-WS Russische Literatur- und Geistes-
geschichte 

V 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

History of Russian Literature and 
Culture 

04-SL-
LWB-2 

2010-WS Einführung in Begriffe und Metho-
den der Textanalyse 

S 5 1  NUM Hausarbeit (ca. 5 – 10 
S.) 

Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
SS 

Introduction to Terminology and 
Methods of Text Analysis 

04-SL-
LKR 

2010-WS Landeskunde und Kultur  5 2        

Regional Studies and Culture 

04-SL-
LKR-1 

2010-WS Russland in Geschichte und Ge-
genwart 

S 2 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
WS 

Russian Past and Present 

04-SL-
LKR-2 

2010-WS Landeskunde S 3 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Regelmäßige 
Teilnahme 4 

jährlich, 
SS 

Regional Studies 

04-SL-
SVS/-1 

2010-WS Die slavischen Völker und Spra-
chen 

S 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)   Regelmäßige 
Teilnahme 4 

Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

The Slavic Peoples and Lan-
guages 

04-SL-
IKK/-1 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum  

S 5 1 255 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
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Intercultural Communication - 
Slavonic cultural area 

50/50) 
Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

04-SL-
IKP/-1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Sla-
vischer Kulturraum  

S 5 1 255 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 
Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

Intercultural Competence - Sla-
vonic cultural area 

04-SL-
POLN1
/-1 

2013-WS Polnische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Polish Language 1  

04-SL-
POLN2
/-1 

2013-WS Polnische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Polish Language 2  

04-SL-
POLN3
/-1 

2013-WS Polnische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch/ 
Polnisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Polish Language 3  

04-SL-
POLN4
/-1 

2013-WS Polnische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch/ 
Polnisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Polish Language 4  

04-SL-
UKR/-1 

2013-WS Ukrainisch Ü+Ü 5 2  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch/ 
Ukrai-
nisch 

   

Ukrainian Language  

Anmerkungen 1 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS1 
2 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS2 
3 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RSA-1 

4  Voraussetzung für die erfolgreiche Prüfungsanmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (max. zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) an den Lehrver-
anstaltungen des Teilmoduls (Vorlesungen ausgenommen). 

5 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Russische Sprache und Kultur berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich 
frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 



27 
 

Lehrstuhlübergreifendes Angebot der Philosophischen Fakultät 1 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz“ 

04-
GSiK-
Ch 

2008-WS Globale Systeme Interkulturelle 
Kompetenz (China) 

 5 2        

Global Systems Intercultural 
Competence (China) 

04-
GSiK-
Ch-1 

2008-WS Aspekte interkultureller Verständi-
gung zwischen Deutschland und 
China 

S 3 1 max. 301 NUM Mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Aspects of Intercultural Communi-
cation between Germany and China 

04-
GSiK-
Ch-2 

2008-WS Landesspezifisches interkulturelles 
Training mit Schwerpunkt China 

S 2 1 max. 302 NUM Klausur (ca. 60 Min.)  04-GSiK-Ch-
1 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS  

jährlich, 
SS  

Country-specific Intercultural Train-
ing with Focus on China 

Anmerkungen 1
 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

a) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Modern China bzw. Wirtschaftswissenschaften, jeweils in der Ausprägung von 180 ECTS-
Punkten, sowie aus dem Studienfach Rechtswissenschaft berücksichtigt. Bei entsprechender Bewerbungslage sind die Plätze zu gleichen Teilen an Studierende der 
drei Fächer per Los zu verteilen. 
b) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung. Dabei werden bei entsprechender Bewerbungszahl mindestens drei Teilnahmeplät-
ze vorgehalten und anteilig nach Fachkontingenten zugewiesen, wobei jedem Fach mindestens ein voller Platz zugeteilt wird. Innerhalb dieser Fachkontingente erfolgt 
die Auswahl per Los. 
c) Sollten bei der Vergabe nach a) bzw. b) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze per Los. 
d) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 
2 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die das erste Teilmodul 04-GSIK-Ch-1 unmittelbar im laufenden WS bestanden haben. 
b) Verbleibende Plätze werden unter Bewerber/-innen verlost, die sich nach bestandenen Wiederholungsprüfungen aus früheren Jahren bewerben. 

Philosophische Fakultät 2 

Arabisch 

06-B-
ARAB
1/-1 

2012-WS Arabisch 1  Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

   jährlich, 
WS 

Arabic 1  

06-B-
ARAB
2/-1 

2012-WS Arabisch 2  Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

 06-B-ARAB1 
oder gleich-
wertiger 
Abschluss 

 jährlich, 
SS 

Arabic 2  
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06-B-
ARAB
3/-1 

2012-WS Arabisch 3  Ü 3 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

 06-B-ARAB2 
oder gleich-
wertiger 
Abschluss 

 jährlich, 
WS 

Arabic 3  

06-B-
ARAB
4/-1 

2012-WS Arabisch 4  Ü 3 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

 06-B-ARAB2 
oder gleich-
wertiger 
Abschluss 

 jährlich, 
SS 

Arabic 4  

Evangelische Theologie 

06-Th-
EvRP/-
1 

2009-WS Evangelische Religionspädago-
gik 

V+T 5 1  NUM a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbei-
tung (ca. 30 Min. und 
ca. 2 S.) oder 

b) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

c) Hausarbeit (ca. 15 S.) 

   TN ca. 
10 

Protestant Religious Education 

06-Th-
CuR/-1 

2009-WS Christentum und Religionen V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Christianity and World Religions 

06-Th-
Pub/-1 

2009-WS Publikationspraxis S 5 1  NUM Verfassen einer Rezen-
sion (ca. 5 S.) 

   TN: ca. 
10 

Review Writing Course - 

06-Th-
RL/-1 

2009-WS Religion und Lebenswelt V 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Religion and Lifeworld 

Medienkommunikation 

06-MK-
SQMP
R/-1 

2012-WS Mediensysteme Presse und 
Rundfunk 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Protokoll, ca. 2 S.    Jährlich, 
WS 

Media Systems Press and Broad-
cast 

06-MK-
SQEM
P/-1 

2013-WS Einführung in die Medienpsycho-
logie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Klausur (ca. 60 Minuten)     

Media Psychology - An Introduc-
tion 
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Pädagogik 

06-IB/-
1 

2013-SS Interkulturelle Bildung S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max 40 1 

B/NB a) Klausur, ca. 120 Minu-
ten oder  
b) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 30 Minuten 
oder  
c) Referat plus 
Verschriftlichung, ca.15-
30 Minuten plus ca. 10-
15 Seiten 
(Gewichtung: 50:50) oder  
d) Hausarbeit, ca. 15-20 
Seiten oder  
e) Portfolio, Maximal 20 
Seiten 

    

Intercultural Education 

Philosophie 

06-B-
POPN/
-1 

2010-WS Grundlagen der Philosophie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 301 

B/NB Schriftlicher Test (ca. 60 
Min.) 

   jährlich, 
WS 

Principles of philosophy 

06-B-
P2TF1 

2010-WS Philosophie 1  5 1        

Philosophy 1  

06-B-
P2-1 

2010-WS Philosophische Grundlagen der 
Geistes-, Sozial- und Humanwis-
senschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

jährlich, 
SS 

Philosophical principles of arts and 
humanities 

06-B-
P2TF2 

2010-WS Philosophie 2  5 1        

Philosophy 2  

06-B-
P2-2 

2010-WS Philosophische Grundlagen der 
Natur- und Technikwissenschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)   VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) 

jährlich, 
SS 

Philosophical principles of natural 
sciences and technology 
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06-B-
P3SQ 

2013-SS Theoretische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

 

06-B-
P3SQ-
1 

2013-SS Theoretische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Protokoll (ca. 2 S.)    jährlich, 
WS 

Theoretical Philosophy 

06-B-
P4SQ 

2013-SS Praktische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

 

06-B-
P4SQ-
1 

2013-SS Praktische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Protokoll (ca. 2 S.)    jährlich, 
WS  

Practical Philosophy 

06-B-
P5SQ 

2013-SS Geschichte der Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

History of Philosophy 

06-B-
P5SQ-
1 

2013-SS Geschichte der Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Protokoll (ca. 2 S.)    jährlich, 
SS 

History of Philosophy 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Philosophie und Religion 

06-
PRB-
SQ-
RGP1 

2011-SS Einführung in die Religionsge-
schichte 

 2 1        

Introduction into the Study of the 
History of Religions 

06-
PRB-
RGP-1 

2010-WS Einführung in die Religionsge-
schichte 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.     Jährlich, 
SS 

Introduction into the Study of the 
History of Religions 

06-
PRB-
SQ-
RGP2/-
1 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselqua-
lifikation 

S 5 1  B/BN Klausur, ca.120 min    Jährlich, 
SS 

World Religions as Key Compe-
tences  
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06-
PRB-
SQ-
Sys-
RelP 

2011-SS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

 2 1        

Introduction into the Systematic 
Concepts of the Study of Relig-
ions 

06-
PRB-
Sys-
RelP-1 

2010-WS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.    jährlich, 
WS 

Introduction into the Systematic 
Concepts of the Study of Religions 

Political and Social Studies 

06-BM-
KK/-1 

2011-WS Basismodul Kommunikations-
kompetenz 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

 Prüfungstur-
nus jährlich 

jährlich, 
SS 

Communication skills  

06-BM-
MK/-1 

2011-WS Basismodul Medien und Kom-
munikation 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

    

Media and Communication 

06-
IR1/-1 

2011-WS Intercultural Relations S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und Eng-
lisch 

 Das Modul 
eignet sich für 
Studierende 
aller Fachrich-
tungen. 

 

Intercultural Relations  

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Prüfungssatz SL: Seminare und Übungen 
 a)Referat: ca. 30 Min. 
 b)Kurzreferat: max. 15 Min. 
 c)Essay: ca. 5 Seiten 
 d)Rezension: max. 3 Seiten 
 e)Übungsaufgaben (auch in Form von case-trains): nach Bekanntgabe der Lehrperson 
 f)Wissenschaftliches Poster: gemäß den Richtlinien der Wissenschaftlichen Arbeitstechniken, Abgabe mindestens in elektronischer Form 
 g)Protokoll: ca. 2 Seiten 
 h)Diskussionsleitung: Übernahme der Diskussionsleitung zu einem von der Lehrperson angegebenen Thema im Rahmen einer Lehrveranstaltung 
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 i)Übungsaufgaben: nach Bekanntgabe der Lehrperson 
 j)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 20 Min. 
 k)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 10 Min. 
 l)Teilnahme an der Interviewerschulung und zwei Kurzpräsentationen: je Kurzpräsentation ca. 10 Min. 

Art und Umfang der SL werden zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

Psychologie 

06-
Psy-
SQA1/-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1 V 2 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

General Psychology 1 

06-
Psy-
SQA2/-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2 V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

General Psychology 2 

06-
PSY-
SQDu
PPSY 

2011-WS Differentielle und Persönlich-
keitspsychologie 

 3 1        

Differential and Personality Psy-
chology 

06-
PSY-
DuPPS
Y-1 

2009-WS Differentielle und Persönlichkeits-
psychologie 1 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

Differential and Personality Psycho-
logy 1 

06-
PSY-
EiG/-1 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca.30 Min.) 

    

History of Psychology 

06-
PSY-
SQSoz
/-1 

2011-SS Sozialpsychologie V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

Social Psychology 

06-
Psy-
SEM/-1 

2013-SS Selbstmanagement S 3 1 Max. 121 B/NB Schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 5 Seiten) 

    

Self-Management  

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
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Sonderpädagogik 

06-I-
FB-
Anw1/-
1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 5 
S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

Practice related aspects in Spe-
cial Education 1 

06-I-
FB-
Anw3/-
1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Practice related aspects in Spe-
cial Education 3 

06-I-
FB-
Anw5/-
1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Practice related aspects in Spe-
cial Education 5 
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06-I-
FB-
Ber1/-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 5 
S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

Profession-related aspects in 
Special Education 1 

06-I-
FB-
Ber3/-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Profession-related aspects in 
Special Education 3 

06-I-
FB-
Ber5/-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Profession-related aspects in 
Special Education 5 
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06-I-
FB-
For1/-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 5 
S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

Reseach-related aspects of Spe-
cial Education 1 

06-I-
FB-
For3/-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Reseach-related aspects of Spe-
cial Education 3 

06-I-
FB-
For5/-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Reseach-related aspects of Spe-
cial Education 5 

06-V-
PBV1S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        
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Introduction to educational sci-
ence of emotional and behavioral 
disorders 1 

06-V-
PBV1S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 – Grundla-
gen  

V 2 1 max. 
101 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to educational science 
of emotional and behavioral disor-
ders 1 - basics 

06-V-
PBV2S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

Introduction to educational sci-
ence of emotional and behavioral 
disorders 2 

06-V-
PBV2S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 – Phänome-
ne und Erklärungen 

V 2 1 max. 
101 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Introduction to educational science 
of emotional and behavioral disor-
ders 2 - phenomena and approach 

06-I-
FB-
AnwD/
-1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik D 

S 3 1 Gilt nur 
für 
ASQ-
Pool: 

151  

B/NB a)  Klausur, 45 Min. oder 

b)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 

c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. 

 oder 

d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 

e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 

    

Practice related aspects in Spe-
cial Education D 
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f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten 

06-G-
Schwe
rb 

2009-WS Pädagogische und didaktische 
Erfordernisse bei Menschen mit 
intensivem Förderbedarf 

 4 1   
 

 
  

 

Education and didactics in the 
context of intensive special 
needs 

06-G-
Schwer
b-1 

2009-WS Ausgewählte Aspekte intensiven 
Förderbedarfs 

S 4 1 Gilt nur 
für 
ASQ-
Pool: 

101 

NUM a)Klausur, ca. 60 Minu-
ten, oder  
b) Referat, ca. 20-40 
Minuten, oder 
c) Referat mit Ausarbei-
tung, ca. 20 Minuten und 
ca. 10 Seiten (Gewich-
tung 1:2, beide Teile 
mindestens ausrei-
chend), oder 
d) Referat und Klausur, 
ca. 20 Minuten und ca. 
30 Minuten, oder 
e) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 15 Minuten 
oder 
f) Mündliche Gruppen-
prüfung, ca. 60 Minuten 
(4 Personen),  oder 
g) Hausarbeit ca. 10-15 
Seiten 

 
  

 

Education and didactics in the con-
text of intensive special needs 
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06-I-
FB-
BerD/-
1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik D 

S 3 1 Gilt nur 
für 
ASQ-
Pool: 

151  

B/NB a) Klausur, 45 Min. oder 
b) Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 
c)  Referat/ Seminarges-
taltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. oder 
d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 
e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 
f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten  

    

Profession-related aspects in 
Special Education D 

06-
VProj-
sozBP/
-1 

2009-WS Theorie und Praxis der Arbeit im 
sozialen Brennpunkt (Projekt) 

S+S
+S 

5 2 Max. 
25 

(LOS) 

B/NB 1) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 

2) Mündliche Gruppen-
prüfung, (4 Personen, 
je ca. 5 Min.) 

  
Praxisarbeit: 
Mitarbeit in 
Projektgrup-
pen 

 

Theory of and practice in de-
prived areas (project) 

06-Ik-
Komp/
-1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz S+S 5 2  B/NB 1) Hausarbeit (ca. 12 S.) 
oder 

2) Referat (ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder 

3) Klausur (ca. 60 Min) 

    

Intercultural competences 

06-Ik-
Hf/-1 

2010-WS Interkulturelle Handlungsfelder S+S 5 2  B/NB 1) Hausarbeit (ca. 12 S.) 
oder 

2) Referat (ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder 

3) Klausur (ca. 60 Min) 

    

Intercultural spheres of activities 
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06-I-
SoRV/-
1 

2013-SS Einführung in die Sonderpäda-
gogischen Fachrichtungen 

V 3 1 Max. 
25 1 

NUM a) Klausur (ca. 40 Min.) 
oder 
b) Referat (ca. 20 Min.) 
mit Verschriftlichung (ca. 
10 S.), Gewichtung 1:1 
oder 
c) Referat (ca. 20-40 
Min.) oder 
d) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min) oder 
e) Mündliche Gruppen-
prüfung mit 4 Personen 
(ca. 60 Min. pro Gruppe, 
ca. 15 Min. pro Person) 
oder 
f) Hausarbeit (ca. 10-15 
S.) 

   Jährlich, 
WS 

Introduction to subjects in spe-
cial education 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Fakultät für Biologie 

07-
3A3OE
KO/-1 

2013-WS Ökologie der Pflanzen und Tiere V+Ü 6 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)     

Plant and Animal Ecology 

07-
ASQ-
GTB/-1 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotech-
nologie /Biowissenschaften (für 
Studierende außerhalb der Bio-
wissenschaften)  

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 
min. 7, 
max. 50 
(Los) 

B/NB Referat, ca.10 – 15 min Deutsch 
oder 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

Basics and Trends in the Bio-
technologies / Biosciences (not 
für students of Bioscientific cur-
ricula) 

07-
PTTBi
o/-1 

2012-WS Tutorenschulung Biologie  S 3 1  B/NB Durchführung einer Tuto-
riumsstunde (ca. 20 Min.) 

Deutsch/
Englisch 

 VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me am Semi-
nar (mindes-
tens 80 %) 

 

Peer Tutor Training Biology  

 Das Modul 07-ASQ-GTB kann nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden:  Bachelor Biologie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biomedizin (B.Sc. mit 
180 ECTS) und  Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 
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Fakultät für Chemie und Pharmazie 

08-AC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Allgemeine und 
Anorganische Chemie für Hörer 
aller Fakultäten 

  3 1            

General Chemistry 

08-AC-
NF-1 

2010-WS Allgemeine und Anorganische 
Chemie für Studierende der Medi-
zin, Zahnmedizin und Biologie 

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten Introduction to Inorganic Chemistry 

for Students of Biology, Medicine 
and Dentistry 

08-
CM1 

2011-WS Chemie für Studierende der Ma-
thematik und anderer Fächer 

  6 1            

Introduction to Inorganic Chem-
istry for Students of Mathematics 
and other Subjects 

08-
CM1-1 

2011-WS Grundlagen der Allgemeinen und 
Anorganischen Chemie für Studie-
rende der Mathematik und anderer 
Fächer 

V 6 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)     Jährlich, 
WS 

Introduction to Inorganic Chemistry 
for Students of Mathematics and 
other Subjects 

08-OC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Organische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  3 1           

Principles of Organic Chemistry 

08-
IOC-1 

2010-WS Organische Chemie für Studierende 
der Medizin, Biomedizin, Zahnme-
dizin, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften  

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)      

Organic Chemistry for students of 
medicine, biomedicine, dental 
medicine, engineering and natural 
science 
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08-
OC1/-1 

2009-WS Organische Chemie 1 V,Ü 5 1  NUM a) Eine bis drei Klausu-
ren (eine Klausur ca. 90 
Min., zwei Klausuren je 
ca. 60 oder ca. 90 Min., 
drei Klausuren je ca. 60 
Min.) oder 

b) mündl. Einzelprüfung 
(ca. 20 Min.) oder  

c) mündl. Gruppenprü-
fung (2 Prüflinge, insge-
samt ca. 30 Min.) 

  1) Jährlich, 
SS 

Organic Chemistry 1 

08-PC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Physikalische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  4 1            

Principles of Physical Chemistry 

08-PC-
Bio-1 

2010-WS Thermodynamik, Kinetik, Elektro-
chemie für Studierende der Biologie 
und Lebensmittelchemie 

V,Ü 4 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

Jährlich, 
WS 

Thermodynamics, Kinetics, Electro-
chemistry 

Anmerkungen 1) Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Re-
gel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen). 

Die Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqua-
lifikationen“ belegt werden: Bachelor Chemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Lebensmittelchemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Technologie der Funktionswerkstof-
fe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Funktionswerkstoffe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 

Gilt für alle Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool: Wurden diese Module (bzw. dahin enthaltene Teilmodule/Veranstaltungen) bereits im Pflicht-
/Wahlpflichtbereich belegt, können sie nicht im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen berücksichtigt werden. 

Fakultät für Mathematik und Informatik 

Informatik 

10-I-
EID/-1 

2013-SS Einführung in die Informations-
darstellung für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 3 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 20 Minuten)   VL: 2 jährlich, 
WS 

Introduction to data presentation 
as minor subject 
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10-I-
EDB/-1 

2010-WS Einführung in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max.501 B/NB Klausur (ca. 15-20 Minu-
ten)  

  VL: 2 jährlich, 
WS 

Introduction to Databases for 
students from all faculties 

10-I-
EPRO/
-1 

2013-SS Einführung in die Programmie-
rung für Studierende aller Fakul-
täten 

V,Ü 5 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 40 Minuten)    VL: 2 jährlich, 
WS 

Introduction to programming as 
minor subject 

10-I-
TFEL/-
1 

2010-WS Entwicklung von Trainingsfällen 
für E-Learning-Kurse 

P 2 1 max. 201 B/NB Lösen von Projektaufga-
ben 

Deutsch 
oder 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich 

jährlich 

Development of training cases 
for e-learning courses 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Voraussetzung für Klausurteilnahme ist die Lösung von Übungsaufgaben wie zu Veranstaltungsbeginn angegeben. 

Fakultät für Physik und Astronomie 

11-
EFNF 

2007-WS Einführung in die Physik für Stu-
dierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

 7 2        

Introduction to Physics for Stu-
dents of Non-physics-related 
Minor Subjects 

11-
EFNF-
1 

2007-WS Einführung in die Physik 1 und 2 für 
Studierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

V+V 7 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

Introduction to Physics 1 and 2 for 
Students of Non-physics-related 
Minor Subjects 

11-P-
FR 

2011-SS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

 2 1        

Measurements and Data Analysis 
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11-P-
FR-1 

2009-WS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

V, T 2 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Klausur (ca. 120 Min.)    Jährlich, 
WS 

Mathematical Methods of Physics 

11-
PFNF 

2007-WS Physikalisches Nebenfachprakti-
kum für Studierende eines phy-
sikfernen Nebenfachs 

 3 1        

Practical Course Physics for 
Students of Non-physics-related 
Minor Subjects 

11-
PFNF-
1 

2007-WS Physikalisches Praktikum 1  für 
Studierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

P 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) mündlicher Test ca. 15 
min. während des Ver-
suchs und b) Klausur ca. 
90 min 

    

Practical Course Physics 1 for Stu-
dents of Non-physics-related Minor 
Subjects 

Anmerkungen 
Gilt für alle Module der Fakultät für Physik und Astronomie: 
Die Module können im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden, soweit in deren Fachspezifi-
schen Bestimmungen nichts Abweichendes geregelt ist: 
Ba Physik 180, Ba Physik Nebenfach 60, Ba Nanostrukturtechnik, Ba Biologie, Ba Informatik, Ba Mathematik, Ba Wirtschaftsmathematik, Ba Computational Mathema-
tics, Ba Mathematische Physik, Ba Chemie, Ba Biochemie, Ba Lebensmittelchemie, Ba Technologie der Funktionswerkstoffe, Ba Luft-und Raumfahrtinformatik, Ba 
Biomedizin. 
Veranstaltungsanmeldung zu Vorlesungsbeginn via SB@Home oder wie vom Dozenten bzw. der Dozentin angekündigt zu den angegebenen Anmeldefristen erforder-
lich. 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

12-
NW-
EBWL/
-1 

2011-SS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-
innen 

V,Ü 5 1 max. 
200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to Business Admini-
stration - Minor 

12-
NW-
EVWL/
-1 

2011-SS Einführung in die Volkswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-
innen 

V,Ü 5 1 max. 
200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to Economics - Mi-
nor 
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12-NF-
Mak/-1 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfäch-
ler/-innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Macroeconomics - Minor 

12-NF-
Mik/-1 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfäch-
ler/-innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Microeconomics - Minor 

12-
BOT/-1 

2013-WS Bachelor-Orientierungstutorium 
1 

S 2 1 1 B/NB Bericht (ca. 3 – 5 S.)   Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
WS 

VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls. 

jährlich, 
WS 

Bachelor Orientation Tutorial 1 

12-
PWS/-
1 

2012-WS Professionell bewerben S 2 1  B/NB Schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 5-10 S.) und Präsen-
tation (ca. 15 Min.); Ge-
wichtung 1:1 

    

Professional Apply 

12-
EVM1/-
1 

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 1 

S 5 1  B/NB 
a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
b) Schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 15 S.) 
oder 
c) Präsentation (ca. 25 
Min.) oder 
d) Schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 5-10 
S.) und Präsentation (ca. 
15 Min.); Gewichtung 1:1 
oder 
e) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 
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12-
EVM2/-
1 

2012-WS Event- und Veranstaltungsmana-
gement 2 

S 5 1  B/NB 
a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
b) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 15 S.) oder 
c) Präsentation (ca. 25 
Min.) oder 
d) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 5-10 S.) und 
Präsentation (ca. 15 
Min.); Gewichtung 1:1 
oder 
e) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

    

 

12-
EWA1/
-1 

2013-SS Tutorium zur Einführung ins 
wissenschaftliche Arbeiten 

T 3 1 2 B/NB Drei Hausaufgaben mit 
einer Gesamtbearbei-
tungszeit von ca.12 
Stunden 

  Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
SS 

VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
einmaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls 

jährlich, 
SS 

 

12-
GSM/-
1 

2013-SS Grundlagen des Sportmanage-
ments 

Ü 3 1  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 45 Min.) 

  Die Übung 
erfolgt online 
im Rahme des 
Angebots der 
virtuellen 
Hochschule 
Bayern. Es 
wird pro Se-
mester ein 
Termin in 
Würzburg 
angeboten 

 

Sports Management 
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12-
BGM/-
1 

2013-WS Betriebliches Gesundheitsmana-
gement 

S 5 1  B/NB a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder b) Schriftliche Aus-
arbeitung (ca. 15 S.) 
oder c) Präsentation (ca. 
25 Min.) oder d) Mündli-
che Prüfung (ca. 30 Min.) 

    

Occupational Health Manage-
ment  

Anmerkung 
Die Module 12-NW-EBWL, 12-NW-EVWL, 12-NF-Mak und 12-NF-Mik können nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden: Bachelor Wirtschaftswis-
senschaft (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Wirtschaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS). Die Module 12-NF-
Mak und 12-NF-Mik können außerdem nicht von Studierenden des Bachelor Nebenfaches Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) belegt werden. 
1 Für Studierende der Studiengänge Bachelor Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirt-
schaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Nebenfach Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für 
Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 25 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Stu-
dienfächern 25 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze per Los. 
2Für Studierende des Studiengangs Bachelor Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 180 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer 
Studiengänge werden insgesamt 24 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studiengängen 24 übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Plätze per Los.  

Angebot der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

12-
EinCC
M/-1 

2013-WS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 
Management 

S 5 1 max. 351 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  Sprache 
der LV: 
Englisch 

Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 
Management 

12-
VerCC
M/-1 

2013-WS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading Across Cultures 

S 5 1 max. 201 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  Sprache 
der LV: 
Englisch 

Cross-Cultural Management 2 – 
Leading Across Cultures 
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12-
EinGS/
-1 

2013-WS Einführung in globale Systeme 
und interkulturelle Kompetenz – 
wirtschaftliche Aspekte der Glo-
balisierung 

S 5 1 max. 101 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

    

Global Systems and Intercultural 
Competences - Economic As-
pects of Globalization. An Intro-
duction 

12-
IKG/-1 

2013-WS Interkulturelle Kompetenz im 
Geschäftsleben 

S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

    

Intercultural Business Compe-
tence 

12-
IM1/-1 

2013-WS Interkulturelles Management 1 S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

    

Intercultural Management 1  

12-
IM2/-1 

2013-WS Interkulturelles Management 2 S 5 1 max. 101 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 

    

Intercultural Management 2  
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c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

12-
WSI/-1 

2013-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

    

Business Location India 

Anmerkungen 
1  (1) Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze studienfachübergreifend in 
einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten: 
a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 
b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 
c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Losverfahren. Dabei werden zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul 
des betreffenden Moduls bestanden haben. 
(2) Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
(3) Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Servicezentrum Forschung und Technologietransfer 

33-
SFT-
UK/-1 

2012-SS Unternehmerische Kompetenz V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Skills and Competences in En-
trepreneurship 

33-
SFT-
GI/-1 

2012-SS Entwicklung und Bewertung von 
Geschäftsideen 

S 2 1  B/NB Anfertigung einer Ideen-
skizze (ca. 5 S.) und 
mündliche Präsentation 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
SS 

 

Career Service 

38-CS-
PBG/-1 

2013-WS Profilbildung und Bewerbungs-
training für Studierende der Geis-
teswissenschaften 

Ü 2 1 max. 152 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten)     

Exploring career choices and 
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opportunities for students of the 
humanities 

38-CS-
Praes/-
1 

2012-WS Präsentationstraining Ü 2 1 max. 123 B/NB Präsentation (ca. 15 
Min.) mit schriftlicher  
Ausarbeitung (ca. 5 Sei-
ten) 

   jährlich, 
WS 

Presentation training 

38-CS-
PrM/-1 

2011-WS Praktikum Marketing im Career 
Service 

P 5 1 max. 84 B/NB Praktikumsbericht (ca. 10 
Seiten) mit Dokumentati-
on der Arbeit 

   i.d.R. 
jährlich, 
WS 

Career Service Internship Market-
ing 

38-CS-
Job/-1 

2013-WS Karriereplanung und Jobeinstieg  S 3 1 max. 203 B/NB Bearbeiten von Übungs-
aufgaben (ca. 6 Aufga-
ben einschließlich der 
Erstellung einer Bewer-
bungsmappe) 

   i.d.R. 
jährlich, 
WS Career Planning and Employment 

Opportunities  

Anmerkungen 
1 Die Auswahl erfolgt per Los. 
2 Vorrangig für Studierende der Geisteswissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.  Für nachträglich frei werdende Plätze 
werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
3 Auswahl nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
4 Auswahl in der Regel nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Universitätsbibliothek 

41-IK-
BM/-1 

2012-WS Basismodul Informationskompe-
tenz  

Ü 2 1  B/NB 1    in der 
Regel 
Block-
veran-
staltung 
in der 
vorle-
sungsfrei
en Zeit. 

Information Literacy (Basic 
Level)  

Anmerkungen 1  a) Klausur (ca. 60 Min.) oder 
 b) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 10 Min. oder ca. 5 Min. und 1 S.) oder 
 c) Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 10 Aufgaben) oder 
 d) Referat (ca. 30 Min.) oder 
 e) Erstellen und Vortragen einer Präsentation (ca. 5 Min.) und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Aufgaben) oder 
 f) Referat (ca. 15 Min) und Bearbeiten von Übungsaufgaben (ca. 5 Aufgaben) 
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Zentrum für Mediendidaktik 

42-
ZfM-
CoPrä-
B/-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs)  

S 3 1 Max. 151 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Computer Based Presenting 
(Basic Course) 

42-
ZfM-
CoPrä-
E/-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs)  

S 4 1 Max. 151 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Computer Based Presenting 
(Advanced Course) 

42-
ZfM-
CoPrä-
I/-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs)  

S 5 1 Max. 151 B/NB Referat (ca. 60 Min.)  
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Computer Based Presenting 
(Intensive Course) 

42-
ZfM-
ElGra-
B/-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Basiskurs)  

S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (20 bis 30 Min.) 

    

Electronic Graphic Design (Basic 
Course) 

42-
ZfM-
ElGra-
E/-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Erweiterungskurs)  

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) 

    

Electronic Graphic Design (Ad-
vanced Course) 

42-
ZfM-
ElGra-
I/-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Intensivkurs)  

S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 60 Min.) 

    

Electronic Graphic Design (In-
tensive Course) 

42-
ZfM-
FiWi-
B/-1 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs)  S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Film Sciences (Basic Course) 

42-
ZfM-
FiWi-
E/-1 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs)  

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Film Sciences (Advanced 
Course) 
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42-
ZfM-
FiWi-I/-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs)  S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Film Sciences (Intensive Course) 

42-
ZfM-
HöSp
W-B/-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs)  S 3 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

Radio Play Workshop (Basic 
Course) 

42-
ZfM-
HöSp
W-E/-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweite-
rungskurs)  

S 4 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 30 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

Radio Play Workshop (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
HöSp
W-I/-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensiv-
kurs) 

S 5 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

Radio Play Workshop (Intensive 
Course) 

42-
ZfM-
Me-
Kom-
B/-1 

2010-SS Medienkompetenz (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Media Literacy (Basic Course) 

42-
ZfM-
Me-
Kom-
E/-1 

2010-SS Medienkompetenz (Erweite-
rungskurs)  

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Media Literacy (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
Me-
Kom-
I/-1 

2010-SS Medienkompetenz (Intensivkurs)  S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Media Literacy (Intensive Course) 

42-
ZfM-
MePsy
-B/-1 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Media Psychology (Basic 
Course) 
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42-
ZfM-
MePsy
-E/-1 

2010-SS Medienpsychologie (Erweite-
rungskurs)  

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Media Psychology (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
MePsy
-I/-1 

2010-SS Medienpsychologie (Intensiv-
kurs)  

S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Media Psychology (Intensive 
Course) 

42-
ZfM-
Podca-
B/-1 

2010-SS Podcasting (Basiskurs)  S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit  inkl. Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

Podcasting (Basic Course) 

42-
ZfM-
Podca-
E/-1 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs)  S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

Podcasting (Advanced Course) 

42-
ZfM-
Podca-
I/-1 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs)  S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) .) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

Podcasting (Intensive Course) 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-B/-
1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs) S 3 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

Stop-Motion Films (Basic 
Course) 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-E/-
1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweite-
rungskurs) 

S 4 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

Stop-Motion Films (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-I/-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs) S 5 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

Stop-Motion Films (Intensive 
Course) 
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42-
ZfM-
Vi-
Work-
B/-1 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs)  S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 20 bis 30 Min.) + 
schriftlicher  Ausarbei-
tung (ca. 2 S.) 

    

Video Workshop (Basic Course) 

42-
ZfM-
Vi-
Work-
E/-1 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungs-
kurs)  

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 bis 40 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Video Workshop (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
Vi-
Work-
I/-1 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs)  S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 40 bis 50 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Video Workshop (Intensive 
Course) 

42-
ZfM-
Web-
De-B/-
1 

2010-WS Webdesign (Basiskurs) S 3 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

    

Web Design (Basic Course) 

42-
ZfM-
Web-
De-E/-
1 

2010-WS Webdesign (Erweiterungskurs) S 4 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

    

Web Design (Advanced Course) 

42-
ZfM-
Web-
De-I/-1 

2010-WS Webdesign (Intensivkurs) S 5 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

    

Web Design (Intensive Course) 

42-
ZfM-
3DAni-
B/-1 

2013-SS 3D-Animation (Basiskurs) S 3 1 Max 111 B/NB Projektarbeit im Gesamt-
umfang von ca. 6 Stun-
den 

    

 

42-
ZfM-
3DAni-
E/-1 

2013-SS 3D-Animation (Erweiterungskurs) S 4 1 Max 111 B/NB Projektarbeit im Gesamt-
umfang von ca. 10 Stun-
den 
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42-
ZfM-
3DAni-
I/-1 

2013-SS 3D-Animation (Intensivkurs) S 5 1 Max 111 B/NB Projektarbeit im Gesamt-
umfang von ca. 15 Stun-
den 

    

 

Anmerkungen 
1 TN-Auswahlverfahren für alle Teilmodule des Zentrums für Mediendidaktik. Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prü-
fung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.  Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückver-
fahren verlost. 

Zentrum für Sprachen 

42-
ENG3 

2007-WS Englisch Grundstufe 3  4 1        

English Basic Level 3 

42-
ENG1-
3 

2007-WS Englisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch Einstufungs-
test 

  

English Basic Level 1-3 

42-
FRG1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1  10 1-3        

French Basic Level 1 

42-
FRG1-
1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

   

French Basic Level 1-1 

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-2 

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 3 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-3 

42-
FRG2 

2007-WS Französisch Grundstufe 2  7 1-2        

French Basic Level 2 

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-2 

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-3 
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42-
FRG3 

2007-WS Französisch Grundstufe 3  4 1        

French Basic Level 3 

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-3 

42-
ITG1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1  10 1-3        

Italian Basic Level 1 

42-
ITG1-1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

   

Italian Basic Level 1-1 

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-2 

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-3 

42-
ITG2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 2  7 1-2        

Italian Basic Level 2 

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-2 

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-3 

42-
ITG3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 3  4 1        

Italian Basic Level 3 

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-3 

42-
SPG1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1   10 1-3        

Spanish Basic Level 1 

42-
SPG1-
1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch    

Spanish Basic Level 1-1 
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42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-2 

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-3 

42-
SPG2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 2  7 1-2        

Spanish Basic Level 2 

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-2 

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-3 

42-
SPG3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 3  4 1        

Spanish Basic Level 3 

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-3 

42-
SEG1 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1  10 1-3        

Swedish Basic Level 1 

42-
SEG1-
1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

   

Swedish Basic Level 1-1 

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-2 

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-3 

42-
SEG2 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 2  7 1-2        

Swedish Basic Level 2 
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42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-2 

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-3 

42-
SEG3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 3  4 1        

Swedish Basic Level 3 

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-3 

42-
ENM1 

2007-WS Mittelstufe Englisch 1  4 1        

English Intermediate Level 1 

42-
ENM-1 

2007-WS Englisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

English Intermediate Level 

42-
ENM2 

2010-WS Mittelstufe Englisch 2  2 1        

English Intermediate Level 2 

42-
ENM2-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  A Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

English Language Skills A 

42-
ENM3 

2010-WS Mittelstufe Englisch 3 Ü 2 1  NUM      

English Intermediate Level 3 

42-
ENM3-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  B  2 1 1  2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

English Language Skills B 

42-
ENM4 

2007-WS Mittelstufe Englisch 4  2 1        

English Intermediate Level 4 

42-
ENM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Eng-
lisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

English for Academic Purposes 
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42-
FRM1 

2007-WS Mittelstufe Französisch 1  4 1        

French Intermediate Level 1 

42-
FRM1-
1 

2007-WS Französisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1, 
oder 42-
FRG2 oder 
42-FRG3 
oder  Einstu-
fungstest 

  

French Intermediate Level 

42-
FRM2 

2010-WS Mittelstufe Französisch 2  2 1        

French Intermediate Level 2 

42-
FRM2-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

French Language Skills A 

42-
FRM3 

2010-WS Mittelstufe Französisch 3  2 1        

French Intermediate Level 3 

42-
FRM3-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

French Language Skills B 

42-
FRM4 

2007-WS Mittelstufe Französisch 4  2 1        

French Intermediate Level 4 

42-
FRM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Fran-
zösisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

French for Academic Purposes 

42-
ITM1 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 1  4 1        

Italian Intermediate Level 1 

42-
ITM1-1 

2007-WS Italienisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1 oder 
42-ITG2 oder 
42-ITG3 oder 
Einstufungs-
test 

  

Italian Intermediate Level 
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42-
ITM2 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 2  2 1        

Italian Intermediate Level 2 

42-
ITM2-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten 
A  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Italian Language Skills A 

42-
ITM3 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 3  2 1        

Italian Intermediate Level 3 

42-
ITM3-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten 
B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Italian Language Skills B 

42-
ITM4 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 4  2 1        

Italian Intermediate Level 4 

42-
ITM4-1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Italie-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

  

Italian for Academic Purposes 

42-
SPM1 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 1  4 1        

Spanish Intermediate Level 1 

42-
SPM1-
1 

2007-WS Spanisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1 od. 
42-SPG2 od. 
42-SPG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Intermediate Level 

42-
SPM2 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 2  2 1        

Spanish Intermediate Level 2 

42-
SPM2-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten 
A  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Spanish Language Skills A 

42-
SPM3 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 3  2 1        

Spanish Intermediate Level 3 
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42-
SPM3-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten 
B  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Spanish Language Skills B 

42-
SPM4 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 4  2 1        

Spanish Intermediate Level 4 

42-
SPM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Spa-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish for Academic Purposes 

42-
SEM1 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 1  4 1        

Swedish Intermediate Level 1 

42-
SEM1-
1 

2007-WS Schwedisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1 
oder 42-
SEG2 oder 
42-SEG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Intermediate Level 

42-
SEM2 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 2  2 1        

Swedish Intermediate Level 2 

42-
SEM2-
1 

2007-WS Schwedisch Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Swedish Language Skills A 

42-
SEM3 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 3  2 1        

Swedish Intermediate Level 3 

42-
SEM3-
1 

2007-WS Schwedisch Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Swedish Language Skills B 

42-
SEM4 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 4  2 1        

Swedish Intermediate Level 4 
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42-
SEM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in 
Schwedisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish for Academic Purposes 

42-
ENO-
IK/-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturel-
le Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

English - Intercultural Compe-
tence 

42-
ENO-
LK/-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

English - Cultural Studies 

42-
ENO-
W1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1    Englisch    

English for Business 1 (Ad-
vanced Level) 

42- 
ENO-
W1-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

English for Business A 

42-
ENO-
W2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

English for Business 2 (Ad-
vanced Level) 

42- 
ENO-
W2-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

English for Business B 

42-
ENO-
NW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Na-
turwissenschaften 1 

 4 1        

English for the Natural Sciences 
1 (Advanced Level) 
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42- 
ENO-
NW1-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaf-
ten A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

English for the Natural Sciences A 

42-
ENO-
NW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Na-
turwissenschaften 2 

Ü 4 1 
 

NUM      

English for the Natural Sciences 
2 (Advanced Level) 

42- 
ENO-
NW2-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

English for the Natural Sciences B 

42-
ENO-
GW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

English for the Humanities 1 
(Advanced Level) 

42-
ENO-
GW1-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

English for the Humanities A 

42-
ENO-
GW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

English for the Humanities 2 
(Advanced Level) 

42-
ENO-
GW2-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissen-
schaften B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

English for the Humanities B 

42-
FRO-
IK/-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkul-
turelle Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

French - Intercultural Compe-
tence 
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42-
FRO-
LK/-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Landes-
kunde 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

French - Cultural Studies 

42-
FRO-
W1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 1 

 4 1        

French for Business 1 (Advanced 
Level) 

42-
FRO-
W1-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

French for Business A 

42-
FRO-
W2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 2 

 4 1        

French for Business 2 (Advanced 
Level) 

42-
FRO-
W2-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

French for Business B 

42-
FRO-
GW1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 1 

 4 1        

French for the Humanities 1 (Ad-
vanced Level) 

42-
FRO-
GW1-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

French for the Humanities A 

42-
FRO-
GW2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 2 

 4 1        

French for the Humanities 2 (Ad-
vanced Level) 
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42- 
FRO-
GW2-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften B 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

French for the Humanities B 

42-
ITO-
GW1 

2007-WS Italienisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

Italian for the Humanities 1 (Ad-
vanced Level) 

42- 
ITO-
GW1-1 

2007-WS Italienisch für die Geisteswissen-
schaften A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM2 od. 
42-ITM3 od. 
42-ITM4 oder 
Einstufungs-
test 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Italian for the Humanities A 

42-
SPO-
IK/-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturel-
le Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

Intercultural Competence (Span-
ish, Advanced Level) 

42-
SPO-
LK/-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskun-
de 

Ü 3 1 1 NUM 2  Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

Cultural Studies (Spanish, Ad-
vanced Level) 

42-
SPO-
W1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1        

Spanish for Business 1 (Ad-
vanced Level) 

42-
SPO-
W1-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft A Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Spanish for Business A 

42-
SPO-
W2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

Spanish for Business 2 (Ad-
vanced Level) 
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42-
SPO-
W2-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Spanish for Business B 

42-
SPO-
GW1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

Spanish for the Humanities 1 
(Advanced Level) 

42- 
SPO-
GW1-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissen-
schaften A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Spanish for the Humanities A 

42-
SPO-
GW2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

Spanish for the Humanities 2 
(Advanced Level) 

42- 
SPO-
GW2-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissen-
schaften B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Spanish for the Humanities B 

42-
LAT/-1 

2012-WS Kleines Latinum Ü+Ü
+Ü 

10 2 Min. 5, 
max. 603 

NUM Klausur (ca. 180 Min.)6 Deutsch 
und 
Latein6 

 Vorleistung: 
Regelmäßige 
Teilnahme4, 6 

Prüfungstur-
nus:  
Jährlich6 

Geltungsdau-
er der Vorleis-
tung5, 6 

jährlich, 
eine 
Übung 
im SS, 
zwei 
Übungen 
im WS 

Qualification in Latin  

Anmerkungen 
1 min. 5, max. 25 (Los) 
2 Option 1 : eine schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 90 Min.) mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kom-
petenz) oder 
Option 2 : eine mündliche Teilleistung (ca. 10 Min.) sowie schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 60-90 Min.) mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 
Option 3 : 2 bis 4 mündliche (Gesamtumfang: ca. 30-60 Min.) sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen (Gesamtumfang: ca.10-15 S.)  
Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
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Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 
3Die Auswahl der Teilnahmeberechtigten erfolgt per Losentscheid. 
4Voraussetzung für die erfolgreiche Anmeldung zur Prüfung ist die regelmäßige Teilnahme an allen hierfür angebotenen Lehrveranstaltungen (je max. zweimaliges 
unentschuldigtes Fehlen). 
5Die erfolgreich erbrachten Vorleistungen ermöglichen die Teilnahme an der Erfolgsüberprüfung zum sich unmittelbar an die letzte Lehrveranstaltung anschließenden 
Prüfungstermin. Für den Fall, dass die Erfolgsüberprüfung an diesem Termin nicht oder nicht erfolgreich abgelegt wird, so sind vor Anmeldung zu einer Wiederho-
lungsprüfung sämtliche Vorleistungen erneut zu erbringen. 
6Weitere Einzelheiten sind der Prüfungsordnung für die Akademische Feststellungsprüfung zum Nachweis gesicherter Kenntnisse in Latein (Kleines Latinum) an der 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg vom 11. November 2009 in der jeweils geltenden Fassung zu entnehmen. 

Zentrum für Lehrerbildung 

43-LA-
actspe
ak/-1 

2013-SS Aktive Sprachkompetenz Eng-
lisch 

S 2 1 121 B/NB Präsentation (ca. 30 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 3 S.) 

Englisch    

Active linguistic competence - 
English 

43-LA-
IntSkill
s-
PDSp/-
1 

2013-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – when Presenting and 
Delivering Speeches 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Englisch    

Intercultural and interpersonal 
Skills - when Presenting and 
Delivering Speeches 

43-LA-
IntSkill
s-
PCE/-1 

2013-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – in Perception, Communi-
cation and English 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Englisch    

Intercultural and interpersonal 
Skills – in Perception, Communi-
cation and English 

43-LA-
IntSkill
s-
CSCT/-
1 

2013-SS Intercultural and interpersonal 
Skills – with Creativity and Spon-
taneity in Communication and 
Thinking 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Englisch    

Intercultural and interpersonal 
Skills – with Creativity and Spon-
taneity in Communication and 
Thinking 
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43-LA-
Intakt-
Basis/-
1 

2013-SS Methoden zur Interaktion im Un-
terricht – Basismodul 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

   

Methods for interaction in the 
classroom 

43-LA-
Intakt-
EM-A/-
1 

2013-SS Methoden zur Interaktion im Un-
terricht – Erweiterungsmodul A 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

43-LA-
Intakt-Basis 

  

Interactive Teaching Methods - 
basics class 

43-LA-
Intakt-
EM-B/-
1 

2013-SS Methoden zur Interaktion im Un-
terricht – Erweiterungsmodul B 

S 3 1 121 B/NB Präsentation (ca. 45 
Min.) mit schriftlicher 
Ausarbeitung (ca. 5 S.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

43-LA-
Intakt-Basis 

  

Interactive Teaching Methods - 
follow-up class 

43-LA-
Bildsy-
sy-
sEx/-1 

2013-WS Bildungssysteme im internatio-
nalen Vergleich 

S 3 1 151 B/NB a) Referat (ca. 30 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 
c) Portfolio (Gesamtum-
fang von 45 Std.) 

Deutsch  Im Rahmen 
der vorhande-
nen Kapazitä-
ten werden, 
sofern mög-
lich, mehrere 
Veranstaltung 
parallel als 
Wahlpflicht 
durchgeführt. 
Dabei kann 
die Teilneh-
merzahl ggf. 
auch auf 20 
erhöht wer-
den. Ein Se-
minar kann 
durch Ent-
scheidung des 
Dozenten 
alternativ 
durch eine 
Exkursion 
ersetzt wer-
den. 

Exkursi-
on oder 
Block-
veran-
staltung 

A comparison of Education Sys-
tems 
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43-LA-
Int-
KultK/-
1 

2012-WS Interkulturelle Kompetenz S 3 1 151 B/NB a) Referat (ca. 30 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S) 

Deutsch    

Intercultural competence 

43-LA-
Gen-
der-
Diskr/-
1 

2013-WS Auseinandersetzung mit Diskri-
minierung anhand der Kategorie 
Geschlecht 

S 3 1 151 B/NB a) Referat (ca. 30 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S) 

Deutsch   jährlich, 
WS 

Examination of discrimination 
the basis of category: gender 

43-LA-
Gen-
der-
Sex/-1 

2013-WS Sexuelle Identität und Diskrimi-
nierung in gesellschaftlichen 
Kontexten 

S 3 1 151 B/NB a) Referat (ca. 30 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S) 

Deutsch    

Sexual identity and discrimina-
tion in social contexts 

Anmerkungen 
1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:  
Option 1: 1. Die Zuweisung der vorhandenen Plätze erfolgt nach Losentscheid. 

2. Nachträglich freigewordene Plätze werden im Nachrückverfahren vergeben 
Option 2: 1. Die Zuweisung der vorhandenen Plätze erfolgt nach Studienfortschritt. 

2. Nachträglich freigewordene Plätze werden im Nachrückverfahren vergeben. 

 



Module für den Pool „Allgemeine Schlüsselqualifikationen“ für das SS 2014 
Legende: V = Vorlesung, S = Seminar, Ü = Übung, K= Kolloquium, T = Tutorium, P = Praktikum, R = Projekt, O = Konversatorium, E = Exkursion, A = Abschlussarbeit; 

TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, NUM = Numerische Notenvergabe, B/NB = Bestanden/Nicht bestanden 
 
Anmerkungen: 
• Allgemeine Schlüsselqualifikationen werden in der Regel als unbenotete Prüfungsleistungen nachgewiesen. 
• Gibt es eine Auswahl an Prüfungsarten, so legt der Dozent bzw. die Dozentin in Absprache mit dem/der Teilmodulverantwortlichen mit LV-Beginn fest, welche Form 

für das Teilmodul im aktuellen Semester zutreffend ist. 
• Bei Modulen, die nur aus einem Teilmodul mit gleichem Namen bestehen, sind nur Module angegeben; der Kurzbezeichnung ist dann /-1 zur Kennzeichnung der Prü-

fungsebene beigefügt. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist die Prüfungssprache Deutsch.  
• Besteht die Teilmodulprüfung aus mehreren Einzelleistungen, so ist die Prüfung nur bestanden, wenn jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden ist. 
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Prüfungsturnus semesterweise.  
• Sofern nicht anders angegeben, ist der Turnus der Lehrveranstaltung (LV) semesterweise. 
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Fakultätsübergreifend 

00-
NMUN
1/-1 

2014-SS National Model United Nations: 
Länderstudie 

R 5 1 Max. 141 B/NB a) Positionspaper (ca. 2 
S.) und 

b) Referat (ca. 30 Min.) 

Deutsch 
und 
Englisch 

 Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
WS 

Jährlich, 
WS 

National Model United Nations: 
Country Survey 

00-
NMUN
2/-1 

2013-SS National Model United Nations: 
New York Konferenz 

E 5 1  B/NB Erarbeitung schriftlicher 
Stellungnahmen und 
Halten von mündlichen 
Beiträgen während des 
NMUN-Planspiels in New 
York (Gesamtumfang ca. 
40 Stunden) 

Englisch 00-NMUN1 Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
SS 

Jährlich, 
SS 

National Model United Nation: 
New York Conference 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach der Prüfung von schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Motivationsschreiben, Essay) und einem Gespräch einzeln und 
in der Gruppe. Gibt es mehr als 14 gleichwertige Bewerbungen, erfolgt die Zulassung nach Studienfortschritt. 
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Katholisch-Theologische Fakultät 

01-
ASQ-1 

2011-SS Einführung in das wissenschaft-
liche Arbeiten mit historischen 
Rechtsquellen 

 3 1        

Editing Medieval Texts 

01-
ASQ-1-
1  

2011-SS Einführung in die Editionspraxis 
mittelalterlicher Rechtsquellen 

Ü 3 1  NUM Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
alten Schriften oder kur-
ze Falllösungen, was die 
Inhalte betrifft) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
WS 

Block-
veran-
staltung 
mit Ex-
kursion 

Editing Medieval Texts 

01-
ASQ-2 

2011-SS Einführung in das wissenschaft-
liche Arbeiten mit Rechtsquellen, 
Kommentaren und Literatur 

 2 1   
 

    

Academic review of legal 
sources, expositions and litera-
ture 

01-
ASQ-2-
1 

2011-SS Wissenschaftliches Arbeiten mit 
Rechtsquellen, Kommentaren und 
Literatur 

Ü 2 1  NUM Studienbegleitende Leis-
tungsnachweise (zum 
Beispiel praktische Auf-
gaben im Umgang mit 
Quellen, Kommentaren 
und Literatur) 
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15 
Stunden 

   Jährlich, 
SS 

Block-
veran-
staltung Academic review of legal sources, 

expositions and literature 

01-
ASQ-
3/-1 

2011-SS Einführung in Strukturen und 
Bereiche kirchlicher Rechtsord-
nung 

V 2 1  NUM Klausur (Dauer: ca. 15 
Min.) 

   Jährlich, 
WS 

Concepts and Methods of eccle-
siastical law 
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01-
ASQ-
4/-1 

2011-SS Grundfragen des Staat-Kirche-
Verhältnisses 

V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

State and Church - Issues 

01-
KPH-
BH/-1 

2012-SS Sprachkurs: Biblisches 
Hebräisch – Hebraicumskurs 

Ü 10 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 31 

NUM Klausur (ca. 120 Min.) 
und mündl. Prüfung (ca. 
15 Min.) 

Deutsch, 
Hebrä-
isch 

   

Biblical Hebrew: Hebraicum ad-
vanced course 

01-KG-
EFPT/-
1 

2009-WS Einführung in die Patrologie V 2 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
SS 

Introduction to patrology 

01-
ASQ-5 

2012-SS Themen der Kirchengeschichte  3 1        

Topics of canon law 

01-KG-
WM-1 

2009-WS Seminar zu speziellen Themen und 
Fragestellungen der Kirchenge-
schichte 

S 3 1  NUM 2 

a) oder b) oder d) oder g) 
oder h) oder i). 

    

Seminar on specific issues of 
Church History 

01-
ASQ-6 

2012-SS Christentum und antike Gesell-
schaft 

 1 1        

Christianity and ancient society 

01-KG-
CTAG-
1 

2009-WS Christentum und antike Gesell-
schaft 

V 1 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder f). 

   Jährlich, 
WS 

Christianity and ancient society 

01-
ASQ-7 

2012-SS Themen der Religionspädagogik  4 1        

Religious Education as empirical 
science 

01-PT-
RPEW-
1 

2009-WS Religionspädagogik als empirische 
Wissenschaft 

V+S 4 1  NUM 2 

a) oder b) oder c) oder d) 
oder e) oder g) oder h) 

   Jährlich, 
SS 

Religious Education as empirical 
science 
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01-
ASQ-
8/-1 

2013-WS Interkulturelle und interreligiöse 
Themen der Religionspädagogik 

S 5 1  B/NB Portfolio (ca. 8 S.)     

Intercultural and interreligious 
topics of religious education 

Anmerkungen 1Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2Prüfungsarten 
a) Mündliche Einzelprüfung ca. 15. Minuten 
b) Mündliche Gruppenprüfung ca. 45 Minuten (3 Personen) bzw. ca. 30 Minuten (2 Personen)  
c) Vortrag ca. 15 Minuten 
d) Klausur ca. 30 Minuten  
e) Hausarbeit ca. 5 Seiten  
f) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 15 Stunden 
g) Gestaltung einer Seminareinheit mit Ausarbeitung ca.45-90 Minuten und ca. 5 bis 10 Seiten 
h) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 30 Stunden 
i) Hausarbeit ca. 10 Seiten 

Juristische Fakultät  

02-J1 2008-WS Jura 1: Einführung in die 
Rechtswissenschaft 

 5 1        

Introduction to the German Legal 
System 

02-J1-1 2008-WS Einführung in die Rechtswissen-
schaft 

V,Ü 5 1 max. 801 NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

Introduction to the German Legal 
System 

02-J6/-
1 

2012-SS Arbeitsrecht für Studierende 
anderer Fachrichtungen 

V,S 5 2 max. 303 NUM Prüfungsformen 
a) Klausur (ca. 120 Min.) 

b) Vortrag (ca. 30 Min.) 

c) Referat (ca. 15 Min.) 

d) Verschriftlichung des 
Referats (ca. 10 S.) 

Prüfungsarten 
1) a) + b), Gewichtung: 
60:40 oder 

2) a) + c) + d), Gewich-
tung 60:20:20 

   V: 

Jährlich, 
WS 

S : 

Jährlich, 
SS Employment Law 
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02-J7/-
1 

2011-WS Arbeitsrecht für Nicht-Juristen 
(Vorlesungsmodul) 

V 3 1 max. 501 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

 

02-J-
RR1 

2008-WS Rechtsrussisch  5 1        

Russian Legal Terminology 

02-J-
RR1-1 

2008-WS Rechtsrussisch 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Russisch 

 Prüfungstur-
nus: i.d.R. 
jedes WS 

i.d.R. 
jedes 
WS Russian Legal Terminology 1 

02-J-
RR2 

2010-WS Einführung in das russische 
Recht  

 5 1        

Introduction to Russian Law 

02-J-
RR2-1 

2008-WS Einführung in das russische Recht 1 V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.)   Prüfungstur-
nus: Alle zwei 
Jahre WS 
oder SS  

 Alle zwei 
Jahre 
WS oder 
SS  

Introduction to Russian Law 1 

02-J-
EIR/-1 

2008-WS Einführung in das indische Recht V 5 1 max. 204 NUM Klausur (ca. 120 Min.) Englisch    

Introduction to Indian Law 

Anmerkungen 1 Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verblei-
benden Plätze erfolgt per Los. Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des 
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
2 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 
60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. 
Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 30 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen 
berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Nach-
träglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames 
Verfahren durchgeführt. 
3 1) Dem Studiengang Master Business Management stehen vorzugsweise bis zu 10 Teilnehmerplätze zur Verfügung. Diese werden vorab vergeben. 
2) Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze nach Abzug der unter Absatz 1 genannten vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum An-
gemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahme-
zahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten 
ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 
4 Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 
20 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 20 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze 
wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der 
verbleibenden Plätze erfolgt per Los. Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.    
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Angebot der Juristischen Fakultät zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

02-J-
CuA/-1 

2012-WS Crashkurs – Auslandssemester  S 3 1 max. 351 NUM a) Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Crash Course - Semester Abroad 

02-J-
EiIKK/-
1 

2012-SS Einführung in die interkulturelle 
Kompetenz 

S 3 1 max. 401  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
WS 

Introduction to intercultural 
competence 

02-J-
IKKLTr
/-1 

2012-SS Interkulturelle Kompetenz – Län-
dertraining 

S 3 1 max. 401  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Präsentation (ca. 20 
Min.) und schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 10 S.); 
Gewichtung 1:1 

   jährlich, 
SS 

Cross countries training – Inter-
cultural competence 

02-J-
IKER/-
1 

2012-WS Interkulturalität, Ethik und Recht S 3 1 max. 401 NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

Interculturality, Ethics and Law - 

Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden  
Nachrückverfahren durchgeführt. 

Medizinische Fakultät 

03-
PSY-
Neu 

2014-SS Neuroanatomie  3 1        

Neuroanatomy 

03-
PSY-
NeuPh
y-1 

2009-WS Neuroanatomie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-

Pool: 
max. 5 
(Los) 

NUM a) Klausur (60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

    

Neuroanatomy 

03-
PSY-
Phy 

2014-SS Physiologie  3 1        

Physiology 
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03-
PSY-
NeuPh
y-2 

2009-WS Physiologie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-

Pool: 
max. 5 
(Los) 

NUM a) Klausur (60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

    

Physiology 

Philosophische Fakultät 1 

00-
MAU/-
1 

2014-SS Angewandte Teamfähigkeit im 
musischen Angebot der Universi-
tät 

P 5 1  NUM aktive Mitwirkung an 
mind. 2 Aufführungen 

  Kenntnis der 
Notenschrift. 
Nachweis der 
Musikalität 
durch förmli-
che Aufnah-
meprüfung, 
regelmäßige 
Probenteil-
nahme  

 

Active membership in choir or 
orchestra of the University 

Tutoren- und Mentorenprogramm 

04-Tut-
ASQ1/-
1 

2013-WS Studierwerkstatt Schreibkompe-
tenzen 

K 3 1 max. 15 
1 

B/NB Schriftliche Ausarbeitun-
gen (insgesamt ca. 10 
S.) 

    

Study Workshop Writing Skills 

04-Tut-
ASQ2/-
1 

2013-WS Studierwerkstatt Lernstrategien K 3 1 max. 15 
1 

B/NB Schriftliche Ausarbeitun-
gen (insgesamt ca. 10 
S.) 

    

Study Workshop Learning Stra-
tegies 

04-Tut-
ASQ3/-
1 

2013-WS Studierwerkstatt Präsentieren 
und Moderieren 

K 3 1 max. 15 
1 

B/NB Bericht (ca. 5 S.) und 
Präsentation (ca. 20 
Min.) 

    

Study Workshop Presentation 

Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern der Philosophischen Fakultät I berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts (Anzahl der Semester) vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das 
Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
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Altorientalistik 

04-AO-
GAO/-
1 

2011-WS Grundzüge der Altorientalistik V+V 5 2  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  1. Teil 
jährlich 
WS, 2. 
Teil jähr-
lich SS 

Introduction to Ancient Near 
Eastern Studies 

04-AO-
GVA/-1 

2011-WS Grundzüge der vorderasiatischen 
Archäologie 

V+V 5 2  NUM Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  1. Teil 
jährlich 
WS, 2. 
Teil jähr-
lich SS 

Introduction to Ancient Near 
Eastern Archaeology 

04-AO-
TÜR1/-
1 

2011-WS Türkisch 1 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) und 
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.), Gewichtung 2:1 

Deutsch   Jährlich, 
WS 

Turkish 1 

04-AO-
TÜR2/-
1 

2014-SS Türkisch 2 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) und 
mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.), Gewichtung 2:1 

Deutsch  04-AO-TÜR1 
oder gleich-
wertiger Ab-
schluss 

Jährlich, 
SS 

Turkish 2 

Anmerkungen Die Module der Altorientalistik im ASQ-Pool können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikationen“ belegt 
werden: BA Altorientalistik (85 und 60 ECTS), BA Alte Welt (120 und 60 ECTS). 

Anglistik/Amerikanistik 

04-
EnAS
Q-CP/-
1 

2014-SS Prinzipien der Kommunikation Ü 3 1 Max.25 1 B/NB Mündliche Präsentation 
(ca.10-25 Min.) mit The-
senpapier (ca. 1 S.) 

    

Communication Principles 

Anmerkungen 1 Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts (Anzahl der Semester) vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei 
werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Würzburg English Language Program 

04-
WELP-
1 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Geschichte und Kunst 

 3 1      Eines der 5 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

Essentials of German Studies:  
History and Art 

04-
WELP-
1-1 

2012-SS Geschichte/Kultur V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

History/Art 
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04-
WELP-
1-2 

2012-SS Kunstgeschichte/Landeskunde V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Art History/Applied Geography 

04-
WELP-
1-3 

2012-SS Erinnerungskultur V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Culture of Remembrance 

04-
WELP-
1-4 

2012-SS Musikgeschichte V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Music History 

04-
WELP-
1-5 

2012-SS Filmgeschichte V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Film History 

04-
WELP-
2 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Literatur 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

Essentials of German Studies:  
Literature 

04-
WELP-
2-1 

2012-SS Deutsche Literatur V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

German Literature 

04-
WELP-
2-2 

2012-SS Deutsch-Ausländische Erfahrungen V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Cross Cultural Experiences 

04-
WELP-
3 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Recht 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

Essentials of German Studies: 
Law 

04-
WELP-
3-1 

2012-SS Deutsches Recht V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

German Law 

04-
WELP-
3-2 

2012-SS Deutsche Rechtsgeschich-
te/Staatskirchenrecht 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

Legal History/State-Church Law 
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04-
WELP-
4 

2012-SS Grundzüge der Deutschlandkun-
de: Wirtschaft 

 3 1      Eines der zwei 
Teilmodule 
muss absol-
viert werden. 

 

Essentials of German Studies: 
Economics 

04-
WELP-
4-1 

2012-SS Deutsche Wirtschaft V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

German Economics 

04-
WELP-
4-2 

2012-SS Deutsch-Europäische Makroöko-
nomie 

V 3 1 25* NUM Protokoll (ca. 2 Seiten) 
und Klausur (ca. 60 
min.), Bewertung 30:70 

Englisch    

German-European Macroecono-
mics 

Anmerkungen * Die Teilnehmerauswahl erfolgt in folgender Reihenfolge: 1. Ausländische Studierende, 2. Studierende der Philosophischen Fakultät I, 3. Studierende anderer Fakultä-
ten. Die Plätze innerhalb der Gruppen werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. 
 

Geographie 

09-
PG1Ex
D 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 1 (System Erde: Exogene 
Dynamik - Geomorphologie) 

 5 1        

General Physical Geography 1 
(Earth System: Exogeneous Dy-
namics - Geomorphology) 

09-
PG1-1 

2010-WS Allgemeine Physische Geographie 
1 (System Erde: Exogene Dynamik 
- Geomorphologie) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

General Physical Geography 1 
(Earth System: Exogeneous Dy-
namics - Geomorphology) 

09-
PG1KS 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 2 (System Erde: Klimasys-
tem) 

 5 1        

General Physical Geography 2 
(Earth System: Climate System) 
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09-
PG1-2 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 
2 (System Erde: Klimasystem) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

General Physical Geography 2 
(Earth System: Climate System) 

09-
PG1En
D 

2010-WS Allgemeine Physische Geogra-
phie 3 (System Erde: Endogene 
Dynamik) 

 5 1        

General Physical Geography 3 
(Earth System: Endogenic Dy-
namics) 

09-
PG1-3 

2008-WS Allgemeine Physische Geographie 
3 (System Erde: Endogene Dyna-
mik) 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

General Physical Geography 3 
(Earth System: Endogenic Dynam-
ics) 

09-
HG1SI 

2010-WS Einführung in die Siedlungsgeo-
graphie 

 5 1        

Introduction to the Geography of 
Cities, Towns and Villages 

09-
HG1-1 

2008-WS Einführung in die Siedlungsgeogra-
phie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to the Geography of 
Cities, Towns and Villages 

09-
HG1WI 

2010-WS Einführung in die Wirtschafts-
geographie 

 5 1        

Introduction to Economic Geo-
graphy 

09-
HG1-2 

2008-WS Einführung in die Wirtschafts-
geographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
SS 

Introduction to Economic Geo-
graphy 
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09-
HG1S
O 

2010-WS Einführung in die Sozial- und 
Bevölkerungsgeographie 

 5 1        

Introduction to Social and Popu-
lation Geography 

09-
HG1-3 

2008-WS Einführung in die Sozial- und Be-
völkerungsgeographie 

V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to Social and Popula-
tion Geography 

09-RG-
EU1/-1 

2010-WS Regionale Geographie Europa 1 V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b)  mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) 
oder  

c) mündliche Gruppen-
prüfung (45 Min. bei 
drei Personen) 

   jährlich, 
WS 

Regional Geography Europe 1 

09-RG-
AU1/-1 

2010-WS Regionale Geographie außerhalb 
Europas 1 

V 5 1  NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder  

b) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Minuten 
oder 

c) mündliche Gruppen-
prüfung (3 Personen, 
ca. 45 Min.)  

   jährlich, 
WS 

Regional Geography out of Eu-
rope 1 

Germanistik 

04-Dt-
ASQ1/-
1 

2012-WS Ringvorlesung Germanistik V 3 1  B/NB Protokoll (ca. 5 S.)    In der 
Regel 
jährlich Lecture Series 

04-Dt-
Exk/-1 

2011-WS Exkursionen der Germanistik E 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 

c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 

d) Essay (ca. 2 S.) oder 

   i.d.R. alle 
1 – 2 
Semes-
ter 

Excursions (German Studies) 
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e) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

f) Praktische Prüfung (ca. 
60 Min.) 

04-Dt-
BM-
BP/-1 

2014-SS Basismodul Buchpräsentation Ü 3 1  B/NB Protokoll (ca. 5 S.)      

Level One Module Book Produc-
tion 

04-Dt-
Anw/-1 

2014-SS Angewandte Germanistik Ü 3 1  B/NB a) Referat (ca. 15 Min.) 
oder 
b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) oder 
c) Protokoll (ca. 2 S.) 
oder 
d) Essay (ca. 2 S.) oder 
e) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
f) Praktische Prüfung (ca. 
60 Min.) 

    

Applied German Studies 

Geschichte 

04-AG-
PGV/-1 

2008-WS Politisch-gesellschaftliche Ver-
antwortungskompetenz in der 
Hochschule 

Ü 5 2  NUM Schriftlicher Tätigkeitsbe-
richt (ca. 1.500 Wörter) 

  Die Teilnahme 
an dem Modul 
ist nur denje-
nigen Studen-
ten möglich, 
die gewählte 
Mitglieder der 
Hochschul-
gremien Se-
nat, Fakultäts-
räte oder 
Kommissio-
nen sind. 

 

Acquiring social and political 
skills in academic work 

04-Ge-
WEP 

2012-WS Erstellung von wissenschaftli-
chen Arbeiten mit Word, Excel 
und Powerpoint 

 3 1        

Working with Word, Excel and 
Powerpoint in scientific contents 
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04-
GeGy-
HWTM
-1 

2009-WS Historische Hilfswissenschaf-
ten/Theorie und Methode 

Ü/V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 101 

NUM a) Referat (ca. 25 Min) 
mit Thesenpapier (ca. 2 
S.) oder 
b) Klausur (ca. 45 Min.) 

  VL: regelmä-
ßige Teilnah-
me (max. 
zweimaliges 
unentschuldig-
tes Fehlen) an 
den Lehrver-
anstaltungen 
des Teilmo-
duls (Vorle-
sungen aus-
genommen). 

 

Auxiliary Historical Disciplines / 
Theory and Method 

Anmerkung 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Digital Humanities und Geschichte berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. 

Graecum 

04-
KPG-
GKA/-1 

2014-SS Griechische Sprachkurse zur 
Vorbereitung auf das Graecum 1-
2 

Ü, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

   

Greek Language Courses to fit 
for Graecum 1-2 

04-
KPG-
GKB/-1 

2014-SS Griechischer Sprachkurs zur 
Vorbereitung auf das Graecum 3 

Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, 
Altgrie-
chisch 

 Sprachkennt-
nisse auf dem 
Niveau von 
04-KPG-GKA  

 

Greek Language Course to fit for 
Graecum 3 

Indologie 

04-IB1-
PSS 

2010-WS Das moderne Südasien  5 1        

Modern South Asia 

04-IB1-
1 

2010-WS Das moderne Südasien V, Ü 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder 
b) Referat (ca. 20 Min.) 
plus Klausur (ca. 90 
Min.) (Gewichtung 40:60) 

Deutsch 
und/ 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

Modern South Asia 
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04-IB2-
1EXP 

2014-SS Das vormoderne Indien   5 1        

Premodern India 

04-IB2-
1 

2014-SS Das vormoderne Indien  V, S 5 1  NUM a) Referat (ca. 20 Min.) 
plus schriftliche Ausar-
beitung (ca. 5 Seiten) 
(Gewichtung 40:60) oder  
b) Klausur (ca. 90 Min.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  jährlich, 
WS 

Premodern India 

04-
IB24/-1 

2014-SS Interkulturelle Kommunikation in 
Indien: Einführung in die Grund-
lagen interkultureller Handlungs-
kompetenz  

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 

b) Vortrag (ca. 10 Min.) 
mit schriftlicher Ausarbei-
tung (ca. 2 S.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

Intercultural Communication in 
India: Introduction to intercultur-
al agency 

04-
IB25/-1 

2014-SS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1  NUM Schriftliche Hausarbeit  
(„Take Home Klausur“); 
ca. 12 S. 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS 

India as a business location 

04-
IB26/-1 

2014-SS Globalisierung und Migration am 
Beispiel Indiens 

S,Ü 5 1  NUM a) Klausur (ca. 90 Min.) 
oder 

b) Vortrag (ca. 10 Min.) 
mit schriftlicher Ausarbei-
tung (ca. 2 S.) 

Deutsch 
oder 
Englisch 

  i.d.R. 
jährlich, 
WS oder 
SS Globalisation and Migration with 

reference to India 

Japanologie 

04-
JAPO-
SB1 

2011-SS Modernes Japanisch 1  15 3        

Modern Japanese 1 
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04-
JAPO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs I Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
WS 

Modern Japanese Intensive Course 
I 

04-
JAPO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Japanisch I Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-1 

 Jährlich, 
WS 

Modern Japanese I 

04-
JAPO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Japanisch II/1 Ü 4 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-2 

 Jährlich, 
SS 

Modern Japanese II/1 

04-
JAPO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Japanisch II/2 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB1-3 

 Jährlich, 
WS 

Modern Japanese II/2 

04-
JAPO-
SB2 

2011-SS Modernes Japanisch 2  5 1      04-JAPO-
SB1 

  

Modern Japanese 2 

04-
JAPO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Japanisch Intensivkurs II Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

  Jährlich, 
SS 

Modern Japanese Intensive Course 
II 

04-
JAPO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Japanisch III Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.)  

Japa-
nisch 

04-JAPO-
SB2-1 

 Jährlich, 
SS 

Modern Japanese III 

04-
JAPO-
IB1 

2011-SS Landeskunde und Geschichte 
Japans 

 5 2        

Applied geography and History 
of Japan 
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04-
JAPO-
IB1-1 

2011-SS Landeskunde Japans V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
WS 

Applied geography of Japan 

04-
JAPO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte Japans V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch, 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

History of Japan 

Klassische Archäologie 

04-KA-
ASQ1/-
1 

2013-WS Einführung in die griechische 
Archäologie 

V 3 1 Max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

mündl. Gruppenprüfung 
(ca. 20 Min. pro Teil-
nehmer, max.3) 

   jährlich, 
WS 

Introduction to Greek Archeology 

04-KA-
ASQ2/-
1 

2013-WS Einführung in die römi-
sche/italische Archäologie 

V 3 1 Max. 101 NUM Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

mündl. Gruppenprüfung 
(ca. 20 Min. pro Teil-
nehmer, max.3) 

   jährlich, 
SS 

Introduction to Roman/Italian 
Archeology 

Anmerkungen: 1 Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts (Anzahl der Semester) vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich frei 
werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Kunstgeschichte 

04-
KGBA-
BMMK 

2009-WS Basismodul Medienkompetenz  2 1        

Level One Module Media Compe-
tence 

04-
KGBA-
BMMK-
1 

2009-WS Medienkompetenz für Studierende 
der Kunstgeschichte 

Ü 2 1  B/NB Klausur (ca. 60 Min.) 
oder mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
WS 

Media Competence for Art History 
Students 

Latinistik 

04-
KPL-
LKA/-1 

2009-WS Lateinische Sprachkurse zur 
Vorbereitung auf das Latinum 1-2 

Ü+Ü 5 2  NUM Klausur; ca. 60 Minuten Deutsch/
Latein 

 Teil 1 im WS, 
Teil 2 im SS 

Jährlich 
WS, 
jährlich 
SS Latin Language Courses to fit for 
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Latinum 1-2 

04-
KPL-
LKB/-1 

2009-WS Lateinischer Sprachkurs zum 
Erwerb gesicherter Lateinkennt-
nisse 

Ü 3 1  NUM Klausur ; ca. 120 Minu-
ten 

Deutsch/
Latein 

 Im SS Jährlich 
SS, 
Block-
veran-
staltung 
nach 
Ende der 
Vorle-
sungszeit 

Latin Language Course to fit for 
adequate Latin skills 

04-
KPL-
LKC/-1 

2009-WS Lateinischer Sprachkurs zur 
Vorbereitung auf das Latinum 3  

Ü 5 1  NUM Klausur; ca. 180 Minuten Deutsch/
Latein 

 Im WS Jährlich, 
WS 

Latin Language Course to fit for 
Latinum 3 

Romanistik (Französisch, Italienisch, Spanisch, Portugiesisch) 

04-
FrASQ
-AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Französisch) 

5 1         

Level Two Module Linguistics 2 
(French) 

04-
FrGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Französisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Franzö-
sisch 

 1  

Selected Topics in Linguistics 2 
(French) 

04-
FrASQ
-AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Französisch) 

 5 1        

Level Two Module Literature 
Studies 2 (French) 

04-
FrGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Französisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Franzö-
sisch 

 1  

Epoch or Branch in Literature Stud-
ies 2 (French) 

04-
ItASQ-
AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Italienisch) 

 5 1        

Level Two Module Linguistics 2 
(Italian) 
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04-
ItGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Italienisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Italie-
nisch 

 1  

Selected Topics in Linguistics 2 
(Italian) 

04-
ItASQ-
AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Italienisch) 

 5 1        

Level Two Module Literature 
Studies 2 (Italian) 

04-
ItGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Italienisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Italie-
nisch 

 1  

Epoch or Branch in Literature Stud-
ies 2 (Italian) 

04-
SpAS
Q-AM-
SW2 

2012-WS Aufbaumodul Sprachwissen-
schaft 2 (Spanisch) 

 5 1        

Level Two Module Linguistics 2 
(Spanish) 

04-
SpGy-
AM-
SW2-1 

2009-WS Ausgewählte Themen der Sprach-
wissenschaft 2 (Spanisch) 

V+Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Spanisch 

 1  

Selected Topics in Linguistics 2 
(Spanish) 

04-
SpAS
Q-AM-
LW2 

2012-WS Aufbaumodul Literaturwissen-
schaft 2 (Spanisch) 

 5 1        

Level Two Module Literature 
Studies 2 (Spanish) 

04-
SpGy-
AM-
LW2-1 

2009-WS Epoche oder Teilgebiet der Litera-
turwissenschaft 2 (Spanisch) 

V+T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)  Deutsch 
und 
Spanisch 

 1  

Epoch or Branch in Literature Stud-
ies 2 (Spanish) 

04-
PtLA-
BA-
FrB1/2 

2009-WS Portugiesisch 1 und 2  6 2        

Portuguese 1 and 2 
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04-
PtLA-
BA-
FrB-1 

2009-WS Portugiesisch 1 Ü 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Portu-
giesisch 

 1  

Portuguese 1 

04-Pt-
LABA-
FrB-2 

2009-WS Portugiesisch 2 Ü 3 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 45 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  

Portuguese 2 

04-
PtLA-
BA-
FrB3 

2009-WS Portugiesisch 3  4 1        

Portuguese 3 

04-
PtLA-
BA-
FrB-3 

2009-WS Portugiesisch 3 Ü 4 1  NUM Referat (ca. 10 Min.) und 
Klausur (ca. 60 Min.), 
Gewichtung 30:70 

Portu-
giesisch 

 1  

Portuguese 3 

Anmerkungen 1 Voraussetzung für die Prüfungsanmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (max. zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) an den Lehrveranstaltungen des Teilmoduls 
(Vorlesungen ausgenommen) 

Die Module 04-FrASQ-AM-SW2 und 04-FrASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Galloromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Die Module 04-ItASQ-AM-SW2 und 04-ItASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Italoromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Die Module 04-SpASQ-AM-SW2 und 04-SpASQ-AM-LW2 können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Iberoromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS). 

Sinologie 

04-
SINO-
SB1 

2011-SS Modernes Chinesisch 1  15 3        

Modern Chinese 1 

04-
SINO-
SB1-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs I Ü 6 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

Chine-
sisch 

  jährlich, 
WS 

Modern Chinese Intensive Course I 

04-
SINO-
SB1-2 

2011-SS Modernes Chinesisch I Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-1 

 jährlich, 
WS 

Modern Chinese I 
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04-
SINO-
SB1-3 

2011-SS Modernes Chinesisch II/1 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-2 

 jährlich, 
SS 

Modern Chinese II/1 

04-
SINO-
SB1-4 

2011-SS Modernes Chinesisch II/2 Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.) 

Chine-
sisch 

04-SINO-
SB1-3 

 jährlich, 
WS 

Modern Chinese II/2 

04-
SINO-
SB2 

2011-SS Modernes Chinesisch 2  5 1      04-SINO-
SB1 

  

Modern Chinese 2 

04-
SINO-
SB2-1 

2011-SS Modernes Chinesisch Intensivkurs 
II 

Ü 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

Modern Chinese Intensive Course II 

04-
SINO-
SB2-2 

2011-SS Modernes Chinesisch III Ü 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 30 Min.) 
und 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Chine-
sisch 

  jährlich, 
SS 

Modern Chinese III 

04-
SINO-
IB1 

2011-SS Geschichte Chinas  5 2        

History of China 

04-
SINO-
IB1-1 

2011-SS Geschichte I V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   jährlich, 
SS 

History of China 1 

04-
SINO-
IB1-2 

2011-SS Geschichte II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

History of China 2 

04-
SINO-
IB2 

2011-SS Landeskunde und Gesellschaft 
Chinas 

 5 2      Neben 04-
SINO-IB2-1 
muss entwe-
der 04-SINO-
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Geography and Society of China IB2-2-A oder 
04-SINO-IB2-
2-B oder 04-
SINO-IB2-2-C 
absolviert 
werden. 

04-
SINO-
IB2-1 

2011-SS Landeskunde Chinas V 2 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 10 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

Applied geography of China 

04-
SINO-
IB2-2-A 

2011-SS VR China I V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Deutsch   Jährlich, 
WS 

PR China I 

04-
SINO-
IB2-2-B 

2011-SS PR China II V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
SS 

PR China II 

04-
SINO-
IB2-2-
C 

2011-SS The Political System of the P.R. 
China  

V 3 1 Max. 20 
(Los) 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 15 Min.)  

Englisch   Jährlich, 
WS 

The Political System of the P.R. 
China  

Slavistik 

04-SL-
RS1/-1 

2014-SS Russische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

Russian Language 1 

04-SL-
RS2/-1 

2014-SS Russische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

 1 jährlich, 
SS 

Russian Language 2 

04-SL-
RS3/-1 

2014-SS Russische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

 2 jährlich, 
WS 

Russian Language 3 

04-SL-
RS4/-1 

2014-SS Russische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 
Russisch 

 3 jährlich, 
SS 

Russian Language 4 

04-SL-
RLG 

2014-SS Russische Literatur- und Geis-
tesgeschichte 

 5 1        
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History of Russian Literature and 
Culture 

04-SL-
LWB-1 

2010-WS Russische Literatur- und Geistes-
geschichte 

V 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

History of Russian Literature and 
Culture 

04-SL-
RGG/-
1 

2014-SS Russland in Geschichte und 
Gegenwart 

S 2 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
WS 

Russian Past and Present 

04-SL-
LK/-1 

2014-SS Landeskunde S 3 1  NUM Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, 
Russisch 

  jährlich, 
SS 

Regional Studies 

04-SL-
SVS/-1 

2014-SS Die slavischen Völker und Spra-
chen 

S 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)   Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

The Slavic Peoples and Lan-
guages 

04-SL-
IKK/-1 

2010-WS Interkulturelle Kommunikation – 
Slavischer Kulturraum 

S 5 1 254 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 
Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

Intercultural Communication - 
Slavonic cultural area 

04-SL-
IKP/-1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz – Sla-
vischer Kulturraum 

S 5 1 254 NUM Referat und Klausur oder 

Referat und mündliche 
Prüfung (Gewichtung: je 
50/50) 
Referat: ca. 10 Min., 
Klausur: ca. 45 Min., 
mündliche Prüfung: ca. 
15 Min. 

    

Intercultural Competence - Sla-
vonic cultural area 

04-SL-
POLN1
/-1 

2013-WS Polnische Sprache 1 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Polish Language 1 
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04-SL-
POLN2
/-1 

2013-WS Polnische Sprache 2 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, 
Polnisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Polish Language 2 

04-SL-
POLN3
/-1 

2013-WS Polnische Sprache 3 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch/ 
Polnisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Polish Language 3 

04-SL-
POLN4
/-1 

2013-WS Polnische Sprache 4 Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch/ 
Polnisch 

 Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Polish Language 4 

04-SL-
UKR/-1 

2013-WS Ukrainisch Ü+Ü 5 2  NUM Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch/ 
Ukrai-
nisch 

   

Ukrainian Language 

Anmerkungen 1 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS1 
2 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS2 
3 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RSA-1 

4  nstaltungen des Teilmoduls (Vorlesungen ausgenommen). 

4 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplätze nach folgender Maßgabe: Vor-
rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Russische Sprache und Kultur berücksichtigt. Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer 
Studienfächer zur Verfügung. Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Für nachträglich 
frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Lehrstuhlübergreifendes Angebot der Philosophischen Fakultät 1 zum Thema „Interkulturelle Kompetenz“ 

04-
GSiK-
Ch 

2008-WS Globale Systeme Interkulturelle 
Kompetenz (China) 

 5 2        

Global Systems Intercultural 
Competence (China) 

04-
GSiK-
Ch-1 

2008-WS Aspekte interkultureller Verständi-
gung zwischen Deutschland und 
China 

S 3 1 max. 301 NUM Mündliche Prüfung (ca. 
15 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Aspects of Intercultural Communi-
cation between Germany and China 

04-
GSiK-
Ch-2 

2008-WS Landesspezifisches interkulturelles 
Training mit Schwerpunkt China 

S 2 1 max. 302 NUM Klausur (ca. 60 Min.)  04-GSiK-Ch-
1 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS  

jährlich, 
SS  

Country-specific Intercultural Train-
ing with Focus on China 
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Anmerkungen 1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfächern Modern China bzw. Wirtschaftswissenschaften, jeweils in der Ausprägung von 180 ECTS-
Punkten, sowie aus dem Studienfach Rechtswissenschaft berücksichtigt. Bei entsprechender Bewerbungslage sind die Plätze zu gleichen Teilen an Studierende der 
drei Fächer per Los zu verteilen. 
b) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung. Dabei werden bei entsprechender Bewerbungszahl mindestens drei Teilnahmeplät-
ze vorgehalten und anteilig nach Fachkontingenten zugewiesen, wobei jedem Fach mindestens ein voller Platz zugeteilt wird. Innerhalb dieser Fachkontingente erfolgt 
die Auswahl per Los. 
c) Sollten bei der Vergabe nach a) bzw. b) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze per Los. 
d) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 
2 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die das erste Teilmodul 04-GSIK-Ch-1 unmittelbar im laufenden WS bestanden haben. 
b) Verbleibende Plätze werden unter Bewerber/-innen verlost, die sich nach bestandenen Wiederholungsprüfungen aus früheren Jahren bewerben. 

Philosophische Fakultät 2 

Evangelische Theologie 

06-Th-
EvRP/-
1 

2009-WS Evangelische Religionspädago-
gik 

V+T 5 1  NUM a) Präsentation mit 
schriftlicher Ausarbei-
tung (ca. 30 Min. und 
ca. 2 S.) oder 

b) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

c) Hausarbeit (ca. 15 S.) 

   Jährlich, 
WS 

TN ca. 
10 

Protestant Religious Education 

06-Th-
CuR/-1 

2009-WS Christentum und Religionen V,T 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Christianity and World Religions 

06-Th-
Pub/-1 

2012-WS Publikationspraxis S 5 1  NUM Rezension (ca. 5 S.)    TN: ca. 
10 

Review Writing Course - 

06-Th-
RL/-1 

2009-WS Religion und Lebenswelt V 5 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)    TN: ca. 
10 

Religion and Lifeworld 

Medienkommunikation 

06-MK-
SQMP
R/-1 

2012-WS Mediensysteme Presse und 
Rundfunk 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Protokoll, ca. 2 S.    Jährlich, 
WS 

Media Systems Press and Broad-
cast 
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06-MK-
SQEM
P/-1 

2013-WS Einführung in die Medienpsycho-
logie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Klausur (ca. 60 Minuten)     

Media Psychology - An Introduc-
tion 

Pädagogik 

06-IB/-
1 

2013-SS Interkulturelle Bildung S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max 40 1 

B/NB a) Klausur, ca. 120 Minu-
ten oder  
b) Mündliche Einzelprü-
fung, ca. 30 Minuten 
oder  
c) Referat plus Ver-
schriftlichung, ca.15-30 
Minuten plus ca. 10-15 
Seiten 
(Gewichtung: 50:50) oder  
d) Hausarbeit, ca. 15-20 
Seiten oder  
e) Portfolio, Maximal 20 
Seiten 

    

Intercultural Education 

Philosophie 

06-B-
POPN/
-1 

2010-WS Grundlagen der Philosophie V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 301 

B/NB Schriftlicher Test (ca. 60 
Min.) 

   jährlich, 
WS 

Principles of philosophy 

06-B-
P2TF1 

2014-SS Philosophie 1  5 1        

Philosophy 1 

06-B-
P2-1 

2014-SS Philosophische Grundlagen der 
Geistes-, Sozial- und Humanwis-
senschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
SS 

Philosophical principles of arts and 
humanities 

06-B-
P2TF2 

2014-SS Philosophie 2  5 1        

Philosophy 2 
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06-B-
P2-2 

2014-SS Philosophische Grundlagen der 
Natur- und Technikwissenschaften 

V,S 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
SS 

Philosophical principles of natural 
sciences and technology 

06-B-
P3SQ 

2013-SS Theoretische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

 

06-B-
P3SQ-
1 

2013-SS Theoretische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Protokoll (ca. 2 S.)    jährlich, 
WS 

Theoretical Philosophy 

06-B-
P4SQ 

2013-SS Praktische Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

 

06-B-
P4SQ-
1 

2013-SS Praktische Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Protokoll (ca. 2 S.)    jährlich, 
WS  

Practical Philosophy 

06-B-
P5SQ 

2013-SS Geschichte der Philosophie als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

History of Philosophy 

06-B-
P5SQ-
1 

2013-SS Geschichte der Philosophie V 2 1 max. 301 NUM Protokoll (ca. 2 S.)    jährlich, 
SS 

History of Philosophy 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Philosophie und Religion 

06-
PRB-
SQ-
RGP1 

2011-SS Einführung in die Religionsge-
schichte 

 2 1        

Introduction into the Study of the 
History of Religions 

06-
PRB-
RGP-1 

2010-WS Einführung in die Religionsge-
schichte 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.     Jährlich, 
SS 

Introduction into the Study of the 
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History of Religions 

06-
PRB-
SQ-
RGP2/-
1 

2011-SS Weltreligionen als Schlüsselqua-
lifikation 

S 5 1  B/BN Klausur, ca.120 min    Jährlich, 
SS 

World Religions as Key Compe-
tences 

06-
PRB-
SQ-
Sys-
RelP 

2011-SS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

 2 1        

Introduction into the Systematic 
Concepts of the Study of Reli-
gions 

06-
PRB-
Sys-
RelP-1 

2010-WS Einführung in die systematische 
Religionswissenschaft 

V 2 1  B/NB Protokoll, ca. 2 S.    jährlich, 
WS 

Introduction into the Systematic 
Concepts of the Study of Religions 

Political and Social Studies 

06-BM-
KK/-1 

2011-WS Basismodul Kommunikations-
kompetenz 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

 Prüfungstur-
nus jährlich 

jährlich, 
SS 

Communication skills 

06-BM-
MK/-1 

2014-SS Basismodul Medien und Kom-
munikation 

Ü 5 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

max. 201 

B/NB Siehe Prüfungssatz SL2 Deutsch 
und/oder 
Englisch 
und ggfs. 
eine 
andere 
Sprache 

 Prüfungstur-
nus jährlich 

jährlich, 
SS 

Media and Communication 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
2 Prüfungssatz SL: Seminare und Übungen 
 a)Referat: ca. 30 Min. 
 b)Kurzreferat: max. 15 Min. 
 c)Essay: ca. 5 Seiten 
 d)Rezension: max. 3 Seiten 
 e)Übungsaufgaben (auch in Form von case-trains): nach Bekanntgabe der Lehrperson 
 f)Wissenschaftliches Poster: gemäß den Richtlinien der Wissenschaftlichen Arbeitstechniken, Abgabe mindestens in elektronischer Form 
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 g)Protokoll: ca. 2 Seiten 
 h)Diskussionsleitung: Übernahme der Diskussionsleitung zu einem von der Lehrperson angegebenen Thema im Rahmen einer Lehrveranstaltung 
 i)Übungsaufgaben: nach Bekanntgabe der Lehrperson 
 j)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 20 Min. 
 k)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzpräsentation: Kurzpräsentation ca. 10 Min. 
 l)Teilnahme an der Interviewerschulung und zwei Kurzpräsentationen: je Kurzpräsentation ca. 10 Min. 
Art und Umfang der SL werden zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

Psychologie 

06-
Psy-
SQA1/-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 1 V 2 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

General Psychology 1 

06-
Psy-
SQA2/-
1 

2011-SS Allgemeine Psychologie 2 V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

General Psychology 2 

06-
PSY-
SQDu
PPSY 

2011-WS Differentielle und Persönlich-
keitspsychologie 

 3 1        

Differential and Personality Psy-
chology 

06-
PSY-
DuPPS
Y-1 

2009-WS Differentielle und Persönlichkeits-
psychologie 1 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)     

Differential and Personality Psycho-
logy 1 

06-
PSY-
EiG/-1 

2010-WS Einführung in die Geschichte der 
Psychologie 

V 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

Max. 101 

NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca.30 Min.) 

    

History of Psychology 

06-
PSY-
SQSoz
/-1 

2011-SS Sozialpsychologie V 3 1 Max. 101 B/NB Protokoll, ca. 2 S     

Social Psychology 

06-
Psy-
SEM/-1 

2013-SS Selbstmanagement S 3 1 Max. 121 B/NB Schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 5 Seiten) 

    

Self-Management 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 
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Sonderpädagogik 

06-I-
FB-
Anw1/-
1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 5 
S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

Practice related aspects in Spe-
cial Education 1 

06-I-
FB-
Anw3/-
1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Practice related aspects in Spe-
cial Education 3 

06-I-
FB-
Anw5/-
1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Practice related aspects in Spe-
cial Education 5 
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06-I-
FB-
Ber1/-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 5 
S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

Profession-related aspects in 
Special Education 1 

06-I-
FB-
Ber3/-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Profession-related aspects in 
Special Education 3 

06-I-
FB-
Ber5/-1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Profession-related aspects in 
Special Education 5 
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06-I-
FB-
For1/-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 1 

S 2 1  B/NB 1) Klausur (ca. 45 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 15 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 5 
S.) oder 

3) Referat (ca. 35 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 10 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (6 Personen, 
je ca. 10 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 10 S.) 

    

Reseach-related aspects of Spe-
cial Education 1 

06-I-
FB-
For3/-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 3 

S 3 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Reseach-related aspects of Spe-
cial Education 3 

06-I-
FB-
For5/-1 

2009-WS Forschungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik 5 

S 4 1  B/NB 1) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

2) Referat (ca. 25 Min.) 
mit Ausarbeitung (ca. 
10 S.) oder 

3) Referat (ca. 50 Min.) 
oder 

4) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min.) oder 

5) mündliche Gruppen-
prüfung (4 Personen, 
je ca. 15 Min.) oder 

6) Hausarbeit (ca. 12 S.) 

    

Reseach-related aspects of Spe-
cial Education 5 

06-V-
PBV1S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        



33 
 

Introduction to educational sci-
ence of emotional and behavioral 
disorders 1 

06-V-
PBV1S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 1 – Grundla-
gen  

V 2 1 max. 
101 

NUM Klausur (ca. 90 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to educational science 
of emotional and behavioral disor-
ders 1 - basics 

06-V-
PBV2S
Q 

2010-WS Grundlagen der Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 als 
Schlüsselqualifikation 

 2 1        

Introduction to educational sci-
ence of emotional and behavioral 
disorders 2 

06-V-
PBV2S
Q-1 

2010-WS Einführung in die Pädagogik bei 
Verhaltensstörungen 2 – Phänome-
ne und Erklärungen 

V 2 1 max. 
101 

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Introduction to educational science 
of emotional and behavioral disor-
ders 2 - phenomena and approach 

06-I-
FB-
AnwD/
-1 

2009-WS Anwendungsbezogene Aspekte 
der Sonderpädagogik D 

S 3 1 Gilt nur 
für 
ASQ-
Pool: 

151  

B/NB a)  Klausur, 45 Min. oder 

b)  Referat/ Seminarge-
staltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 

c)  Referat/ Seminarge-
staltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. oder 

d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 

e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 

f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten 

    

Practice related aspects in Spe-
cial Education D 
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06-I-
FB-
BerD/-
1 

2009-WS Berufsbezogene Aspekte der 
Sonderpädagogik D 

S 3 1 Gilt nur 
für 
ASQ-
Pool: 

151  

B/NB a) Klausur, 45 Min. oder 
b) Referat/ Seminarge-
staltung/ Präsentation mit 
Ausarbeitung, 15-20 Min. 
+ 5 Seiten oder 
c)  Referat/ Seminarge-
staltung/ Präsentation 
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. oder 
d)  mündliche Einzelprü-
fung, 10 Min. oder 
e)  mündliche Gruppen-
prüfung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder 
f)   Hausarbeit, ca. 10 
Seiten  

    

Profession-related aspects in 
Special Education D 

06-
VPro-
jsozBP
/-1 

2009-WS Theorie und Praxis der Arbeit im 
sozialen Brennpunkt (Projekt) 

S+S
+S 

5 2 Max. 
25 

(LOS) 

B/NB 1) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 

2) Mündliche Gruppen-
prüfung, (4 Personen, 
je ca. 5 Min.) 

  
Praxisarbeit: 
Mitarbeit in 
Projektgrup-
pen 

 

Theory of and practice in de-
prived areas (project) 

06-Ik-
Komp/
-1 

2010-WS Interkulturelle Kompetenz S+S 5 2  B/NB 1) Hausarbeit (ca. 12 S.) 
oder 

2) Referat (ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder 

3) Klausur (ca. 60 Min) 

    

Intercultural competences 

06-Ik-
Hf/-1 

2010-WS Interkulturelle Handlungsfelder S+S 5 2  B/NB 1) Hausarbeit (ca. 12 S.) 
oder 

2) Referat (ca. 20 Min.) 
mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder 

3) Klausur (ca. 60 Min) 

    

Intercultural spheres of activities 
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06-I-
SoRV/-
1 

2013-SS Einführung in die Sonderpäda-
gogischen Fachrichtungen 

V 3 1 Max. 
25 1 

NUM a) Klausur (ca. 40 Min.) 
oder 
b) Referat (ca. 20 Min.) 
mit Verschriftlichung (ca. 
10 S.), Gewichtung 1:1 
oder 
c) Referat (ca. 20-40 
Min.) oder 
d) mündliche Einzelprü-
fung (ca. 15 Min) oder 
e) Mündliche Gruppen-
prüfung mit 4 Personen 
(ca. 60 Min. pro Gruppe, 
ca. 15 Min. pro Person) 
oder 
f) Hausarbeit (ca. 10-15 
S.) 

   Jährlich, 
WS 

Introduction to subjects in spe-
cial education 

Anmerkungen 1 Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Fakultät für Biologie 

07-
3A3OE
KO/-1 

2013-WS Ökologie der Pflanzen und Tiere V+Ü 6 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)     

Plant and Animal Ecology 

07-
ASQ-
GTB/-1 

2011-SS Grundlagen und Trends Biotech-
nologie /Biowissenschaften (für 
Studierende außerhalb der Bio-
wissenschaften)  

S 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 
min. 7, 
max. 50 
(Los) 

B/NB Referat, ca.10 – 15 min Deutsch 
oder 
Englisch 

  Jährlich, 
SS 

Basics and Trends in the Bio-
technologies / Biosciences (not 
für students of Bioscientific cur-
ricula) 

07-
PTT-
Bio/-1 

2014-SS Tutorenschulung Biologie S 3 1  B/NB Durchführung einer Tuto-
riumsstunde (ca. 20 Min.) 

Deutsch/
Englisch 

   

Peer Tutor Training Biology 

 Das Modul 07-ASQ-GTB kann nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden:  Bachelor Biologie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biomedizin (B.Sc. mit 
180 ECTS) und  Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 
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Fakultät für Chemie und Pharmazie 

08-AC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Allgemeine und 
Anorganische Chemie für Hörer 
aller Fakultäten 

  3 1            

General Chemistry 

08-AC-
NF-1 

2010-WS Allgemeine und Anorganische 
Chemie für Studierende der Medi-
zin, Zahnmedizin und Biologie 

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten Introduction to Inorganic Chemistry 

for Students of Biology, Medicine 
and Dentistry 

08-
CM1 

2011-WS Chemie für Studierende der Ma-
thematik und anderer Fächer 

  6 1            

Introduction to Inorganic Chem-
istry for Students of Mathematics 
and other Subjects 

08-
CM1-1 

2011-WS Grundlagen der Allgemeinen und 
Anorganischen Chemie für Studie-
rende der Mathematik und anderer 
Fächer 

V 6 1  NUM Klausur (ca. 90 Min.)     Jährlich, 
WS 

Introduction to Inorganic Chemistry 
for Students of Mathematics and 
other Subjects 

08-OC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Organische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  3 1           

Principles of Organic Chemistry 

08-
IOC-1 

2010-WS Organische Chemie für Studierende 
der Medizin, Biomedizin, Zahnme-
dizin, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften  

V 3 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)      

Organic Chemistry for students of 
medicine, biomedicine, dental med-
icine, engineering and natural sci-
ence 
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08-
OC1/-1 

2014-SS Organische Chemie 1 V,Ü 5 1  NUM a) Klausuren (ca. 90-180 
Min.) oder 

b) mündl. Einzelprüfung 
(ca. 20-30 Min.) oder  

c) mündl. Gruppenprü-
fung (2 Prüflinge, ca. 30 
Min.) 

D/E   Jährlich, 
SS 

Organic Chemistry 1 

08-PC-
ASQ1 

2010-WS Einführung in die Physikalische 
Chemie für Hörer aller Fakultäten 

  4 1            

Principles of Physical Chemistry 

08-PC-
Bio-1 

2010-WS Thermodynamik, Kinetik, Elektro-
chemie für Studierende der Biologie 
und Lebensmittelchemie 

V,Ü 4 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)     Auch für 
Hörer 
anderer 
Fakultä-
ten 

Jährlich, 
WS 

Thermodynamics, Kinetics, Electro-
chemistry 

Anmerkungen Die Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool können von Studierenden folgender Studienfächer nicht im Studienbereich „allgemeine Schlüsselqua-
lifikationen“ belegt werden: Bachelor Chemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Lebensmittelchemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Technologie der Funktionswerkstof-
fe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Funktionswerkstoffe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS). 

Gilt für alle Module der Fakultät für Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool: Wurden diese Module (bzw. dahin enthaltene Teilmodule/Veranstaltungen) bereits im Pflicht-
/Wahlpflichtbereich belegt, können sie nicht im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen berücksichtigt werden. 

Fakultät für Mathematik und Informatik 

Informatik 

10-I-
EID/-1 

2014-SS Einführung in die Informations-
darstellung für Studierende aller 
Fakultäten 

V,Ü 3 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 20-40 Minu-
ten) 

   jährlich, 
WS 

Introduction to data presentation 
as minor subject 

10-I-
EDB/-1 

2014-SS Einführung in Datenbanken für 
Studierende aller Fakultäten 

V,Ü 2 1 max.501 B/NB Klausur (ca. 15-30 Minu-
ten)  

   jährlich, 
WS 

Introduction to Databases for 
students from all faculties 
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10-I-
EPRO/
-1 

2014-SS Einführung in die Programmie-
rung für Studierende aller Fakul-
täten 

V,Ü 5 1 max. 501 B/NB Klausur (ca. 30-60 Minu-
ten)  

   jährlich, 
WS 

Introduction to programming as 
minor subject 

Anmerkungen 1 Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. 

Fakultät für Physik und Astronomie 

11-
EFNF 

2007-WS Einführung in die Physik für Stu-
dierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

 7 2        

Introduction to Physics for Stu-
dents of Non-physics-related 
Minor Subjects 

11-
EFNF-
1 

2007-WS Einführung in die Physik 1 und 2 für 
Studierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

V+V 7 2 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

NUM Klausur (ca. 120 Min.)     

Introduction to Physics 1 and 2 for 
Students of Non-physics-related 
Minor Subjects 

11-P-
FR 

2011-SS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

 2 1        

Measurements and Data Analysis 

11-P-
FR-1 

2009-WS Auswertung von Messungen und 
Fehlerrechnung 

V, T 2 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

15 (Los) 

B/NB Klausur (ca. 120 Min.)    Jährlich, 
WS 

Mathematical Methods of Physics 

11-
PFNF 

2007-WS Physikalisches Nebenfachprakti-
kum für Studierende eines phy-
sikfernen Nebenfachs 

 3 1        

Practical Course Physics for 
Students of Non-physics-related 
Minor Subjects 
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11-
PFNF-
1 

2007-WS Physikalisches Praktikum 1  für 
Studierende eines physikfernen 
Nebenfachs 

P 3 1 Gilt nur 
für ASQ-
Pool: 

10 (Los) 

B/NB a) mündlicher Test ca. 15 
min. während des Ver-
suchs und b) Klausur ca. 
90 min 

    

Practical Course Physics 1 for Stu-
dents of Non-physics-related Minor 
Subjects 

Anmerkungen 
Gilt für alle Module der Fakultät für Physik und Astronomie: 
Die Module können im Bereich der allgemeinen Schlüsselqualifikationen nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden, soweit in deren Fachspezifi-
schen Bestimmungen nichts Abweichendes geregelt ist: 
Ba Physik 180, Ba Physik Nebenfach 60, Ba Nanostrukturtechnik, Ba Biologie, Ba Informatik, Ba Mathematik, Ba Wirtschaftsmathematik, Ba Computational Mathema-
tics, Ba Mathematische Physik, Ba Chemie, Ba Biochemie, Ba Lebensmittelchemie, Ba Technologie der Funktionswerkstoffe, Ba Luft-und Raumfahrtinformatik, Ba 
Biomedizin. 
Veranstaltungsanmeldung zu Vorlesungsbeginn via SB@Home oder wie vom Dozenten bzw. der Dozentin angekündigt zu den angegebenen Anmeldefristen erforder-
lich. 

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

12-
NW-
EBWL/
-1 

2011-SS Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-
innen 

V,Ü 5 1 max. 
200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to Business Admin-
istration - Minor 

12-
NW-
EVWL/
-1 

2011-SS Einführung in die Volkswirt-
schaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-
innen 

V,Ü 5 1 max. 
200 
(Los)  

NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Introduction to Economics - Mi-
nor 

12-NF-
Mak/-1 

2010-WS Makroökonomik für Nebenfäch-
ler/-innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
WS 

Macroeconomics - Minor 

12-NF-
Mik/-1 

2010-WS Mikroökonomik für Nebenfäch-
ler/-innen 

V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)    jährlich, 
SS 

Microeconomics - Minor 
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12-
BOT/-1 

2014-SS Bachelor-Orientierungstutorium 
1 

S 2 1 1 B/NB Bericht (ca. 3 – 5 S.)   Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Bachelor Orientation Tutorial 1 

12-
PWS/-
1 

2012-WS Professionell bewerben S 2 1  B/NB Schriftliche Ausarbeitung 
(ca. 5-10 S.) und Präsen-
tation (ca. 15 Min.); Ge-
wichtung 1:1 

    

Professional Apply 

12-
EVM1/-
1 

2012-WS Event- und Veranstaltungsma-
nagement 1 

S 5 1  B/NB 
a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
b) Schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 15 S.) 
oder 
c) Präsentation (ca. 25 
Min.) oder 
d) Schriftliche 
Ausarbeitung (ca. 5-10 
S.) und Präsentation (ca. 
15 Min.); Gewichtung 1:1 
oder 
e) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

    

 

12-
EVM2/-
1 

2012-WS Event- und Veranstaltungsma-
nagement 2 

S 5 1  B/NB 
a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 
b) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 15 S.) oder 
c) Präsentation (ca. 25 
Min.) oder 
d) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 5-10 S.) und 
Präsentation (ca. 15 
Min.); Gewichtung 1:1 
oder 
e) Mündliche Prüfung 
(ca. 30 Min.) 

    

 

12-
E-
WA1/-1 

2014-SS Tutorium zur Einführung ins 
wissenschaftliche Arbeiten 

T 3 1 2 B/NB Bearbeitung einer Haus-
aufgabe (ca.5 Stunden) 

  Prüfungstur-
nus: Jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Introduction to scientific work 
(Tutorial) 
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12-
GSM/-
1 

2013-SS Grundlagen des Sportmanage-
ments 

Ü 3 1  NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder 

b) Mündliche Prüfung 
(ca. 45 Min.) 

  Die Übung 
erfolgt online 
im Rahme des 
Angebots der 
virtuellen 
Hochschule 
Bayern. Es 
wird pro Se-
mester ein 
Termin in 
Würzburg 
angeboten 

 

Sports Management 

12-
BGM/-
1 

2013-WS Betriebliches Gesundheitsma-
nagement 

S 5 1  B/NB a) Klausur (ca. 60 Min.) 
oder b) Schriftliche Aus-
arbeitung (ca. 15 S.) 
oder c) Präsentation (ca. 
25 Min.) oder d) Mündli-
che Prüfung (ca. 30 Min.) 

    

Occupational Health Manage-
ment 

Anmerkung 
Die Module 12-NW-EBWL, 12-NW-EVWL, 12-NF-Mak und 12-NF-Mik können nicht von Studierenden folgender Studienfächer belegt werden: Bachelor Wirtschaftswis-
senschaft (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Wirtschaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS). Die Module 12-NF-
Mak und 12-NF-Mik können außerdem nicht von Studierenden des Bachelor Nebenfaches Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) belegt werden. 
1 Für Studierende der Studiengänge Bachelor Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirt-
schaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Nebenfach Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für 
Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 25 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Stu-
dienfächern 25 übersteigt, erfolgt die Verteilung der Plätze per Los. 
2Für Studierende des Studiengangs Bachelor Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 180 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. Für Studierende anderer 
Studiengänge werden insgesamt 24 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt. Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studiengängen 24 übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Plätze per Los.  

Angebot der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften zum Thema „Interkulturelle Kompetenz 

12-
Ein-
CCM/-
1 

2013-WS Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 
Management 

S 5 1 max. 351 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  Sprache 
der LV: 
Englisch 

Cross-Cultural Management 1 – 
Introduction to Cross-Cultural 
Management 
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12-
Ver-
CCM/-
1 

2013-WS Cross-Cultural Management 2 – 
Leading Across Cultures 

S 5 1 max. 201 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

Deutsch 
und/oder 
Englisch 

  Sprache 
der LV: 
Englisch 

Cross-Cultural Management 2 – 
Leading Across Cultures 

12-
EinGS/
-1 

2013-WS Einführung in globale Systeme 
und interkulturelle Kompetenz – 
wirtschaftliche Aspekte der Glo-
balisierung 

S 5 1 max. 101 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

    

Global Systems and Intercultural 
Competences - Economic As-
pects of Globalization. An Intro-
duction 

12-
IKG/-1 

2013-WS Interkulturelle Kompetenz im 
Geschäftsleben 

S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

    

Intercultural Business Compe-
tence 
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12-
IM1/-1 

2013-WS Interkulturelles Management 1 S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

    

Intercultural Management 1  

12-
IM2/-1 

2013-WS Interkulturelles Management 2 S 5 1 max. 101 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

    

Intercultural Management 2  

12-
WSI/-1 

2013-WS Wirtschaftsstandort Indien S 5 1 max. 301 NUM a) Klausur (ca. 60 Minu-
ten) oder 
b) Hausarbeit (ca. 15 
Seiten) und Referat (ca. 
15 Minuten); (Gewich-
tung 2:1) oder 
c) Referat (ca. 45 Minu-
ten) und Hausarbeit (ca. 
10 Seiten); (Gewichtung 
1:1) oder 
d) Hausarbeit (ca. 20 
Seiten) 

    

Business Location India 
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Anmerkungen 
1  (1) Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze studienfachübergreifend in 
einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten: 
a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 
b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 
c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Losverfahren. Dabei werden zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits mindestens ein Teilmodul 
des betreffenden Moduls bestanden haben. 
(2) Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
(3) Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Servicezentrum Forschung und Technologietransfer 

33-
SFT-
UKo/-1 

2014-SS Unternehmerische Kompetenz V, Ü 5 1  NUM Klausur (ca. 60 Min.)   Vorlesung und 
Übung erfol-
gen online im 
Rahmen des 
Angebots der 
virtuellen 
Hochschule 
Bayern. Die 
Klausur wird 
in Würzburg 
geschrieben.  

 

Skills and Competences in En-
trepreneurship 

33-
SFT-
GI/-1 

2012-SS Entwicklung und Bewertung von 
Geschäftsideen 

S 2 1  B/NB Anfertigung einer 
Ideenskizze (ca. 5 S.) 
und mündliche Präsenta-
tion (ca. 15 Min.) 

   jährlich, 
SS 

 

Career Service 

38-CS-
PBG/-1 

2013-WS Profilbildung und Bewerbungs-
training für Studierende der Geis-
teswissenschaften 

Ü 2 1 max. 152 B/NB Portfolio (ca. 5 Seiten)     

Exploring career choices and 
opportunities for students of the 
humanities 

38-CS-
Praes/-
1 

2012-WS Präsentationstraining Ü 2 1 max. 123 B/NB Präsentation (ca. 15 
Min.) mit schriftlicher  
Ausarbeitung (ca. 5 Sei-
ten) 

   jährlich, 
WS 

Presentation training 

38-CS-
PrM/-1 

2011-WS Praktikum Marketing im Career 
Service 

P 5 1 max. 84 B/NB Praktikumsbericht (ca. 10 
Seiten) mit Dokumentati-
on der Arbeit 

   i.d.R. 
jährlich, 
WS 

Career Service Internship Market-
ing 
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38-CS-
Job/-1 

2014-SS Karriereplanung und Jobeinstieg S 3 1 max. 203 B/NB Erstellung einer Bewer-
bungsmappe  

   i.d.R. 
jährlich, 
WS Career Planning and Employment 

Opportunities 

Anmerkungen 
1 Die Auswahl erfolgt per Los. 
2 Vorrangig für Studierende der Geisteswissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.  Für nachträglich frei werdende Plätze 
werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
3 Auswahl nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
4 Auswahl in der Regel nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 

Universitätsbibliothek 

41-IK-
BM/-1 

2014-SS Basismodul Informationskompe-
tenz 

Ü 2 1  B/NB Referat (ca. 30 Min.)    in der 
Regel 
Block-
veran-
staltung 
in der 
vorle-
sungs-
freien 
Zeit. 

Information Literacy (Basic Lev-
el) 

Zentrum für Mediendidaktik 

42-
ZfM-
BrCast
-B/-1 

2014-SS Broadcasting (Basiskurs) S 3 1 Max. 121 B/NB Projektarbeit inklusive 
Präsentation (ca. 20 
Min.) und/oder schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2-
3 S.) 

    

Broadcasting (Basic Course) 

42-
ZfM-
BrCast
-E/-1 

2014-SS Broadcasting (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 121 B/NB Projektarbeit inklusive 
Präsentation (ca. 30 
Min.) und/oder schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 3-
4 S.) 

    

Broadcasting (Advanced Course) 

42-
ZfM-
BrCast
-I/-1 

2014-SS Broadcasting (Intensivkurs) S 5 1 Max. 121 B/NB Projektarbeit inklusive 
Präsentation (ca. 50 
Min.) und/oder schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 4-
5 S.) 

    

Broadcasting (Intensive Course) 
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42-
ZfM-
CoPrä-
B/-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max. 151 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Computer Based Presenting 
(Basic Course) 

42-
ZfM-
CoPrä-
E/-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max. 151 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher  Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Computer Based Presenting 
(Advanced Course) 

42-
ZfM-
CoPrä-
I/-1 

2010-SS Computergestütztes Präsentieren 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max. 151 B/NB Referat (ca. 60 Min.)  
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Computer Based Presenting 
(Intensive Course) 

42-
ZfM-
ElGra-
B/-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Basiskurs) 

S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (20 bis 30 Min.) 

    

Electronic Graphic Design (Basic 
Course) 

42-
ZfM-
ElGra-
E/-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Erweiterungskurs) 

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(30 bis 40 Min.) 

    

Electronic Graphic Design (Ad-
vanced Course) 

42-
ZfM-
ElGra-
I/-1 

2010-SS Elektronisches Grafikdesign 
(Intensivkurs) 

S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 60 Min.) 

    

Electronic Graphic Design (In-
tensive Course) 

42-
ZfM-
FiWi-
B/-1 

2010-SS Filmwissenschaft (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Film Sciences (Basic Course) 

42-
ZfM-
FiWi-
E/-1 

2010-SS Filmwissenschaft (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Film Sciences (Advanced 
Course) 
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42-
ZfM-
FiWi-I/-
1 

2010-SS Filmwissenschaft (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Film Sciences (Intensive Course) 

42-
ZfM-
HöSp
W-B/-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

Radio Play Workshop (Basic 
Course) 

42-
ZfM-
HöSp
W-E/-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Erweite-
rungskurs) 

S 4 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl.  Refe-
rat (ca. 30 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

Radio Play Workshop (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
HöSp
W-I/-1 

2010-SS Hörspiel-Workshop (Intensiv-
kurs) 

S 5 1 Max. 161 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

Radio Play Workshop (Intensive 
Course) 

42-
ZfM-
Me-
Kom-
B/-1 

2010-SS Medienkompetenz (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Media Literacy (Basic Course) 

42-
ZfM-
Me-
Kom-
E/-1 

2010-SS Medienkompetenz (Erweite-
rungskurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Media Literacy (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
Me-
Kom-
I/-1 

2010-SS Medienkompetenz (Intensivkurs) S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Media Literacy (Intensive Course) 

42-
ZfM-
Me-
Psy-
B/-1 

2010-SS Medienpsychologie (Basiskurs) S 3 1 Max. 201 B/NB Referat (20 bis 30 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Media Psychology (Basic 
Course) 
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42-
ZfM-
Me-
Psy-E/-
1 

2010-SS Medienpsychologie (Erweite-
rungskurs) 

S 4 1 Max. 201 B/NB Referat (30 bis 40 Min.) 
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.) 

    

Media Psychology (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
Me-
Psy-I/-
1 

2010-SS Medienpsychologie (Intensiv-
kurs) 

S 5 1 Max. 201 B/NB Referat (ca. 60 Min.) inkl. 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Media Psychology (Intensive 
Course) 

42-
ZfM-
Podca-
B/-1 

2010-SS Podcasting (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit  inkl. Refe-
rat (ca. 20 Min.) + schrift-
licher  Ausarbeitung (ca. 
2 S.) 

    

Podcasting (Basic Course) 

42-
ZfM-
Podca-
E/-1 

2010-SS Podcasting (Erweiterungskurs) S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

Podcasting (Advanced Course) 

42-
ZfM-
Podca-
I/-1 

2010-SS Podcasting (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 50 Min.) .) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
S.) 

    

Podcasting (Intensive Course) 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-B/-
1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Basiskurs) S 3 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

Stop-Motion Films (Basic 
Course) 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-E/-
1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Erweite-
rungskurs) 

S 4 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

Stop-Motion Films (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
Stop-
Mo-I/-1 

2010-WS Stop-Motion Filme (Intensivkurs) S 5 1 Max 141 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

  Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

 

Stop-Motion Films (Intensive 
Course) 
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42-
ZfM-
Vi-
Work-
B/-1 

2010-SS Video-Workshop (Basiskurs) S 3 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 20 bis 30 Min.) + 
schriftlicher  Ausarbei-
tung (ca. 2 S.) 

    

Video Workshop (Basic Course) 

42-
ZfM-
Vi-
Work-
E/-1 

2010-SS Video-Workshop (Erweiterungs-
kurs) 

S 4 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 30 bis 40 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Video Workshop (Advanced 
Course) 

42-
ZfM-
Vi-
Work-
I/-1 

2010-SS Video-Workshop (Intensivkurs) S 5 1 Max. 81 B/NB Projektarbeit inkl. Referat 
(ca. 40 bis 50 Min.) + 
schriftlicher Ausarbeitung 
(ca. 2 S.) 

    

Video Workshop (Intensive 
Course) 

42-
ZfM-
Web-
De-B/-
1 

2010-WS Webdesign (Basiskurs) S 3 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
30 Min.) 

    

Web Design (Basic Course) 

42-
ZfM-
Web-
De-E/-
1 

2010-WS Webdesign (Erweiterungskurs) S 4 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
40 Min.) 

    

Web Design (Advanced Course) 

42-
ZfM-
Web-
De-I/-1 

2010-WS Webdesign (Intensivkurs) S 5 1 Max 121 B/NB Projektarbeit mit schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2 
Seiten) und anschlie-
ßender Präsentation (ca. 
50 Min.) 

    

Web Design (Intensive Course) 

42-
ZfM-
3DAni-
B/-1 

2013-SS 3D-Animation (Basiskurs) S 3 1 Max 111 B/NB Projektarbeit im Gesamt-
umfang von ca. 6 Stun-
den 

    

 

42-
ZfM-
3DAni-
E/-1 

2013-SS 3D-Animation (Erweiterungskurs) S 4 1 Max 111 B/NB Projektarbeit im Gesamt-
umfang von ca. 10 Stun-
den 
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42-
ZfM-
3DAni-
I/-1 

2013-SS 3D-Animation (Intensivkurs) S 5 1 Max 111 B/NB Projektarbeit im Gesamt-
umfang von ca. 15 Stun-
den 

    

 

Anmerkungen 
1 TN-Auswahlverfahren für alle Teilmodule des Zentrums für Mediendidaktik. Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prü-
fung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.  Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückver-
fahren verlost. 

Zentrum für Sprachen 

42-
ENG3 

2007-WS Englisch Grundstufe 3  4 1        

English Basic Level 3 

42-
ENG1-
3 

2007-WS Englisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch Einstufungs-
test 

  

English Basic Level 1-3 

42-
FRG1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1  10 1-3        

French Basic Level 1 

42-
FRG1-
1 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

   

French Basic Level 1-1 

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-2 

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 3 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-3 

42-
FRG2 

2007-WS Französisch Grundstufe 2  7 1-2        

French Basic Level 2 

42-
FRG1-
2 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-2 

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-3 
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42-
FRG3 

2007-WS Französisch Grundstufe 3  4 1        

French Basic Level 3 

42-
FRG1-
3 

2007-WS Französisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

French Basic Level 1-3 

42-
ITG1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1  10 1-3        

Italian Basic Level 1 

42-
ITG1-1 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

   

Italian Basic Level 1-1 

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-2 

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-3 

42-
ITG2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 2  7 1-2        

Italian Basic Level 2 

42-
ITG1-2 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-2 

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-3 

42-
ITG3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 3  4 1        

Italian Basic Level 3 

42-
ITG1-3 

2007-WS Italienisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Italian Basic Level 1-3 

42-
SPG1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1   10 1-3        

Spanish Basic Level 1 

42-
SPG1-
1 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch    

Spanish Basic Level 1-1 
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42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-2 

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-3 

42-
SPG2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 2  7 1-2        

Spanish Basic Level 2 

42-
SPG1-
2 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-2 

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-3 

42-
SPG3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 3  4 1        

Spanish Basic Level 3 

42-
SPG1-
3 

2007-WS Spanisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Basic Level 1-3 

42-
SEG1 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1  10 1-3        

Swedish Basic Level 1 

42-
SEG1-
1 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

   

Swedish Basic Level 1-1 

42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-2 

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-3 

42-
SEG2 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 2  7 1-2        

Swedish Basic Level 2 
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42-
SEG1-
2 

2007-WS Schwedisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-2 

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-3 

42-
SEG3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 3  4 1        

Swedish Basic Level 3 

42-
SEG1-
3 

2012-WS Schwedisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Basic Level 1-3 

42-
ARG1 

2014-SS Arabisch Grundstufe 1  10 1-3        

Arabian Basic Level 1 

42-
ARG1-
1 

2014-SS Arabisch Grundstufe 1-1 Ü 3 1 1 NUM 2 Arabisch    

Arabian Basic Level 1-1 

42-
ARG1-
2 

2014-SS Arabisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Arabisch 42-ARG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Arabian Basic Level 1-2 

42-
ARG1-
3 

2014-SS Arabisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Arabisch 42-ARG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Arabian Basic Level 1-3 

42-
ARG2 

2014-SS Arabisch Grundstufe 2  7 1-2        

Arabian Basic Level 2 

42-
ARG1-
2 

2014-SS Arabisch Grundstufe 1-2 Ü 3 1 1 NUM 2 Arabisch 42-ARG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Arabian Basic Level 1-2 

42-
ARG1-
3 

2014-SS Arabisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Arabisch 42-ARG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Arabian Basic Level 1-3 

42-
ARG3 

2014-SS Arabisch Grundstufe 3  4 1        

Arabian Basic Level 3 
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42-
ARG1-
3 

2014-SS Arabisch Grundstufe 1-3 Ü 4 1 1 NUM 2 Arabisch 42-ARG1-2 
oder Einstu-
fungstest 

  

Arabian Basic Level 1-3 

42-
PORG
1 

2014-SS Brasilianisches Portugiesisch 
Grundstufe 1 

 6 1-2        

Brazilian Portuguese Basic Level 
1 

42-
PORG
1-1 

2014-SS Brasilianisches Portugiesisch 
Grundstufe 1-1 

Ü 3 1 1 NUM 2 Portu-
giesisch 

   

Brazilian Portuguese Basic Level 1-
1 

42-
PORG
1-2 

2014-SS Brasilianisches Portugiesisch 
Grundstufe 1-2 

Ü 3 1 1 NUM 2 Portu-
giesisch 

42-PORG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Brazilian Portuguese Basic Level 1-
2 

42-
PORG
2 

2014-SS Brasilianisches Portugiesisch 
Grundstufe 2 

 3 1        

Brazilian Portuguese Basic Level 
2 

42-
PORG
1-2 

2014-SS Brasilianisches Portugiesisch 
Grundstufe 1-2 

Ü 3 1 1 NUM 2 Portu-
giesisch 

42-PORG1-1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Brazilian Portuguese Basic Level 1-
2 

42-
ENM1 

2007-WS Mittelstufe Englisch 1  4 1        

English Intermediate Level 1 

42-
ENM-1 

2007-WS Englisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

English Intermediate Level 

42-
ENM2 

2010-WS Mittelstufe Englisch 2  2 1        

English Intermediate Level 2 

42-
ENM2-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  A Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

English Language Skills A 
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42-
ENM3 

2010-WS Mittelstufe Englisch 3 Ü 2 1  NUM      

English Intermediate Level 3 

42-
ENM3-
1 

2010-WS Englisch Sprachliche Fertigkeiten  B  2 1 1  2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

English Language Skills B 

42-
ENM4 

2007-WS Mittelstufe Englisch 4  2 1        

English Intermediate Level 4 

42-
ENM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Eng-
lisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

English for Academic Purposes 

42-
FRM1 

2007-WS Mittelstufe Französisch 1  4 1        

French Intermediate Level 1 

42-
FRM1-
1 

2007-WS Französisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRG1, 
oder 42-
FRG2 oder 
42-FRG3 
oder  Einstu-
fungstest 

  

French Intermediate Level 

42-
FRM2 

2010-WS Mittelstufe Französisch 2  2 1        

French Intermediate Level 2 

42-
FRM2-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

French Language Skills A 

42-
FRM3 

2010-WS Mittelstufe Französisch 3  2 1        

French Intermediate Level 3 

42-
FRM3-
1 

2010-WS Französische Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

French Language Skills B 

42-
FRM4 

2007-WS Mittelstufe Französisch 4  2 1        

French Intermediate Level 4 
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42-
FRM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Fran-
zösisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

French for Academic Purposes 

42-
ITM1 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 1  4 1        

Italian Intermediate Level 1 

42-
ITM1-1 

2007-WS Italienisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITG1 oder 
42-ITG2 oder 
42-ITG3 oder 
Einstufungs-
test 

  

Italian Intermediate Level 

42-
ITM2 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 2  2 1        

Italian Intermediate Level 2 

42-
ITM2-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten 
A  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Italian Language Skills A 

42-
ITM3 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 3  2 1        

Italian Intermediate Level 3 

42-
ITM3-1 

2007-WS Italienisch Sprachliche Fertigkeiten 
B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Italian Language Skills B 

42-
ITM4 

2007-WS Mittelstufe Italienisch 4  2 1        

Italian Intermediate Level 4 

42-
ITM4-1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Italie-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM1 oder 
Einstufungs-
test  

  

Italian for Academic Purposes 

42-
SPM1 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 1  4 1        

Spanish Intermediate Level 1 
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42-
SPM1-
1 

2007-WS Spanisch Aufbaukurs  Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPG1 od. 
42-SPG2 od. 
42-SPG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish Intermediate Level 

42-
SPM2 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 2  2 1        

Spanish Intermediate Level 2 

42-
SPM2-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten 
A  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Spanish Language Skills A 

42-
SPM3 

2010-WS Mittelstufe Spanisch 3  2 1        

Spanish Intermediate Level 3 

42-
SPM3-
1 

2010-WS Spanisch Sprachliche Fertigkeiten 
B  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Spanish Language Skills B 

42-
SPM4 

2007-WS Mittelstufe Spanisch 4  2 1        

Spanish Intermediate Level 4 

42-
SPM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in Spa-
nisch  

Ü 2 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Spanish for Academic Purposes 

42-
SEM1 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 1  4 1        

Swedish Intermediate Level 1 

42-
SEM1-
1 

2007-WS Schwedisch Aufbaukurs Ü 4 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEG1 
oder 42-
SEG2 oder 
42-SEG3 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish Intermediate Level 

42-
SEM2 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 2  2 1        

Swedish Intermediate Level 2 
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42-
SEM2-
1 

2007-WS Schwedisch Sprachliche Fertigkei-
ten A 

Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Swedish Language Skills A 

42-
SEM3 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 3  2 1        

Swedish Intermediate Level 3 

42-
SEM3-
1 

2007-WS Schwedisch Sprachliche Fertigkei-
ten B 

Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEM1 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Swedish Language Skills B 

42-
SEM4 

2007-WS Mittelstufe Schwedisch 4  2 1        

Swedish Intermediate Level 4 

42-
SEM4-
1 

2007-WS Akademische Fertigkeiten in 
Schwedisch 

Ü 2 1 1 NUM 2 Schwe-
disch 

42-SEM1 
oder Einstu-
fungstest 

  

Swedish for Academic Purposes 

42-
ENO-
IK/-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Interkulturel-
le Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

English - Intercultural Compe-
tence 

42-
ENO-
LK/-1 

2007-WS Englisch Oberstufe Landeskunde Ü 3 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

  

English - Cultural Studies 

42-
ENO-
W1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1    Englisch    

English for Business 1 (Ad-
vanced Level) 

42- 
ENO-
W1-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

English for Business A 
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42-
ENO-
W2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

English for Business 2 (Ad-
vanced Level) 

42- 
ENO-
W2-1 

2007-WS Englisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

English for Business B 

42-
ENO-
NW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Na-
turwissenschaften 1 

 4 1        

English for the Natural Sciences 
1 (Advanced Level) 

42- 
ENO-
NW1-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaf-
ten A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

English for the Natural Sciences A 

42-
ENO-
NW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Na-
turwissenschaften 2 

Ü 4 1  NUM      

English for the Natural Sciences 
2 (Advanced Level) 

42- 
ENO-
NW2-1 

2007-WS Englisch für die Naturwissenschaf-
ten B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

English for the Natural Sciences B 

42-
ENO-
GW1 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

English for the Humanities 1 
(Advanced Level) 

42-
ENO-
GW1-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

English for the Humanities A 
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42-
ENO-
GW2 

2007-WS Englisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

English for the Humanities 2 
(Advanced Level) 

42-
ENO-
GW2-1 

2007-WS Englisch für die Geisteswissen-
schaften B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Englisch 42-ENM2 od. 
42-ENM3 od. 
42-ENM4  
od. Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

English for the Humanities B 

42-
FRO-
IK/-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Interkul-
turelle Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

French - Intercultural Compe-
tence 

42-
FRO-
LK/-1 

2007-WS Französisch Oberstufe Landes-
kunde 

Ü 3 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

French - Cultural Studies 

42-
FRO-
W1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 1 

 4 1        

French for Business 1 (Advanced 
Level) 

42-
FRO-
W1-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft A  Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

French for Business A 

42-
FRO-
W2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Wirtschaft 2 

 4 1        

French for Business 2 (Advanced 
Level) 

42-
FRO-
W2-1 

2007-WS Französisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

French for Business B 
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42-
FRO-
GW1 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 1 

 4 1        

French for the Humanities 1 (Ad-
vanced Level) 

42-
FRO-
GW1-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften A 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

French for the Humanities A 

42-
FRO-
GW2 

2007-WS Französisch Oberstufe für die 
Geisteswissenschaften 2 

 4 1        

French for the Humanities 2 (Ad-
vanced Level) 

42- 
FRO-
GW2-1 

2007-WS Französisch für die Geisteswissen-
schaften B 

Ü 4 1 1 NUM 2 Franzö-
sisch 

42-FRM2 od. 
42-FRM3 od. 
42-FRM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

French for the Humanities B 

42-
ITO-
GW1 

2007-WS Italienisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

Italian for the Humanities 1 (Ad-
vanced Level) 

42- 
ITO-
GW1-1 

2007-WS Italienisch für die Geisteswissen-
schaften A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM2 od. 
42-ITM3 od. 
42-ITM4 oder 
Einstufungs-
test 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Italian for the Humanities A 

42-
ITO-
GW2 

2007-WS Italienisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

Italian for the Humanities 2 (Ad-
vanced Level) 

42- 
ITO-
GW2-1 

2007-WS Italienisch für die Geisteswissen-
schaften B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Italie-
nisch 

42-ITM2 od. 
42-ITM3 od. 
42-ITM4 oder 
Einstufungs-
test 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Italian for the Humanities B 
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42-
SPO-
IK/-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Interkulturel-
le Kompetenz 

Ü 3 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

Intercultural Competence (Span-
ish, Advanced Level) 

42-
SPO-
LK/-1 

2007-WS Spanisch Oberstufe Landeskun-
de 

Ü 3 1 1 NUM 2  Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

  

Cultural Studies (Spanish, Ad-
vanced Level) 

42-
SPO-
W1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 1 

 4 1        

Spanish for Business 1 (Ad-
vanced Level) 

42-
SPO-
W1-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft A Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Spanish for Business A 

42-
SPO-
W2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Wirt-
schaft 2 

 4 1        

Spanish for Business 2 (Ad-
vanced Level) 

42-
SPO-
W2-1 

2007-WS Spanisch für die Wirtschaft B Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Spanish for Business B 

42-
SPO-
GW1 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 1 

 4 1        

Spanish for the Humanities 1 
(Advanced Level) 

42- 
SPO-
GW1-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissen-
schaften A  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
WS 

jährlich, 
WS 

Spanish for the Humanities A 
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42-
SPO-
GW2 

2007-WS Spanisch Oberstufe für die Geis-
teswissenschaften 2 

 4 1        

Spanish for the Humanities 2 
(Advanced Level) 

42- 
SPO-
GW2-1 

2007-WS Spanisch für die Geisteswissen-
schaften B  

Ü 4 1 1 NUM 2 Spanisch 42-SPM2 od. 
42-SPM3 od. 
42-SPM4 
oder Einstu-
fungstest 

Prüfungstur-
nus: jährlich, 
SS 

jährlich, 
SS 

Spanish for the Humanities B 

42-
LAT/-1 

2014-SS Kleines Latinum Ü+Ü
+Ü 

10 2 Min. 5, 
max. 603 

NUM Klausur (ca. 180 Min.)4 Deutsch 
und 
Latein4 

 Prüfungstur-
nus:  
Jährlich4 

 

jährlich, 
eine 
Übung 
im SS, 
zwei 
Übungen 
im WS 

Qualification in Latin 

42-f2f/-
1 

2014-SS Selbstgesteuertes Sprachenler-
nen: Face2facePLUS 

Ü 2 1 Min. 6, 
max. 303 

B/NB Abschlussbericht (ca. 15 
S.) mit Abschlussge-
spräch (ca. 30 Min.) 

zwei-
sprachig 

   

 

Anmerkungen 
1 min. 5, max. 25 (Los) 
2 Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 90 Min.) mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kom-
petenz) oder 
Option 2: eine mündliche Teilleistung (ca. 10 Min.) sowie schriftliche Sammelprüfung (insgesamt ca. 60-90 Min.) mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck) oder 
Option 3: 2 bis 4 mündliche (Gesamtumfang: ca. 30-60 Min.) sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen (Gesamtumfang: ca.10-15 S.)  
Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 
3Die Auswahl der Teilnahmeberechtigten erfolgt per Losentscheid. 
4Weitere Einzelheiten sind der Prüfungsordnung für die Akademische Feststellungsprüfung zum Nachweis gesicherter Kenntnisse in Latein (Kleines Latinum) an der 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg vom 11. November 2009 in der jeweils geltenden Fassung zu entnehmen. 
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Zentrum für Lehrerbildung 

43-LA-
Bild-
sys-
Ex/-1 

2013-WS Bildungssysteme im internatio-
nalen Vergleich 

S 3 1 151 B/NB a) Referat (ca. 30 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S.) 
oder 
c) Portfolio (Gesamtum-
fang von 45 Std.) 

Deutsch  Im Rahmen 
der vorhande-
nen Kapazitä-
ten werden, 
sofern mög-
lich, mehrere 
Veranstaltung 
parallel als 
Wahlpflicht 
durchgeführt. 
Dabei kann 
die Teilneh-
merzahl ggf. 
auch auf 20 
erhöht wer-
den. Ein Se-
minar kann 
durch Ent-
scheidung des 
Dozenten 
alternativ 
durch eine 
Exkursion 
ersetzt wer-
den. 

Exkursi-
on oder 
Block-
veran-
staltung 

A comparison of Education Sys-
tems 

43-LA-
Int-
KultK/-
1 

2012-WS Interkulturelle Kompetenz S 3 1 151 B/NB a) Referat (ca. 30 Min) 
oder 
b) Hausarbeit (ca. 10 S) 

Deutsch    

Intercultural competence 

Anmerkungen 
1 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:  
Option 1: 1. Die Zuweisung der vorhandenen Plätze erfolgt nach Losentscheid. 

2. Nachträglich freigewordene Plätze werden im Nachrückverfahren vergeben 
Option 2: 1. Die Zuweisung der vorhandenen Plätze erfolgt nach Studienfortschritt. 

2. Nachträglich freigewordene Plätze werden im Nachrückverfahren vergeben. 
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